£>et 


2lnf<tiia$ 5 ©nin&e 

alter 


SRaipeitiiiftf^en 


s 


»I 


JtiTenftbaftcn 


Keffer $beil, 

QBdc^ec jb tt?ol>l Die gemeine 

2l(gd)ra, allste ©ijferentiat trnb 

3ntcgral ^ctfenung, unb einen 

Sintwng 

üon ben t>ornei)mflen 

5)?at()emattfd)cn ©dmffcn 

in jtcb begreift, 

Utib ut mebretem Slufnebmen bet 
3Katl)ematicf fo auf bolzen , als 

nieDrigen ©c^ulen , aufgejetjt roorben 

$Bon 

S&tijtian $ret)l)erm »on SBofff, 

©einer Äonigl. ©Jajeftdt in ^reufftn (Befreimen 3tnei)e unb 

ffflnBlet btt Uniottfifät £>a!U, wte auct) Pvofefl'ore Juris Natur® & 
Gentium ae Mathefeos bafelbji, Profeflore honorario jit ©t. 'JJftCtiSbutg, 
btt Äbnigl. Slcabtmic btt 2 öiffcnfd>aften tu föatiö, mit aucfjbtt 
Äbntfll. @tofj 1 95 tittannifd)tn tmb bet Äbnigl. fUteufH. 

(gocitt & t btt aBitTtnfcbafttn ggitgUebe. 

ffieue f t>erbefferte tmb frermefyrte Auflage, 

#aUe im SDiagbefmi’gifd)en , 

3u finben in ber SKengerifc^en $8ud>I)anMung. 
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3fofans$ * ©rfittöe 

fernem ber gemeinen 

Süge&ra, 

alö öet 

Differential 


Siitcpl^cßtutii«. 
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©eehrter gefcr, 

^§^ie5iigebra fan ntemais tubtei gerühmt 
ßrwj r werben : Denn fte ift eine Ättntf , 
burch welche man mathematifche 
Wahrheiten bon ftd> feibtf erftnben 
fam Wenn ihr beimtach bte 2infang&®rün« 
be ber mathematifchen Wiffenfchaften , weiche 
ich in ben bren borhergehenben Xheüen erftä* 
ret habe, euch befant machet unbbie&iaebra 
babet) ftubiret ; fb werbet thr aus jenen burch 
biefe bor euch feibft ftnben fbnnen, was ihr 
fonjt aus Büchern ober bon anbernguiernen 
bon nbthen hattet» 3<* ihr werbet auch bie* 
ies erftnben f bnnen , was anbere bor euch 
noch nicht gebacht haben* Steinern Wor 
te, gemacht euch gefchicft, bafj, wenn ihr nur 
ganfc was geringes aus ben mathematifchen 
Wiffenfchaften geiernet habt, ihr bon euch 
feibtf ein mehrereS erftnben f önnet, gu ber Seit, 

Wtfiew 
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wenn ihr es non notiert habt* <£S tff aber 
feine pollfcmmenere $(rt $u ftubiren , als 
wenn man nur weniges lernen barf, unb 
ftd) habet) auf alle porf ommenbe gatte gerieft 
mad)t» 3ch Tage aber ned) mehr» 3br 
treffet in ber SHgebra bie allerPollfommenfte 
Spanier juraifonniren an* © enn fte fMet bie 
begriffe ber @ad)en bunt Setzen Per, unb 
Perwanbelt bie vsDctjlüffe, welche mit Ptelem 
S5ebad)te aus ihnen berge! eitet werben, in eine 
leichte Sanier, bie Seichen mit einanber §uPer# 
f nüpfen unb pon eiitanber $utrennen»£>aburd> 
erhalt man öfters in einer 3eüe mehr , als in 
grofen 25ücbern nicht SKaum ftnben würbe*. 
3>itrch bas Stnfdjauen weniger Seichen wer# 
bet tl>r öfters perftdnbiger, als ihr burd)Pie# 
ler 3at)re Slrbctt nach ^er gemeinen Slrt §u# 
lernen unb §uöencfen nicht werben fönnet» 
3n biefer $lbftd)t pflegt man bie Silgebraben 
@ipfelmenfd)ltcher Oßtffenfchaften sünennen» 
3ch habe bemnach fewohl bie gemeine Sdge# 
bra, als bie tuwergleichlicheSifferentialmnb 
3ntegrab9ted)nung beS *5errn ron £eibni£ 
bergetfalt erfldren wollen, ba0 nicht allein 
ihre Äunft#@riffe unnermereft bepgebrad)t, 
fonbern auch bie £aupt#£ehren ponberfo ge# 
nannten Mathefi pura ungleich mit erlernet, 
ja pon felbfien gefunben werben tonnen» 

Sltt- 



1549 


^9 f ^ 

2tnfang6 * ©run&e 

Cer 

Algebra. 

©er erfle £fjeif, 

»on ben 

Stnfangö * ©rünben bet 
gemeinen $U g e b r <u 



®te i» €rt(änmg» 

i. 

ft e gemeine Algebra ift eint Wifjcn» 
mte einigen gegebenen mb* 
licken (Broflen , anbere ihres gleichen , 
»on welchen, in 2lnfehung ber gegebenen 
etwas bdant gemacht wirb, permitteiß: 
getpiffer (Bleichungen suftnben. 

©te i* ^nmercftwg* 

2. 3. €. Sbr foGt i»o Bahlen ftnben , tvelcbe 
mit einanbet mulfipltctref, «ine gegebene 3af)l 6 o f 
hingegen julamnten abbiret eine anbere gegebene 
3af>l 16 bringen. 2llfo mtrben euch gegebene« 
j»o Ballen, unb tyr follet au$ benfelben jtoo an* 
bereiten ftnben, »on welchen eud) befannt gemacht 
wirb, bafMhre ©uinme ber fleinern, i&r Sprobuct 
aber ber großem »on ben gegebenen 3af)l<n gleich 
fepn foß. Sie SUgebra nun lehret euch nicht aßet« 
tn gegenwärtigem gälte bie »erlangten £a&len, fotw 
bern aud) eine allgemeine Siegel frnben, nach weh 
c^er ihr alle Tempel Pen b'iefer 2irf rechnen tonnet. 

3ufa&. 
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3 ufae. 

3- Slifo if! Die üiigcbro eine allgemeine 
9t:c&en*&'unfl, Dutd) welche man nemlicb 
alle*?, roa$ tec&nen lägt, aulrecbnen 
fatl {fl- i A itbmJ). 

Die i* Sinmetrcfung, 

4 . £><%? nennet oud) Der große Matheroaticus 
In ÖrngeUanb, jrjerr 3 f««c Xtetoton, feine 5lnft>ei# 
fltng JUC jJItge&ra Arithmencam Univerfalem, tinÖ 
toir f&nnen t>ie Ollgtbra in unferer $eutfd)«n 0 pra# 
tfte mit gutem ^uge eine 2UIecd)cnsB.un(t btitfen, 
jumal, wenn man de ©uc&ffaben Steifen* . 5 t unfi 
mit baju niatt. 

Die 2 ♦ grftdrung* 

5 . 'Die 5öu$fiaben 9?ec^en=^unft wirb 
biqriuge genennet, welche nn flatt Der 
Siffern , allgemeine Setzen Der (Sroffen 
brauche , wnb bannt bte gewöhnlichen 
&ech»ungd * Wirten vevtidptet. 

Die 3* 

6. ÖJine (öi‘6ffe nennen wir alles basje* 
nige, was ftcf> üermehten ober oermtn* 
betn läßt , in fo weit es ftch uermebren 
läßt. 

Dev u 3 ufa$* 

7 . 2 ll(b beliebet Dae -Ißefen einet ©toffe 
tn Der ^erbalfnigju einer anDerntbrel glei* 
C^en (JT. 6f Aritbm)* 

2 Die !♦ Stomercftmg* 

8 . 3. <£. Die SBarme nenne tet) in |ö »eit eine 
©rSffe, afl ici) tsencten tan, tde oidntal eine ge# 
ge&ene SBatnie , all de SBarme ber £uft Del heutige« 

Sage!/ 
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gaged ttt einet anbern gegebenen ©arme , «Id tu 
ber ©arme bed gelingen £aged enthalten feg. 

:©er 1. 

9. UnD folglich finD Die ©roffim unDettr* 
minirte Balten , Da man nemlicfc no<$ fein 
geroiffed £ind fe^et (ffi-s, 8 Aritbm 

©ie 2* Sfnmercfung* 

10. SRefomet |. <£. eine gerabe Einte non einet bw 
f ernrinirtenEänge. @eget, bie Sinte fe 9 einge tbeilet ttt 
4 gleiche ©eitn i&r einen non benfeiben jut 
<£tnd machet, unb bie gange ber ganzen Einte mit ihm 
begleichet: (0 bet gt bie Etnie4, unb t'bt betrachtet 
bie Eange als eine 3af)l. ©e^et abermald» bieSinie 
ftp eingetbetlet in s Reiche £heüe. ©enn tht einen 
baoonjur (£tnd machet, unbbteEängtber ganzen 8w 
nie mit tbt tergleicbet ; fo Ijeigt bit £tnte 5 , unb tbt 
betrachtet ibrelänge abermald ald eine 3ajjl- ©te* 
betum fe&et, bie Einie feg eingetbeilet in 13 gleite 
£beüf/unb begleichet ihre gange Sange mit eintm fol* 
ct>en $beile , fo beigt fte 1 3, unb ihr betrachtet btefelbe 
oid eine 3 al)l. Jjneraud febet ibr, bag bie Sänge 
einer Einte butcb unjeblichbiel^ablengroge unb f lei* 
ne audgefprocben roerben fan, nacbbemtbrnemlicb 
einen grogen ober fleinen Subtil betfelbett j|ut ®n$ 
annebmet. ©enn ibt nun feinen getoi|fen XbtH ft* 
get , mit welchem ft e beglichen Werben fott ; fonbettt 
ge nur überhaupt betrachteten fo toeit fie mit einer ge* 
roiffen (Sind fan oergltchen »erben : fo ffeUet tb>r eudf> 
biefelbealdeine^roffepor. Unbbaber fommted,bai 
burch bie ^ucbfiabem^ecbemÄunft febr allgemeine 
SBa^ebeiten erfunben roerben i ba hingegen bie Die* 
then^nnff nur einzelne (Stempel audredmet, unb 
alfo jtetd mit ttngelnen galten jütbutt b«t. 

®et 3. 3ufa?. 

1 1 . SlUcö, road wie m Der < 2 Öetf antteffttt 
unD in und feibfl ftnDen, t>at in allem Dem, 

wad 
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wa« eö töficcflich itf, unt) roonon fich efn>a^ 
geDencfen lagt, fein« @d)tancfen unD lagt 
fich Dannenhero mit anbern Dingen non 
feinet $rt Dergleichen, unD Darum alö etmaö, 
rodcheö permehref oDet DerminDert merbert 
f'an, baö tfi, alö eine ©r6ffe.(§. 6, 7) hetradj* 
f en,Dcron)egen erfirecft ft cf» Die $ 5 uchflahcn* 
ben= 3 Jec|en-^unflunD 2 nge 6 raaufaüe enD* 
liehen Dinge, unD führet untf auf einen Dcutii* 
t^en Söwiflf non ihrer €nblichfetf. 

Die 3* $tnmerchmg* 

12. <£$ tan fetue boHfoftnnenere CSrrfennfmg ge« 
feacfjt , nod) bcrtanget werben , aU wenn man bort 
ber (Enblttfofeit bcr©inge einen benflidjen begriff nt 
langet bat: welctocg irf) bet) anbercr ©elegeni;eit 
flar unb beutlid) aurffübren wiö. ©aber bienet bte 
2 Hgebra,$u einer bolUornmetten€rfenntmgber©inge 
$ugefangen, önb ohne jte würbe e£ in ben meiflen §al# 
(tn unmbgltd)gewefen fer>n , fdbtge juübeifommen. 

Der 4* gufa^ 

13. * 2 Beil Die ©rö|Ten unDetermfnirfe 
Bahlen fino (§. 9) , fb £an man auch feine 
anDern < 2 $er<ÜnDcrungen , a!£ roie mit 3 ah* 
len, mit ihnen vornehmen, unD Daher fie 
entmeDer jufammen aDDiren, oDet non ein* 
«nDcr fuhttahtren, ober in etnanDer mul* 
tipliciren , ober Durch einanDer DiDibirer? 

(/. ij> if, 18 , 21 > 24 Arrtbm.). 

Die 4* $(nmertf mt^ 

14. ©letdjwietbr aber raitSabicn ferne 9 tecbnutt<$ 

»omehnten tonnet, tf>r muffet eud) borher biefetbm 
touret) getbiffe 3«id>en borfieflen ; eben fe wirb in ber 
SUgebraerforbert, baß ij>r für bie ©rbfien gewtffe 
Stichen erimntf, ©er 
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Der i* nnlffüljrltdje <5a$* 

15. itTßn bftitnnc die gegebenen (Svop 

fett jeöci^eit mit den etften 23 t! 4 >ffcbett 
ö«t llip&abete, a, b , </ «. f n>. öie 

unbetant'n aUv, meid)« man fudjt, mit 
Öen testen, x, y , &. 

Die u Sinmerefung* 

16. 2 Öte ft cii bic ©reifen bem SSerfla nbe $u erlernten; 
geben , fo muffen ftc <md> burd) bü Reichen oon einarc# 
ber nnterfebteben werben. Sftun freflen fte ftd) in b«i 
«lgebtaif(j}en 5 lafga&en jebtrjetf bera2Setfianbe uor, 
entweber abgegebene, babiji, befant gemachte/ ebec 
albgefuelifc, babiff noch unbefante ©reffen: £)ero# 
wegen raugman autfyburib bie Seichen unferer€ttw 
bilbung&Jtraft btefen Unferfc&etb Kärlich borfitflen. 
£)cnn fonfi wärt ©efahr, baß man babllnbefaute mit 
bem ©efanten *erwecj)felte, unb hager in 3rrt«n« 
»erjicle. 

Die 2 * ^fwmertfun#* 

17. wäre bet? ber Benennung ber ©roffen noch 
gar »kl {«erinnern. £)enu, wcmtficgejchtcft unb j» 
bem ©rjSnben bieuftch fet)u fott, fo muffen bte Seiche« 
aße gegebene relationes ber bebrüteten ötttge gegen# 
«incm&ct anbeuten. 3* hc. Sßenn eine »oft ben un&e* 
lauten ©reffen bre^malfo groß ijt alb bie anbere, unb 
bie Heinere heißt«;. fo nennet man bie groffere liebet 
%x al&> 2lllem , tob würbe ben Anfängern nicht bie# 
ne», wenn ich fte mitoiclen Siegeln auf einmal übet# 
Puffe. Üübplteeöbannenberofütrapfaniery bag 
icb eö inbfüuffige lieber bui d) Syembel legre/ nnb btt 
Siegeln nad> unb nad) glticgfai« unoernifrctt unb op 
tte SDMge betjbringe. 

Der 2 , ttntfh c il)did)e <5a§, 

18. Orte deic&en dev lidbttton ift 

fcet) 0ubtcrtcttön rtbet* — . ^enee tmrö 

{Wolfs Matbef Tom, Wd gff ff öur# 
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twrcf) tiefes buccp Weniger aus? 

gefpvoepen. 

§Cnmer<fung* 

19* 3« €• Sf« ©umme jwoer ©roffen a unb b 
Wirb geschrieben a Hb b, mtbau#gefprocben. 4 amehrb. 
hingegen bie ©iffereng jwoer ©roßen wirb gefchrie* 
ben burefca — b, unb ua#gefprocben; a weniger b. 
SUö: e# bebeutea 7 Scaler, b 8 ©rofeben ; fo bebeutet 
a Hh b 7 Sgl. * 8 g[. ba# tfl, 7 Sgl- unb 8 gl hingegen 
a — b 7 £hl. — 8 gl. ba# ift, 7 SI>1* weniger 8 gl. 

£)er 3 * nnttfül)rlict)e ©<*$♦ 

20. Oie ttlultiplication pat entwebev 
gar lern Zeichen, fbnfcern man fegt bie 
&ucpftaben, welcpe einanber multiplici* 
t en, cpne einiges^eiepen neben einanber: 
Cber man beutet fk burep ein Comma ( } ) 
Ober einen Punct ( .) am jbisgemeüt 
brauche man biefea Zeichen x. 

Sfnmerd’ung. 

21. Sßenn a bureg b multiplictrt werben fofl, fo 
febreibet ba# $robuct ab, ober a, b ober a. b, ober axb. 
3 Bir werben un# b<# legten Seichen# mental# bebte# 
nen, weile# leicht mit bemXoerwecbfelt Wirb. Doch 
haben wir e# hiermit anführen wollen, weil e# in allert 
Büchern häufig oorf ontmt. 21m meiften werben wir 
lein Seichen brauchen: ba# Comma unb ben sjjuncf 
über nur in gewtffen fallen au# befonbern Urfacben, 
welche fleh i» feiner Satin ben Rempeln jeigen wer# 
hen. 

4» ©<$♦ 

22. UA'nn etite tröffe vwle auoere auf 
einmal multipltcitt, ß fcplteßt man fie 
itt ein# parenthefin ( )ein f unb fegt jene 

cpne 



Oer Itlgebva. ifjj 

Gfyne einige* deidjcn sor ober hinter Oie 
parenthefin : ober itiatl fetjt jWlfcpetl Oie* 
}elbeo ei» bloßem Comma. 

Slumercftmg* 

23. £>a$ ^robuet oon a + b — c in d fchreibef 
entroeber alfoc (a Hb b — c)d, ober bergefialf: 
d(aHt*b — c), ober auch fofgenber maßen : 
aHbb — c, d. ffndgemein fchreibt man feiefed 

Ißrobuct olfo: <* b — cX d, ober auch 

dXaJpb — c, 5 (ttein , t*>lr bleiben billig &et> ber 
Spanier be$ j'jertneoniletbmjj, »eiche mit großem 
SGoribeiUinbie A£la ErudirorumLipiieniiaeingefÜh# 
ret »orben iff : benm man Fan fid) nicht fo leicht oerir# 
ten, »ie bet? bem gemeinen Seichen , unb macht auch 
ben 35 uchbrucfern niobt fo mel unnötige SDinbe, er# 
fparetüber biefedbtelan bemSRaume. ÜJJnbererSSor# 
tbeile »ollen »ir jefct nicht gebenden/ »eiche (ich im 
folgenben jeigen »erben. 

IXt 5 * wiltf üfyrtidje 6 a^ 

24. Oas Seichen Oec iotoiftor» ftno stoeen 
puncte i , ober nwn f4>reibt Ote 
jtdbe», welche cinanOer OiuiOiten Jolle», 
tme in Oer &ecf>en=&unfl: einen 2 $ru 4 ). 

$tnmercfrm& 

25. SBennfcburch^buubirt »erben foH, fo febrei# 

a 

be man ben Üuotienten entmeber a:b , ober — unb 

/• 

fprech« ed berjberfdtö au$: <*burcb b bioibirf, 

®er 6* uÄül)dict)e 6a&* 

26 tOenn eine (Ördfje »nie »nberc etuf 
einmal OtwOirt , ober weit anbere etne 

$ff ff 3 Ww» 
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bmibiren, fo werben, wie in ber fflültl* 
pl ication, bic vielen in eine parcnthefin( ) 
eingefcfjfofTen, ober man tann aud} «n be* 
renffntt ein Comitia brauchen* 

Sfmrtercftmg* 

27 . 53 ?ertti burd)'bit>ibirt roerben foU, fo 
fdjreibet benQuotienten entweber ober 

a^b/.c. ©oHet i&r « burd) bd? c bibibtren, fo i(l 
ber Quotient a : ( b ►*« c ) ober a y :b^>c. Sßteber; 
um, toemt i&r « *i 'b burd) c ^ d btbibiref, fo 
fc&reibet ben Quotienten (a^b) : (t^d) ober 
a>j*b,:,c>i'd. Sßacb ber gemeinen 2irt febreibet i^c 
bfefe Quotienten a *b , a^b, C ber <md) 

c b^c c^d 

a*b>b:c, a’.b^c, a^b: c^d. 

£>ie u Sfufj^e* 

28. ütincvley (SrotfWi mit einerlei imb 
»erfcf>iebenen 3etcf>eii iiifammen 51 wb- 
biren. 

Sfuftöfung* 

t. ^Bettn jteeinerlc9^etct)fnf)Q&en, fojef)let 
fie, tote in Der SRecben'^unji, jufammen. 

2 . @inD aber Die Seiten oetfc(jieDcn , fojie* 
bet oon Der grbflern Die flcinere ab, tmD 
feijet ju Dem, soaö überbleibt, Das & 1 1 
eben Der grbjTem. 

ßrjtempek 

a + ab — 3c — jd 
ga — 2 b 4* 6c 4* 2 d 

SB* 


4 a + 3 C — 3 d » 
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35en>eifl 

^fBeil bte23udbfiaben unbeferminirfe ßalj* 
len ftnD (§. 9,15); fo könnet ihr einen je Dm 
alö€intiönfel)en, tinD Demnach Die©r6ffen, 
ipelcbe Durch einerlei) Söudjjffabcn benennet 
tocrben, Qhj©ingeoon gleicher 2irf, jufam* 
men fehlen (*.s Aritbm.). $f Ue ©reffen , mcN 
rf)e mit Dem ßeidEjcn — bemercft merbcn, feh* 
len, unb hingegen Die, welche Datfßeic&en 4« 
haben, ftnD oerbanben. Sßenn k&beroroege» 
non bepDer 2irr aDDiren foll, fo wirb Durch Die 
lefjtern Der Mangel aufgehoben, unD tnuf 
fteplich Die SiDDition in eine @ubtraction per* 
febret werben. *2ß ß. €• < 2B. 

®ie !♦ $(nmetcfung* 

29. £>ie ©rogen, welche mit bem 3«cben — Sem«* 
<f et werben , bat man nicht anbertf, al$ ©chulben an* 
jufeben, unb hingegen bie anbernmtf bem Reichen *i* 
al£ baareg ©elb. llnb befter nennet man auch bie 
erftentpemgee als nichts, weil manerjtfo totel weg 
geben mug, aldmanfcbulbig i|t, ebeman wcbt$bat* 

®te 2 * Sfnmetcfung* 

30, ©amif eueb btc Kecbnung mit 2$ucbflabett 
beuflicber werbe, fo bilbef euch ein, a bebeufe 1 tpl» 
b 1 gl. c 1 pf. 

7 a_ 9 b*jc 7 tbl. — 9g(.*5Pf* 

ga+jb— 9c 3 tl)l. HH y gl. — 9 pf. 

jea — 4 b — 4 c iotbl. — 4fll. — 4Pf. 

Sft ff 3 2>te 




ijj8 IttifanQs ' (Btimbt 

3 Dte 2* Aufgabe* 

3 f. C£tnctley.<0roflKn mit einedep ober 
perfcpiebenen Seiten pon einanbcv 
fubtrapiren. 

2(ufl6ftmg« 

1, 9 H 5 enn einerlei) Rieben finD, unb tbr fol* 
let Da$ kleinere pen Dem ©rblTern ab- 
jieben , fo oerricbtef Die Subtraction, 
n>te in Äffern (JT. w Arnim.). 

2, Sollet ibr aber Die größere y>on Der fiet* 
nern abpeben, fo siebet Die Heinere oon 
Der grbffern ab, «nD ju Dem übriaen fe* 
fcet Dag Sieben — , menn Die @k6ffen Hb 
haben; hingegen toenn fie — baben. 

3 , ^Benn Die Reichen üerfd)ieDen ftnD, fo aDDi* 
ret Die ©r&fien, melcbe ihr ron einanDet 
absieben foliet, unD ju Der Summe fe^et 
Dag Bcic&cn Derjenigen ©rbjTe, non roel* 
<ber Die Subfracfton gefebeben folte. 

$?mipeL 

8a— 5cHh 9 d 8rr>L — 5 gl. Hb 9Pf 
6a — 8 C — 6fbl.— 8 gl. — 7pf. 

2a 3c >i* i6d 2 tbi. Hb- 3 gl.Hb iöpf, 

cjbHMsc — 7 d+ 8e— f 
6b4 | 2oc — gd— 9e+7f 

3b — 5 c Hb ad>i< r?e— 8f. 

£>Det , oerroanDelt Die ßeicben in roiebrige 
t>on Den ©rbffen , melcbe ibr absieben follet, 
unD aDDiret fte $u Den anDern (.§. 28)- 

V&b 
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cSSetlihrjeben £ 3 uchfiaben al$€inö anfe* 
ben Eonnet {$.9,15); fofonnetibrauch, »ie 
in Bahlen, bie 0 ubtraction verrichten. 211 * 
lein, »enn it>r Die größere von bet Fleinern 
ab*iehet,unb fte haben baö Buchen «1$ 20c 
von 15 c, fo nehmet ihr 20c »eg, ihr muffet 
aber »ieber von oben bie 15c abbiren, unb 
bannenhero fehlen nur noch fo viele, alg bet 
Unterleib jmifeben 20 unb 15 ift, nemlicb f. 
hingegen »enn ba^B^n-iß, alö wenn 
ihr — 9dvon— ;d abjicben foßet; fo müjfet 
if>r — 9<i abbiren, »eil if>re$ juvielabgejo» 
gen habt ©enn , ihr folfef 20c— 9«! »eg« 
nehmen : ihr habt aber 20c ganfc »eggenom? 
men* ©a nun oben yd fehlen, fo heben fiefr 
von ben $d, »eiche ihr baju abbiref, yauf, 
unb bleiben nur noch ad übrig. ©arum bür» 
fet ihr in biefen gdUen nur aflejeit bie kleinere 
vonber gtbffetn abjteben, unbju bem übri* 
gen bas »ibrige pichen fefcen, nemlich — , 
»enn ihr* habt, unb +, »enn — tfl €nb* 
lieh, »enn bie Reichen verfchteben finb, unb 
ihr foßet $. €• — 9e von * 8e abjiehen ; fo 
»iffet ihrauö bem vothergebenben, baß bie 
unteren 9e abbirt »erben mäßen , »eil ihr ju 
vielinbemvorhergehenben abgejogen hobt. 
Unb bemnacb befommet ihr*i7 c - «£>inge* 
gen, »enn ihr j. €. non — f fubfrahiren 

foßet ; fo fehlet euch fcf>on ein f. ^ffienn ihr 
nun bie y£ auch »egnehmen foßet , fo fehlen 

Sff ff 4 «»<5 



t$So 2 tnfÄit 0 s«( 5 röf^e 

euch nufammen 8f. ©aber habt ibr in &ep* 
t>en $d!len nu‘r nofbig / Die ©rbffen ju at>Di^ 
ten, unD ju Der Summe Dag Seichen &ufe* 
$en , tpeld>eg Die ©rofTe bat / t>on welcher Die 
Subtractiongefchiebef. 983. 3- €-9JBf 
©ie 3» Aufgabe* 

32. (Stoffen mit eineviey unb vevfctfie* 
benen %ci<f)en bi ircf> einnnbep 311 multii* 
plicitm 

Stuftöfimg. 

98 erridbfet Die $iulriplication, wie in gab* 
len (§.jf Aritbm.) , nurmercfet; Daßdnerler 
'Seiten in bemprobuct« 4*, vevföubene 
abev — 0eben. 

©jcempeU 

a^bb — d 10 = 8 Hb4~ 2 
a — b — d 2 = 8 — 4 — » 

— ad— bd 4 *dd — 16 — 84«4 
— ab — bb»i*bd —32 — 164*8 
aa^ab — ad 644*32 — 16 

-■■ 1 ■>■,, |. -'— - — — c — — 

aa — bb— 2 ad 4 ( i < 3 * 20 = 68 — 48» 

Stowig» 

93 Senn ibr Durch Hb rnulfipüciret, fo ifl 
Kar, Da# Dag s £roDuct auch 4 bdben nrn#. 
^ngleidjen 4 lni(hifchö>el)t ju begreifen, Da# 
in Dem ^roDucte Datf Seichen — fepn mu#, 
tpenn iJ)c Hb Durch — rauitipliciret , «oeilibc 
«inen Mangel oDer eine Sd)ulD etliche mal 
nehmet. Allein, wenn— Dur$ — multipji- 
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<ttf mtrD, fo fd>einf e& nicht gfet<^ Flar *u< 
fet>U/ mai'um in Dem ^roDucfe * ifi 3 ftercfet 
Demnach, Dag, roenn ihr 5 — 2 Durch — ? 
mu'tiplicitenfollet, il?r Den ® efeef — afooiel 
mal nehmen (bilet, afö 3 — 2 Einheiten hat; 
feaörtf, 1 mal.SDa ihr nun anfangs 3 mit — 2 
multiplicitef , fo nehmet ihr Den ©efect 3 maf, 
unD Demnach 2 mal ju Diel, §)cro wegen müf* 
fef ihr ihn noch jwepmal Da$u aDDiren. UnD 
alfo aiebt— % mit — 2 jutn ^ro&ucfe*4. 

3- 2B- 

3ufh?. 

33. 'iJBenn ihr — a mit +b multiplicitef, 
fo fomrnt — ab herauf, £>eraroe<.]en , wenn 
ihr — ab Durch •+* b DioiDiret, fo mug — a her* 
au$ fommen. DioiDiret ihr aber — ab Durch 
>— a, fo mug * b herauö frommen. demnach 
iftflar, Dag auch in Der^)itoifton Dtc 9 fe?gel 
gilt : fCinerlep Seiten geben in Dem (ßtno* 
tienten *fr, vergebene aber — . 

t iDie 4. Aufgabe* 

34. (Bfroffen mit einerlei unD oerfefuebe« 
nen 3ei4?rn burd) einmiDer 31 1 btrübiren. 

§faftöfun& 

<2Benn eine gegebene ©rbffe Dur<$ Die an* 
feere ftd) mörefbeh DioiDiten lägt; fo oerfab* 
ret, wie in ga^len (§ 59 Aritkm .) , nur Dag ihr 
feie SKegel ponben ^erdnfeerungen Der 3 ßi * 
chm wohl in acht nehmet (§. 3 3 ), 

£ff ff f 



i5 fo Anfangs #©rutibe 

^an aber Die Dioifton ntd^t ttnttcflidfjge' 
gefächen, fo bleibt ed beb Dem, toa$ oben 
(§. 24 & feqq. ) iß gejagt roorDen. 

Tempel* 

aa — bb — ad + dd (a^b — d 
a — b — d aa— ab — ad 

+ ab — bb — ad+dd 
a— b — d) 4«ab — bb — bd 

Hbbd — ad dd 
a— b — d) — ad^bd»^ dd 

o 

Sinmercftmg* 

35 5Beil biejßucbjiaben ntebt wie bie 3<nfykn eit 
ne Jiebeutunq t>on ber ©feüe haben, in welcher fte 
fiebert ; fo bürfet ihr eud) hier an feine Drbnang bin? 
ben , i'onbern moget ben D.uofienten fueben, in web 
cbem ©liebe ibr ihn finbet : weicbeö aud) in bem ©ub? 
trabir<n beä ^robuctg au 8 bem Sibifore in bei* 
Üuottenfen flate ftnbet 

Die 4* (Erftärung* 

36. EDemi man etm ©roffe burcf) fict? 
felbft muitiplicirt , fb beißt bas Pro* 
buct, vocldpes betau» fommt, Die anDere 
^)oten£ ober Dignität berfdben (Stoffe, 
tflultipncwet ibt bie anbete Dignität 
nodt> einmal burdf bie erfle, fo fommt 
bie Dritte ^otenfc ober Dignität betau». 
JTTultipltrim i£>r ferner bie batte butefr 
bte erffe , fo fommt bie oiecte ^}oten(j 

Ober 



bet Silgebttf* 1*63 

Ober ©tgnitat betau*. tttu\ti?\i<ivet ifyv 
bte ruerte bitrdj bl e erfte / |ö Sonimt bte 
fünfte ^otenij oben ©ignifat heraus u. fl 
n>. Cie erde ^tnrnm-cörofle, welche bie 
crfte Dignität genennef wirb, beißt aticf> 
bte tDurgel , in 2tnjel?unß ber nnbern, 
bttttcn, vierten, fünften ic« Dignität» 

©er 7 ♦ wififaffrttcfce @a§* 

37. Cen <Brab ber Potems ober Öi^m'tnt 
einer (Stoffe b‘ utet bürd) eine kleine Ziffer, 
ober, tpenncrut^tbctenmnirtiff/ burd!> 
einen l leinen y»ud)daben an, weidicn tbr 
oben $ur Kecfjten an Diejenigen y>ud)fhf' 
ben feget, moburd? bte (Stoffe benennet 
wirb. 5.^. Die anDere, Dritte, Piertc ?c. 
©ignitat oon x tflx 7 , x\ x 4 , :c. x m . Die 
Safeien nKr werben bte <£jrponenten bet 
©ignitäten genennet, 

©et 1 . 3ufa(s. 

38. ©annen!>ero, wenn it)C etne©igni* 
tat Durch eine anDere pon eben Der QBtir&el 
multipliciren fallet, fo Dürfet far nur tyredSp 
ponenten jufammen aDDiten. 



®cempef* 


X* 

ym 

X m 

X* 

X* 

yn 

X r 

x n 

X 7 

ym\n. 

x mfr 

x w 


©er 



j 5^4 2fof<tng$ * <0tr ünbe 

©er 1» 3ttfa^ 

39* ^inaegcn / wenn ibtbieSDignifüfer* 
nee ®r 5 |ie&tirc^ eine anDere^icjniratDerrel'» 
bcn Dioibtren foliet ; fb Dürfet ibr nur i\)U Op* 
poncnten Pon einanber fufcfra^tren. 

@jeempef* 


* 7 

X 7 

ym\n 

y n 

X 4 

X * 

yn 

y 


~ 

y m 

y n ~h 


©er 3* 

3 uf«e. 



4.0. Onbfid), wenn ibr DieSbignif&f einer 
©rbfle tu einer anbetn ©iqnifät ergeben foU 
kt, fo Dürfet il>r nutzten Opponenten Durdj 
Den Opponenten Der anDern multipliciren. 3 * 
0» 3b c f°Wet * ? &uber oterten ©iqnitaterbe* 
Den; fo mulfipltciret 3 burdj 4, unb nehmet 
* iJ por Die qefudjfe ©ign itat an. Ober über* 
fyauptiftbie©ignifaf« Poti y«». 

Simttercftmg* 

41, 2 >ie Urfacb tfl letcbt $u erra&fett. ©ettn, ifjt 
fb 8t ben (jyponenfen seiermal ju f?d) felbff abbtreg 
($. 38)- £>iefe$ ober gefebtebet/ wenn if>r t&n burc| 
4 multipliciref (jf. % 3 Arithm ). 

©er 4* 3ufa^ 

42. golglicp, wenn üw auö einer gegebenen 

©ignitüt eine oerlangte < 3 Bur|el jieben fol* 
kt, Dasift, Diejenige ©tbffeftnben, weldjeju 
einet gewifiien©ignitäfifi erhoben worben, 
(ß-ßo, j gi Arithm. & Algebr. ; fo Dürfet Ü)t 

nur ifjten Opponenten Durcj) Den Opponenten 

Der 
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Der SfBur&el ßijjiöiten. *3- €. SDt'e SfBur&el 
DerbiertenSDignität auO x’Mftx 5 / Die'SBur* 
m auö x* ifi x n - m . 

^nmevcfart^ 

43. Sföercfef toobl btefe 2Jrt , de SSBUrfseltt $u* 
|etcbnett, benn ilfr »erbet inOfünftige grofjen %$w 
l^eil bäüott haben. 

©er 8 > <5ö$* 

44. EOenn if>r ine EDurtjel aus eine v 
(Stoffe 3iefjen follet, öet 'gleiten fte mcf>£ 
Jxtt, fb fetjet folgenöeß 5Öur£el*3eicf)en oot: 
fc, «nb önruber Den gehörigen t£rponen» 
ten bet tDurgd : in Der (DunDrat EEhir* 
tjd aber fonnet ifyv Öen (Ztpctienten weg> 
taffen. Sllfo färeibet ihr Die cubic*®Eßtir* 

bei bon*, /*• hingegen Die <3Burbel Der 

5 

fünften SMgnitäf oon * fdjreibet ifjr { *■> 

3uf««. 

i ** 

4(. < 3Sdl /x=x ,:a / yf x l —x r -ifyf x n =xx m ' n 
(§.42); fo Bnnet ibr jeDerjeit eine $ormül 
in Die ©teile Der anDern fe^en , nadfDem iljr 
bon Dtefer oDer bon jener einen 93ortbeil b<t* 
ben fbnnef* 

©ie 5 * (Erftawj«. 

46 . t>ie EDutgel Dergleichen (Stoffen , 
toormis Dte »erlmigteCDurtsel nicht genau 
gesogen roerDen tan, werben irrational* 
©r&jfen , bbev, tt»enn es Zahlen ftnb, 



1 5 66 Stnfurtg« * ©runbr 
irrational * fahlen gmennet. Daniel* 

3 5 

t |>en find {2, /4, J 6 . 

$lnmerchmg. 

47. Die trrational;©r6j]en tonnen enttoeber ein« 

3 3 

Benennung (jaben, a!g yf 2 unb yfs, ober t>erfd)ie* 
4 5 

bene/ alö y[ 3 unb / 6. 

©ie 5* Aufgabe* 

48. irrational »(ftroften t>on vevfcfyie» 
bencr Benennung 3« einer 23enenmmg3U» 
bringen. 

Stufldfun^ 

Dö fepn Die gegebenen irrational * ©rof* 
fen x w - m unby :; . 

< 3 Beil Der Unterfdjeib Der Benennung in 
bem UnterfcbeiDe Der Deponenten n:m unD r:i 
befielet, hingegen man Diefe Sörüdje in am 
bete gleichgültige oetroattDelnf an/ rcelchc ei* 
tierlot) Benennung haben (§. s> Aritbm.)\ fo (ff 
meiter nichts oonn&then f aioDafjihrDieDr-' 
ponenten unter einerlei) Benennung bringet, 
unD Die DaDurch gefunDenen $Öttid)e in Die 
Stelle Der Deponenten fchreibet. <60 werbet 
ihr finben/ tag x n ' m =*«<:»» 

ins ms 

V* wf 4 *Ay m - 

§fnmercftmci* 

49. Sluf eben btefe Slrt tonnet ibe mit ben irrd/ 

3 

tio«ab3«blenoerfabren. Vs «ab /3 

unter 
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unter eint Benennung bringen. SBetl/ f:=: f I:j unb 

V r ^=3 i: * / fo ftnbet i&r s*:^ i:2 ==5 2:<5 +4 3:6 — 

6 6 

W+ \f3 3 = (wenn tf)t bte (Broffen unter bem 
sjBur&efjeicben wurtflicbstti(>ren£>igmtatm ergebt) 

6 6 
^2$ <^^27. 

£ne 6» Sfyfgabe» 

5o.3 r naticumb(Bt:6ffm auf cwetütqe* 
te 2ltt <tu» 3 uötucftii. 

Sfuftöfmtg* 

m m 

<2ßeil yfa* x m — fl*:» x m ' m = ß ,/:w * = ar/fl« 

(§ 4 2 )’ fO 

1 . £)ioiDitet Die ©rofie unter Dem^öurfcel' 
ßeid)en Durch eine ü&ignitAt oon Dem 
©raDe, welcher einerlep €pponenten mit 
Der c 3öurt$el bat> alb Dtotcj) einen Cubum, 
wenn Die irrational - ©rofle eine cubic- 
<2Burhel ift. ©enn, wenn Dergleichen 3Di* 
»ifion nicht angebet, fofonnetibraueb Die 
irrational » ©rbfie nicht Färbet aub* 
Drucfen. 

2 . ©en Quotienten lafTer unter Dem 92Bur* 

hel*3eidjem 

3 . <2$ot Dab <2Bur$eI«ßei$ett aber fe^ef Die 
Kurbel Der £)ignifät, woDurcb U>rDi* 
DiDiret. 

^0 ift gegeben, tt>ab man »erlangte. 

©rem* 
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djcmpeU 

/*4=/ 8. 3 = 2^3. 3n$eicbM 

/i8:=/ 2.9=33/2, cffiiefcettim 

4 4 4 

/ 48 — / 16,3 = 2/3# 

©er i* 3ufa^ 

y 1. < 28 erm ihr Die irrational ©roffcn t»ori 
einerlei; ilrt fold&ergeftalf reDaciret, unD cö 
bleibt Unter t)em ^H 5 ur^el = ^ct'c^en einerlei 
©tofTe flehen ; fo oerhdlfen ftefiq) gegen eirr= 
dnbet, wie trie rational?©rb|Ten oor Dem 
^BurbebSeicbcrt. 3^-/8 = / 4-2 — 2/2 
tmD / 1 8 = / 9- 2 — 3 /2. ©erowrgcn ifl 

0/213/2=2:3 Jj. 7/ A rithm.). 

©er 2 , 3nfa^ 

52* ©erowegen fonnet ihr Durch gegen* 
tndrfige Aufgabe finDen , ob $wo frratio* 
nal=©roffen eincCßerbdltnig gegen eincmDer 
haben, welche fid^ Durch rational * ©rbfien 
mräbrucfen Idffet, j. © Dag / 8 : /i8= 
» •• 3 ( §• 5 1 ;• 

©er 3 * 3uftfr 

53* ^Beil ihr in folcbetgeflalf reDudtfert 
irrational » ©raffen Den , welcher irr«* 
tional bleibt , für Den tarnen Der ©ni;eit 
mit &e<hf haltet (jT -j&ßqq Ar'tthm .)$ fo 
fbrmet ihr Die ©umme ober Den Unterfc&eiö 
Der irrationah©cöffen finDen, welche unter 

Dem 
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t>0m 'JBut&el'^eidljen einerlei} @r 5 ffen f ya* 
ben, unb oon einerlei Slrtftnb, wenn ibr Oie 
rational ©r&flen oor Dem 'SBur&el-'geic&eti 
jufammen aDbiref ober oon etnanbet fub* 
trautet. @o werbet ibr finden, bag /H 
* / 18=2 / 2*4*3 / 2 = 5/2 unb / ig 

— / 8 = 3 / 2 — 2/ 2=/ 2. ^nglei* 

3 3 , 3. 3, 

$en / 24*/ 81 = / 3 *8*/ 3*27 = 
2/2*3/ 3=5/3' 

£er 4* 

54. Sfficnn ii)rbtc ©rotTen, Welche jutn 
$beil rational, $um ^eil irrational finb, 
ganfe irrational machen foDet; fo müffetibc 
Die <$r 6 jTe oor dem < 3 ö 3 ur^el Seiten ju bec 
©ignität ergeben , welche ber €jrponenC 
lUer bem ^ur&el- Rieben anbeutet, und 
burd) felbige Oie @r 5 (Te unter bem Kurbel* 
geilen roultipliciren. ©0 werbet ibr fin- 
den, ba§ 5/ a=/ 2.25= / 50 unb 5/ 
3 = / 3-S 5 =^ 3-125 = / 375* 

©ie i* Sinmercfung* 

55. damit t&r erfahret , ob «in« öorgegebeite 
3a()I flcb burdj «in« ©ignitdf bon «inem gegebenen 
©rabe biüibiren Idffct , ober nicht, fo burfet ibr ft« 
nur in biejenigen -ja&Ien jergliebern, burct» bereit 
SOjultipItcation fte entliehet. diefeö aber gefcfeiec 
bet, toenft if>rfte*mit ben einzelnen 3ajjlen ju bioi* 
biren anfanget. 3- <£ 3br foKf «uf fbfcbe SEBeife 
368 jergliebern, fo flnbct ibr; 

\Wolfs MaikeJ.Tom. IV,) ©g g g 0 2. 1 84 



1570 Staffings* (Brunbc 
2 184 

4 S>* 

8 46 

16 28 

£>te 2* ^ttmercftmg* 

56 . 505cm bie trrationaI* 0 ?edwungett anfangs 
betbrüßltd) fallen , bet- fern fte fo lange überfd)fa* 
gen, bid fte unten »orfommen. (ürr f>üte ftef) aber 
mit gleiß, baß ec nid)f für unnufce ©riflen ^aife, 
TODöon er ben !ftu£en nicht halb fe&en fan. 3 f>r 
»erbet in bem folgenben erfahren, baß td) ntemaiÄ 
eine gefcreöortrage, welche nicht ihren gcttnlTcnSßu* 
$en ^at. 

£>ie 7 * Sdifgat^e* 

57. ÄJine irrational (Stoffe burcf) eine 
ankere doö einerlei Sire jitmulttpltaren. 

$fuftöfung 

m m 

<2Bdl yf ' « n ^=a n '■ * unb / /> T — b x ■■ m ($. 42 ) ; 

mm m 

fO ift / fl». JF=a a,m b tim (§. 20) — / 
ö» Ä r (§. 45.) unb erhellet hieraus folgetiDe 
SKcgel : 

1. SDlulfipliciret bie ©r&ffen unter bem 
^ßuitel'^eic^en (« n unb £ r )but$einan» 
ber. 

2. SSor bas *J 3 robuct fe£et bas ( 3 Bur^el* 

m 

Seiten mit feinem ^jrponenfen ( / ). 
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©0 tnerbet iljr finDen, Dag yf 2. yf$~j 6 , 
unD / f* V 7 =/ 3 ^ 

3uf«6. 

58. < 3 Bemi iljr alfo eine Irrationalzahl 
Dnrcb eine anDere irrationalZabl DioiDiren 
foflet, fo Dürfet if>r nur Die gablen unter 

Dem ^urhelZetcben Durch einanDerDiöiDi* 

? ? 

ren. @0 roerDef iljr finDen, Dag /q? : / 

?, ? 3, 

7 — v 5 / V 3 T : VS=V 7 U UD/ 6 : /3 
— 2 « 

£)te 8» Aufgabe* 

59* 21 uf 04 b« rtlflebrmf 4 > 

fen. 

1. Unferfc^eiDef mit $leig Die bekannten 
©rofTen üon Den unbe!anten, unD benen- 
net jene mit Den erften, Diefe mitDen leb- 
ten SSucbflaben De$ 2 llpbabet$ (§. 5). 
•SBenn Me 2$enertmin0 gefcjjeljen (fl, fo 

2. ^udjjet eine (Bleicbung, Dag ibr nem* 
lieb eine @a<$e mit ütpepetlep Rahmen 
beleget: Denn fo muffen Die bepDen ^Ber- 
the einanDer gleich fepn (Jf .z/Aritbm.). 
3br muffet aber fo mel ©leidjungen fin- 
Den , al$ ibr unbefannte ©röffen ^abf. 
<2Benn ei nicht angebet, fo iff ei ein^ei- 

©gggg * <&en, 
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chen, baff il>r Die eine unbefannte©r6ffe 
fo groff annchmenfbnnet, al« ihr wollet, 
UnD pflegt man Dergleichen Slufgaben 
mbttetmintete Aufgaben junennen* 
©« finö aber Die ©leichungenentroeDerin 
Der Aufgabe felbff angebeutef, ober ihr 
muffet ffe au« ihren UmffdnDen Dur# 
-f)utfe Derjenigen fuchen , welche 

t>on Der ©leicht hanDeln. 

3. 'SBenn in Den ©teichungen bekannte unb 
un bekannte ©roffen mit einanDet permem 
get ftnD , fo muffet il>r ffe Dergeffalt einrich« 
ten, Daff auf einer® eite lauter befannte, 
auf Der anDern aber nur eine unbekannte 
flehen bleibt: <2Belcheö gediehet , wenn 
ihr Die ©rbffen, welche fubtrahiret ffnb , 
Durch aDDiten i welche aDDirefffnD, Dur# 
fubtrahiren; welche anDere multipliciren. 
Durch DioiDiren; welche anDere DioiDiren, 
Durch multipliciren wegbringef : ober au# 
Die kurbeln ju ihren S^gnitäfen erhebet, 
ober au« Den ©ignifäfen Die gehörigen 
SfBurbeln au«jiehet: Damit ihr immer ei* 
ne ©leichhett erhaltet (§. 30 f 3h 3 Z > 33 

Arithm, & §. 36 Algebr .), 

60. Unerachtef die «Jmrtchfung her gefundenen 
(Bleichung fe^r oft auf befebriebene SBetfegefcptben: 
fan ; fo gehet edboeb nicht in aßen Säßen an. SEBic 
tooßen aber e r(f biefe Siegeln unö bureb (gjretnpel 
fcefant machen, ehe mir ju andern fchreiten. SDenr» 
hie Sllgebra lernet man nicht fo »ohl durch Siegeln, 
al« durch €yempel. 

$>ie 
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bet HlQtbta* 


®te 9 * Aufgabe* 

6 r* Tlus bet gegebenen &ummt$werev 
(Stoffen unb ibvemUntetfifyeibe bie <0rop 
fen falber 3uftnbert. 

Sfaftöfung* 

€$ fep bie (Summe —a, Die Ffeine ©roffe 
=x, btt UnterfdjeiD —b, Die gtoge —y. 

iß 

X^y—a (§. ij Arithm.),y — #=£(§. igAritbm.) 
X x fubtr. x x add. 

y—a — x y=zb*i*x 

bemnacb 

a — xz=zb*i*x (§. 2g Ar'rthm.') 

X x add. 

a = b *i« z x 
b b fubtr « 


a — b— ix 


a — b = x. 


2 div . 


2 

golgUcfc tfl bie ^röfTcte jy — ^ «— | b<*bz=\ 

b. 

9 *egeU 

Siebet beit Urttetf tyeib betbeybe n ®fc§p 
©99 93 3 
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fen (b) t>ön ber Stimme (a) ab. £>ett 
Äefl bitnbtret burd? ytocy ; fo ifi bei 
Quotient bie fJetne ©reffe { x ). 2lbbtret 
ben Untctrf4?ctb $u bei Stimme; fotflbie 
Reifte btfi?on bie große ©rofTe ( y )• 

3. (£$ fct)*=3o, £=8, fo />): 

2 = ( 30— 8 : 2 = 22 : 2 = 11 , unt> (a*b): 

2= (304*8) .‘ 2=3 8 : 2= »9. 

9>rcbe, 

£)en 19— 1 » = 8 / urtö 19 4 * 11 = 30, 
£>Der aflcjemcin : 

{a <^>\b \a<^\b 

\a-\b 

«Summe a, Unreife^, b. 

^muerefung, 

6a, 3&r fonnetjcberäeitaue Der legten (Bleichung 
eint Kegel machen , bureb tx>eld>e bie SJufgabe in alle« 
»orfommenbengciflenaufgelofet toerben f an, tnenn 
ihr »or bw $uebftaben bie Kalmen ber ©aeßen feget , 
»eiche jte btbt Uten , nnb an fiatt ber Reichen bie Kech* 
ttung&Slrten benennet, »eiche fie anbeufen: aßet« 
her Äürge halber »erbe tet? ing fünffige feint Kegel 
herfegemroenn tä nicht befonberellmftdnbe erforbern. 
Unb biefeö tßue id) um fo »iel Heber, »eil man bie 
Stempel in 3«hl<nbid hurtiger auflofenfan, men« 
man bie Ziffern in bie ©teile ber £»ud)fiaben feget, 
alß rnenn man nach ber Kegel »erfahrt. Siuch ift 
gumerden, ba§ öfterem ben «Bleichungen, inroel# 
chen noch befanteö unb unbefanteä mit einaubec 
»ermengefift, nuglicheEthrfdgeentbaltenftnb. 3 .®. 
Slug ber (Bleichung b~ ax erhellet folgenber 

Xeh r fa& : 

EDenrt matt ron btt: 0ttmmc }\»oev 

©rop 
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( 0 t offen ifyven UnterfcbeiD abjiefyet ; fö 
ifl öet &efb $wepmal fo gtoßab Die Heu 
nett. 

Die io* Aufgabe* 

63. 8Jme Srtbl juftuDen, Dcten Reifte, 
l unö \ sujammen, um 1 ötofier finD als 
Die 3 abl felbfb. 

Siuftöfung* 

€$ fep t)te gefud;re 3ai)l = *, fo ift, 

v JL t * v* Jrf * v* JL * v* 

Jl — — J <*> 'j' ^ ^ »^V 

= 1 2 * x +• 6x 

24 

= || * (§• * 2 Aritbm.) 

— tf+js* {ff.yg , goArithm.). 

1 = 15 * 

— — 12 mult. 

12~x. 

Ptöbe f # 4 *|**i*;|#== 6 Hb 44«3 “ x 3 * 

€ö ifl Demnach nichts mehr als Die eint* 
0 e3<M)l 12 / welch« t>icfe €igenfchaft h<rt* 

Die 11. Aufgabe* 

54. 2 ius Der gegebenen ^ummejwoet 
3 ablt” unD Dem PtoDucte einet 3 <*b l m 
Die aoDere, Die Labien felbetjuftnDen. 

5(ufi6ftmg 

€S fep Die (Summe = a f Die h fl lbe Diffe* 
Da$^roDuct=£, ««£=*; 
@9999 4 fo 
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foifHie grojje 3af)l {a*x f , , 

Die kleine i «— x L 5 ’ ÖI * 
UtlDrtlfo \aa — xxznb ($. 32.) 

xx xx add. 

\aa—b^xx 
b b Jubtr. 

\aa — b — xx 

■ — rad. extr. 

4 {\aa~ b)=zx. 

21lfo (fl Die große 3af)l £<**/(£««—*)} 
Die fletneirt — 4 {\aa~b). 

€ö fei) a=zi\, £=48, foiff J (\aa—b) 
~4 (49 — 48 ) = 1 / folglich Die große 
3al)U rt 4*=74 1 =8, unDDte Pleine^a 

Probe. ©enn846=f4unD6.8=48. 

Slnmercfurtg, 

65. <£ö ifl an ber Benennung öftere ötel gelegen. 
Senn, wenn i&rin gegenwärtiger Aufgabe bre große 
3 <»&l x , Oie fleene y nennet : fo fommet tf>r auf eine 
©letcßung, welche tbtnod) nicht aufjulofen oermoü 
genb fei>b. SOJercfet babep ben £e^rfa@ , welchen bie 
©letcbung \ aa — b<^xx an bie jjanb gtebt: 

Oa« (CmaDrat Der Dalben Summe 
3 W>oe r (Öroffen ifl gleiefj Dem ProDucte 
Derfelben in etnanDer unD Dem (Ütuabr ate 
Des Dalben UnterfeDeiDes. 

©te i2» Aufgabe* 

66. f£s trnrD gegeb n oie Stimme glei- 
te Oignit4ren jwoer (BrbfTen, »nb Der 

Unter* 
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bet Klgehva. 

Unterfc&eib fflbiger X>ignitäten, t'brfblle 
bte (Stoffen jelbff ftnben. 

(*$ fei? bie 0umme=ö, bic flctne ®r&fTe=r*, 
bet Unterleib =b, bte große =y; 
f* tfi 

— a ym. — x m ~b 

y m — a — x m y m =b>i* x m 

folglich 

a — x m = b * x m 

a — b >i* 2 x m 

a — b — 2x m 

(a — b ) : 2 =x m 
m 

V (l a ~ i*) =*• 

€$ fep m— 2 , a= 97, b=6$; foifT^rr: 

V r G ö -~^)=/(484 — 3 2 l) =/ 6 =4/ 

Utlb y=/ G+Jf J )=/(65»i'i6)=/8i=9* 

Probe: 3 Detm 8i * 16=97 unb 8i — 

16 = 65. 


©ie 13* Aufgabe* 

67 - S»o 3«blm poft bet 25efcb<Jffen* 
§>eit juftnben , ba$ bas Probiict einer \e* 
ben in bie &uabtat*Wnt%el bet anbettt 
einet gegebenen 34bl ßleitfj iß* 

&99Q9 5 m* 
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Sfuftöfimg* 

fei) Dag eine $koDucf=r* Die eme 3 äl)!=* 
Daö anDere —b, Die anbere =y ; 

©0 ift x / y—a y J x = b 

x 2 yzzza 2 y 2 x — b 2 
x — b 2 : y 2 
x 2 =zb* ;y*. 

®$enn iF>r Den GJBerflj Don x 1 in Die erde 
©leic&ung jur ßincfen x'y fefcef, fo befom* 
tuet it>c 

b*y:y*=b*:y*=a i 

— 1 y* mult . 

b *=za 2 y* 

b 4 : a 2 —yr> 

3 (b+:a 2 )=y. 

€$ fepfl=i8, *=I2, fö ifty= } (b* : a*) 

3 1 

=v (20736: 324) = j 64=4 unD*=* ? 
:y=i44-' 16=9. 

probe; S>nn9.2=?=i8/Unb4*3=:i2» 

5Die 14* Aufgabe* 

6R. 3 ius bet gegebenen klimme jwoec 
©roden unD Der Different* ifrrer (Cum- 
Drate, Die beyben ©reffen wfinben. 

Stuf? 
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Der HlQtbva. 

Stufföfung» 

Die halbe £ 5 iffeten& 
DieSDiffetenfeDet Dec@cöjTen=^, 
Cluabr. ~b ; 

©oiff Die eine ®ro|Te ,* 

©ie anDere \a— y '»* 

O-iiaDrof Der etflern £ <w + *y +yy, 
£>a$£luaDr.DeranDern {aa—ay+yy, 

SDie SDiffetenfc b = 

2fl 

folglich b: 2<t=y. 

©ö fep £=40 , ö=io; fo ifty— 40 : 20= 
2; folglich Die eine 3 af)l 4*+^— 54 * 2 = 7 / 
Die anDere i«— y=$ — 2—3. 

Probe: SDenn 74*3=10, unD49 — 9=40. 

£)te 15* Stufgabe» 

69* 5 l«ß Der gegebenen ©imntie jwoee 
(Btöffeit imD Der Ptomme ihrer (ötiwDra* 
te, Die be^Den (BrbfTcn jufinhrn* 

Stuflbfung. 

€$ fet> Die|er{le@umme=*, Die eine ©roffe 

\a*y (Si-^O* 
®ie anDere =b, Die anDere \a-y 

©0 ijl Daö £uiaDrat Der er jlern ^aa + ay *yy 
DeranDern | aa—ay*yy 


SDieCurome b-=.^aa*iyy. 

$olg. 
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Solgliclj b — \nar=zryy 

\b — ~aa ~yy 
/ (** — \aa) =r y. 

& fei) a=to, b=s 8 r fo itf / &~^a) 

=/ (29—25) =/ 4— 2: fclgli# l«*y=s 

*2=7, unD U— 7=5— 2=3. 
probe: £>enn 7Hb3=to, unb 49*9=5 8» 

£>ie 16* $ufgak* 

70. 3 t»o Saniert 3uftnben , beren Pro* 
btict einer gegebenen l gleich ifb, bns 
(kimbrnt aber ber 0imnne 3» bemihua# 
brate bet ©iffereng bepber Sailen eine 
gegebene £>er|>altniji lyat. 

$uftöfung, 

€$fßb baö $robuct=«, Die@umme=2*, 
bie gegebene ^Bet^dltni# =b:c, Der Unter* 
fc^eiD — 2 y, 

foiflDie eine 3 ctf)l *HKy, 
Die anDere x—% t 

unb alfo 

XX—yyz=:a bic~^.x 3 :y^ 2 =x i :y 2 (§jyAritbm. ) 
XX=z a*ty 2 by 2 — cx 2 (§. 10 g Arithm ,) 


by’;c=zx 2 . 




bee Klgebm ijgi 

golgltdj 
a <j> y 7 =0y i :e 

ac^cy 2 ~by 2 

ac=by 2 — cy 2 

- — - b — c div. 

ac : {b—c )~y- 

4 dc:)4i{b — c)~y. 

<£$ fei) 0=9 6, b:c=z 25 : 1 , fo ijfyrr/96; 
4 (25 — I) — /4 ($• 58) =2; unD x — 4 
( a Hb /}— / (964*4)=/ 100=10: folglich 
^y=Io4*2=I2, unD X~y—lO — 2=8- 
Probe: 12 8=96/ unb 2?: 1=400:16. 

(Die 17 * Aufgabe* 

71* 2lus ber gegebenen Cnge^eife 
ferner (Dothen unb ber Seit, in welcher 
ber anbete bem etffetn nacjjgebet, bie 
Seit suftnben, in mlä)cv er #rtein£oIet. 

Siu^fung. 

€ö fep bie $age*tKetfe be$ erflern =<*, bie ge* 

fuc^te Seit =*> 
beSanbern =b, 
bie gegebene Seit —e. 
^0 Ift bie Dfaife be$ erftern in ber gegebenen 
Sei t=ac, in ber gefuchten =**. (Die 
SKeife be$ anbern in ber lefctern Seit =bx. 
(Da nun bepbe einen gleichen 'üiBeg jurit* 
tfe gelegt haben fo itf 
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acfyax—bx 

ax nx fub'tr. 

ac=zbx~ax~(jb—a) x 

~ b — a (Uv. 

ac\{l)—a)~x. 

b— 8, c= 4 ; fo ifU— 24 : 
(8 — 6)— — 12. 

Probe: Denn 12.8—96, unD 4*6*i2. 

6= 24 + 72 = 96. 

$(nmer<fung* 

72. 5Beil man in 21uflbfung bicfer 2Itifgabe me# 
6er auf ben begriff ber Sage Steife , nod) ber 23o* 
tben fielet ; fo tff barauö abgunebraen, baß fr« 6ct> 
6er Bewegung aller (forper fan angebracht werben. 

Die ig* Aufgabe* 

73. Hu» ber gegebenen <E<ige^eife ei- 
lte» Horbens unb ber Sctt, bet er b»m»eg 
ift , bte Cnge - Äetfe eine» anbern 23o- 
tbrn* tubeffiinnjen, meiner i^n in einer 
gegebenen Zeit ewboien foli. 

Siuflbfung* 

fep Die ^age^etieueö erjfem =a, 

Detf atiDern —x, 

Die betroffene Beit =b, 

Die gegebene B^t =<5'; 

fo ftnbef man n>ie in Der bocl?ergef>enDen 
Aufgabe 


ab ac ~ cx 
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fei) a —6r b —4> f =i 2 ; fo ifl »M* 

6 — 2 *§• 6 — 8* 

Probe : S>nn 24+72=96 u. 8. 1 2=9 6 

©ie 19* Aufgabe* 

74. 2 lue Oer gegebenen EDeite jtreener 
<Derter »on einander , aus welken 3« 
gleicher Seit jween 2$Ot{>en aue reifen , uni> 
Oer Cage^eife eines jcöen, Oie jeitsube* 
ffimmen, in welcher fteeiftanDer begegnen. 

$ufföfung* 

(fö fep Die c 3Bcite =a, Die gefudjfe Seit =x, 
Die3:age'9leifeDe$ crflcrn =* , 

Deo anDern=e. 

0o ifl Der 3Bog De3 erfTcrn in Der jubeflim* 
nienDen Seit —bx, Ded anDern —c* r; folg* 
li<$, weil bcpDe jufammen Die ganbe^Bei* 
U Der Detter oon einanDet Dtirc^reifet, 

bx + Cx = a 
fca$ ifl (b^c)x = a 

x ~ a : (£ + c). 

(1 fep a=zi 20, b— 6 , c—4 ; fo 1(1^=120: 
(6+4) 2= r 20 : 1 0= 1 2. 0ie begegnen alfo 
etnanDer in Dem jmolften $age. 
Probe:©enn 6.12+4.12=72+48=120. 

®ie 20» Siufgabe* 

7f* 2 ins Dem gegebenen UX'rtbe einer 
Äanne guren Uneins, jubeflimmen, wie 
Diel man EPaffer Darunter mif<f>en muß, 
Oamir man Ons Ittaaß am einen »erlang* 
ren geringem preis geben fan. 

Stuf* 



IJ84 2lofmtg«-<0ntnbe 

$(uf!6fuitg* 

£)er bobcrc spreio fei; =« , däö < 3Baffec — x, 
Der geringere —b, 
bat $cmnen»#laa§ =i. 

S)a nun Der 9>r eia oon i =b , fo i jl Der ^reiö 
Don l<i>x — b>i>bx (§. ujAritbm.)’. UtlD bd' 
tyt, n>eü Daö ^Baffer * nicf)ta gilt, 
hi^bx—a (JT zg Aritbm.) 

bx — 4 — b 


X=z(a — b ) : b 

fei) 4=16, b=zio\ foijl*=(i6 — io): 

IO=Tg=|- 

Probe: £>enn wenn if bannen r 6 @to= 
f$en fommen; fo foitimt eine $anne io 
@tOf$en (JT- nj Aritbm.% 

SMe iu Sfufgabe* 

76. Sltlsöem gegebenen pm(e$t»eener 
XX>etne »on »cr'fcfjieDener ( 0 ute , jubeftmi* 
men, n?ie »ie! man 0011 Dem geringem 3« 
fcem beffern gieffen niu£ , öaimt man ifyn 
vov einen »erlangten Preis geben tan, 

Sfoftöfung* 

€$ fet) bet ^teie oeö Die ©tofie bet f$ledj* 
guten — a f tern=*, 

bet f$led>tern = b ♦ jb ijlfein $kei§ —bx, 
fceaöermifc&ten =<> Die @t6|Te beb guten 

= I X, 

tmö Äannenitiaag =i/ fein ^ 3 tei&=«— 

$olg* 
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golgltcjj : 

a — ax<^bx — c (JT. zg Aritbm 
ax ax 

a Hb bx = ax ^ c 
bx bx 

a— ax — bx^c 
c c 

a — c—ax — bx—(a — b)x 
— - — a—ldiv, 

( a—c ) : (a — b) = x. 

& fep a=z\ 6 , b=z 10, c~ 12; fo ifi.v= 
(16 — 12) : (16 — io)=4:6=:|. 3 Dem= 
na$ merDen t>on Dem fc^tec^fen § unD oon 
Dem guten j genommen. 

Probe: ©enn j oon Dem guten !omtnt 
5}®r. unD foon Dem fc&lec^tenSjO^fofg* 
lic£ Der oermifcfrte 12 ®r. 

Sfnmercftwg* 

77 . Sie «uf befonbere Sieten ber pertebfeft 
Slufgaben ftnb fdjtbeljrer aufyulofen, al» bieaUgemet* 
nern nonjja&len unböröffen. Senn, man bat b«c 
Diele befonbere Umftänbe, meid)« jur Supofung b«c 
Slufgabenicbtöbentraqenf unbeäift ofterö, fonber* 
ltct> bovSlnfänner, nid?t eine geringe SKnbe, wenn 
man bie 31 ufgaben non ben befonbern unb jur 2luflo* 
f«ng niebt bunenben Umflänben befreien |'oü. 

©ie 6* Grtflärung«. 

78 . tDenn öte IVurtjd einer Dignität 
Ober Potenz au» 3H>eenC£>etlen befielet, 

{Wolfs Matbef. Tom, IV.) f<> 



1 5 8$ 2lt»fimg« * (ßmnbe 

jo nennet man fie eine binomifc&e^urbel, 
rtlö aJrb. TSeflefyet fie aus btep TÜjeilcn, 
alsa^b^c; fb Um fie eine tvmomiftye 
^Btirbel: wenn fie aus vicrlEf)ei[en befle* 
bet, eine quabrinomtfc^e 5But^c( u. |T rt». 
überhaupt abet nennet man fie eine pohy 
nomifcbe ^H5ur^e! , wenn fie aus mefru öis 
3Ween C^dlcn befielet. 

©ie 22* Aufgabe* 

79- t)ierfafui: bes t&uabrats 0 bet bet 
ändern Dignttat einet btnoimf<f>en EDut> 
tt,e\ 3 üftnöen. 


2(ttfl6fiwg* 

31 )t »erlanget ju triften , n>ie ba$ £iua* 
Dtat einer btnomifeben Kurbel entfielen fan 

(JT. 4 Metbod. Matbem.). ^ftultiplidret Dem» 

nach Dir binomifc&e Kurbel « Durch ftdj 
felbjt, fon>irDDaö ^3roDuct jeigen, auöntaS 
»or^i^o Daö £luaDrat jufammen gefegt 
n>irD, unD n>ie Diefe ^beile De$0.uaDrat$ 
auö Den feilen Der Kurbel entfielen. 

a<^pb 

aOpb 


*i*ab>t>b* 

tfOpab 


a'+zab+b 1 0uaDrat Der binomiföen 
SBurbel. 
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£et)vfa$. 

Das (kuabrat Otv btno mifcfren VOutm 
t$d begreift in fid> bte&uabvate bet bep* 
bert Zfyeile ( a 2 unbb 2 ) unö ein Probwct 
{ 2 ab) aus bem einen Cfreile )wepmal ge# 
nommen (,20) in ben nnbern (£)• 

Stnmercfung» 

go. 3b c bi« ouf eine febt leicf>t< ülrt ben <m# 
bern gef>rfa^bec 9tecf>en#jtun|l (§. 93 Aritbm.) gefun« 
ben, aug welchem wirbieSluSjiebung ber D.uabrat# 
2ßurf3el(tf.p7 Aritbm) ^etgeleitet haben. Slötntit&c 
aber btefelben Regeln öergeffen gattet ; fo tonte euch 
biefeS allgemeine Tempel + iab + b 2 an galt 
berfelben bienen. Denn, igr febet, bag, wenn ihr in 
bec ergenglage jurgincfen bag barinnen befinbltcbe 
Quabrat ^ abjiebet, ihr ben ergen $l)etf ber 2Bur§et 
a habt. SOßollt ihr nun ben anbern finben, fo muffet 
ibr mit 2 a , bag ift , mit bera gefunbenen Quotienten, 
jwepmal genommen , bie folgenbe 3<*bl 2 ab bioibiren, 
unbbecnacb nicht allein basqjrobuct aug bem Divi- 
fore 2 a in ben neuen Quotienten b , foubern auch bag 
Quabraf beg neuen Quotienten b 2 fubtrabtren. 

gufftg* 

81. <S^eU=ö+*/unD^=f/fofottimf 
für Dag £>uaDraf Der trinomrfcj)en ‘•JBurfcel 
{« * b ) 2 + 2 (« 4 * b) c UnD alfo muffet ii)t 
ju Dem binomifc&en £maDrate hod) Dag 
^3roDuct aug Der @umme Der bepDen ^beile 
Der binomifc&en Kurbel, inoe'pmal genom# 
men, in Den Dritten ‘Sgeil unDDagCluaDrat 
Deg Dritten ‘Jbeilg aDDiten. 0efjet •> — a 4 . 
b+c, unDi=4 fofommtfürDag&uaDrat 
Der quaDrino mifc^en Kurbel 
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[a^b>^c)fi<i'd\ ©eromegen muffet !f>rju 
Dem D.uaDrafe Der trinomiföen < 2 Bur^el 
nodj Daö ^) 3 toDucf aug Der (Summe Der ergen 
Drei) ‘Jheile, gwepmal genommen, in Den 
vierten f £hetl/ unDDaöCluaDrat Deö vierten 
3 Mlö aDDiren. 0 o!d)erge|ta(t fei)ef if>r, 
Dag ii)r nad) Der binomifdjcn gormul aucf) 
Daö £iuaDrat einer jeDen poipnomifcfcen 
^öur^el finDen , ingleichen au£ einer gegebe-- 
nen gal)! eine jeDe polpnomifc^c 'SBur^ci jie- 
f>en E5nnef. f£>enn, (a^b+c^d^e &c y — o 1 

*i'Zab>^*b 2 <^*2{a<%*b)c> : fcc 2 i%'i {a^b^cyi^d 2 ^ 2 

{a^tb^c^dtje^e 2 u. f. n>. tmenDlich fort* 

®te /♦ <£rfläntng* 

82. (£inc unreine quaDrartfcbe ®!ei<$ung 
(Äkjuatio quadratica afFefta; n>iri> grim) 3 

net, in melcfyev x 2 ~^ax—^b 2 . 

£>ie 23» Aufgabe» 

83 £mc unreine quaorntifc^e (Slci* 
4 fung aufsulofen. 

SKuftöfimg» 

<2Beil x 2 .ax=.,b 2 , jo nehmet x für Den 
einen ‘Sfteil einer binomifcfjen ( 38urhel. an. 
SlteDenn rairD a Die Mannte ©röffc Dcä an- 
Dern@licDeö, Der anDere ^beil Der^ur^el 
jroepmal genommen, tmD alfo > Der anDere 
^t>eü Der ( 2Burtsel fepn : folglich fehlet &u ei« 
nem uofI0ommenenD.uaDrate DaäCiuaDrat 
x>on {<> , nemlich >?'(§• 79 ). <2Be nn ihr nun 

folc^eS 
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f&lcbeö bepberfeitö abbiref; folci&fftch Die 
Öuabrat^urJjcl auOjieben, unb biegege* 
bene ©leichung oollig einrichten. 

fe^ x’&ax—b* 

t-1 1«* 

4 a 4 fl 

x 7 ax Hh ~a 2 = \d* ►{• b 1 
x*frla = J(±a J >i<P) 

x=/(4ö j H^* j )~ 5 ö - 

& fet) ferner: 

at 2 — ax~ -b 7 

fö ift *r 2 — ax*^*~a?z=.\a i ^b' 1 

obe* \a—x 

folglich x={a^{{\a l ^b 2 ). 

S)enn, weil /(Iß 3 * £ 2 ) griffet aföißif!; fo 
gehet Die anbre < 2Bur§el * = £*— / 6 J ) 
nicht an. 

(£$ fep enblich 

AT 2 flX = b 

foifi x 1 — ax*t\a 2 =±a 3 — b* 

ober i «- x 

*=*<** ZU*’— b*y 

#hl) M 3 
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Cfficil Heiner alt \* jfi; fo lagt 

eö fi<h Don \a fubtral>iren , unD alfo geben 
bepDe $Bur§ein an. 

tftemlicb DiefcS finDetfiaff, menn man 
jmcp unbefante ©rofTen ^af, unD et gilt 
gleich Diel, welche Don be^Den man * nen* 
net, tnDem immer einerlcp©leicbungen j>er* 
au$ fommen. 


Slnmercftmg* 

84 . ©etiSlu^en btefer Siegel werbet i(>r tnä fünfr 
ttge überflüfflg feben. 3 e|t begnügt mid), biefelbc 
Durch Die bepben folgettben Aufgaben juerlautern. 

®te 24» Slufgabe* 

8 s* Zwo Saftlen ron bet: 15 cfd)affen- 
f>eit 311(11 tben, baß ihr Pcöbuct , ifytt 
Stimme «nb bte Ctffeceng t^ret (ßtottJ 
brate einaober gleich finb. 

Stuflöfimg* 

fet> Die gr&fTere ; 3aj)l = * , 

Die fieinere —y\ fo i(l 

* 2 —f=xy, xy~x*y 

xy — y~x 
y = x:(x— i)* 

SEBenn ihr ben'SBerfb.yin Der erflern ©lei# 
<&ung an feine ©teile fefcet, fb bekommet 
ihr, »eil> J ^:x J : (x—i) 2 / unb xy — • 

(*-*/, 

x 2 
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bet Ulgebva. 

X* — X 1 X* 

X 1 — 2X*J«I X-—1 

x 2 — zx ft imult. 


X 4 - 

-.2X ? + X 5 

1 

x 

M 

II 

X 

v>J 

1 

* 

W 

X 4 - 

1! 

ert 

H 

p *'i 

I 

— X 2 

x 2 - 

1 

li 

1 

l (§-8 ? ). 

X 2 - 

-yv+5— 

•W*» 

1 

m 

II 

■w--. 

X- 

1 

II 

■W** 

=4/5 


üDet | — x— 

*=£ + 4 / 5 
oDerx=4— 4 / f. 

ferner, »eil xy — x —y, fo ifl x=y : (y—i). 
^ÖSenn ü)t Diefen^SSertl) in Der erflern ©lei* 
(bung in Die ©teile * fefcet, fo befommet tyr 



y 2 — *y*i y—i 


unD »enn ihr Die SXeDuction, »ie oorljitt, 
anßellef, fo finDet tyr enDlidb >= 4 + 4 / 5 , 
oDet7=i — |/y. 

1/5 gröffer ifl altf 4 ; fo ftnDet blofj 
Die erflere SfBurljel flatt. £)eto»egen , »eil 
Diefe allein mit 4 + 4 / 5 , nicht aber mit 4 — \ 
/ 5 ; hingegen Oie falfc&e < 2 Bur&el 4 — 1/5 
#bb bb 4 mit 
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mit | ■— I /5 bie^robe l)dlf ; fo fmb bie t «t» 
langten 30^1+4/5 unb 4+4/5. 

probe; £ 5 enn 1*4/5 + i+l/f = 2 + 
/wunb (i+l/j) ( 4 * 1 / 5 ) = 2 + / 5 , 
ingleicben f+I/ 5 +£—4-4/ 5—4=2+/;. 
©leicfcergejlaftif] |— i/5 + 4 ---/S'— 2— 
/ 5 , unb (i— i/5) (i-| /s) = a-/f, 
inglek&en | — I /j * | - $ * i/j - £ 
~2 — /;. 

©fe 25 » Sfoftabe * 

86. 3 Iü 8 bem gegebenen Prcbucte 
jwoer (Broffen unb tfc>ret Differenz bie 
(Broffcn feiber juftnben. 

Steflofung* 

fep baö^ 3 robuct=«,bic gr&fte €? 5 r 6 ffe— ^ 
bte^iffmn£=/vDieanbte ==?;, 

0 o ift ; 

« rr yy b~x — y 

a:y — x r b^yzzzx*. 

^Olgllcf) a'.y — bfyy 

j , 

azzzbyby* 

W y (§. 83), 

<i+ 40 3 == 4 fr-+fry +/ 

/(ö + ^ 2 ) = l ^+^ 

/0**i^)-~i£==y. 
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fet) *=40, b— 3 , fo ifly=/ (40*3) 

— 1 = / ( 1 69 : 4) — 4 = , 1 — != ‘§=5 , 
unb Demnach *=8. 

Probe: §>nns.8=-4o, un&8— S= 3 > 

©te 26. Sfufgabe* 

87. t>ie Ptorur bet Dritten Dignität 
einet 23 i»omi|tf>en Wurzel guftnDe». 

Öuftöfung* 

3 f>? ^abf nur Die anDere £)ignität , 
ft Hb 2 &b *$* b* 

fcutcf) DieSS 5 ur&el * * b jtt multipliciren 

(§. 32) 

ftb Hfc* 2 uft 4 1 ft 
ft Hp* 2 ftb ►J* oft 

fo ifl ö 3 >t« %ftb hh %aft ft Die oec* 
langte Drifte Dignität ($. 78). 
£el)tfa^ 

Cie Dritte tHgnität einet binomiftyen 
SfBurbel entölt in ft<f> bie btitte £igni* 
t<ft Der bepben CDeile (a* unD ft) unb ein 
^roDuct auö Deni£iuaDrate De$ erflen $f>eb 
le$ Drcp mal genommen (3^) in Den anDem 
( b ), nebjl noch einem anDem ^roDucteauS 
Dem etflen Dtep mal genommen (3 d) 
in Daö &tiaDraf bei anDem $f>eil$ {ft), 

©te u Sfomercftmg* 

88. 3b r b<*&f bi« abermal auf «ine f«br leichte 
Slrt ben 3 £ebrfa& ber Sitdttn'Sunfifff.fip^ntbm.) 
Sefuntx«/ worauf ble 2lu$$i«bung btr €ubic< 3 Bur§el 
bergeleifet worben ifl (jf. /o* Arithm,), 2 Benn t&r aber 
bte borf gegebenen Siegeln bergeffen bittet/ fo fönte 
mcb baS «ßgenmne Stempel <* 3 Hb 3^+ $aft <¥ft 

#b Mb 5 «# 
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an beritt (fatf butten, ©entt^rfe^ef.bag/tbettn tbrt'n 
bec erften 0affe jur Sütcfen bie bafdbfi befinbiicbe 
britfe Sigttifäf a 3 abjiebef, ibr benerflen Jb«>lber 
©ur^el a babf. SEBenn ibr nun auS ben übrigen 
©liebem ben anbern $b«il ftnben rooßrt, fo muffet 
iljr ba$ erfle jur gincfen ^b burd) baS üuabrat 
b<S erffen br«p mal genommen (3« J ) biuibiremunb 
bernacb nicht allein baS «probuct attö biefem Divi- 
fore 3« J ) in ben neuen öuotienfen (b), fonbern 
ba$ ^robuct aus bem öuabrate beS neuen D.uo# 
tienten ( b 1 ) tn ben »orbergebenten bretjmal ge# 
nommen (3 a), unb enblid) bte britte Dignität bcS 

neuen Quotienten (^ 5 ) abjieben. 

3uf«e. 

89. @e£et a=a+b, unD b=c, fofommt 
für Die DritteSDignität Der trinomifchen < 3 Bur* 
t$el a<^b<^*c heraus 3 (<* Hb 3 

c 7 ^ , unD alfo muffet ihr ju Der ©ig* 
nitäf Der binomifdjen < 2 Buriel noch Das $ro* 
Duct aus Dem C.uaDrate Der binomifcljen 
< 3 Bur£d Drepmal genommen 3(Hr^) I in Den 
Dritten $beil c , Das ^roDucf aus Der binomi* 
fchen ^Bürbel Drepmal genommen 3 («+£) in 
in Das CiuaDrat Des Dritten ‘SbeilS unD Die 

Dritte SXgnitüt Deffelben $beilS c 3 aDDiren. 
@e£et a—a^b*c, unD b=d, fo iff Die Dritte 
SMgnitüt Der quabrinomifchen SfBurfcel («+* 
•i* 

folglich müffet ihr noch ju Der^ignitüf Der 
trinomifchen SfBurfcet Das JJJro» 

Duct aus Dem CluaDrate Der trinomifchen 
QBur&el Dtep mal genommen 3 (a^b^c)* 
in Den rnccten ^heü d, Das ^rbDuct aus 

Der 
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Der trtnomifdjen Kurbel Dreimal genom* 
men 3 (a^b^c) in Da« ö.uaDcat De« nier* 
ten ^(jeilö d 2 , unD Die Dritte Dignität De« 
vierten ( £f)eil« d* aDDiren* ©oldjergefialf 
febet ihr , Da§ if>r nach Der binomifeben Siegel 
aud) Die Drifte Dignität einer jeDen polpno* 
mif<$en <3Butfcel ftnDen, inqleicben au« ei* 
net gegebenen 3al)l eine jeDe polpnomifcbe 
€ubic ^Bur^el sieben £5nnet. Denn(#*i«£ 

3<i 2 h %ab 2 '%>b i ‘-i>%(a 

Hh b ) 2 c Hb 3( <* Hb ^ ) c? + d + 3 ( # Hh b Hp c ) s 
d + 3(0 »$«£►$< c )d 2 »{• rf 3 Hb 3 + 

# + 3 ( Z 1 *# 3 u. f. n>. unenD* 

lieb fort. 

Dte 2« Slmnercftmg* 

90. Stuf eben fotd>c Sßeite tonnet ihr für bie p$# 
pern ©ignitaten Siegeln finben. Unb nneraebtet 
ich in ber folgenben Aufgabe jetgen »erbe, tote tf>r 
an fiatt unenblicber Siegeln für nnenblicpe ©igni* 
taten, $u »eichen eine ©roffe erhoben »erben tan, 
eint einige finben tonnet ; fo roirb euch bie ?9Jü&e 
boeb nicht oerbrieffen, toenn i&r auf gleiche Slrtble 
Slaturberbierfen, fünften, feebfien Dignität u.f.tt. 
unterfuebef. ©enn biefe Untersuchung felbfl wirb 
euch bienen, bie allgemeine Siegel juerfftibert. 

Die 27* Aufgabe» 

91 . £itie allgemeine lieget ittfinben , 
tt ad} t&elcbet jebe binomifebe Wutt$el ju 
jebet »erlangten ©igmtät erhoben »et# 
$en tan, 

Sfofl&fung* 

3Benn ihr Die binomifepe c 2Bttr^ef nach 
unD nach Ju ihren Dignitäten erhebet, n>te 
bepgefügte £afe! äuemeifet. 
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fo werbet tbt Wabrnebmen, Da§ eine jeöe SDi* 
gnifäf auö perfd)teDenen ^roDucten jufarn* 
men gefegt ifi, unb Diefe ^roDucte Durd> t>ec- 
febiebene 3ablen multiplicirf werben. ent* 
fielen aber Diefe s J)tobucte, wenn ibt jeben 
^beilDer^Surbel $u allen niebrigern£>igni* 
täten als bie gegebene i|l erbebet, unb ftc per* 
febrt in etnanber multipltctref.' 3- €• in ber 
fehlten SDignität finb alleSDignifäten oon 1 
bis ju ber fecbflen ber bepben 'jbeile« 6 .«*. « 4 . 
«’.a’ai.unb 1 b.b\p.b*.b\b 6 . SÖiulfipliciret 
bie erflereOveibe tn Die anbere,fo bekommet it>r 
a 6 >i' a<i b Hb o*b 7 »i* a*b> Hr« arb*^atf t\*b 6 , DaS 
tfl alle^robucte, woraus bie fed>fTc£Digni* 
tat beliebt, aufTcr Denen fahlen, welche fte 
mulfipliciren, unb nach Dem Stempel be$ 

Ougbtrcd (Clavis Mathematica*c. 12. §. 6 . p. 

m. 38-) fonbetlid) pon Denen €nöellänbetn 
Unciae gencnnet werben, Sperowegen, wenn 
ber Exponent m i|i, fo finb Die ^JroDucte a m ^ 
ö m— 1 y ^ „m_^S 

* a m- 6 y 6 u< f. ft, unenbUcb fort. 

SDieUn* 1*1 
|en. 1 + 2* 1 

1 + 3+ ?Hb 1 
iHb4*i« 6 Hb 4^ 1 

i + f + 10+ 10 + 5 + 1 
*Hb6»i , if* ; b20Hbit , i* 6 Hb* 
j * 7 Hb 2 1 * 3 * * 3 f Hb 2 1 * 7 * 1 
&c. 


wer* 
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tperben gefttnben , toenn if)t Die (Exponenten 
Der£)i0nitaten, toelc^etn einanDer multipli* 
cirt roerDen, unter einanDer fcbreibet, i) nD Den 
$8rud) au* Den jroo erjten Noblen für Die Un* 
hebe* anDern ©liebe*, Den $ 5 rud) au* Den 
bepDenerften obern unb bepDen erßen untern 
3 af)len jur Un£e De* Driften ©liebe* neb* 
tuet x. 3 - €* fallen Die Unben für Die 

feebße ©tqnifat gefunDen werben: fo fcf)rei* 
bet Die angeführten (Exponenten Derg^flalt 
unter einanDer; 

6 . 5. 4. 3. 2. 1. 

1. 2. 3. 4. 5. 6 . 

5 ll*benn ifl f> — 6 DieUnheDe*anDern©lie* 
1 

De* , 6 . 5 = 1 5 Die Un£e De* Driften , 6. r . 4 

1.2 1 . 2 . 1 
— 20 , Die Unlje De* pierf en , 6. * . 4. 3 = 1 5 

1.2. 3.4 

Die Unfce De* fünften, *. ?. 1. 3 2 = 6 Die 

1 2 3 4 * 

Unfce De* fec&jten, unD enDiict) 6. 5. 4. 3.2. 1 

1.2. 3.4. j .6 

=1 Die Unhebe* lebten ©liebe*. 

5 luf eben foltbeSlrt werben DieUnpen qe* 
funDen, wenn Die (Exponenten unbetmninirt 
jtnD. Sföan treibt fie nemiieb Dergeflalt un* 
tec einanDer : 
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m. m— 1. m— 2. w— 3. m — 4. w— j.jc. 


i 4 2. 3. 4" 5* ^ 

unD nimt w für Die Unfce Des anDern 

1 

©liebes; m m— 1 für Die Unfce Des Dritten; 

1. 2. 

m.m—i.m—2. für Die Unfce Des vierten , 
1. 2. 3. 

«7. iw— 1 . iw— 2.1W - 3. für Die Un&e Des fünften 
1. 2. 3. 4. 

iw. m — 1. m — 2. m — 3. w — 4. für Die Un&e 

I. 2. 3. 4. 5. 

fceS fehlten, «7.?»— 1 .ia/ — 2.«— 3 .« —4.7» — 5 

1.2. 3. 4» 5. 6* 

für Die Unfce Des fiebenDen ?c. 

< 2 Benn tf>r nun Diefe Uncias in Die oben 
gefunDenen ^roDuctemulfipliciret; fo be* 
fommet if>r für Die ©iqnifüt «oon«*«*. 

o m — i a m “~ 2 b , t^*m m — i 


l. I. 2 - I. 2- 

iw — %.a m — ib^m m— i. m — 2.m — ^.a m — 4 

3 . 1.2. 3. 4. 

m. m — i.iw— 2.«— 3.7» — 4.<j m ~-S£**jt 

1,2. 3 - 4 * f- 

M.w — 1 .iw — 2 .w — 3 .iw — 4.1» — 5 . a m ~~ 6 b 6 &<;. 




i.a. 


3. 4* 5* 6. 




i6oo 


2 lnfatig$*<Bvmbe 

l'fi/ «>dl a m — 1 =a m : a , rt m— 2~ d m , 
a m —}=a m :a\a m — 4 =a m :a* &c. (§. 39), 

a m 4? ma m b J* «?.*» — 1 a ,n b 2 •$*/». m — \.m— 2, 

, . 

I a 1.2 ö 1.2. 3. 

« m ß ? 4«/«. «1 — I . m — 2 . m — 3 «j — j . 

ß 3 1.2. 3. 4. ß 4 1.2. 

»; — 2. w — 3./» — 4-ß m ^ m.tn — r./a — 2. 

3. 4. 5. « y I. 2. 3. 

in — 3. wz — 4. m — $.a m b 6 &c. 

4. 5. 6. ß 6 

3 Benn il)t nun ferner ß=P unD l : ß=c^, 
Da£ erfle ©ÜeD =A , fcaö andere ~B , tm$ 
fcritte ~c , tmö vierte =D , Dag fünfte — E 
u. f. tu. feijet; foftnöef if>r etiDlid^P+PQ^)™ 
= P m < 4 «/» AQ^Hfc«/« — 1 BQjfcff/ — 2 CQ^t 

2 * 3. 

in — 3 DQ.HH 4 »— 4 EQjfr m— 5 FQjt. f. tu, 

4. f. 6. 

unent>li<$ fort. 

SUfo f>abf if)r eine allgemeine Siegel ge* 
funDen, na$ rodlet tbr eine jete btnomi* 
f<$e ^Burtsd ju einer jefcen verlangten ©i* 
gnifäf erbeben fonnet. 

®ie u 2(nmet?cfuwj, 

9 *- 3&r verlanget bie vierte Signttät von 1 8 o&er 

10 
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10 + 8/ fö i|t m — 4.,V — io, Q = 8: 10 = 
4 : 5 , folqlic^P m — io 4 = 10000 — A. 
m . AQ = 4. 1 0000. £ = 3 2000 = B 
m — jBQ= 4 - 32000.1=38+00—0 


2 

m — 2CQj= f . 3 8400. | = 20480 — D 

3 

w — 3 DQj= i 20480. f = 4096= E 


m — 4EQjr:ö. 40964= o=F 

S 

IOOÖO = A 
32000 = 6 
38400=0 
20480=0 
4096 =E 

104976 »ime Lignit fif Don i$, 

©tc 2, $bnnmftmg» 

93. 3(jr «erbet DieHdcfjf meinen , ba§ man mit 
Ikicbfer Sföübe bureb bas gewöhnliche ‘■Biultipiicirett 
bte gegebenen 3a&Ien ju ber »erlangten dignitater* 
beben fan, unbbannenbtrobiegefunbeneaügemeine 
Siegel für annü| galten. Mein , ihr foflet ju feiner 
Seit erfahre«» «ie fefyr if>r e ucf> in eurer Meinung btt 
trogen habt, wenn ti» ihren »ielfaltigen 3 ?u£eti »er# 
fpttbren »erbet. 3eßt erinnere ict> nur biefes. 'Bentt 
tf>r auä einer gegebenen Sa&l eine »erlangte SBur# 
£el Rieben fallet; fo fönnet ibr bie Regeln nach «cl# 
U;en falcbeä gefebiebet, »ie für bie guabrak unb cubic# 
{WotfsMafheJ.rom.lv.) $ii ii 5 ö 3 ur? 
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SBur&el (§. So, 88 ) ftnbcn , wenn ihr burd? bie gefun* 
bene allgemeine Siegel btt btnomtfcbe SBurgel o HH b 
juber gehörigen Dignität ergebet. 3. €. 3 b* foüet bfe 
sffiurfcel bet funfeen Dignität aud tiner gegebenen 
£abl liefen; fo bürfet ibr nur |u ber fünften 
Dignität erbeben. Dad allgemeine Stempel wirb 
eud) bie Siegel halb an bie £anb geben. 

Die 3* Sfomertfung* 

94. 0leid)tx>ie ibr aber febon oben gefeljen hobt, ba§ 
bie Segeln für bie binomifd)en 3 öurfceln aud) bienen, 
eine polpnomifcbeSlßurgel ju ber anbernunb brieten 
Dignität ju erbeben (§. 81, 89) ; alfo gebet ed aud) 
an ba§ ibr nad) btefer allgemeinen Segel, welche jw>ar 
eigentlich aud) nur auf binomtfebe SBurbeln gerichtet 
tft, auf eine gleiche 2ßeife eine jebe polt)nomifd)e 
|el |u ber »erlangten Dignität erbebet, unb bie SSur* 
§el felbji nad) berfelben finbet : wie aud fblgenber 
Aufgabe juerfeben tfi. 

Die 28» Aufgabe* 

9 > . tittne aUgemetne Äegel }uftnben,aus 
allen Dignitäten eine verlangte binoim# 
föe Watzel $a$iet)en. 

Sfoftöfung* 

n 

3Beil 4 *“=**« ($. 42 ); fo ifl bat 
5öur&el*§(u$iiehen fo oiei, als eine ©r&fle |u 
einer Dignität erheben , toelche $u ihrem €)> 
ponenten eine gebrochene 3abl haf- Dero* 
toegen, roenn ihr in ber oorhin gefunDenen 
Siegel an flatf De$ €tPonenlen m Den€tPO- 
nenten wro'fehef, fobefommet ihr eine allge- 
itieine Siegel, nach meiner fo roohl jebe ®r6f* 
fe ju einer »erlangten Dignität erhoben, als 

aus 
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au$ berfelben eine berlanqfe SSurtel 
gen werten f an. ^öiflgfrerfoIgenDe; 

^ (P * PQJ m = P m:n + m AQ^+* 1 '-n BQ^ 

n 211 

* m“4n CQ^ 4 1 m_Jft E>(^* m_4n EQ^ 
jn 411 $n 

^m-snFQ^u. f. to. unenMi$ fort. 

6n 

SDfe i* ^nmercfun^ 

96. ©tefe feftr nupdje Siegel ftaf ber ßortreflicfje 
GeometrainQrngellanb, Ifanc Newton , $uer|igefun< 
ben, »ie»of)! auf eine anbere 2lrb, al$ icb ge»iefen 
|>abe : wie foldjedauäbem Briefe erhellet, »eichener 
2ln. 1676 an ben ttn&ergleicfolic&en Mathemaricum 
unb Polyhiftorem , ben Jperrn 3 leid)&Jj>of*Siaf|j) non 
fi.eibmn,gefd)rie&enyunb tf^jW/>Wmitinbenbriffen 
Sfjeil feiner mat&ematifdjen SBerde f. 621. hat brn* 
cfen Inffen. (?$ tfl aber biefe Siegel einerlei) mit ber eo* 
rigen. ©enn, wie il>r m:n burd) gan|e Jaulen in 
bem ©ebraucbe berfel&en erfldren fönnet, wenn if>t 
n~ 1 feget: fo fonnetthr and) intet borigen Siegel 
m burch einen SBrucft erfldren , wenn eine 5 öur$el 
au$ge$ogen »erben faß. 3. €. 3 &r feget m—\ t 
wenn if)r bie quabrat-SBurgel »erlanget ; w:=j, 
»enn i&r bie cubicSBurgel iüc&et u. f. ». 

©ie 2. ^itmercfung. 

97. ©amtt if>r aber ben ©ebraud) ber Siegel 
beutlid) erfennen mdget: fowtßicbfelbige mit einem 
©pempel erläutern. 3& c »erlanget ju »iffen bie 
quabrat*$Bur§tl «u$ aa ~ x 2 -. fo ifl rom, 
« = 2, P = ß s , Q_— — x 2 :a 2 f folglich: 

3 ii ii 2 P ra 



1604 Anfangs *< 8 mnbc 

pm:n — fl — - A 

*i* m AQ== I « — i a* =r — je 2 — B 

« 2tf 

»Jtw — »BQj=r I — 2 — x 7 — x 2 — — at 4 — C 

2 « 4 2 a a 2 8 f<9 

*}«?/; — a« CQ== 1 — 4 — at 4 — ,y 2 = — y'’ — D 


3 n 6 8 0? 

a * 

1 6ß f 

»J« 7 ii — gwDQ^i — 6 — x 6 — 


— S-V S =:E 

4« 8 1 6 a s 

~a 2 

I2g« 7 

*}»?»— 4 «E(^=: 1 — 8 — 5 ^ 8 — 

-x 2 ~ 

— 7at i0 &c, 

5 n IO n&n 7 

a 3 

2 jöa J 

föcrona<$ifl/ (V— x 2 )=z 


x } — at 4 


2« 8ö ? 

— * 6 — s* 3 — 7*' ,0 u.f.n).tinenDnc^forf. 

l6<» s I2gfl 7 2f6<a y 

£)ie 3«. Sinmetcfun^ 

98. 9 Benn manau£b«rgeg<benm,@r0|Teeittet>oi)k 
fommene 3 Burgelbdben fan, foißbieSubl ber^iit# 
btr allezeit enblicf). hingegen rbo bergfeicben nicht 
öo^nben iß , fo geben btc ©lieber unenblicb fort. 
QRrtii nimf aber non benfelben fontele in jebem gatte 
<tl£ notbig iß/ biö nemlicbburcbSBeglaffnng ber nbri; 
gm fein mercflicber gebier entßebef. 

®ie 4* Slnmmftmg« 

99. SBcnn einem bie 27. unb 2$. Aufgabe jtt 
fdjttiebr »orfommen folte, berfauftejb lange bet) 1 
©eite fegen, bi$ irotr unten ibrfr tfotbig buben tter* 
bert. 
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©ie 29» Aufgabe* 

100. 5?ie iDiffetrents $\x>eyev Quabvate 
tufinben , btttt COur^eln tim i tmter* 
fd)ieben jtnb. 

Sfttftöftwcj* 

€$ fep Die eine ^Bur^el « / Die anbete « *1, 
foijtDaö £tuaDrat Der grofTetn » J *2«4*i, 
berfieinern« 2 

Die SDifferenij 20^1. 

< 2 Benn nun jebe 3 d)l, jroepmal genom* 
men, eine geraDegal)! bringet , unD eine ge* 
raDe 3 at)l »on einer ungeraben um 1 untere 
fchieben ifl; fo iflDie^ifferen^jmeper^ua' 
träte, Derer ^Bur^eln um 1 untergeben 
finD , eine ungerabe ßabl , toeldje Der 0 um* 
me bet^JBurtjeln gleich ift. fepn bie^ur* 
heln 8 unD 9, fo itf Die ©iffereni ihrer &ua* 
träte 17=84*9' 

®er 1. 3ufa$. 

101. Sllfo !an man Durch blojfeStbbifton 
tie guaDrat# 3 al)lcn aller 3 «hl«n tn ihrer 
natürlichen DrDnung fuiDen. tyflan Darf 
nemlidj nur ju Dem oorhergehenben £tua= 
träte beftänbig feine unD jugleich Die fol* 
genbe < 2Bur^el aDDirem 

©er 2 * 3ufa^ 

102. ©ie guaDrat* 3 ahlen werten auch 

3ii U 3 in 




1 6o6 3 f nftfftgd* ( 55 rünDe 


in ü)cet OrDnung na<$ einander gefutiDen, 
n>enn man Die ungeraDen 3 al)len in ifyret 
ötDnung ju einanber aDDiret. 


|< 3 But&eln. 

unnetaDe fahlen. 

quaD. 3 al){. 

■ um 

i 

1 

Mj 

3 

4 

3 

S 

9 

4 

7 

16 

* 

9 


6 

1 1 

26 

7 

r * 

49 

8 

1 v 

64 

9 

17 

81 

ro 

19 

1 00 


£)ie 30. Aufgabe» 

*03. Dm Unter j<i)eti> jrooer cuHc« 
3 ablen juftn&en , Deren CDiirtjeln um 1 
*>0n emanier unfevfebirDen ftni». 

Sfaftöfung 

Cä fep Die eine ^ÜBur&el = », Die anDere «*1 
fo ifl 

Die gvofjete etibie' 3 abl * 3 + 3« 5 ^ 3» HE** 

Die fletnere « 3 


Dw UntecfcbeiD 3«’* 3«+ 1. 


»»♦ 
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©OÖ ift, I ^2n 1 ^->n = («ff. i) J 

►j* 2 « J HP w - ^Ifo ift Der verlangte Unterfd>eiD 
Die ©uttfme auO Dem Duabrate Der grbffetn 
cffiur^cl unb DemDuaDrate Der f leinern jn>ep 
mal genommen, unD Der deinem <2Bur£eI. 
g.€- fepnDie^Bur^dn8unD94 fo ifl Der 
UnterfcheiD ihrer cubic=3af)len 217 = 8 1 ►£< 
I2 8+8 = 9 s 4^2-8 J Hh8. 

©e^et ferner Die Dritte < 2 Bur(?el »^2; fo 
ift Die cubic-' 3 a^l 

i2«^i 8 

©ie bor tge « 3 3 » 3 Hb 3« d-« 1 

©er UnterfcheiD 3 « 2 Hb 9» 4, 7 
©ererfieUnterfch* 3«’ dH 3»^ 1 

©er anbere Unterfch.6» ^ 6 = 6 (« + 1 ). 

SUfo ift Der anDere UnterfcheiD jrooer cu* 
bic* Bahlen Die ^ßur^el Der deinem 6 mal 
genommen. 

3ufa?. 

104. ^fBenn manalfobieguabrat'Bahfen 
in ihrer OrDnung nach einanDetgefunDfen hat 
(§.101,102); fo dm man Darauf Die cubic* 
Bahlen Durch bloffe SIDDition ftnDen au$ Dem 
erften UnterfdjeiDe. £>Der, roenn man Die cu* 
bic'Bahlctt ohne Die quabrat» 3 ahien ftnDen 
mifl; fo aDDirt man erftlich t>en anDeren Un* 
fetfcheiDi.6. 12. 18-24. 3o2C.umDenerftern 
JufinDen, unD Darnach Den erftern Untere 
$ii ii 4 fc&ciD 



i 6 o 8 UnfanQ&e&vmbt 


fcfyetd , um die cubic^abien juerbaffcn, vok 
aus dem bepgefefcten 'taftein abtunefymen ifi. 



anbererUn; 

terfebetb. 

trfier Unter; 
febeib. 

cubte ga^ j 
len. j 

1 

1 

1 

1 

3 

6 

7 

8 


12 

19 

27 

4 

18 

37 

64 

5 

24 

61 

125 

6 

30 

9 i 

216 

7 

36 

127 

343 

8 

42 

169 

512 

9 

48 

217 

729 

10 

54 

271 

1000 


©te 3i* 

io?. jjSujinöen , was t>oo eine i5af)l bev- 
HU$ fommt* wenn man eine gembt 3abl 
ju einer ungeraden adduet ebr r fte oon 
einander abjtefKt, oder auef) dutd> ein* 
einander mnlripücirt. 

Siuft6fung* 

9 Betf eine gerade $al)l N> in jween qleic^e 
$f>eile teilen lägt, eine ungerade aber um i 
don einer geraden untcrfct)iedenift; foner.net 
die geradest ix, die ungerade 2.74*1 
2 y^i zyj^i 2^4*1 

2X IX 2X 


€?um. zxffiiy^jn SDiff. 2y^i—2x ^ 3 rod, 

qxy^zx 

©ie 




feer 2Üge6 rn. 1 609 

©ie ©murnc unfe ©ijferenij ftnö tmgerafee 
fahlen, feas ^rofenct ifl eine geraoc gafel. 
^enn feiefea lagt ficfe fjatbircn , jene nicf)t 

©te 32* Aufgabe» 

106. ?uftnfee n, was oor eure ifabl \)tt» 
(1 us Commt, wenn man eine gerafee Safe! 
5» einer gerafeen afefeirt , aber fle roit 
einanber fuhtrnfrirr , ober aud) feurcb 
einnnfeer multiplicirr. 

Stuftöfung* 

& fct) Die eine gerafee 3 a!)l 2x, feie an? 
feere 2 y. 0o ififeie @um;ne 2**2^, feie 
SDiffercnf* 2x — 2 y , feaö ^rofeucf 4\y: unfe 
a!fo ftnfe afle fetep getafee äatylw , Denn fie 
lajTen fi<# l>aUnren. 

Die 33* Aufgabe» 

107. Suftnfeen, was vev zahlen fjev* 
nusfommen , tnemt ifer eine ungerafee 
3 ab I au einer ungeraben nfefeiret , ober 
fte r>on einander fubtvafyivet, ober and} 
feur<f> einanber muftipiieiret, 

&uftöfun$» 

€$ fep feie eine ungeruoe 2**1, 

feie anfeere aj+i. 

2X&1 

2y I 2*4«I 

-■-[— m» 

^ 5 umme= 2 Ar *i* 2J+2 ©iffec,=2^— 2 jk 

3iiii f a* 


i6io 2lnfangs*<Btmbe 


2*4« I 

2 j/Hh i 

i 

4 *y HH ajt 

«J>robtlce = qxy + 2***« 2jHbr . 

<&ie ©umme uriö ©ifferenlj iaften ft<$ Ijal* 
bt'rcn , finD alfo gecaöe 3^°- 2Da$ 
93roDucf lagt ftc^ n i<§t fjalbtten; ifl alfa 
eine ungeraDe 34b 

£>ie 34 , Stufgafre. 

io8- 3ufinöen, wae nor Zahlen heu* 
aus fommen , wenn ifyv laute v gerabe 
Labien, ober eine getabe 2ln$ahl un ge? 
vabev Zahlen , ober auch eine ungevabe 
2ln$ahl ungevabev Zahlen abbivet ♦ 

Sfuftöfuntj* 

€s fepn Die gerabe £al)len 2 *-, 2 y, az, 
2 t. u. f. tt>. fo ift Die @umme 2 *+ iy* 22 , 
Hb 2 f u. f< to. Daäift 2(#Hb.;y4*z*l**2C.)alfo 
eine gecaDe 3abb £)eron>egen bie ©um» 
me pon lauter geraben Satlenifteinege» 
tabc Zahl 

€$ fepn Die ungeraDen 34len 2 ** 1 , 2 
jHb i/ 2 zHhi, 2 ?+i. u. f. tt>. i^ve s 2lnjal)l 
am. ©0 ijl ifjre ©umme 2 ^ 4 * 2 j+ 2 z+ 2 f 
U. f.W.H*2w, DOS ift 2 ’x^y^z^t ic )*i*2», 

folgli# eine getaDe 34b ©erowegen 

wenn 



i 6 n 


bet Tllgebta, 

wenn lautet ungerabe Zahlen in getabet 
Unsafyl gufamitien abbirt werben , fotfB 
bie 0umme eine gtvabe Zahl 
€$ fepn Die ungeraDen Salden abermals 
2xvf-ii r 2ytfci , 22^1, 2t^\ u. f.m.ibte 
$({» jaf>l 2 r * ift ihre @umme 2.x 
u. f. tt>. , Das ijl , 

2( x^y^+z^t k.) ^2>»4^ r / folaltd^ eine 
ungeraDe 3 al)l. SDeromcgen, n?ertn lau* 
tet ungerabe Zahlen in ungetaber 2 ln* 
3a bl sufammen aöbtret werben, |o iftbie 
©uinnie eine ungerabe Zahl 

^nmercftmg* 

109. ©enn biefe Aufgaben gleich fonft fernen 
Sftutjeu Ijätten, fo foleen fie euef) boeb angenehm 
fepn, weil fie eud) eine neue Sftajntne ber 35enen# 
nung an bie Jjatib geben. 3f>r werbet aud) bei) 
anbern ©elegenljeiten ihren 9 ?u(jen öerfpu&ren. 
3- <£. wenn einer »erlanget , i&r foltct 20 tn 5 an# 
gerabe 3al)!en tbetlen ; fo werbet i&r halb fe&en, 
ba§ biefed unmbglid) fep, weil ungerabe 3a^>Ien tn 
ungerabec 2tnjaf)l eine ungerabe 3a()l bringen/ 
Wenn fie funimiret werben. 

Die 35* Stoffe* 

1 10. äuftnben / was por eine Oigmtdt 
bermisConimc, wenn man eine quabvat* 
ober cubte * Zahl butd) {ich felbfi multt- 
plicttt. 

fet; Die quaDrar^al)t * 5 / bie cubic-^a^l 
* J .?9}uttiplicirct jeDe Durd) fidb felbfl,fo fommt 
in Dem erfletn$alle* 4 , in Dem anDern * 6 . 

283 eil 



1 6 r 2 Slnfang* * (Svünbe 

3M Der (£yponenf 4 ftdj Durch 2 , bet 
©jrpönenf 6 aber fott>ol)l Durch saß Durch 
g fid) DipiDiren lägt ; fo ift * 4 ein öua* 
brat , a ; 6 aber juqleich eine qtiaDraf s unD 
einecubic-3al>l. SDetoroegen , wenn eine 
quabvat ta\)\ burcf) ftd) felbft wulfiplt* 
cirt nurb, fo iß Das Proöuct eine »ierte 
jDignifät tmb quabvat*%ab I: Wenn ei> 
ne cubie^abl iwccfr ftd) jclbfl multipÜ« 
cirt rairb , fo ift bas' Probuct 3»gleicf> 
eine quabrat unb aud> eine cubic^abl 

Sinmcrcfung* 

ur. 3(uf biefe 9ö?amer fonnct tf>r tted) gar biel 
onbere bergletdjm £e^rfd§e finben, roenn tpr btefck 
btn ttbtptg pabt. 

©te 36* Aufgabe* 

112. Suftnben , tpie groß in eine v 
ambmeufctyen progrefftort bic 0ummc 
b(t peyben öufferßen (Bliebet: fe^- 

2(ufl6futtg* 

(So fepbaSerflereölieD«, Der Unferfdfeib 
Der ©lieber d, fo ifi Die sprogreffion (§. 
Arirhm.). 

a,a*i>d. aqp 2 d. 0^3 d. a*{* $d 

a*^2d a 

ZatfSd = 2<st^5</ = zat^sjd 

a.a<q*d. aq*zd, aOp^d. atyqd 
aq?yl. 2 a 

30^4 d zz 3 aq*qd zz. 2<*Hfc*4 d* 

geht; 



bet 2 l\$ebra* 1613 

£el)rfa§, 

*^rt eiltet* avitbmetiftben progtefjiöf* 
ijl öle 0umme berbeybenäuffevflen ©lie* 
bet bet 0umwe jebec $xvcym (^lieber 
gl cid) / welche t>on ben < 5 ufletffen g! eid> 
% veit rtbfteiten , mgleifj?m jwepmal fo 
0ro# «fs ört« mittlere, wenn bie ©liebet 
«nber&tfrl ungleich ftnb* 

3. €. 3 6 9 12 ij 18 21 

12 9 6 3 

■■■ " ■ » 

24=241=24=24. 

©er u gufa^ 

113. ©etoraegen befommef ibt bie ©um* 
me bet gönnen ^rogtoffion , nienn ibt bie 
©umme Deo erjtenurib lebten ©lieöeODurch 
bie halbe gal^i betriebet muttipliciref. 
fiep batf erfle ©lieb a , Die ©iffeccnk d, cie 
3ahl bet ©lieber n , fo ift baö leple ©lieb 
<»•4* («— 1) d, folglich bie ©ummebet^ro* 

gseffton (2 o4*(«— 1 )d)ltt = an 4*(« J — n){d. 

fep j. €. 0=3 , »=7/ <*=3/ fo i'fl bie 
©umme bet ^rogreffton 2i4*{4S>— 1)\^ 
914*42, 1=214*21. 3=214*63=84. 

©er 2* 3ufa^ 

, ti4. fltonet bcmnacl) bie ©umme 
einet atithmetifhen^togrefllon finben,n?etm 

euch 



1614 Anfang« '(Brände 

euch ba$ erfie ©lieb, ber Unfcrfc^etb unb 
Die £ahl ber ©lieber gegeben finb. 

Sec 3. 3ufa$. 

ti$. ©ö feiM= 1, J~2, Die 3 al)I bet 
©lieber =«; fo i(l Die ©umme ber ^ro* 
qreffton w*« 5 — *«=»* : roorauö üon neuem 
erhellet, ba§ bie quabrat*3 d hlen heraus* 
Fommen, wenn man bie ungcraben 3^1)* 
len, lag ift, bie ©lieber in ber atitbmeri* 
feben ^rogreffion 1 , 3, j, 7, 9, u 
u. f. ro. jufämmen abbirr. 

&er 4«. 3ufa& 

116. ©S fco a=~ d , bae iff, ba$ erfle 
©lieb fep bem halben Unterfcbeibe ber ©lic* 
ber gleich; fo ifl.bie ©umme Der ^)rogtef* 
fton an^ati 2 — an— an 2 . 

Sec 5. 3 « faß. 

^ 117. €s fep a=>i—- i d b * ift, baö erfle 
©lieb , bie 3abi unb ber halbe Unferfcbieb 
ber ©lieber jtnb einanber gleich; fo tfl bie 
©umme * 5 4»» 3 — » J =« 3 , baSift Der Cubus 
bon bem erjter» ©liebe. £. . a^n-=id 
=8» ober bie ^rogreffion $, 24 , 4 o, s 6 , 

7^/88» 104, i2c; fo ifl bie ©umme 51» 

ober Die cubic-gabl non 8. 

Slmnercftw^ 

n 8. J3t<rau$ erhellet, rote man auS aÜgemew 
tun befonhere jünben fan. 

§>te 
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©ie 37* Aufgabe* 

ii 9. 2lu» bem etfien unb letzten (Blie * 
be einet nritbwetifdben Progreffton nnb 
bem Untetfcfyeibe bet ©lieber, tpre ütofri 
«nb bie 0umme ber Progreflion sufinberi. 

Stuftöfimg* 

€öfc9Daöerfle©ltcE)=^ / öic^t&ec 

©lieber =.*> 
ba$ Ic^fe — b, bie ©umme —y, 
t»ec UnfctTcf>oiD — 

©i> i|]($, r 13) 

b — ayfadx — d y — \{b^a)x 

= < b — 0) +3(^ + 0) 

b — a^d=zdx 2d 

d 

b — a >-J-i i~x ~ b 1 — d 1 i-Jh bdfaa. 

d Zd 2 

= b~\y, d— 3, fO tfl 

x=(i7 — 2): 3 + 1 = 15 ',3^1 = 6, unb 
> = ?(i7 + 2 )Hh(289-- 4)-' 6 ='l + 18 2 
= 95+474=57. 

probe: ®enn <*+<^—^==2^3.6 — 
3 = 2^ 18 — 3 = 2^ 15 — 17, unb-4 
(b^a)x— 4(17 + 2)= 3. 19=57* 

2)ie 38 » Aufgabe* 

1 20. Tlus bem etflen ©liebe, bem Unter* 
fcf)eibeber©lieber, unbber0umme einer 
nritljmetifcfjen Progreffion, bie Selber 
©lieber unb bas letzte ©lieb jufinbcn. 

Stuf» 



1616 Sfnfhit 08*<0ninbe 

€$ fcp fcatf crfle ©!icD = a, tfn S a ^ Ut 

®(ieöec=r*v 

Ut Uttf etfcftdi) ~ d, öag lefjte® lieö 

. _ =JV 

tte (Dumme =<r; 

@0 ift ($. r 13) 

— </rzjF 


— 2C 

xy =z 2C — ax 

— X 

y—(2C — ax) : x f fotöHd^ £ 

(2c — ox'jix— a*{*dx — d 

X 

2c — ax— dx 2 i-J-< ax — dx 

d 

2 c;d=x 2 ^ ( 2 a — d) x. 

d 

(2a— d)\d —m, fo ift 
2c:d=x 2 hfrmx 

if» 2 \m 2 ( $.8l) 

^T7i 2 tj-< zc’.d—x 2 ^ mx\dp~in 2 

V (4 m M -1 ?c •’ ^ ) — '"t" 1 \ m Hb x 

^ Cim 2 h£* 2c:d) — zm=x t 

OUt 



3 W-U 3 


ber 2%ebr< r. 1617 

Ober # = / (4 /jJ — 40// HE* d 2 2t) — la^d 


4^* </ 

folöli# 

y—f — ad^\d i ) — |</ 

= yf (2cd ■*• (-» — yy ) —4^. 

d— 3 , e=? 7, foi(|w=(4— 3): 
=i / folglich *=/ V' 1 • 

= ? £-^= 3 !=6. ferner if|.^=/( 34 » 

*H)— i2=i84— 14=17. 

Probe: &>enn(2*i7) 3=3. 19=57, 
iniD 2+3- 6 -3= 2 +i8— 3==i7- 

Die 39* Aufgabe* 

121* Tins bem erfirert urtb festen <8»Iie* 
be unb btt 0umme einer azitbmctifcfyen 
Progreffiort , bie 3rtt)I unb ben Unter» 
f<£eib ber (Bliebet 3ufinbeit. 

Sluftöfimg* 

fep baö erfh ©lieb =a, bie 3af)l ber ®Iie* 

ber —x t 

ba$ fc$te = b , ber Unter 
bie ©urnme —c. 

@0 iß (§. 113.) 

| x{a^b)^=c a<^*xy — y~b 

x (a +^)=2c xy — y~b — a 

Xtzi 2 c : (tf*i *b) xyzzz b »4*7 — a 

x—(b*y-a):y. 

( Wolß Mathe/, ', Tom, IT,) $ f f £ f $of<J 



i6i8 Sfoftffig« ><Bvünbc 
^olgltc^: 

2 ci{a^b) = {b>^y— a) :y 

y 

2 cy ; [a^b)~b^y — a 

- ' -■■ " * a^fb 

2 cy — ab«^* ay — a 7 ^b 2 *^by — ab 

2 cy — ay — by — b 2 — a 2 

— • 2 c — a — b 

y—(b 2 — a 7 ):{ic — a — b). 

fcp a-=z 2 ,b— \7,c=z\ 7, foiflÄT=ri 14: 

(2^17)^114:19=6, u«Dj/=(289~4) : 

(ii 4 -i 9 )= 28 s: 95 = 3 - 

Probe: £)etm 3 (2+ 1 7)= 3. 19=57, 
unb 2+3.6— 3=2*1 8— 3=17/ n>iet>oi> 
l>in (§. 1 20). 

£5ie 40, Aufgabe* 

122. 3 Iu 8 Dem Unrerfcfwbe unb Der 
Der (Slteber, inöleid)enöer 0 «mine 
einer arit()merifcj)e»i Progreffton , Das 
er)Je ur.D ktjtc <0iicb, und folglich alle 
übrigen juftiiben. 

Sfoftöfung* 

(Söfet) bie3^lDcc©lieDer=:», ba$ erfte 

©lieb— x, 

Der Unterfc&eiD =4 Da$ le^te=j # 
Die ©um me =c. 

©0 ifl (§. 113O 

i* 
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| n —t y—x<knd—(t 

— — — 2 

n [x^y)~ 2 c 

» 

x^y — 2c t » 

yzjzZc-.n—X. $olgli<f>: 

2 c : n — x—x^nd—d 

2 c : n^fd — nd— 2X 

e : rt*k>~(d — nd) — x. 
fep n= 6 , d=$, c~<i 7 r fa itf *= 
57 + ^—18 — 57 + 9 —9—66—9= 1 1 —9 

626 6 

= 2, unDjy=u4— 2=19— 2=17. 

~6 

£)ie ^robe ijt wie t>otf>in (§. 120.). 

©ie 41* Aufgabe, 

123. 2 ius bem Untcc|d)aÖc bet (Blie* 
bet, bem lebten (Bliebe unb bet 0 unmie 
einer <tvitbmeti\<pcnPtOQtef[ion, bns et* 
f!e (Biieb unb bie dafrl bet ©lieberjufin* 
ben. 

€< fep ba$ le&te ©lieb ba$etffe@lieb 

— x r 

bet Unter|$eib ~d, bie gabl t>et 

©liebet =y, 

bte ©umme =*. 

smn* ©ö 



1 620 Sfofangs ' (Bvimbe 

©o ijt ($. 113.) 

\y{x^b) — e b — xdfcdy — d 

y{xtfpb) — 2c b^d — dy = x. 

y 

x*fab — ac:y. 

x~2 c — b, 

y $öfg!tc$ : 

2 C — bzzzbhfr d — dy 

y 

y 

2 c — by—by^dy — dy 1 
dy * — 2 by — dy = — 2 c 

y 1 — (2 b^d )y= — % c : d. 
d 

©e^et {a,b^d) \dt=cm , fo tjf 
y 1 — my—~2c:d 

z ’» 3 * {*»* ($. 83 .) 

y 1 — myij-t£m 3 =:~m 3 — 2 c : d 
\m—y oDcr.^ — i*w=/ {{tr?—2cul) 

— 2c id) 

y~2b^d^yf (cf.b^ybd'-f-td 1 — - 2 f) 

ad 4 d‘ d 

S2^^/ ^b 1 J\p4bdJj^(P — %cd) 




bet Tllßebta, 1621 

$of(jlidj : 

X=b 4 pd—b — ( 4 ^ 1 ^ 4 bd^pd 1 — 8 cd) 

—\d^y (4b^y^d 2 —%cd) 

(£$ tfl aber 

<£$ ft>9 b= 17, d— 3, c=r<;7, fo ifl 2 b 

►4^=34^3 — 37, fo{()(ic^ J=37 — / 

(1369 ~I 368 )= 37 — r=3^=6, unb x=.\ 
6 6 6 
* 4 = 1 = 2 ' 

©ie ^robe ifl tbie borbin ($. 120.). 

£>ie 42. Aufgabe* 

124. 21«» ber 0«i«inc einet* atitbttieti* 
ftf )en profloeflion , bet tfafrl bet ©liebet: 
«n 5 bem Ptöbucte aus dem e offen ©liebe 
in bat letzte, bie ©liebet* jufmben. 

Sfuftöfuitg* 

(5$ fep ba$ $robur t —a, Daä erfle ©lieb =x, 
bie3a|lber©lieber=:», Daö lefefe ==y, 
bie @umme —c. 

®o ifl 

yy = c (§. 1 1 3 .) c—xy 

2 x 
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2tnfan(f$*(Bvünt>e 


folglich; 

a : x = 2c : « — x 


az=zcx — x* 


x 


n 

x 1 — 2 cxz=z — a 
n 

c 1 : n 2 c s *. «* 

X 1 — 2 cx^c 2 ; » 3 =t 2 ; » 2 — a 
n 

c x = / (c 2 — a) 

+ — + 

» ß 2 

f _/ (c 2 — <*)=x. 

— + 

« M 7 

Sftemlidj wenn man &a$ Reichen — braucht, 
fo befommf man x ; toenn man &a$ pichen 
Hb brauchet, befommf man y. 

€$ fcp c=^7, n— 6 , « = 34, fo ifl x= 

57-/ -3249-34)— 57— / ( 3249—1224) 

6 36 6 36 

= 57—/ 202 j = 57—45 = 12=2, unö 

6 36 6 6 6 

hingegen ^=s 7+45= ^2= 17. 

i 


6 


Probe: 



bet Qllgebta. 1623 

probe: SDenn f(2 + i7)=3. 19 = 57, 
unD2. 17=34. 

©ie 8* Qftftärtmg. 

125. tPcnn man erlitte (Öfieber sott 
einer atitbmetiföen Progreffion, n?el« 
4>e ftd) pon 1 anfilnget, $u einanbetab » 
biret ; jb beißt bie ^umme eine polpgo* 

nal-'Ba^l (Numerus Polygonus). 

J£)ie ?♦ €rflärung* 

126. 3n8be)onbere (jeifteseme ftian* 

Sulat’^ß^l/ t»enn bie Oifferentj bet 
(Blieber in ber Progreffiott 1 ift ; eme 
quaDrat^a!)!, t»enn fit 2 tf£; einepenta* 
gonaU3al)l , tpemi ftc 3 ifi; eine f)eyago< 
nal'gai)!, wenn fie 4 ift; u. f w. 
2lritt)m.$rogr. 1,2,3, 4 > 5, *, 1 , 8 

lEtiang. Zahlen 1 ,3,6, 1 6 , 1 f ,2 1 , 28,36 

Siritbm.^rogr. 1,3,5, 7 / 9 /i I/I 3/ 1 5 

(kuabr. Saniert 1,4, 9,1 6,25,36,49,64 
Slrifbm. ^rogr. 1,4,7,10,13,16,19,22 
pentagonalZabl 1,5, «,22, 3 5,5 1,70,93 

5 lrirt)rn. ^rogt. 1,5 9,13,17,21,25,29 

keragonal Sa £>I 1 , 6,/j-, 2 8 ,4 5 , 6 6,9 1 ,/*». 

Sfnmercfuttg* 

127. 3^r »erbet tnö funftige erfahren, bag e$ 
«*ct)t o(>ne Siufcen ftp , »* nn man aHer&anb ^)ro t 
greffionen ber 3a(>Un fummiren lernt. 3« bem 
<Enbe »ollen rotr aucf) unterfucben , wie man bie 
poipgon*b3a()ten fummiren tan. 

$fm 4 ©ie 
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©te io* grft&nmg« 

128. £>ie ©eite Da* polpgonal * gaM 
fteißt bie Der ©lieber , welche von 
Der Progreffton ftnb fmiimirt worben , 
bannt biefelbe entflmiDen ifl. 

129. Sie potygonaLga&Icn ^oDctt t^ren 9 ?a{jmen 
Don ben regulären Figuren , in »elcfje fid) bi« (Ein# 
beiten, worauf fre befielen , eerfr^en loffen. €3 
fomraen aber in bie ©eite ber $igur jeberjeitfo uiet 
(Einheiten ober i)Juncte(burd) »clcbe {ie angebeutet 
»erben ) alö ©lieber uon ber <progre(fion fummiret 
Worben {mb, bamit man bie poI|)gonal* 3 af)l 6«? 
fomrae. 

©te ii* QMdnmg* 

130 . 5Dnvc|> öte ^at>l Dev < 2BincfeI 
ffefyen wir Diejenige , welche nnbeiiref, 
wie uiel tt?incfclDie Stgur{?<?t, »on weU 
dber Die polpßöiwi'Sa^l ifrren ttabmen 
bekommt. 

©er 1* 3ufa|* 

131. 5 t(fo ifl biß 3 ui)l Der ( 2 BincFel in 
(tigona('3ö^I«n 3 3 in quabrnf- ober f etra? 
Öonal<'3a()kn 4 ; in pcntagonal* 3 al)len f 
u. f. to. 

©er 2* 3ufa^ 

132. ©a nun in trigonat*3n|)fett bet Un* 

ferfc^etE) ber ©lieber 1, in quabraf^aljlen 2 f 
in pentagonaUßablen 3 u. f. it>. ifl ; fo i(l 
bie gat)l ber ^JBincfel jeberjeif um 2 gr&flec 
d$ ber Unterleib ber ©lieber in ber^ro* 
öreflton ,burd) beten ©ummirungbiepolp* 
gonaU3o^«n entfielen. ©ie 
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£)ie 43* Aufgabe* 

133. 2 foa bet gegebenen Seite ein«; 
polygonal*?«^ «nb bet i>a£>l bet tPin* 
cfel bte potyQCtiaUZabl jiiftnben. 

SfofWfimg. 

€i fep bie 0eite =a, 

©ie 3 al)l bet < 2 S 3 incfel =«, 

Da$ erfle ©lieb bet ^3rocjr. ifl =1 (§. 1 2 5) 
DetUnterfcbeib Der ©liebet =«—2 (§. 132) 
Dctö le|te ©lieb i*i* («—2) (a— 1) ($. 1 1 3) 
=att — 2« — «4*3 
ba$ erfie ©lieb = r. 

©umme Deö erflen urib lebten an— 2 a— «*4 
balbe 3al)l bet ©liebet \a (§. 128). 

polt>90nab c 3obl \a l n—(?—\an*20 (§. 113) 

—a 7 n — 2 a 1 — an^q.a=z {n — 2 )a? — a{n — 4) 

2 2 
€ä fep «= 3 , fo ifl Die tti 0 onab 3 ab(= 

I a 2 4« 1 a. 


2 

€$ fep «= 4, fo ifl bie tefragonal*3abl= 

2 a 1 — o a=sa 3 . 


^g fet> »=f , fo ifl bie pentagona!^*# 1 * 
3<* J — i*. 


€$ 


2 


Äffff $ 
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€s fep n— 6 , fo ifl Die Isogonal; 3 *#= 

4a 2 — 2a— 2a 1 — a ♦ 

2 

€s feg «= 7, fo ifl Die tyeptagonal» 3 a(>I= 
2 

€ö fcp «— 8 / fo ifl &ie octogonal« 3 ai)l= 
6 ö' -, 4^=3 a J — 2 d u. f. n>. unenDlicfc fort. 

2 

$lem!idj Die um $tt>ep perminDerfe 3o(>i 
Der 3Btncfel roirD -Dur«# bas £>uaDrat Der 
©eite unD Die um 4 oerminDerte 3al)l t>er 
SHJincfel bur$ Die0eiteDerpo(pgonal*3al)l 
multiplicirt ; Das ledere ^roDuct aber oon 
Dem etflern abgewogen, unD Der 9?efl Dur<$ 
jung DioiDirt. 

©rempel* 

9 ftr foOt Die fecpjle trigonal -gab! finDen. 
« = 6 ; fo ifi fl J Hh«=36Ht'6=i8 

2 6 ~ 

*3—21. jj) t j5( e a( ^( C pentagonal» 

3 at>lfu<&et; fo ifl a— 8, nnD alfb 3 a 2 — a = 

2 

3 . 64 - 8 — 3 . 32 — 4 = 96 — 4 — 92 , QBenrt 
2 

il>r Die fünfte ^agonal- 3 a^l fuc&et, fo ifl 
m—j, unD alfo 3 « J — a=z$o — 5 = 45 . 

Jöi« 
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©ie 44» Aufgabe* 

134. 2 iti$ bet: gegebenen polygonal* 
5 fabl unb bet: tot-* CUiocfelbte©eite 

jufinben. 


$(ufl6fimg* 

fet> t>ie polygonal- 3 a^l=^, Die ©eite=.*> 
Die $al)l Det^Biticfel =»♦ 

©0 i|10er UntetfcbeiD Der ©IteDec« — 2 (§.^2) 
Daö erfle < 55 IieD 1 (§-125) 

SDetoroegert Da$ le&fe 1* (x— 1) («— 2) 

(§.113, 128 V 

Daö ift 3+«* — 2x — « 
Da$etfi<@lieD i, 

©umme be$ erfien unD lebten 4+»*— 2x~ n 
i>albe ber ©lieber |* (§. 128) 

2 x^~nx 2 — x 2 — ~nx. 

©erotpegen tfl: 

\nx 2 — x 2 *k 2X — \nx—p 


nx 2 — 2 x 2 —nx>i»jf.x= 2 p 
tt — 2 



ift, t»enn(«— 4:(«—2)=w 

x*— 
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x 7 — mx~ 2 p : (« — 2 ) 

iw* > 2 

4 4 

2/> : (« — 2) 

x — 1 |7»-Hh2/> l« — 2 ) ) 

x=z±m&yf (~m 7 ri'2p ; (»— 2 )). 

*Da$ if!, wenn man oot m feinen ^$erf^ 
fe&et, 

#~h— j( n '~ 8,7 * 1 4/» \ 

277 — 4 \.4» 2 — I 6 n*^i 6 2« — 4./ ™ 

«— 4*i*/ (8A («—2) Hh (»~~4 V ) 

20 — 4 

fep « = 3 ; foift *=— i*/( 8 /> 4 <i). 

2 

feo »=4; fo iß *=o 4 «/ ( i 6 /> + o)* 

4 

€$ fet> 5; fo ijl*=i 4 */ (?4/> 4 * i )• 

” ~6 

(£3 fep »=?=<?; fo ifi*=2+/(33/> + 4). 

- — 

€$ fep 0=7; fo ifi x = 3 4« / f 43/) 4-9 ), 

IO 

€ö fet) 0=8; fo ifl jf^=4Hh/(^/’^i6). 

12 

u, f. m. unenölicfc fotf. 


3Benn 
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QBenn il)c tiefe pol93onaI*3ftfrfen betrag* 
tet, fo roerDet i(>r roabrnebmcn , 1) Dag 
überall Die $al)l aujTer DemQBurbc U£e\<3)tn, 
Die um 4 t>ercingerte ber < 2öindPeU «nD 

2) Dag Die anDere 3a!)l unter Dem QBur&eU 
gcic&en Dag ÖJiaDrat oon Diefer 3ni)l fep; 

3 ) Die etfte aber Dem^roDucte aug Der po» 
lt)gonal*3abl in DenDiviforem 4 mal genorm 
men, gleite, ttnD 4 ) Der Divifor Die (Sunt' 
me Der j3al)l auffer Dem QBurfcel ? Seiden 
unD Der $al)l Der QBtncfel augmadje. 

€g fco 21 eine trigonaWgal)! : ihr fetttbfe 
(Seite finDen , Dagifl, Die’tole oielfte fie in 
ihrer Drbnung ifj. QM P— 21 , fo ifi Die 
Perlangte (Seife — 1 + /(i 68 + i)=-~ 


r + 1 + 13 = 12 = 6. (Eg fcy 

2 22 

p— 45 unD jmar eine f)eyagonal' 3 al)l; foift 
Die perlangfe (Seite 2 + / ( 32.45 + 4) 

8 

= 2 + / 1444=2 + 38=40=5. 

8 ~ 8 8 

3»fa8. 

135- ®nn ibr alfo nach UnD nach eine 
gegebene £abl in Die ©teile oon pfefjet; fo 
tperDet tl>r feben, ob fie mit unter Die polt)' 
flona!» 3 al;len gel) 6 re, unD in vt>el<^c SKcibc 

Derfel* 
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becfelben fte jufHen fep. £)enn fte ftnbet 
in ollen gelben fiaft, n>o für i(>re @etfe et * 
ne ganfce rational ' ^cratiö fommt. 
Sllfo, menn euch 21 märe gegeben morben, 
fomürbet ihr gefunbcn haben , baf? eö Die 
fedjfle trigonal-'3al)l fet). 

136. 3&r bürfet aber tiidjt Reifer oerfucben, 06 
btt gegebene 3<tf)l ftd) für p fe|en lafle, wenn tbr 
bie ber 2Btn<ftl gletcf) wirb, alet in bem g ege« 
bentn (fjrempel 21. 

£>te 45* Slufgabc^ 

137* Ute (Öroffe bes Piöbnctß bet: be\>* 
bett ntiflerften (Slteber in einer geometw 
fcfjen Proportion suoetrrminiren. 

$luftöfun^ 

€$ fet) in bem erfktn tfaüe, menn nur 3 
©liebet finb, baö ertfe =«, bet ^j-ponent 
=« , fo ifi bie Proportion 

~a. ma. nfa (§. 66 ^ 6$ Aritbm.) 

ma a 

( maf — ?»V (<$. 82 Aritbm.). 
fet> in bem anbetn $alle , menn 4 
©liebet ftnb, ba$ erfie —a, bet €rponcnt 
=w, ba$b:ifte=£, fo ifi bie Propor* 
tion 

a\ma~b\ mb (§. 66 Aritbm.) 
b a 
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ber Jügebra. 

Ceftrfag* 

EOenn brep (Biöjfcn cinanber geome* 
trifcf) proportional finb, fb tff ba«Pro# 
tuet ber bepben faffetfien bmi tömabra* 
teber niittiern gleicht finb aber pier ein* 
anber proportional, fo ifl ba« Probuct 
ber dufferfTen bem Probucte ber bepben 
mittlern gleich 

^nmercftmg* 

138 . 23on bcu 3 a&len $ btefeö fefton in ber 9 ?e* 
d)tnfjtunfl erwiefen worben (tf.vop, j/oArithm), 
Söir f>aben aber in ber ©eometrie foldjeg mif ÜXed)t 
auch auf Oie Linien, §läd)en unMBrper gebeutet, 
inbem man alle (Stoffen al« unbeternii»irte3af>len 
anfe&en fan (§ 9Ji weld)e$ nun burd) gegenwärtige 
algebraifd)e Died)nungnod)mef>rgered)tfcrfigtwirb. 

®ic 46* Aufgabe* 

139. geometrii^) proportional* 
©röffen jtiftnben , au« bem gegebenen 
Probucte be« (ütuabrat« ber britten in 
bie erfle unb bem fCrponentcn. 

SCuftöfimg. 

fei? &a$ probuct —a , Die erfle @r6ffe=:v, 

Der Opponent —m, fo iji Die anDere 

“ mx. 

bie britfe =m*x, 

§0lglt$ r a = m*x* 
a : w 4 — x ; 


yf (a : TO 4 ) Z=ZX, 



i6$2 UnfanQs-'ßvmbc 

fei )a=64<!, m=3, fö i|l *=/ (64 8 : 

8l) 8=2 f folglid) f»x=z 6 , nix— I §. 

Proben ©enn 2.18=6.6—3 g (§. 137). 

47* Aufgabe«. 

T40. 2(ir8 ber gegebenen 0uinme bes 
ctfien unb vierten ©liebes in einer geerne* 
tvtfdyen Proportion , mgleicfKn ber 
0ummc bes rtnbernunbbritten, tmbbem 
f£rponeotcii , jebce ©lieb iosbefoabere 
juftnbett, 

Sluftöfung* 

Sö fep Die et’fie (stumme = « , Da$ erfie ©lieb 

= x r 

Die anbcce = b , fo $ doö 11 —v,x , 
bet (Sjrponcnt —m , baöii \=b—mx t 

Daö IV =za—x. 
$ol0tt$ t 

x : mx‘~b — mx : a — x 

fcul )W ax — x 2 z=.mbx — itix 2 ($. 137) 

» — — — x 

a — x~mb — nix 

m 2 x — x—inb — a 

, — 1 ni — t dtv, 

x~(mb — a ) : (m 2 — 1). 

fei) 0=13, ^=ii/ w~2, fo 
= 22 — 13 = 1 = 3 / «nb/w=6, folglich 

4 - 1 
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ftnb bie Pier pcoporfionabSajjlen 3:6 = 

5 : 10. 

probe: Denn 3. 10=5. 6=30(5. 137). 

Die 48 » Aufgabe* 

14 t. 2 lu» ber gegebenen i?umme bes 
erflen unb legten ©liebes unb bem Op- 
ponenten in einer geometrififjen Propor- 
tioniert 3 (Sliebern, bie ©lieber felbfl: 
juftnben. 

SJuftöfung* 

€s fep bie d-Dumme —a, Das et(te ®Üeb=*> 
Der Opponent —m, ba$ anbere = mx, 
bas btitfe = m 7 x . 
$C>löli$: a=z«Px^x (§. 137) 

»> 3 >$. I 

ö;(w 5 Hbi)— 

<£$ fetM=$o, w=2, fo $*=$0: (4Hb*i) 
— 50:* = 10, mxx=.io, nrx~ 40. 

Probe: Denn 10. 40=20. 20=400 
(§• I 3?)- 

Die 49t Siufgabet 
142. 3uftnDeii, auf wie otelerlep 3 frt 
bie ©lieber einer geometrijeben Propor- 
tion oerfeget werben formen , bannt fte 
emanber proportional verbleiben. 

$tufl6fun$* 

^erfe^ef fie auf alle itibalidje 3 Beife r 
unb sergleitbet tbte @ummen, Unterftyei* 
be u f. tu. mififjnenuntcwinanbec; foroec- 
{Wolfs Matbejl Tom. IV) SUU bet 
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bet il)t halb feljen , in meiden $düen eine 
Proportion bleibt, wenn ihr nur act)f qe= 
bet, ob in bepben Q3erl)dltni{Ten, meldje 
mit einanber üerglid>cn ' werben , einerlei; 
Deponent iß (§. 6 $ Aritbm.). 

fei; Demnach a : ma=b : mb 

fO iß I • ( alrernatim ) a : b—ma : mb 
2 . , inverfi ) mu : a~mb : b 

3 . (converfim) a*\*ma : ti—b^mb : & 

4. ( compoßtc ) aJpma : via—b^mb : mb 

5. (divifim ) wtf — a :a~mb — £:/> 

»/fl — a : ma ~ mb— b : 

ferner 6. ö j m 7 a'~b' «r/> 2 

ober überhaupt A n :m n o n —b n .• 

Ungleichen 7. fl : mac—b : mbc 

g. « : ma—b : 

c c 

9. fle : ma—bc : mb 

10. a:ma~ b: mb 

c c 

11. ac: mac~b : 

12 . fl : ma~b : mb 

c c 

1 3 . fl<r : mac~bd\ mbd 

14. a : ma — b : mb 

c c d d 
1 $. ac: mad—bc : mbd 
1 6. a : ma — b : mb 

cd cd 
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l6 3S 


fei) Ordinate 
UtlD 

fo i|l 17 ex aquo 
C$ fet) per tur bäte 
unD 


a : ma — b : mb 
nui : mna — mb : mnb 
a : mna ~=- b : mnb 
a:ma—b: mb 
ma : mna—b : b 


tt 

fö i(l 1 8 ex aquo a : mna — b : mb. 

n 

$(nmercftmg* 

143. #ter f>nbt il)r ol)iie sjRutje 18 fefjr nü&fidje 
Sebrfaße gefnnben, roelcbe iljr eurf) rool)f 6efant 
machen muffet, wen« tf>r md funfttge entroeber £>tc 
matbematifeben ©driften julcfen, oberaud) bitrd) 
eigenem SRachftmien marbematifebe ■ 3 S 5 a^rf)eif?u f>er#= 
«nS jubringen gcC>€nctct. ©etin bte geoiwefrifcf^e 
Proportion t|f bie ©tele ber mat&emattfdjm 5 ötf> 
fenfdjaften. ©er Sferoeiß berußet barauf , n>etf 
überall einerlei) ©rponenf für eine angegebene Pro# 
Portion beraud fommt, ald tu bera 3 Veßrfaße tfl 
a^ma^irjpm unb in bgni fte; 

a b 

benben a—\ unb b— 1* tn bern ftebenjebenbett 
mac tue mbc mc 

a = 1 unb b — 1. 3 d) balle aber für un# 
mna mn mnb um 

notbtg, bie gefunbenett gebrfaße mit SBbrtern au$* 
jubruefen, roetl ein jeber bas für jtd) fetbti tl>mt 
fan, roenn er Su|f baqu bat. 3. £ ber 1 &b r# 
fa§ lautet alfo: UXnrt piep (Stoffen pro-' 
pomoiial ftiio, |o perpait ft.$ <h*4> ÖIC 
£ Ü ü 2. erfle 



1636 llnfanß s * (Bvunbe 

erfte $11 bei: bvitteti, wie Ne untere 
t>ev picrtcil. £)cr j 1 tt>irb fo gegeben : rOemi 
ifyv iti einet gcomefitjeben Proportion 
bas et'jle tmb enbere (jötteb öurdt? eine 
«Stoffe mnltipltciret ; fo bifiben mul) Mc 
t>cr<;nbcrtrcu (Stoffen ben porigen pto» 
pottionrti. 

®te 50 . Aufgabe» 

144. oitftn&cn, wie ;$u>o (Stoffen vev >• 
Hubert trerben tonnen, baß bocl) tpve er* 
fte Vet\}&\tni§ gegen einanbet tmvcmn* 
bert blabt. 

SCuffdfimg^ 

€ > jroo ©t’b)jen a unö ma , wddje 
(t$ aegen einanDev besaiten rote 1 ju m 3 
fs ifl: 


I. a : ma 

II. a : ma 

c c 

€ C 

ac mac—a : ma 

a :. ma~a ; ma~ 1 : m 

~l ■ m 

6 6 

311. a ma 


b : mb 


a — b : ma—mh^z 

B 

IJ 

1 

II 

1 

IV. a : ma 


b : mb 



a^tb : tnatynb^za ; md—b : mb~t : m, 
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bet ZI gebt#. 

r. EOemt iljv $wo ©tbflen butd> eine 
btitte multipliciret , fo verhalten ft# bie 
Ptcbucte gegen einander, t vic bie multi* 
pliettten (Stoffen. 2. EDenn ihr jwo 
(Stoffen bur# eine btitte biribitet , fo 
»erhalten ft# bi c Quotienten n?ie biefeU 
ben (Stoffen. 3. EDenn ft# bic tuegge^ 
nommenen CJ>cde gegen einanbetvethaU 
ten wie bie gantje (Biropen, fo verhalten 
ft# and) bie «beigen Cbeile wie bie gnn* 
$en ©tofTen. 4* EDemt bie ^in3« gefeg- 
ten ©ebnen f t# verhalten wie bie (Stop 
Pen, 3« wel#en fte «bbieet werben , fo 
j>aben aud) bie Summen eben felbige 
Verhältnis 

Uno Diefes festere gebet an, au# wenn 
trielet proportional- ©roffen fbrDer ' unD 
f>tnber*©licDet $u einanbet abbicet werben. 

3- & Sö fep a : mz=.b : mb=c ; rnc—d \ md 
=e ; me tfc. fo ifi a^b^c^d^e & c . ; ma^mb 
Opmc^md^me & V. =a : ma~ i ; m. 

£)te 51* Aufgabe* 

14 j. t 5 ie ©roflfe bes Ptobuctsbet her- 
ben auffcrffen ©liebet in einet geometti* 
f#en ptogteffton juftn ben. 

$(ttftöfung* 

fep baö erfte ®lieb =a , bet Srpo* 
nent ober Sftaljme bet Q$e#<Utnifj =«, fo 
ifl Die ^rogcefjion. 


8UU 3 


a. ma 
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a. ma. m 7 a. nfia. m*a. m s a. irfa. 

tria irta m 2 a a 

m 6 a 1 = m 6 a 2 — m 6 a 7 — m 6 a 2 . 

£et)rfa^ 

~fn einet gconietrifdjen Progt^flTionift 
bas Product der beiden aufierffen (01 te* 
der dem Producte tmeyet »on den mitt* 
lern gleich; welche »on den tluffetflcn 
gleich weit abfttfycn , und dem (QutfOrn* 
te de» mirtlern , wenn fte an der %a\)l 
ungleich find. Und du» letzte (ßlieo in 
einer geometrifcheu Progrefjion ift gleich 
dem Producte aus dem er fielt ©liebe in 
die Dignität de» HJroonenten , deren 
<0tad um 1 weniger ifl, a!» die äablder 
(Wieder. 

£)ie 52» Aufgabe* 

14 6. Die (ötoffe de» Öuouenten jude* 
ternuiuren , welker heraus fommt , 
wenn Oer Unterfchetd der beiden duffer- 
ften (Wieder durch den um 1 »et ringer* 
ten tCrponenten dmtdti t wird. 

Stuftöfung* 

€$ fet> Da$ oefte Öüc£> =a , der ^po* 
tienf —m, Die gabl Oev ©IteDec =«, fo ift 
Daä K’^te @!teD , Der Unterfc^eiD 

De» erfien und lebten m^—ia-a. ©iotti* 
ter Denfelben Durchw— t , fo fommt fyetautf 

m\\ -- 4 a^tn n — 5 

a+m * — 7 a u- f. .v. Sffietm Demnacl « eine 

Derer- 
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tJefccminicfc 3 a W b £• 7 / fo if* »—7 
=0 unD Demnad) m«— 7 =m 0 =i , folglich 
7 arra. @old)ergejtalf ifl Der (Quo- 
tient Die 0umme «llet (Blieöet tfeniget 
bat ießte. 


m — 1 ) m n '~~ 1 ct — a 

m n *' *<* — , w n— 

4 «J» n — a# — d 

— *a —m n — 


r m n ~ i a^tf 3 n — ? <»►{* 
L»» n — 4 / 7 +wj n ~ 5 « 
►fiT»"*“ 6 « &c. 


n — ? ä — a 
fn n ~~“ia:—m n —~ 4 a 


— 4 a — a 

m n *a — m n — Sa 


n Sa — a 
m n — Sa — m n — 6 a 

>i<m n — 6 a — a. u. f. f. 

3ufa<5* 

147. QBenn iljr Demnach Den Unfetfdjetb 
Deö erfien unD lebten ©ÜcDetf in einer geo* 
metrifdjen ‘’ßrogtefllon Durcf> Den um i per* 
tingerten €>:ponenfen DioiDiref , unD |u 
Dem Djiotienten Daö ie^re ( 9 lieD aDDiref; 
fo habt ityr t>(e @umme Der ganfeen *])ro* 
gtejfien. fep DaO etfle @}!ieD a, Der 
€>'ponent m, Die öer ©üeCer « , fo 
211 (l 4 id 



1 640 2lnfnng$ • (Rtuttbt 

ifl baö le|te ©lieb m”- Unb bcmnadj 
t)ie< 0 uttime Der ^rogreffion » n — ^«4« (w n '-* 
a — a) : ( m~i) t bfl$ ifl; töcntl m—2, 0= 1 , 
»=8,128*127 :i~ 2sr. < 3 Benti ü)t 
afleä j« einer Benennung bringet, fo tflDie 
Stimme (*» n — a) * {m—i) 

= (/» n ö — ä) : (m — 1 ), 

S)ie 53* Sfufaate* 

148. 51 ns bem gegebenen erfiren ttnb 
lebten ©hebe, mit ber 3 nf)l bet (Bliebet: 
meiner geometr if 4 ?en Ptogreflion, bert 
fttfponcnten 3uf?nbcn. 

Stuftöfung* 

fep ba$ etflc ©lieb =«, ber ^pponeni 

-—X j 

ba$ leßfe =<*, 
fcie 3 <*i)l bet ©liebet =«. 

<00 ifl b^=zx n l a (§. 145) 

b :a-=x n ~t 

J ■ ■ ■ n-[ . - 

Ifl : (n — l) . a i:(r> — l)~x. 

<Sö fet) d~2 f b—q$ 6 f li~ 6 , fo ifl #= 

^486 : / 2=/ 243=3. 

Probe; SDenn 3*. 2=243. 2=486. 

£Me 54 * Aufgabe» 

149* 2lö« bem gegebenen äJrpcnenten, 
brr Srtbi ber ©lieber «nb ber 0 umme 



bet lÜgebva. 1641 

bt % geometnfcfjen Progreffto » , bas ctfle 
(Blieb ^uftnöen. 

SCufttfung» 

€ö fei) Der Sxponenr — m, bas erfle ©lieb 

—x, 

bie^al)! bet ©lieber =« ; feiflbaö le&te 
t>ie@umme=c. (§. 14s) 

— x) : (m — 1) 

— ■■ ■■ ■ m— 1 

mc — c~m n x—x 

■— - — I 

(ot — I y : (m n — I )^zX. 

€'e> fep »«=3 , «=6, ^=728/ fö ijl*=2. 
728:728=2. 

probe: SDenn (486— 2): 2+486=243 
1 *^48 6=242^*48 (3=728* 

©ie 55* Aufgabe* 

150. 2Ut8bein elften «tib legten (Bliebe 
nnb bem £Jrponenten, bie i 5 abi bet <Blie» 
bei* in einer geomettijefjen progreffion 
3tiftnben. 

Stoftöfung* 

fep batf etfle ©heb =*, bie bet 

©liebet =*> 

baö le&te —b, 
bet Opponent =w. 

CU I! 5 


eo 



1642 3 lnfang 8 *<B«mi>e 
©öifl m x —'a=b, batfifl, roenniljrben 

Logarithmum 000 a=zla UOD D<0 Logarith- 
mum \>on tn~lm fdjset, 

xlm — lm^la—lb (ff. 23 Trig.) 

xlm—tb -la<^lm 

Im 

xr=!b—la* fci. 

Im 

(£$ fep«=2, *=486, m— 3, fo tfl 
lb— 2 . 68663^3 
la= 0 . 30 10300 

Ib — la— 2 .385 6-63 

£ -r r 

Ib — 5 

AM x&x& 1 

6=Af. 

probe: SDetin 2. 243=486 (§.145). 

£>te 5 6 ♦ Sfufäabe* 

15: r. *£ine uncnölcc^c 2$ruc|>e 311- 
fiotitnijcen , beren Seglet* fljin« ifl , öie 
XXent>tv aber m einer $ecmetti\d)en V>er* 
tyiltmß fcvtgelxn- 

%ufldfmQ. 

fep bet Neuner Des crflen 3?ruc&e$ = 
a, Der €rPonenf =m. 3 Ö 3 eÜ Diel8rüc&e 
unenblicfc abne&roen , fo mujj Der lefjte fo 

flein 
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fieintoerDen, Dafjet, in2(nfe!)ung Des erflen, 
für nicljfä jubalfen ifl UnD a(fo ifl Die SDif* 
feterrfc Ded erflen unD lehren ©ÜeDetf Dem er* 
flen g{eid>,baö itf, r : a, folglich Die ©um* 

mfr I : I :(ma — a)~{m — I -f» ( ) : (mo—a) 

—m: (m — i) a. 

fep mz=z2, fo ifl Die ©um me Der 58 nS» 
$e =2 -a, folglich i+|+ ? + IS + ? i u. f. n>. 
unenDItcD fort = 1. 

f p *1—3, fo tfl Die ©umme Der un* 
enDlid)cn SMd&e =.3 :2a, folglich 
3?+*$ u. f unenDlidj fort =3 : 6=f. 

fep m— 4, fo tfl Die ©umme Der un* 
ettDftdjen ‘söruc^e =4 : 3a , folglich 
•* 5 ?s u. f. m. unenDlidj fort =4:12=}. 

£>ie 57. Slufgabe, 

1 5 2. Die Stimme tinenöltdjer ^>vttd^e 
SliftnDen, Deren gemeiner 3 ebler einer ge» 
gebenen $af)l gleid>ift, bteVfetmevabet: 
in einer: geometrifcjjen Progreffion fort* 
geben. 

Sfuflbfung» 

€$ fet> Der gemeine gebier —b, Der €r* 
ponentDet^lennerin Der ^rogrejfton =w, 
Der Kenner Deö erflen $öru$ö=<*, fo tfl 
Der erfle SBrucb —b. 2 Beil nun Der lefcte 

a 

Sörucfc aus Der unenDlic^en ^rogreflion, itt 
$(nfel)ungDe$ erflen, ni<|t$ ifi, fo ifl Der Un* 

tec 



1644 Anfangs *< 0 rünbe 

tßtfcfjetb biefet bepben b, folglich bte ©umme 

a 

b 4< b ~ bfn — b*fcb~bm. 

a ma-a ma — a {ttt — 1 ) 0 . 

(£$ fC9 m—z, a~f>, b== 3 , fb jfl biß 
©umtne bet ^rogte|Tton =6:6—1, &a$ 
iß, l+il-M «• f. n>. unenblid) fort. 

(Sben fo füriöet if>t, bög^I*^ u.f.tt), 
unenDlid) fort =15 : i4=i T i. 

Ungleichen finDef il)t, baj? 

&c. =|=|= i|. 

^nmertfun^ 

153. IMefc Slufgabeu gefrören in bte Arithmeti- 
cam infiroitorum , welche labannes Wall iß us juerfl 
erfunben, unb ljmael Ruüialdus weiter auögefüfr* 
tet frat: tef) aber in meinen Elementis Analyfeos 
Inftnitorum jwar furfr, jeboefr biel allgemeiner als 
fcet)be abgefranbelt habe. ÜlBein, weil manbiefelbe 
nicht mehr fonberlicbnötfrig frat, naefrbem beriete 
von Ä.etbniQ feine bifferenttal# unb integral 
SEeefrnung befännf gemalt ; fo wollen wir wn$ 
ßticfr mit berfelben nicht auffralten. 

©ie i2» (^rfldrung- 

154. $>cep ober t>ier (Stoffen finb Ijat* 
tnonifcij proportional, wenn in bemerke« 
Salle btt Unterleib 6er erflen unb an* 
bern fid? »erhalt 3«*>emUnterfc|)eibebet 
anbern unb btitten , voie bie erffe $u ber 
britteti : in bem anbern Sülle , wie ber 
Unterleib ber ctffen unb anbernjubem 
Untetjcfreibe bet btitten unb vierten, wie 

bie 



bev Klgtbta. 1645; 

bk evfte $u bev vicvten. ftevgleirfjeix 
«fallen ftno 2 , 3 uni> 6 , öerm 1 ; 3=2 : 6 , 

13* grfldnmg* 

1^. IPcrtfi in bein erftan ^alfe bk 
(^lieber ucnneifalfiget nwbert; foentfte* 
fyt eine barmonifc&e ^ftogrefliotu 

58» 5 (uftabe* 

156. oti 3u>o gegebene,! (Örofjen bie 
bvine bavwcniftye proportional ^ (Bvöfle 
jufinbeit. 

Wuflöfimg. 

& fcp Me erfte —a, Die Dritte ~x, 
t>ie anbere —b, 

@0 ijl (§. 1 54). 

b — a x — bz=zct : x 

ax — ab = bx — ax (§. 137). 

lax — bx — ab 

— - 2 a — b 

ab -.(za — b)=x. 

€öfci) a=io f bz=zi6t > fo Ift jftss 1^0: (20 
— 1 6) rr 1 60 : 4=40. 

Probe: SDenn \6 — 10:40 — i6r=6: 
24=10:40=1 .4, 

©er 1. 3 ufa§, 

M7- < 2Benn 2a~b\ fo tfl xzzab.o, unb 
olfo 1 : o=x : ab , folglich Fan Fei ne Ifarmo* 
proportional* @rofte gefunden roer* 

Den; 



1646 Anfang« -(Srunbe 

Den: welches Diel weniger angeljef, menn£ 
grofjec ift als 2 *. 

©er 2* 3ufa^ 

158. ^Bcnti man Die Dritte ©r6fie für 
Dte anDevc nimt ; fo fan man auf gleiche 
9 SJeife Die t>ierte ftnDen , unD fo meiter fort, 
©ie ©lieber einet tyarmontfdjen 9>rogreffion 

a, b. ab ab ab ab 

2 a — b 3« — 2 b 40 — 3 b 5 a — 4 b 

ab ab 

6 a — 5 b 7 t - 6 b öV* 

©ie 59* Aufgabe* 

159. 3rrifcf)en $x»o gegebenen <8r3p 
fert bie mirtlere f)<:rmoni|'cf>e proportto* 
nni»(0roffe aufitiDem 

Stufldfung^ 

€3 fep Die erfle — a, DieanDere=*, 

Die Dritte —b. 

@o.i(l ($.1^4) 
x — a'.b — x~a:b 


bx — ab— ab —ax 1 < 

$• i37) 

bx^ax—2ab 



x —2 ab:(a^b). 

Q;g fep d— IO/ bz=z 403 ; fo ijl Ar=rgoo : 50 
=16. 


Probe : 



Oer 2 llgebrn. 1647 

probe: £)enn 16—10:40 — 16=6: 
24=10:40=1:4, wie oorljin (§. 156). 

©ie 6o* Aufgabe* 

1 60. 3 u övey gegebenen (Stoffen Oie 
vierte bavmcmftye proportional < (Stoffe 
lüfinben. 

Sluftöfimg* 

fei' Die erfte ~a, Die Dterfe —x. 

Die anbere =£, 

Die Dritte —c, 

0o i(l ($. 1 5:4.) 

b — a : x — c~a ; x 

bx — ax=zax — ac (§. i 37) 

ac~zax — bx 

2 a — b 

ac’. ( 2 a — b)—x. 

€3 f tya— 6 , b— 8, c=i2, foifJ*:=72: 

(1 2— 8)=72:4 =i 8. 

probe: SDenn 8 — 6: 18 -12=2:6 = 
6:18=1 : 3 (§. 154)- 

Sfnmercftmg* 

161 . 3?ad)bem wir beit 5R:i$en ber Si/gebra itt 
ärit&meftfcbert Gimpeln ge^eiget haben; jo ifi e$ 

3(it, bag tptr $u geomefrtfeben Aufgaben greifen. 

®te 6u Stufgabe, 

162» 2l us Oetn gegebenen Radio Oes Tab, I, 
Ctrculs ED Oie < 0 et te Oes in ifym befcfjrie Fl g- 1 
benen regulären Crep » tfiefs AB ^ufinoen. 

2luf* 



1648 


2tnfatiQ8»<Btüribc 


Tab. 1. 
Fig. a. 


Tab. I. 
Fig. 1 . 


Stuflöfung* 

(£$ fep DB die ©Seife deö ©edj£>@;c?£. 
^Bcil DB=BE (§. ijjGeorn.), und bep F tCC^<« 
te ( 2 Bincfel ftnD (§. n$ Geom .); (0 ifl audj 
DF— EF (fl.ftfGeom.). €0 fep demnach ; 

DB ~a t B A — x, 

@0 ijl DF~I* BF=i*. 

folglich l aa — ~xx (jf. lyz Geom.), 

4 

3 -j« rrz xx 

^ 3 rt 4 r=rx. 

^befindet Demnach x, toetin tf>r 
3« und a di? mittlere proportionalem? fur- 
chet (§. 210 Geom.). aber gcfcbiebef 

alfo: 2 lu$ A und B machet mit dem Dia* 
meter AB einen ©urcbfcbnift inD, undjie* 
bet au£ dem ? 92 ifte!puncte C die rinie CD. 
©iefe iß die 0ettc de$ ©rep €cf ö. ©enn, 
t»aDB 5 =4«% und CB 5 ;=a J , foijlDC 3 ^«* 
(Jf. 17z Germ. ; folgltd) DC— / 3 arr, : OtiCt 
machet AEr=<j; fo iß, wegen deö rechten 
5 Btncfe!e bep E (§. ny Geom), EB=/3 aa 
(JT. 172 Geom.). 

©er i* 3ufa^ 

1 63. cjBeü ^aa—xx , fo \$aa;xx=;i .*3, 
dae ijl, de j ;ab j =i:3. 

©ec 
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©er 2. gufag. 

164. <2Benn Dte 0eite Des Sörep--&f$ £ Tab. 1. 
gegeben ift, unD il)t foiret Den Radium Des Fi s- *. 
Ctrculöj jinDen, mclcher um felbigeö be* 
fd)tieben roetDen fan$ jo f>abt ihr 3 /=£% 
unD alfo folglich Dürfet ihr nur 

jmtfc^en Der ßinie AB (b) unD Dem Dritten 
$beile berfelben (\b) Die mittlere proportio* 
naUSinie fuc^en (§. 2/0 Geom .}♦ 

©er 3. Sufae. 

16?. SDie halbe ©eite ab, nemlicfj BF 
tji Dev Sinus Des Söogens bd non co° 

(jT. 2 Trig). ©erotoegen Bnnef ihr Durch 
gegenwärtige Aufgabe Den Sinum non 6o° 
jinDen (§. u Trigon. 112 Arithm .). 

®ie 62 ♦ Aufgabe* 

1 66 » 3tus Dem gegebenen Radio Des Tab. I. 
Ctrculs A€ Die &eitc Des in tfcm befehle* F »s- 3. 
Denen regulären 2i4)t**£cfs jufuiDen, 

Sluftöfung* 

€öfet) AC~ BC— DC— 0 , BD=*; fo ifi 
.&B—yf 2a 7 (§. \yi Geom.). 

BE=i/2 o 1 (§. /2/ Geom.) ($• 54). 

1 LC~ ,[ a*— ia 7 ) (§. 472 Geom.) = / 4 Ö * / 

DE=« — VI« 3 , folglich 

(1 WoifiMatbef.Tom.lv .) £01 m nimm DE 3 



l6fO 5foftf!!08*<0riM&e 

DE J =|a J — 2*/y 

re ! = y 


DB 3 = 2 a s — 2«/y (§. ^ Geom.) 


m =4 [2^-20^^). 


167. Die halbe @eife t)e$ Sldfjf^cfig ij! 
bet Sinus £>eö $ 3 ogenö öori 22 0 30' (§. 2 
Trig .): Diefen formet il>r Demnach tm«h ge* 
genmävtige Aufgabe ftnben. 

Die 63* Aufgabe* 

Tab.!. 168 . 2hte ber gegebene» <3eite bes 
fig. 3- 2tdbt ; ^c fs DB öen Radium bes Circul« AC 

sufinöen, xoeicfyev nm önffeibe befehde» 
ben voevben tarn 

Sluftöfimg* 

fep DB —b, bc —y, fo ijl, t>emi&ge 
t)effen , tt>aö bep Dec öothetgehenben $uf* 
gäbe ewiefen roorben, 





bee Stlgebva. i 6 j* 

P—iy* - 2y4\y i 

a.y 4 —yy 4 — 4 Py^^P 

— b 4 — 2y 4 — 4 Py 2 

— - 2 

— \b 4 ~y 4 — 2 Py* 

* 4 b\ (§ ■ 83) 

lb 4 —y 4 — 2 Py 7 »i‘b 4 
j!J, 4 =f-P ' 

P+JlP—y* 

7 ~[p* J{b^ {P+byßP) =y. 


©ne geomefrifc|e £onflrucfion baf man Tab. t 
p>ar nicht nbfbia / n>ei!fteau$Den2lnfan0ö< *»§• 4» 
@rünDenDe£ ©comefrie leidjfet jubaben ift 
SDocb fan man Den Radium j/unD Den $üiit* 
tefpuncf De 3 ©rcu!tf aud Dem gefunDenen 
■^Berthe folflenDer ®eflalt finDen. 1) $bei* 

Ict Die €5eite Deö Sicht '©fo AB in jroeen 
gleite §beile in D, unD befcbreibet Danlbet 
einen halben ©tcul AFB; fo ifl aF=FB==; 
sfiP (ff. 171 Geom.). 2 ) 3^bet auö Dem 
9ftittel}Mincte D Durch E eine getaDe Stnie 
DC, Welche auf AB pernenDiculat fhbef. 

3 ) Machet AE=2 äB4<2FB=: 2 ^ 2 /^, 
unD befcbreibet übev aE einen halben ©r* 
tttl; fo ifl AG =/ <'p+bj 2 p) ober Der net* 
^iiuiutiin ä langte 



1 6*2 2lnf<mQf<8vunbe 

langte Radius unö in C öer$tittefpunctöe$ 
(Eirculö, n>cic^er um öa$ $ichf-(£cf befchrie* 

Den tDtrö (§• 210 Geom.). 

(£6 iß auch nicht ndt^ig , tag man AFB 
unö ace befchteibt , öcnn man Darf nur 
AD unö DF einanöer gleich machen, BF in 
BH tragen , unö mit HA öen Pcrpenöicul 
DC in C Durchfchneiöen, fo b<U man öen 
SDütteipuncf c, moraus öurch A unö B öer 
verlangte 0rcul bcfcfmeben toirö. Unö 
tiefe (Sonfirucfion ifi fo befdjaffen , Da§ 
man fie in öie 2infang^©runöe öer @eo* 
metrie eintragen fan. 

£>ie 64. $(nf$a&e* 

Tab. I. 169* 2ius beit 1 gegebenen Radio Des 
i *g- 5* Cicculo AC bie ©eite öe$ Sefren * i£cfs AB 
Sttftnöen* 

Sfoftöfung* 

SSßeii AB= T i öer Peripherie , fo ifl öer 
S&incfel ACB 36°, folglich f»nD Öie^Öincfel 
CAB unö, ABC ein jeöer 7 i° (jT. 10# Geom.). 
Spachet AD=AC, fo ijl jeöer Pon öen ^SSin* 
rfeln ADC unÖ DCA 36° (§. /e/, io 7 Geom.) : 
Daher DCB 72 0 , unö Demnach BD: BCr= 
BCjBA (§. igj Geom.). & ft’l) AC=BC= 
AD~/?y AB = ^, fo ifl BD==fl*^x-, unD 
Dannenhero öevmSge öeffen, n>a$ ermiefen 
wotöert iß, 

a^i»e 



Der 2 %ebrtf. 1653 

rt+y : a—a : y 

y=rlq‘ (§.83) 

yfl^z=z\a^x 

/ i« 1 — \az=zx. 

9 ?id)fef auf Dem ©iamefet AB Den Ra- TaV i. 
dium DC —a aug Dem SSWfeipuncfe C pet> F»g. «• 
penDicular auf (jf. pj Geom.), unD teilet CB 
in 2 gleiche ^fjeile in E (jr. uo Geom .) ; fo 
ifl CE —\a, unD folglich DE = /|a 3 (JE 17 z 
Geom.): machet EF=DE, fo ifl CF=/ la\ 

— la. 

$fnmercfung* 

170. SI«f folcf)e 2 lrt Icfjrct PtoUmeas Almag, 
lib. 1. bie ©eife be« 

©ie 65«. Aufgabe» 

171. 3 ius Dem gegebenen Radio De« Tab. I. 
Circula DC, Die 0 ette De« Jünf-iCcf« AB Fis- 3 - 
3«finDen. 

Sfuftöfuitg 

fepDC=<? AB=y 

fo ifl DB (§. i6 9 ) BErriy 

EC=/ ( ö J _Iy 2 ) 

DE =*— / (a J -iy J ). 

tOlmmmm 3 goto* 



i € f 4 2 f iifang* * G 5 nmbc 

golglic!) ; 

DE~ 2 « j — a«/ («’-$*) 
BE J = 


OlfO DB’=2 ö 3 — 2^/ (ö 5 — \x 7 ) 

eO ift au$ DB’=*g»- g y> ». 

3 Datyet | 2 fl/(ö 2 — ^)— q 

(iT. ii A-.) 


la*W= a/ fr’-fr» ) 

l« 2 -^^« 2 — 4 " 2 — x 2 

X-— if a'—ajy ~ 

Tab, I, ^mna6 AB 2 =rDC J + DB 2 , Da$ ttf, Dag 
Big. u £uiaorat Des regulären $unf 4 £cf 0 ijlgleicl) 
Dem ö.uaDrate DeO ©eebo €cfo unD ^e()n- 
(£cf$ , roeldje in einem Cireul befebrieben 
Tab. i. finD, jufammen genommen, SDaber , toeil 
Fig- 6. PC Die ©eite Deö ©ecbo^cf'*, unD FC Die 
©eite DeO £ehn = €cf0 O 169); fo $ DF 
Pie ©eite Deo $ünf @:cfO. 

3 inmer<fun& 

T72. Ptohmaus (ehret aberraal bte 0?(f{ beO 
§ünf#(5ct0 auf folcbe $lr( fuibeti. 

3 ufa§. 

173. &ie halbe ©eite Deo $unf;€cfOi{t 

DerSmus 00036°, Die fyalbe ©eite Deo 3 (, t> n * 

€*tfo 



ber 2Ü0cbr4. i6j$ 

(ScfS Der Sinus t>on iß° (/. 2 Trig). ©g* 
totuegen f5nnef iljr aus Dem gegebenen Ra- 
dio Des (£irculs Diefe bepDen Sinus ftnben 

(Jf. // Trig.). 

£5ie 66* Aufgabe* 

174 . ££ine gcrnbe JÜnte AC bet'geffnft Tab. f. 
in F 3u(H>ndben, bcf? öte gnutjeJltnicAC Fl S* *• 
fid) 3« bem Qtofietn Zbeile CF verlrflt , 
x me ber grbfferc CfrcU CF $ubemtleinevn 
FA, Ober beß CF J =rAC in FA. 

$uftöfun^ 

^SfepAC —a, CF=.v, fo iflFA=rö( — x 
unt) alfo x*=aa — ax 

x 1 >i*ax =a 2 

x 2 > ^ax^^—^ar 
x*$*U=J\a 2 

x=y[ \n — \a. 

©efcef ac=dc=« re<^tmincflic^t &ufatm Tab. 1. 
men, unD machet CE =10, fo ift DE— / F, s- 6 ‘ 
5 « 2 (jT. 172 Geom.). ^O^ac^ct ferner EF= 

DE, fo ifl Die 2 inie AC in F auf verlangte 
51 rt get^eilet 

Sfnmercfung* 

175* Sie ölten Geometrae nennen fctefeS linearst 
media & extrema ratione fecare. $ 0 }fln pflegt eS 
öud> divinam feftionem $unennett, »eil (»ie <UI$ 
bem Euclide jufebett tfi) man otel auSOiefec £tnien* 
Sbtiliing bemonftrirt bat. 

^nintmm 4 3« ; 



3 6*6 Sfnfmtgs * (ßvünbe 

„ Sufog, 

176 . *306011 «Der Radius eineS 0'fCtlfö 
ijl, fo ifl Der grofferc *$ljeil oon Der ßinie x 
Die ©eife Deö ^eben.dScfö ($. 169 ). 

$Me 67* Aufgabe» 

Tab. I. 177. 2 lus Der gegebenen kvpctljenufe 
F«g- 7 eine 0 ved)tmmdlid)ten Crcpä£cfsAB unD 

feinem 3 n(?nlte, Des ©rep.^cf ABD $u* 
jeidmen. 

€öfepAB=fl, Der ^erpenDicul T)C=y, 
Der3nNt=^/ fo ifl Der ^nbalt =iay t 
(§. ijö Geom.} 

unD Demnach \ay—bb 
y=2bb. 
a 

SSefc^teibef übet ab=tö einen halben CircuR. 
rietet in A auf Dem SDiametet AE— 2b per* 
penüicular auf, unD jiei>ef Die Öinie EB. 
3Jla$et AG=|AE-^, unD &iel)et FG mit 
EB parallel ; fo tft AF =2 bb:a(§.g^Geom.). 
3B?nn Demnach FD mit Dem 35iametetAB 
parallel gejogen roitD; fo giebt fic& Derber* 
langte Triangel ADB. 

£te 68* Aufgabe* 

Tab. I. 178 . 3lus Dem gegebenen Umfange AB 
Fig- 8. *^BC^CA eine« redjtrmitefltcbten Cr (an* 
gelö unD feinem ^nbalte, Die größte 0ei> 
te BC $ufinben, 

Sfof# 
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$lufI6fung. 

ßSfcpABHbBC+CAs:*, BC—x f 

bet 3nbalt=^ , fo ifl AC^BA=« — x ^ 
(ACh^BA - 2 —a 2 — 2ax<i>x i 
AC 3 +BA’= x 1 (jT. 172 Geom.) 

2BA. AC — a- — 2 ax (jT. ßj Aritbin ) 
t>at)ev (§. 1 56 Geom.) 

a 2 — 2:ix=qbb 

<r —qhb—zax 
la — 2 bb—X. 


©liefet JU AB=r<j, BC=z2b, UnÖBD=r/-- bie Tab. I. 
öierfc proportional IMnte BE=2 bb\a (§. ^7 ll S- ?• 
Geom.). $ 5 efd)reibet mit BF=ia Den ^So- 
gen FG ; fo ff} EG=^, unb ii>t fonnef Den 
»erlangten Triangel na$ Der t>oc*>erscl>en=? 

Den Aufgabe befc&veiben. 

$(nmercfung* 

179. 5 S 5 eil äUe glddjen bt*rd> baäüunbraf autf* 
gemeffen werben t f- *47 Geom .) ; fo giebf man in 
geomefrtfdjen Aufgaben jeberjett bte $1«$« burefr 
eine ßtntt beren Üuabrat r(jt gieid) tfi. 

£>ie 69* Aufgabe* 

180. 2fu6bet gegebenen (Rtunb^JLinie Tab.1. 
BCunD Den beyben EDincfeln emberfelbm Fi S* ia * 
B wnt> C, bie &<>be AD juftnben. 

Immmtn f 2luf> 
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Stoftöfung* 

€$ fet) BC— a , ad=x. 2Beil bet) D 
redete 2Bincfet finD, fo roijTet il>r oud) Die 
2Bincfel BAD unD DAC (§. m Geom.). 
fen Der Sinus Des 2Birtcfelö ABD=f, Der 
Sinus Ded 2 B'!iicfelöBAD=>', DerSinusDeS 
2Bincfe!ö T)AC—q r Der Sinus betf *20111=» 
cfelö ACD— p; fo ift f :rr=*:BD, unD p:q— 
*:DC t JT 43 Trig.) , folglich BD=rA::f; unD 
DC-qx-.p, 3>ton)egen, toeil BD*DC= 
BC , fo ^abf if>t* 

rt : t^pqx : p~a 

p t 

prx^tqxz=iapt 

p r ^, t q 

X—apt ; (pr<i*tq). 

§(nt>er^ 

2Benn ihr AD alö Den Sinum totuman* 
febet, fo i{>BD Der Tangens Deg 28incfel$ 
BAD, unD DC Der Tangens Deö 2Bincfel3 
DAC (JT. 6 Trigon.). fei) Der Sinus To- 
tus ==#, Die Tangentes fepn w unD«, fotfi 
t:m=x:J$D, unD*:«=r*:DC: folglic&ift 
BD=*»#:f , unD DC=»x;f , unD Demnach 

a— {nx<j*mx) : t 

at~nx<?e m x 

— ■ ' ■■ — n — m 

dt : (« Hh m ) =x 

©U$et alfo JU Der ©uromc Der Tangentium 

Der 
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bepbcn ^HBincfe! BAD tirtb DAC, t>em 
Sinn tota unD Dt:r©runt> ?inteEC Dtetnetre 

Proportion a!'3<f)t 1$ "3 Arithm .) ; fo frommt 
Die Jöo&e Detf 'Jrimigeig AD herauf 

©ie 70« Aufgabe, 

i8r. 2 lus fcrep gegebenen Seiten eines Tab. 1. 
Triangels AB, AC unt> CB fcte &bl)e AD big. 10. 
$liftnöen. 

Sfaftöfung* 

fep AB— a, BD— x, 

BC —b, fo ifi DC=£~*. 

AC= c f 

^SHl nun AB : — BD 2 =AD 2 , unÖAC 2 -DC* 

=AD 2 (§ i?t Geom), fo l|i QU<£ AB 2 — BD : 
=AC 2 — dc 2 , folglich 

a 2 - x 2 —c 7 — b 2 0?2bx — x 1 
a 2 >i>b 2 — c 2 —lbx 
a 2 —c 2 <i>{b=x» 

2b 

$0l$lidj (n 2 ~c 2 ) : 2b~((u^c) (a — c) : 2b t>g£ 

fyaibe Unterf<$eiD Der $t)dle CD unD BD 
($• 6l) * 

£cl)tfa^ 

EDcnn in einem Zi tangel ACBau* bero 
©cfjeitel-puncte A auf bie <Brunb*£uiie 
CB ein Pecpenbicul AD gefallet wirb ; fo 
vetlpalt fid) bie <Seunb-j£inie BC $u be« 
bepben £?cf>encfeln AB unb AC ^ufammert 
genommen f wie bep Uiimf#ttbbeifelbe»i 

3 » 


j66o 3lnfan$s*lBvimbc 

5« beriti Mnterfc&etbe brr Zfyeile von bet: 
< 5 ntnb*j£tnte BD unb CD, 

cffirnn il>t BD fjabf , fo fbntiet iljt ($./7a 
Gm) AD finDen. 

fep fep <j= 6 , b= 4, c=3 , fo if? a-— 
(36— 9): 8+2=27: 8+2=si+| oDrc = (9. 
3) : 8+2=27 : 8+2=34+2=5 §. 


AB s = 2304:64 
BD 3 = 1849 164 


AD 3 =455 : 64 

4 ! 5 5 } 00 j 00 
41 ! 1 

(§. 17z Geom.) 
r 

I 21^1 Demnach ifl 

Ui 

i iJ l 

I 4 i| 

AD=2i33:8oo, 


1 14I 

l 71 

1 4 | 

00 j 

231 

I12K9I 


I [31 j 00 

1 4a { 63 

1 I| 27 l 89 


t l 3 In «. f, tt>. 
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Vlnmwtfunq. 

i% 2 . SJuf eine gleiche 9Beife fömief t&r auö brei? 
gegebenen ©eifen bte £6&e be$ Xrtangefö finben/ 
wenn ec (iunipfwinrflicht iff. 

3 ufa§. 

183 . ©eroroegen Erntet ihr auep au$ 
t>rep gegebenen Reifen Den einetf 

$riangetö finDen , (jr. ij<f Geom .). 

©te 71* SCuftabe» 

i8+- 3iusbem gegebenen '^nbalte eine* Tab. 1. 
recbtwtnrf Hegten Cmngcb ABC , beffert Fig. 8. 
brep betten AC, BA, AC in emet geome* 
tvifd>ett progreffion finb , bic Seiten 
feibft 3uf?nbeit. 

Sfoftöfima» 

SöfepDer3n[)aIf=rt-, ab^, 

CA—x f 

fo ifl ’&Cz=zx 2 {§.ii}Arith) f 

y 

unb bettina# 

x 4 y 1 ~x 1 >i>y 2 (§.i72Ge.’)xy=—2a i (§. ijg Geom.) 

y y 

x 4 —x 2 y'<i>y 4 x— 2 <f :y 

x 4 ~-xy 2 =:y 4 , x 1 =z$a*\y 1 

x 4 = 1 60 8 ; y 4 

ingleic&en y= 2 o 3 :x 

y-= 4 .a* : x 2 

y 4 —i 6 a a :x 4 . 

*£)i<r* 



1 66.2, Anfangs »(Bvtinbe 

|>ierauö nun wirb gefunben 

X 4 — 4 <j 4 =: 1 6a 3 

~ 

* 8 — 4 ö 4 x 4 =i 6 ö s 

4<j 8 4 a 8 

U— — - -- 

at 8 — ^a 4 x 4 >4*4fl 8 " 20fl 8 
x 4 — 2 ö 4 = 2 ö 4 /5 


x 4 ~a\2+2yf$) 


*=*/ (2+2/ 5). 
Tab. I» 9?id)tet auf AB =a eine perpenbicular^int'e 
Fig- 1 »* ca = 2 A auf; fo ijl BC — yf$ ad. Machet 
DB— AB=r«; fo ift De — / 5 aa — a. ^ra* 
get DC auö C in E, unb au$ E in K Die £ inie 
CA= 2 a, unb befcbreibet foroobl übet AE 
atö AK einen halben Circul. Bieget burd) 
C mit AB bie Sinie FL parallel; fo ift FC= 
■^{la^aa — 2 tffl), Uttt) CL=/ ( 2 flfl + 2 fl/ 
\aä) f ober FC= (/ 2 aV 5 - 2 ■ )=<*/ ( 2 / * 
— 2 ) unb CL=:fl/, 2 + 2 / 5 ). ^heiler CA 
in ;n>een gleiche 3i)eile inH, baf? CH ^=.a, 
unb nt a$et CG=rCF , unb CM— c l. «ge* 
fäjretbet fontobl über HG, a& HM einen 
falben Siccirt; fotfiCi=r/H/ ( 2 / 5 — 2 )) 

=a/ (2/5 —2)±=zy , unb cN=r/(fly(2'i* 

3/ 5) ) =*/ (24*2/ 5)— x* SDetbtPegen , 

Wenn 


1 6a 1 — 4« 4 — y* 

jf 

J [6fl 8 — 4 a 4 y 4 z=y s 

i 6 a 8 — jy 8 + 4« 4 j/ 4 
4 a 8 4 a 8 

iofl 8 ~ ^ 8 +^flY 4 +.£a 8 

2fl 4 / >rr)' 4 *f 2fl 4 

fl 4 '' 2 / 5 — 2 )=J 4 

ö/( 2/ 5 — 2 )=)/ 
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wenn iljr CO— CN ttiacfjef, unbbie?tmeio 
jie^ef; fo ifi ico Der oer langte Triangel- 

©ie 72t SCuftabe* 

18 5* 3(us ber gegebenen Stimme bet Tab. J, 
Seiten AC+AB in einem tcdjtmndlieb* Fi g 8. 
ten Ztiange l CAB zmb bem Petpenbtoil 
AD , bie ©eiten $iiftnbett. 

SfufWfung* 

fet) AB+ACrr«, CA — BArr: y, BC 
"X, AD —b\ fo ifl AC~| (o*y), AB=| 

(a—y) (§. fl , 17t » ’Sj Geom.). 

Wolglidj : 

(aa^yy) 

n y 1 — an i^t yy BA;DA=BC:AC 

^ a ~y)‘- h ~ x:L ^y)'. 

\{aa — yy)~bx 
an — 4 bx—yy ¥ 

©erowegen 2X i —na~aa—ybx 
X 7 *b2bx—aa 

x i ^ 2 bx^bb—aa^bb (§. 83 .)# 

x~s[ (aatfybb) — b. 

Stuf Der gegebenen Sinte CD—.* 6ef<^reibct Tab. t 
ein Reäangulum CDFG, Deffctl «f)6|)e DF **'S Ia * 
Der £&[;e Deö Triangels b gtei$ ijb fo i|l 

CF 
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CF =/( <?*&)■ Sftac&et FE=FD , unb CB 
:=CE: foitfCB=/(« 3 *^)-£. belebtet* 
bet Demnach übet CB einen halben ©rcuf, 
unb jiebef Die ßinien AB unbAC; foiflCAB 
bet oerlangte Triangel. 

£)ie 73* Aufgabe* 

Tab. II. 186. 2 lus Bern gegebenen Sinu eines 
Fig. 13. tX)indels,t>en Sinum bea doppelten, brepa 
faeijen, vie rfncf)en ic, EDtncfelo jiifünben. 

9foftöfun& 

<£$ fei) bet einfache ( 2Bin<fetLAM. sftefv 
Ulet AB füt Den Sinum Totum an, unD ma* 
C Bet AB=BC=DC=DE=EK, fo iftBFPet 
Sinus DeO ^tncfelö A (§ 3 Trigon.), unb AF 
~FC (§. 107 Geom ) bet Collnus (ff. 7 7 >/^.). 
ferner DBG— 2 BAC (ff. 101,107 Geom.) t D 
CErr CD.A+CAD (jf. dt.) =3 CAD, KDE 
= DEA + KAE (§. dt.) = 4 KAE u. f. tt>. 
<3Beil nemlicf) CDA=:CBD (§. 107 Geom,} 
= 2 BAC, «)ie etrotefen worben ifi , unb 
DEAzrDCE (ff. 107 Geom.)z=:^KAE , Wie 
gleichfalls etwiefen worben ifl. folglich 
$ GC bet Sinus Des Doppelten , DH beS 
Dreifachen, Ei Deo oierfachen { 2Bincfc!ö A 
(§.3 Trigon .) * hingegen BG bet CofinusbeS 
hoppelten, CH Des Dreifachen, DC Dc6 
bierfachen ^incfels ($• 7 Trigon). 
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{£$ fet) Al=r, BF:=£, AF=r, 
fO ift AB : BF=AC : GC (j T. igj Geom .) 
r b 2 S ibc'.r 

AB:AF=AC:AG (JJ\ «>.) 
r c 2c 2 cc',r. 

SDerotnegett tfl bg = GD = 2« : y — r =r 

(2 cc-~rr ) : r= (Weil r 7 —b 2 <^c 2 ) (2 cc — b 2 —?) ; 
r~ (c 3 — £ 3 ) ; r f folglich AD=AG^GD=3 
{$c'—b*) :r. 

tfl ferner (jf. Gmw.) 
AB:BF=AD;DH 
r : b~ 3 c 2 — b 2 *. ^bc 2 — 


r r 

AB:AF=AD:AH 
r : t=3f 3 — b 2 : 3c 3 — £ 3 f. 


r r 

SDerowegen ijt ch=he— ah — AC= 

( %c 3 —b 2 c):r 2 — 2 c= ( 3 £ 3 — Z>v — 2fr 3 ) : r 3 = 
(ineil y 2 ~c 2 ^b 2 ) (gf 3 — — 2c^—2b 2 c) :r 2 ~ 
(ci~ 3 b 2 c):r 2 , folglich AE=EH*HA(3< 3 — 
AV^f 3 — 3 b 2 c)lr 2 = (4f 3 — 4^ 3 f) : r\ 

ifl weiter (jT. iSjGeom.) 

AB : BF = AE : EI 
r :£=4<r 3 — 4^ : 4^f 3 — 4^ 3 , 

r 3 r 3 

AB AF“AE.*AI 

rc=s 4c 3 — 4 4t 4 — 4^ V. 

r 1 ?> 

{Wolfs Matbef. Tom. IP.) 9?nn Tt tl SDetÖ* 




i666 2faf<tn0s*<ßrünt>e 
©etotoegen iflDl— AI — AD=(4« 4 — 4^v) r 

r 3 — ( ^c 2 <^b 2 ):r=i(4t 4 — 4^V — %c 2 r 2 >$*b 2 r 2 ): 
r 3 ~ (4c 4 — 4&V — 36 V- — qc 4 >i>b 4 >i>b 2 c 2 ) ; r 3 — 

(c 4 — 6b'c 2 >i*b 4 ) r r 3 , rocil nemiicfi r 2 =b 2 ^c 2 , 
< 2 Benn Demnach Der Sinus totusr, Der 
Sinus Detf einfachen ^ÖSincfelö unD fein 
Cofinus c ifl, fo tfl Der Sinus 
Deö iwet)fac^en2^;r 
De* Drcpfa 4 >en (3 bc 2 —^):^ 

Deö vierfachen {/\bc i ~o l b i c)\r i 
Deä fünffachen (5k 3 — 10 bh 2 ^) :» 4 
De$ fe<h$facben — 
hingegen Der Sinus Complementi oDet Co- 
lin us 

De 3 ;n>et>fachen (ec- bb) :r 
De6 Dreifachen (^—3 b 2 c)\r 2 
Deö oictfacben (c 4 — 6£V+£ 4 ) ;t* 

De$ fünffachen (t f — io£V«i«j£ 4 c):>' 4 
De$ fecbtf fachen (c 6 ~ijb\*+/jb 4 <; 2 - £ ä ) r 
cjßenn ihr Dicfc gormuln gegen Daö^oren* 
(jen^äflein (§. 9 1) Ijalfef , fo meröef il>t 
inahrnebmen, Da§ Die ©lieDer t>or Die Si- 
nus auö Den geraDen, 00c Die Cofinus aber 
auö Den ungeraOen Pfeilen Der fjjorenben 
genommen merDen, nur, DagDaö Sfftebr* 
unD 3 JlinDer- 3 etchen beftanDig abmechfetf. 
•■JßoUt ihr Demnach allgemeine $ormuin 
haben; fo Dürfet ihr fte nur auä Der allge« 
meinen ^ormul für Die ^otenben auöfc^rei- 
ben. betulich Der Sinus De$ bielfachen 
$8ogen$ ift 


m 
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tnc m ' m “ l b — m.m — 1 — 1. 


— 1 1. 2. 3. > m — 1 i, 

m—2.m—3 .m—4.c m —w &q. Jjtngegen 

2. 3. 4. 5. r mm ~‘ l 

feitlCofinus jj]ctn— /».w — 2^44«? m — 1. 

j-m 1 j . 2. r n| — * I. 2 . 

tn — 2.m — .3 &c. 

3. 4. r m— 

3 ufae. 

187- < 353 cit bei Tangens be£ etnfadjen 

^SJmcfelö t — br\c f Utlb Q\\ac = br:t (§. /£ 
Trig.) unD (/, eit.) wenn bet Tangens De$ 
jwtefa^en v ift 

c 2 — A J : 2 bc—r\v 


r r 

bü$ ift C 2 — b 2 *. 2 bc—r:v 
Obet b 2 r 2 — b 2 : 2 b 2 r=zzr : v 

t ' * 

fo ift r 3 — * 3 : 2trzzzr : v 

unb v=2 tr 1 . 

~~r 2 ~t 7 

Sfamevtfung* 

i88- Sltlf eben biefe 2lrt fonnet iljr bi« Tangen- 
tes ber übrigen t>ielfad)en fSBiiutel, ja aueb ein« 
«Bgemefne fjormul für aÜ« Tangentes ber tue !fa< 
eben SEBtncfef ftnben. 3fjr fonnrt ,nber auch bi« 
Tangentes (neben, ohne bag t^r ndr^tg ^obf/ bi« Si- 
nus jnatffen, roie in berfolgenben Aufgabe gejeigt 
Wirb. Unb baja habt tyr folgenben @a$ not&tg. 

9tnnnn» tt>«mt 
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Tab. n. VOenn bet tDincfel CAB buvd> bteJti* 

Fig. 14. nie EA in sween gleiche Zbcilc getbetlet 
wirb, Jo verhält fify bie eine &eitc AB 
311 bem ibtanliegenbcnlCbdh ber(Bnmb# 
JLinie BE, wiebic&eite AC$ubanZbei* 
le EC, welcherart tbr hegt. 

85 ewetj$* 

<i8etlängert BA in D , biä AD= AC, unö 
jiebet Die ! } inje CD. < 38 eil Der Stiefel 
CAB— ACD+ADC (§. 101 Geom.) f UtlD ACD 
=ADC ( $. 107 Gm); fo i(t ACD^CAB 
=tCAE, folglich EA mit CD parallel 0. 98 
Geom.), unb Dabet ba.be = ad( = aC): 
EC (jT. 184 Geom.). < 2 B. 3 & < 2 B- 

3 «fa|a 

189. £Derott>egen Derbölfftcb auch BA: 

AC=BE;EC, folglich BA+AC:AC = BC: 

Tab. n. EG « J 42 ). 

lß ' Iy ’ 74* Sfafga&e* 

190. 5I«0 bem Tangente uni) Secante 
bee etnfacfyen EOotcfels bie Tangentes 
unb Secantes bes tVoeyfadfren , btepfatfyen, 
viafatyen :c. juhnberr. 

$feftöfuna* 

^ftebttief ABfür Densinumtotuman, foifl 
BC DerTangens Deö einfachen SBmtf el$ CAB, 
Ed DerTangens De$ jroepfacben DAß u f.ro. 

e» fep AB=Ö, BC=*, BÖ:=*; fo ifi 
CD— >r — b, CD 5 =:x J — 2 bx&b 2 , AD *=zaa 
*xx. Sftun ijl ab : AD=BC ; CD {§. 187), 

unD 
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tint) tm&er ab 3 : ad 2 =bc j :CD 3 (§. i 4 a), 

£>atf iff, 

a 2 : a 2 >i<x 2 ~ b ' : x 2 — 2 bx^*b- 
db i ^b 1 x 2 ~a 2 x 2 — 2 a 2 bx+a 2 b* 

2 a 2 bx~a 2 x 2 — b 2 x 2 

— dx—b 2 # 

Za 2 b t (a 3 — b 2 )~x. 

5Decott)ccicn ift CD —x—b=aa 2 b : (d—b 1 ) 

■ — b=(p,db — dbrjpd ') : (d—b 2 )—[db’i>dj : («* 
-* J ). ' 

Sö?n Säcantem AD fintjef iftr mm alfb. 
BC: CD ~AB: AD (§. ig-j;. 
b:db+d=a: AD 


— b 2 

fcatf i jt 1 : a 2 ^h 2 —a : AD , 

a 2 — b 2 

folglich AD ~(fl J 4*rf/' 5 ):(rt 3 — F). 

ÖDcc wenn if>c Den Semantem be£ efnfad&fii 
Sf&ncfete AC^J(d+b 2 )=z C fäet, foiflAQ 

=r ac 2 ; ( a 2 — b 2 )—ac 1 2 a 2 -— c 2 }, 

Stuf gleiche 2ttf mtrD Dec Tangens t>e$ 

fcret)fad|)en ^ßincfelö BE=(3 « J £— d : a 2 — 

%b 2 ), unD Ber Seeaijs AE=t 5 : {d—%b 2 ) gefutt* 
fcen, u. f. ro. 

Die 75* Stufgabe* 

*91. 3lua öfin gegebenen j^nfwlte <*• Tab. I. 
iu»vecf)tmndUd)ten1Zti<inQe\& ABC uni) Fi g* 8* 
i*m Wincfet B , bic Seiten $ufin£>en. 

^nnun 3 Stuf* 
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Sfuftöfung» 

€sfep'Öer; 3 af>alt==/; J , AB — x 

Der Sinus Tocus z=r , fo ijl 

Det Tangens B —t f r\t—x:AC (§.J-Trig.) 

Da^er AC =ztx:r. 

folglich: 

tx 7 : 2 r~b 2 
x'=(2, b 2 r:t) 
x=yf (2 /Arjf). 

Tab. 11 . ?D?adjet in Den gegebenen 'Sßincfel EDA Die 
1 6 . ©eite DA=2£, unD richtet AEperpenpicular 
auf, foifl^ugleidj AD— r, unD AE=?. 3kr* 
längert EA in G,unD rillet in D Die per* 
petiDiculat'ßinie DG auf; fo ifl AG— zl>r:t 
(JT. 210 Geow). €0tC*c|)et AH-rrAG, unD tl)et* 
let AD in 2 gleite ^Deilc in I, Daß AI— A 
^öerfet übet HI einen halben Circul; fo ifl 
(JT. no Geom ) ALr:/( 2 b'r:t). fachet 
enDlicb AB— al, unt» jiebet aus B Die 2inie 
BC mit DE parallel; fo ifl ABC Der per» 
langte Triangel. 5£>enn, weil CBA— EDA 
U- 97 GeomJ) , fo bat Der bet) A reebtminef» 
lidjie Triangel Den perlangten < 383incfel : 
unD Da ferner Die ©eite BA Durch alge* 
braifebe Rechnung gefunDen tporDen ; fo ifl 
CAB Der oerlangfe Triangel (§.gi Geom.). 

Die 7 6* Aufgabe* 

Tab. II* 192. (Dböcs Renaldini #egel trt einem 

Fi g* *7« Circul rin jebes regwlfors Piel £c? jubr» 

föveiben, 
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fd)mben,vid)tia fey ober m#t, $ uuntev 0 
fachen. 

£)ie DeoRenaldmiiflDiefe: cjßenn 
man übet Dem £)iamefer AB einen gleichfei* 
(i.qcn Triangel aufvictjtct , Den ©iametet 
AB aber in fo viel gleiche ^eile feilet, alö 
Die Peripherie foll gefbeilet rocrDen, unö 
auO F Durch Den anDern ‘Jbcilungä ^tmet 
D Die Sinie FG jiebef; fo ift BG Die ©eite 
Deö verlangten 93iel * €cf$. < 3Bir wollen 
Durch Daä Slchf'^cf jeigen , Dag Die SKegel 
unnötig ift. SDcnn in anDern gäüen per* 
fahret man auf gleiche cjßeife, (£$ fep 
Demnach Der halbe ©tameter CB=!, Die 
halbe ©eite DeO Q3ier-^cf0 EG=*, unö 
BG fet) Die ©eite De* 2lrf>t'£cf0; fo i(t CD 
— i, permoae Der Siegel, unD FC=r/j 
(§. 1 ^ 2 ). <2BetlmmFCB unDCEG rechte 
^ßincfel ftnD, unD CDF=GDE (§» 61 
Gern .)' fo ift (if. igj Geom.). 

FC:CD=EG DE 

>T 3 * » x • 

^ 3 

3>ahetift CE=i+x=:J 3 +*, folglich, 
2 /l 2/3 

Weil CE 3 +EG’=CG J (JT. 172 Geom.) 

3 +2 x f 3 +*x 3 + | x 3 — 1 


12 

9fnn nn 4 34* 


12 
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1 3 * 3 — 1 2 


l%x*>i>zxyf2 — 9 

* -13 

3 ~ii 

* 3 Hbr?*/ 3Hhr|. >?— iffrif «n— n°Tt ^ 
tK 3**=iH iz°=ijyf 3P ($• $ Q.) 

*■— 3° — si/3* 

^Run if] ober ^=|/a=/| (§. /<f 7 V/^.)v 
5 £>etottKg,enerl)eflct, Da§ tue Siegel De^ifc- 
vaidihi Die f)a(be @eitc beg ^ier^Scfä un- 
richtig beraub bringet , wie noch fiarer er- 
hellet, wenn man in KDenrbeiligen^rudjert 
fo toobl auO Dem Xtnalbinifcfren, alöDero 
mtycen “^Berthe Die Kurbel jiel>ef. 

®ie 77 + WgaDe* 

19,3. Eilten Ctrcitl jufinben, welcher 
foQtoß Die ^lad)e eine« gegebene« 
Cj-linbet*. 

2 (ufföftmg, 

fep Der £)iameter beö€biinDer$=<*, 
fein Peripherie —p, Die #of)e — a; fo ifi 
Die fläche =a p (§. 22# Geer».), d£§ fep fer* 
ner Der ©iameter Deö Circuit =*■, fo ifl 
d:p=;x:{px\d). UnD Demnach Die perf* 
p^erie Dc$ €ircul$ px.d, folglich feine glä* 
<he px * ; 4</ ( jT, x ut? Geom.). $D?ron>egen ifl 
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fx '[4 <k=iap 

x 7 ~ 4 ad 

x—J ^ad~Z\f ad 

ober = /, ad. 

halbe £)iameter Des berlanqfen §t> 
eul$ ijl Die mittlere proportional-Sinie jroi* 
(eben Der #o&e unD Dem £>iameter Deö€p* 
jinbers* 

£ehrfa& 

£>ie Sl^e Des &' rünbers iff gleich einem 
Ctrcul , beffcn Radius Die mittlere proper* 
tionnl*£ime # jtDtfc^m Der unD 
Dem Ammeter Des CplmDera. 

SDte 78» Aufgabe* 

194, Tim Der gegebenen JOerD^lftri# 
Der ?$b\)e eines CyltnDers 3« fernem Oie* 
tneter unb Dem Oiamefer eines (Eitculs, 
welcher feiner $ 4 che gl eich ift, Die^phe 
Des Cylinbers unb feinen ©iamcter ^uftn* 
Den, 

9uftöfimg* 

(£$ fep Die gegebene QSerbalinif *»:«,beie 
^Mameter DeP (Eirculä =d, feine ^ecip&e* 
rie =/>, Die #ol)e Deö CplinDerö =^*-$ foift 
fein S>iameiet ==«**:«, unD feine ^etipb«' 
rie zz.npx\md , folglich 

tipx 7 *, mdz=~pd 
X 7 —md 7 :^n 
X=/(H)d 7 :^n) t 

9? n n n n 5 S9ia<$et 
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Tab. ii. fachet AB—«, unb richtet Darauf pe rpen* 

Fig. »8, Dicutac aufBC=w. s$achetfetnerAD=* 
«kunb cicbtet in D bie perpenbicular^mie DE 
auf —md : 2 n, Machet enblt<hDF=DE r 
unb befchrcibet übet AF einen halben §ircul; 
fD ijl DG—/ rorf 3 : / 4 » (i f. 2/0 Geom.). 

Die 79^ Siufgabe^ 

19?. ?lu» bem gegebenen Ciafnetev eie 
tier £ugd unb ber &bf>e eines £>hnbers, 
welcher ibr gleich tft, ben Vtaifletee t>e$ 
(Cjplinbers jufinbcn. 

Stopfung* 

fep Die $of)e Deo £t>ttnDet$ —a, bec 
©iamefer Der ^ugel— d, ihre Peripherie 
—p, ber SDiameter Deö @ji)tinberö==*; fo 
ifl ber Inhalt Der.t'ugel— ($. 2^ Geom.} 
bie Peripherie beo€blinbetO /?*:</, feinen* 
halt apx 1 : 4// (^. zu Gfe«j.),unb Demnach 

ipd^apx'-.tf 
±p(P—apx 2 
2 d^~X 2 


3* 

/(2-3/ 3 :3«)— X. 

Tab. n. £0 n>ir© alfo ber < 2Bettf> t>on # eben tPie in 
Fig. ih, bet wrbergebenben Aufgabe gefunben, 
SRemlid) man macht AB =a, BC=:|^unD 
AD—d; fo ift DE = DF = a// J : 3«/ folglich 
DG=/(2// 3 :3 ö). 

£>ie 
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£>ie 8o* Aufgabe* 

t 9 6. SJusöeni gegebenen Cutmetcrunb 
bec <bb be etne* Coni, ben Dramctet: eines 
Crltubees 311 ftnben, n?elcf>et: ipm, bet 
&ofre »nb bem ‘Jnfralte n ad), gleich iß. 

Sfuflbfimg* 

(£s fet) bet SDiameter Deß Coni =d t Die 
^öbezr^bet^iameterDesCplinDin'S^.*-, 
Die Q3erl)ältni|?DeS Diametri $ur Peripherie 
—d'.p'i fo ifl l)ci: DCÖ Coni— T \adp 

(iT- zip Geot».) , Die Peripherie Des €t)lin* 
DetSpv.-d, unD fein 3 inl)alt a P x 3d{ß.zu 

Georn.), folglich 

-\adp-apx 1 : 4 d 

Lnd^p—apx 1 

a p 

| d 2 =x 2 
’ yf \d 2 ==X. 

SSefchreibet auf Dem SMamefet Des Hegels d 
einen gleidbfeifigen Triangel , unD um DenfeU 
beneinen €ircul \ Diefer ifi Piermal fo gro § als 
Die ©tunDftödje Des CplinDers (§. 164), 
folglich, wenn um Den Radium DiefeS QurculS 
ein anDeter betrieben wirb; fo ift Derfelbe 
Radius Der oetlangte S)iametet Des €plin* 
DerS. 

©ie 8i* Aufgabe» 

197. 2fus Dem gegebenen Einmeter et* 
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ne* Coni uni» feiner ben £>iametev 
einer ÄU0d3uftnbrn, n?el<| )eifym gleief* 

iß- 

fcp Der Jötometer Der ©runDffödfje 
t)ed Coni =</, feine s ]}evipt)ecie —p , Die 
$ot>e ~za, t>et SDtamefer Dcc fuget =x; 
fo tfi Cer ßntjalt Det$ Coni —j\adp (ff. 22p 
Gfom), hingegen t)cr 3 ;nf)Qft Der .fuget px l i 
6 d ■;$ ij-7 Geom.% £)erütt>ege» i|l 

j{(idp=px i :6d 

| ad 2 =zx 2 

y f -ad'—x. 

Sinmetcftwg* 

19 $ QMdber (jabe tcC> in letzten geomefrifdieni?# 
empefn ben Siugen ber Algebra gejetgf: nun aber 
»trb tä %dt fepn, bafi id)bartf)ue, »iemonitt ber 
fyo&ern (?komcfrie mit fon-berbaljrem SSorfbeife, ftd) 
Derselben bebiene. <Sä f)anfcelt aber bie t»l)tre(?ko# 
mefne »on ben frummen hinten. 2)ero»egenfeUtd) 
jeigen , »tc man burcb £u!fe ber SUgebra bie (gtgen* 
fdjoffen ber frummen hinten flnben fern. 3»ar bie# 
net bhru« f>ai;pffäd)ltd) bie bifferenriab unb infe# 
grol 3Jed)n ung , t>on »eldjer in bem anbernSbetle ge# 
fconbelr »erben fcü : allem man fan and) burd) bie ge# 
«mneüllgebrg gar picl andridjten. j)amtf tf)r aber 
»erdeten moget, »ad funfort bepgebraebt »erben 
fcQ; fomu6iiberbauptet»adbou ben frummen £i# 
hieu angrfiibref »erben. Gilbet eud) aber nid)t ein, 
«Iß »enn btefe 5ktraditung gaufc fruebtlog »äre. 
S^ieiroe^r pcrjtcbert euefo/ bag ge benenje»iigen kbr 

juftamn 
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juflaffen fomraf , wsrlcfje bic ©eljctmmfFe ber Sßatue 
ut«b 5funfl genauer alß ankere einjufc&en belieben. 
3d)»ürbe ie&t pergebltd) reben, wenn id) einen »eif* 
iaufttgen Q3en>ei§baßoufü(>ren »olle. £ier mcrcfef 
nur überhaupt, ba§ man getuo&nt ifCbiefrnmmert 
hinten burd) algcbraifdje ©letdjungeu jutrfiären, 

»elcfte bie Üiclation getPtffer geraben hinten, töeicbe 
man innerhalb kenfelbenjiefjen fan, gegen etnanbtr 
anbeufen. 3* <?$ fep AMB ein falber Qiircnl, unb 

inbemt'elbenPiVJauf bera -Diamcter AB perpenbtcti'' ~ _ 

lar. «geltet AB=tf, AP— x, fo iftPß-=ö— * ‘ * 

eß ft«) ferner PM —y ; fo tfl btfianbig y'—ax 
~~xx (jf. ho Geom. & Jf. 137 Algebra.). Qv 
rowegeu bruefet bic ©ietebung bie Dieiation auß, 
me'cije bie Pinie PM $u AP in aßen ^uncten ber 
<J5eripf>erte AMB (>af. Unb bar um nennet mau fie 
bie €rfldrung beß ©irculß. Ober cß fep AC—a f 
PC =x , PM— jy; föiff« 3 — x 2 = y 1 .§.172 

Geom.). ©erotßegtn bruefet tiefe ©leicßung bie 
Sielatton anß , n>eld)e PM unb PC tu aßen $un* 
cteu ber iJJeripßerte gegen einanber fjaben. Unbgifo 
nennet man fte eine <£rflarung beß (firculß. Oie ich? 
tote nun aber afleß, »aß pon ber ®ad)e erfannt 
»erben fan, auß ihrer (£rfidrung bergeleitcf t»irb. 

(§. 1 Meth. Math )$ fi> pßegt man auß bergfeidnn 
©Icidmngen burci) bie Algebra bie 0gen|djafte« 
ber frummen Linien (>er$uletten. 

£>On ten hwtiwfn Jlimcn. 

®ie 13* 

199 . t>te 4.H11C AX, welche alle gei*a< Tab II. 
be Jtimen MM welche mit einander inner- big. 20. 
halb einer frummen 4 -inte parallel gt io* 
gen werden, in jwem gleufyeZfyctleFM 
und PMihetlet, Wirt ber .^.amefer, imd 
injonöerheit bie 2 lre gcncnuct, wenn fte 

IlitC 
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mit ebei 1 den JLwien eilten rechten VOin * 
cfel mafyt 

©te 14* $rf(&rung» 

2Co. Die JLinien MM morden die £>r? 
Dinaren ; tbre v^elftui aber PM dte©cmb 
orDinaten aenennet. 

©te 15* ^rffdrung«. 

2or. hingegen die 2 lbfct|Te PM tft dna 
©ti icf dea Diametera oder der Jive , 
Xßddfes die (Drdirwten MM <?bfcf)netden. 

©ie i6* (Etfldrung. 

Tab. II. 202. Der -©cfyeifd der ftummen 4 .imc 
Fig. ao. fr ec p Kf ict A , morinnen ficf? die Jive 
Oder auä) der Diametev AX endet. 

©ie 17. <£rftdrung. 

203. £thne alv>ebraifcbe Sinie tvivb ge* 
nennet ; deren VTatuv dnrei) eine algebvai* 
f4?e (Bieicbung ftcb erflnreit Ußt. 

©te i. 5 (mnercftmg* 

204. DurdjbiealgebraifdKuföleidjungen&erfTc&en 
Wir biejenigeti/ welche einerlei? @rab haben in allen 
Nuntien ber fruntmen £inie. Dergleichen t(i Me 
©leiebung be$ (Eircultf tf—ax—x 1 , ober auch 
a 2 —x 2 =.y- (S. 198 • 

©te 2. Stnmercfung. 

205. £ 0 ian nennet insgemein mit bem des Cartes 
fcie algebraifdien Stuten Cjeometrifc^e Pinien ; 
aßein , wir find bei) ber Benennung beet £errnt>on 
Aeibiug geblieben, mit welchem «ud) bergrege (£n# 
geflanbifdje GeometraAfore«;* nbereinftimmet , wel* 
eher (in Arithm. Vniv, p. igo.) wohl erinnert/ ba§ 

nidjt 
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niefit fite ©letehung ilrfac&e fet) , worum man fine 
frumrne Sinie jur 2iufl6fung ber 3t<«fl*nmbie©eo# 
raetrtf nehmen feile, fonberit eß fofle melmehr bar# 
um <jefct)et>eii, weil fte fich leicht fiefefiretben lägt. 

Die 18* @rftdtuttg» 

205. f£me ttanfcenoenutc^c ^inie wirb 
genennet, bereo VXatut btird) Feine alge* 
br 4 i)cf)e ®le»d?ung ftcfi erfracertlüßt. 

Sinnier cf ung. 

2C7.3n^gentein nennet man fite tratifcenbenfifcbett 
£inten mccfiamfcbc iLüiien , abermals mit bem 
des Cortes , uufi wirft folcf)cr<jeflof t »tel Stntcn auß 
ber ©eomctrte, welche ftd) leidjt Ocfdirciben laffen x 
weldjeß wir mit bem ^errn t>6n£cibniQimt 3 ied>t 
mißbilligen, welcher eine befonbere 2lrt ber ©lei# 
djuiigcn für biefe £inien erfutiben &at, bureb w<l# 
d)e tfire Ürigenfchaften fo wohl ftlß algebraifdjen £i# 
nien Ijerauß gebracht werben. 

Die 19* (Jrfidrung, 

208. Silleolgcörotjc^in Xinn’it Wermut 
311 etnem @efd)(ed)te gerechnet , 04 Die 
(ßiteber der (Bleichungen nuf gleiche 3 ib* 
m< ffungen fteigen. €>4 nun bie ( 0 lei* 
4 >tmg für eine gernbe J iinie allein eine 
2 lhnuffurtg ^4 ben £44 , fo nennet ni 4 n 
eine Sinie Don DemerflenlSefchlec&te, wenn 
bie vßlieber bet <Bleid>unQ jwo Jlbmep 
fungen haben : finb berfelben bvfy , j'oifE 
es eine Sinie bon Dem anDern @efd)lecbte: 
ftnb ifirer viet : eine ßinie ddo Dem Dritten 
©ef$le$te u. f. w. 

Sinmercfung* 

209. £>ie ©leichuug für ben Sircul ifJ y'—nx 
— eher auch <**— * 3 =J 5 . ©emnad; i|i bet 

Sir# 
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€ircul «in« Stni« »on bera <r(i«n @rfd)l«djfe. $ßio 
herum, wenn tixz=y 7 hie Sßafur einer, frummen Sie 
ni< crffaret ; fo iß btefelbe obermal eine eon bem 
erßen ©efdßecbte. hingegen, wenn bie (£rfldrung 
her frummen Sinie <?xc=y iß, f 0 iß ßeeineSime 
hon btra anbern ©efcbleebte. 

£)ie 20* grftaitig* 

2io* X>ie algebvat\d)en hinten rcefmnt 
toiv $u einer Familie , in bereu <01 eicfjtm* 
gen alle ©lieber bie auf bie ÖJrponentert 
ber Dtgmäten mit einanber uberetnfom* 
men . 

©ie u Slnmertftm^ 

2it. Semnad) geboren bie frummen Simen , be< 
*«n $atur burcb bteSleicbungen ax—y 2 , a'x’Zz. 

toirb, ju einer gamilie. 

Sufag. 

212. SDte frummen Linien fbnnen aße 
unter eine ©Idcbung gekaut roerDcn, mel* 

jü einet Familie gehren, rnenn man 
mmli<$ für Die Deferminirten Opponenten 
unDeterminirte fefcet. 

5)ie 2* Slnmercfung* 

213 . ©olcbergeß alt ßnb alle frummen Sinien , Web 
djeflcb burcb "*=// a 2 x=zy\ <pxz=.y* u . f. ». 
trflaren laßen , unter biefer ©leidjung enthalten, 
<i m — ober, wenn *== 1 angenommen wirb» 

af=rj m . 

£)ie 3, ^nmerefung* 

214. ©old)«rgeßalt fonnet if;r aße algebraifdjen 
Linien für eine gro§e gamiüe rechnen, meid)« au$ mt 
tnblid) fleiaern beßebet, beren febe unenbltdje ©«# 
fcblecbtttbat. Senn/ weil in aßen ©lekbnngen, wo« 

bureb 
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burch bi« Statut ber fruntmen Simen erflaref wirb, 
«ntweber eine gewifle Dignität b«r 3 lbfciffe unbDrbi* 
nate bloß burch bekannte ©röffen, ober jugleich ber* 
fixebene Dignitäten berfelben in cinanber , ober auch 
für einige ©lieber lauter befannte ©reffen in einanbec 
muitipliciref werben, alle ©leidjungen aber fiel) aufo 
folbtreu, wenn man alle ©lieber auf eine ©eite fegt; 
(alä an ffatt ax —y 1 fonnet ihr fagetty 2 — ax~o) 
fo Wirb eine ©eneräh©leichung für aQc «Igebraifcften 
Linien fepn ay w ^ bx w ^cy r x ( >$< dfr=zo. sjjjan 
fegt überall bag Reichen *r* t weil bie Setzen auf 
gar biele SJrten berdnberf werben tonnen, 

£ne 4. Sfnmercfung. 

215. Diefe Gtintheilung ber Sinien in ihre ©e* 
fchlechter unb ^amilieu hat if>ren 3 ßu£en , unb bie* 
net bie ledere fonberiid) baju, baß wir baäfenige, 
wag bielen hinten gemein iff , auf einmal erfennen. 
Die erffere ©infheilung if! jubem®nbe aufgebracht 
worben, baß man eine 3 ßal>l ber Sinien «nfleßen fon* 
ti, wenn man einige ju Siußöfung einer Aufgabe aug* 
füllen foß; Wobon ich an fetnemDrfe reben will« 

®ie 5« $(nmerefung« 

216. Unter ben fr ummcnSinien ftnbjbnberlich&te* 
jenigen bor anbern berühmt , weiche aug grfchicftec 
3erfchueibungetneg$egeig obetComentfW)tn, unb 
baher bon ben Sflten Seäionts Ctnic * ober Kegel* 
Schnitte genennet worben ftnb. Denn, weil ftebie 
Sliteu nebjf bem (fircul aßein in bie©eometrie nah* 
men; fo haben fte auch biel bon ihren ©igenfchafte» 
gtfchrieben, unb bie neuern haben noch ein mehrereg 
baju gefunben. Derowegen wollen auch wir ihre oor* 
nehmfien ©igenfchaften burch algebraifche Üiechnun* 
gen unterfuchen, unb ju bem €nbe bor ihre €rf lärun* 
gen algebraifche ©leichungen annehmen. €g ftnb 
aber btefer hinten bretj, nemlichbie 1‘artboU, UtEUi- 
tfis unb bie Hyperbola, SKercfet hier einmal für alle* 

Wolfs Matbef, Tom. I f / .) Do 0 00 mal, 
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mal , bag wir btgänbtg bte 2(bfctf]r< * unb bie halbe 
Dcbinate y nennen wollen. 

©ie 2 i* grflänmcj* 

217. $ie parabola tfl eine frort!*' 
me JLinie, in meldet* ax=y, bas ifl, in 
weichet bas fauabiat bet halben <i>rbi* 
nute Dem Reftangulo aus bet 2 lbfctffe trt 
eine befftlnbige JLinie gl eid) ifl , mel^e 
bet Parameter genennft mirb. 

©er i* Sufag, 

219. ©eromeqen ifl m Der Parabel a~ 
X : x , Daei tfl, Der Parameter ifr Die Dritte 
proportional ^ ßinie ju einer jeDen Slbfcife 
«nD Der if>r juqebörigen halben DrDinafe, 

©er 2 * 3ufa§* 

218. < 5:3 ifl fernei’vW=y, Daö ifl, Die 
halbe DrDinate ifl Die mittlere proportio* 
nabßinie jtrifchen Dem Parameter unD Der 
iljr jugehoriaw SlbfcifTe- 

Ser 3- Sufa?. 

Tab. II. 220. @oIchergefialttönmuihteine$ara# 
Fig- *i. bei betreiben, trenn Deren Parameter geqe* 
ben mitD. fraget nemlicb auf Die Sinie ÄX 
Den Parameter BA , unD jiebet Durch A Die ßi# 
nie CD auf AX perpenDicular. Söefcprcibet 
nad)@k’faHen£ircul, melcbe einanDer in B be* 
rühren, unDDießinieBXinP, Die ßinie CD in 
1.2. 3. 4. 5* DiirchfcbneiDen. ©ureb P jiehet 
Sinien 1 . 1 , II II, UI. III, u.f.tp. mitCDparal* 
lei, unDlaffcf aufDiefelbenattö 1.2 3 uf.ro. 
perpenDicular-ßmien i.l, 2.11,3.111, u.fro. 

her# 
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getunter fallen , oDer, welche« cileid^ \>icl ifl, 
machet Pi=Ai,'Pii=rA2, piii=A3 u. jü n>. 
fo finD Die ^uncte 1, II, III, u. f. w. in Der $a* 
rabel. ©enn e« fepAB —a, AP=Ar, A3 = 
PHIrrj/* fo ifiy ~ax (§. 210 Geom.), UttD 
a!fo Der $unct m in Der Parabel (§. 2 1 7). 

©er 4» gufa^ 

221. 3 f>rf 6 nnet au 0 ni einet jeDen*) 3 ata* Tab.iif. 
bei einen »erlangten $unct geomertifch De* Fi*»t. 
terminiren. 3 - & ü$ht wollet wiffen, ob M 
rec^t in Der Parabel fep. Saffet au« M m P ei- 
nen ^ 3 erpenDicul fallen, unD traget au« P in B 
Den Parameter. ^ffierfet über Ba einen f>al* 
ben tireul, wenn er Durch Den^unct M ge* 
het, fo ifl er in Der Parabel (§. 210 Geom. tf 
$. 217 Algebr.). 

©« 5- 3ufa(s. 

222. ^nD!ichiflAr— ?:a, Da« ifl/ Die 2 lb* Tab.m, 
feiffe ifl Die Dritte ptoportionalSinieju Dem 
Parameter unD Der halben DrDinatc. ©a* 

her, wenn ab Der Parameter ifl, unD BAQN 
ein Re£tangulum ; n>enn man ferner NM mit 
BP parallel jiel>et, unD aufANDießinieAM 
perpenDiculat aufrichtet; fo ifl Der ^unctM 
in Der Parabel ©enn in Dem bei; A recht* 

Win cf lichten ©iangelNAMif] NQj QA=s 
QA : QM, Da« ifl, AB: PMzr PM: AP, ODCC 
a\y=y\x. 

©er 6 ♦ gufafc* 

223. ©ie erflürte Parabel (welche man 
Die 2 JpoUonif 4 >e ju nennen pflegt, weil 

£>00 00 * Apol- 
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Apollonius Pergxus unter ben giften grfinb* 
li< 3 >t>onibr getrieben bat) tfl eineginie oon 
bem erffen ©efdjlecf>te (§. 208). 

©er 7. 3ufa<5. 

a 24, cjBenn ü>r bemnad) a Q x~y\ a*x=y*, 
**x=y* &c.feijet, fo t>abr if)r Parabeln oon 
bem anbern, britten, werfen k ©efcplecbte. 
UnD.baber erbätet ö ra -*- i x— y™ eine gan|e 
Familie unenblie^cr ©cfcblecbter ber Para- 
beln. ©leicbergeftalf , wenn ibr ax 3 = y * , 
axi= y 4 , ax 4 =y* &c. feijef} fo ^abt il)t 
ttod) anbcregirten ber Parabeln oon bem an* 
bern, britten, werten ©efcblccbfe, welche alle 
unter ber ©leidfung ax m -i — y™ begriffen 
ftnb. ^ 3 epbe Familien geboren unter biefe 
©leicbung, nebfl unenblicb Dielen anbern 
Sinien « n * m =jy n i' m . 

©er 8. 3«fa?. 

Tab. 111. 22$. 'SBenn ibr auf Die ©ebne AM ber 

Rfr a ?* rabel oon bem erflen ©efdjlecbfe einen fßer* 
penbiculARaufricbtet, welcher bie©eniior* 
binatePM, wenn fte »erlfingetf wirb, in R 
burebfebfteibet; fo ifi ber^uncfRtn bet^ 3 a» 
rabel oon bem anbern ©efcfcledjte. 3 Denn, 
Wegen beö reifen ^EBincfelO bep A ifl PM: 
AP= aP:PR((T.2/ö Geom.), unb baber PM 2 
: AP 2 = AP 2 : PR 3 , ober PM 3 : SR 3 = SR 3 ; AS 2 
(§. 142). ^BennibvbemnacbAB=rö, ap = 
SRrry, unb PR-SA^* fepef; fo babtibt 
Äy'./rr:/;* 3 , folglich J ? =^ 3 . 



bet Sllffebta. i68r 

©ie i* Sfnmercftmg* 

226. 2luf gleiche ?Ißetfett>irb eemurtelff ber^aröf 
bei oon bem anbern ®efd)ied)fe, bie oon bem brieten 
«nbfo «etter unenbltd) fort, gefunben, n>ie td> in ben 
Aftis Eruditorum be$ 1717t«« ^a&reö gejeigt l^abe. 

©er 9. 

227. QBenn ihr AS Dem Parameter gleich Tab.iu. 
madjet, unD RS in S perpenDtculat aufriebtef, Fi ß- 2 4- 
Dann auöS inRDiebaibeDrbinateQMtra* 

gef, unD enDHdj auö A Durdj R Die Sinie AN 
Riebet; fo iflN ein s ]3unctin Der Parabel oon 
Dem anDern ©efefcle^te , in meldet y = 

SDenn fep AQjrr y, AS^a; fo ift QM= 

SR —f'.a, folglich, DaAS:SR= AQj QN, 

Dao t|), a : y z=zy:x’ 3 fo fuiDet \f)t a'xz=zy^ t 

a 

pDer a\ QN rr AQ^. 

©ie 2* Sinmercfims* 

228. 2iuf gleiche 9 Beife wirb, bermittelff ber<paratf 
bei t>on bettt anbern ©efd)led)te, bie oon bent britten 
unb fo «eiter unenblicb fort, gefunben, tote id) gletd)# 
falld in ben Aftis EruJitorum a. 1717. gejeigt bube* 

©ie 22* grflärung* 

229. Der brenn «^Minct (Focus) ift bet 
Punct in Der 31 re , noo Der Parameter Die 
<£>rDtnate abgtebt. 

©ie 82* Aufgabe« 

230. Die EDette Deo brenn s pttncfö F Tab. III. 

Don Der ©efjeitcl A guftnDen. Fi S- 2 5* 

^uftöfimg* 

fep af x, Der Parameter = a, 

fo ift FR^= l z a 229), folglich 

Doo 00 3 \<? 
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Tab, m, ^fft bev Parabel ifl bie EDeite bea 
Fi S- *J« brenmp uncts F von bev 0<f>eitel A bem 
werten Zbeile bea Parameters gleid). 

£>te 83* Aufgabe, 

231. Pie E>er^Itm0 ^ufin^en, «Jdebe 

bie Orbinaten gegen einander fjaben. 

StofWfUng* 

Tab, in, (£$ fep bet Parameter = a, AP = *, 
P‘g> Ap~u, PMmji, pm=z, fo ifty 7 z=zax, 
unD z’2=w <§. 217) , folglich /:**=**: 
av=zx:v (§, 144 ). $Demnac& iji PM 3 :pm* 
r=AP:Ap, Das ifl: 

j(n bet Parabel »erhalten fict> bie 
(ömabrate bee Prbinnten, wie bie 3lb* 
feiffem 

©ie 84* Aufgabe* 

232. Pie (ßtoffe besRe&anguliausbec 
Stimme $woev falben (Drbtnaten PM Hb 
pm in i&re PiffereiiQ Rm/ jußnben, 

StofWfung. 

j _ 

mR=:v av — v 

(pmHbPM)mR=av— ax=«(v — x). 

Pas 
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5D(ta Re&angulum aus ber Stimme $Wöet 
fwlben (Drbinnren m ifyre Oifprem? ifl 
gl eid) bem Reäangulo uns 5cm Parume-' 
tev m Die Ciffeeen^ bet zugehörigen 21b» 
{'affen. 

3ufa?. 

233. SD^rotDpgen oerl)filf ft<$ Öer^ara» 
mefer ju Der (Summe jrooer falben DrDi» 
naten, n>ie i&re ©ifferenfj ju Det£);fferen& 
Der Slbfciflfen» 


©ie 85 . Slufgabe. 

234. Die Vevfyaltniß Der 0 elj>nen AM Tab.lll. 
«nb Am tujtnben , welche aus Oer &djei: Fig. «. 
tel ber Parabel A gegen Oas äJnbe bei: 
(Drbumren geigen werben. 

S(ufl6fung^ 

< 3Bet( PM’ = ax, AP- ~ x 2 ♦ fo ifl AM’~ 
ax^x 1 (jr. 171 Qeom.). SjgieDerum, wenn 
il>rAP=v fe|etj fo ifl AM 3 =r<jv^v J . ©e- 
romeqen ifl 

A M J ; Am 3 — ax x 2 : av Hb v 2 
(a Hb x) x : ( a »t« v)v. 

Pielömabrate ber Seinen AM unb Am 
»erhalten fid) in ber Parabel , wie bie 
Reftangula aus ben 2 lbfaffentnbie 2 lggte» 
gate ber 2 lbfciffen unb Oes Parameters* 

SMe 86* Aufgabe* 

235* Pie (ßrdtfe ber Jttnie FM jnftn» Tab.m. 

Do 0 00 4 ben,* 1 ^ 1 ** 



*688 3fnfrtnga * (Bruttbe 

bert, r&ekfjeausbembremj’Pnncfe an baa 
Än6< enter <Drbioate M gesogen tpirb, 

StttWflmg* 

€öfe9bet^arcimeter=d, A?z=x, fo i[| 
AF=^(§.2 3 o),?f— folglich 

PF^**-^**^ 

PM“ «v (§.317) 

FM'rrr ►}* \ax Hb ( JT. 172. Geom . ). 

Die gembe Äinie FM, t»el$e aus beiti 
brenn#Puncte F einer Parabel, gegen ba& 
J£nbe ifytev 4 >rbincte M gesogen tt>irb, 
ifl gleich öer ©«rrmie and ber 2ib|afle 
tinb berCPctte besbrenn^Ptincts von bee 
Qtyitel 

®ctr 1 . 3ufa§. 

TaH. m. 2 36. <58* nn it>r ben werten $:f)et( be$ 

Flg * * 5, tamctcrS auö A in FunD in f fraget, burd) 
AX fo oiel paraöe!*?inien MMjieljef, als eu$ 
gefallt, tmö auö F mit bet < 3 Beifc Pf Die 
^uncteMbetjDerfeifä abfe^neibet ; fo t'&nnet 
ifyt abetmal eine Parabel befdfcreiben. 

©et: 2* 3ufa&«. 

Tab. 111. 237. 3 !jr f bnnet aud> biefeö Ducd^ bte 55 e* 

r 'g- & tnegung oerri^fen. £)enn, nehmet, roie oor* 
l)in, auf Dec%eAf=AF=r^. SÖefefiigetin 
f ein ßinealDCbergeflalt, Dag eSinfmit fx 

einen 
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«inen testen < 3 Bincfcl madif. 9?ef>met ein 
3®tncfel»$DIaa§ IGH, unD befefti^cr an fei* 
nen einem €‘nDe H einen gaben , tocicba* tf>m 
gleich ifl; Datf anDere€nDeaberDe0gaDen3 
binbef an einen 9}agel, melden ibc in Dem 
brenn^uncteF eingefcj)lagen habt. SSenn 
ihr einen (^tift anDöö^Bincfel^aagiGH 
balfef, unD eO an Dem Lineale DC oetfebiebet 3 
fomirDftdj bie Parabel betreiben, SDenn, 
eg ifi befMnDta FM =AP +Af =; * * \a, unD 
Daljer M ein ^unct in l>er ^>arat?ei (§. 335 ). 

Sfttmercfung* 

238. Stuf ebenmäßig« 2Ict fännef ibr bie (üigen* Tab. III. 
fdmften ber Parabeln Don bohren @efd)Iecbfern um Fig. 22 . 
terfueben. Rollet ibr ober biejenigen hoben, welcbe 

öOen Parabeln gemein ftnb , fobürfet tbr nur bie aß* 
gemeine ©leiebung für ihre ganfce gamilie anneb* 
men. Senn weil a in — t xz=:y vil / fo ifl aueb am ~~ l 
v^zz™, folglich PM m : pm m — AP ; Ap. 

in m 

^SJieberum, meil PMHPpm— /<3 m — I ArHh//» ra -’ I v, 

m m 

«u— Ja m ~ *x; fo ifl (PM^pm)- Tab. III. 
m m Fig.^S» 

mR «am— 2 v r — ^ a tm—z x \ FR= {a ; 

fo ifl « in : 2 m z=za m —ix f folglich .vr^ : 2 m — AF. 
Seroroegen fontmf in ben Parabeln »onbem böb*rw 
©efcblecbte ber brenn <$unct bene ©cbeitel^uncte 
immer näher, wenn fte einen Parameter hoben. 

23* (Erftärung. 

239 . fcie ellipsis ifi eine humme Tab.iil 
Ainie, tn xvelfyev fief) m*£>rtlti>rtsReüan- Rg.a?. 

Ö00 0 0 J gulum 
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gqlwm auebtnIEfrtilen betöre AP unb PB, 
3« öcm (ßmubrrtfe ifrve r b<*U>en <Dcbin4tc 
PM, tt>ie biedre AB 3» einer* unper 4 ni>erii* 
cfren Ätme , u>eld be ifyv Parameter genert* 
net t»trö: bas iffc, wenn ii)t AB =:a, Den 
Parameter — b, PM ~y, tinb AP=:* fc* 
t^et/ in Welcher ay 2, z=:abx — bx\ 

©ec I. 3»faB. 

240. ©.roroegen ift/ bx—bx ? :a f 
ba« ift, Da« £iuaDrat Der falben Drbü 
nafe ift gleid) Einern Re£hngulo au« Des 
Slbfciftein Dcn> 3 Jarcimefer, weniger ein Reflt- 
angulum öu« eben Diefer Slbfcifte in Die 
oierte proportional -ßinie ju Der 2 lre, Den? 
Parameter unD Der Sjbfcifte* 

©ec 2 . 3ufa^ 

34I. < 2Bcil atf—abx—bx 2 , fo ift 
bx 7 \(bx —y x )—<t. 

©emnaclj fbnnet if>c in einer Ellipfi au« Dem 
gegebenen Parameter, Der Slbfcifte unD baU 
ben £>rbinate, Die %e folgenDeraeftalf ftn* 
Tab. m, Den. euc&et niPE^PM^PF^yDie 
Fig. 38, dritte proportional-Smie PG=y 3 : b. sffta» 
dbet AP^*, unD PH=PG; fo iftAH:=* 
—y 7 :b~(bx—y 2 )tb. $Jftac&ef ferner AI 
=:AH, unD AL;= AP=r x, unD jiebetLB mit 
IP parallel* fo ifl AB =2 ä, oDet Die Per* 
langte 8ye. 

©ec 
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©et 3. 3uf«?. 

242 . ^BieDerum, n?eil ayy 7 =-«bx — bxx , 
fo [fibzzzayy ; (ax—x 1 ), unD Daher Ebnnet ii)C 
in einer gegebenen Elliofi Den Parameter al* 
fo fiinDen. Richtet in B Die perpenDieularAjü Tab, Hl, 
nie BE auf, unD ;iebetau$A Durch M Die Pinie F»s- «• 
AE, fo ifl BE — ay \ x (§. 1S4 Geom.), acbef 

BG=PM, unD jiebef Die Pinie PE, unD mit 
il)r GH parallel * fo ifl BH = af ; ( ax — x 2 ) 

(5, dt,), Das iß/ Denwlatigfe $ara* 
meter. 


©er 4. 3ufa?. 

243. <5Beil yy=z{abx — bxx)',a, fpifty 

r=, j(b* — bxx :a). £)crott>egen, wenn euch 
DieSlpe unD Der Parameter gegeben werDen, 
fo Ebnnet lf>r für jeDe 2 lbfci|fe ihre gebbrige 
halbe OrDinate folgenDergeftalf ftnDen. 

©ttc&et ju DerSlpeAB—*, Dem Parameter Tab. m, 
BC^Z«, «nD Der Wcijfe AP— * Die oierfe Mg. ^o. 
proportionalAJinie PD z=bx:a. giebet DE 
mit AB parallel; foiflCE=:Z>— bx:a. $ 0 la« 
cbet PF =£ CE , unD befebteibef über AF einen 
halben €ircul ; fo ifl PM=/ (bx—bx u .a)—y, 

Da$ ifl, Die verlangte halbe CrDinafe, 

©ie 87* Aufgabe* 

344« Sie Weite Des brenmPiitttt« AF 
*>on Der ©cjhdtel A jijftnDeti, 
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Sluftöfung* 

Tab. in. (F$ fep AB — a, Der Parameter = b, 
F ‘g- 1 7 - AF=v, fo ifl FR=^ (§.229), unD 

^ah'^zabx — bxx (§. 239 ). 

x 1 — ax~ — -ab 

x 2 -~-ax>i' \a 7 — \<? — -ab 

la —X— yf -^-\ab) 

\a- 4 {^-\ab)~x. 

fraget aut? B in E,‘£; fo ifi CE = ia — 
Söefcbveibet über AE einen halben Circuit 
toekber Cie in Dem $Jlitfel=^uncte Caufee* 
richtete perpenbicularenie CD in G DurdJ* 
febnetbef; fo iflGC=:/(^» J '— \ab). Machet 
CF=GC; fo ifl in F Der brenn^unef. 

24?.2Wb ifl Die^ßeiteDe^brenn^puncfö 
pon Dem ^Olittel^uncte C— / (iaa — tyb), 
Daö ifl / Die mittlere proportionalem* jmi» 
f$«n unD-a«— \b. 

$ie 24» ^rftärung* 

Tab. III. 24/5. C)tc vcrpenbiculavAinie DC, toel* 

F‘g. 17. $> e Me größere ?lre AB in tween gleiche 
Zpeile teilet , iß toe halb* kleine Sl>e. 
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©ie 88* Aufgabe* 

247. Sine beni gegebenen Parameter Tab.lil. 
tmb bcr großen 2 ljcc Aß, Die £>nibe deine Eig.27. 
2 lre CD juftnbert. 

$(uflöfung* 

Kß fep Der Parameter =: b, N8>xz:a f 
CD=^z, fo iß 

-a'.b (§. 239 ), 

* e — a b ’ 

z’zzjab. 

Daß ift i 

15ie deine 2lre in berEllipfi ift biemitt* 
lere proportional ' Äinie jtpijcpe« bcr 
großen unb bem Parameter* 

u 3ufa$* 

048 . ©erotoegen iß Der ^arantefer Die 
Dritte proportional*2inie ju Der grölen un& 
deinen 2lre* 

£er 2* 3ufa|* 

249. * 3 Benn Die< 2 !Brife Des brenn $unCfß Tab. m. 
ton Der 0 c&eitel AF =r * iß ; jo iß ux—xx — Fig. 17. 
lab (§. 244). SDeroroegen iß Daß Reöati- 
gulum aus DerQBeife Deß brenn ^Jhnictß 
»on Der @d)etfel aF in il>r Komplementär 
großen $ljce fb bem Re&angulo atiß Der 

großen 
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großen $jrc in t>en vierten ^l)eil betf $ara* 
Meters gleich* 


£>ie 89* $C«fgabe^ 

Tab. III. ajo. Die Vcv\)Mtm$ suftnben, t»ef<f>e 

Fig. * 7 . bfe fyalben (Drbtnnten PM unb pm in bet 
Ellipfi gegen einanbev \>aaen. 


fei) ab = a, t>er Barometer = b t 
AP =*, ?M=zy, Ap— z, pm=v, fo i|l 

■bx — bx i :a 1 


yr- 
v 2 


:bz — bz}\a J 


(§.240). 


&>eron>egen ifiy:v s ~abx — bx'iabz— 

bz’zziax — x* :az — z 3 r=:(fj — x)x : (a — z)z , 
baö ift / PM 1 : pm 5 = PB . AP : pB . Ap . 
nemlich 

ber Ellipfi vevfyalten fi4> bie Cu \a* 
btnte bet gelben dfrvbinaten, wie bie Re- 
öangula am ben <E feilen bet tljce. 


Set 1 . 3ufa?. 

au. SDeroroegen ifi auch DC 3 tPM 3 =: 
CB 1 : AP . PB , folglich DC 3 ; CB 3 = PM 3 ; AP. 
PB (§. 142), Das ift, bas ütiaDtar Der bal* 
ben l leinen tyye bereit fid)ju Dem£utaDra* 
te Der falben großen, toie Das £iuaDraf 
Der halben DrDinate juDem Re&angulo aus 
Den $h*iien Der Slye. 
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$er 2 . 3 ufag« 

2j2. @e§et bcmnai CP=r*, foift AP“ Tab. in. 
|4 — flf, PB=:^> 4 «*, fo(gli$ \ab:±a 1 -=Z.y 2 ; Fig. »7. 
©econjegen ifl 

ay 1 ~\a i b — bx 1 
y 7 Z=~ab — bx 7 \a. 

©er 3. 3 ufa?. 

0$ fct) CDz=e/, AC—r, PCrr#; 
tft AP =r r — x, unD PB r 4» x , folßltdf) 
AP.PB:=r’— *’ = AC J -PC J , UnDOah/CC 

ti 1 :r 1 zzzy 1 :r 3 -~-x 1 
y 7 ~a* (r* — x 3 )\r\ 

2(!fo fyabt il>r nodj eine titiCw ©fdc&unc}, 

Welche fcie 9 )atur Der Ellipfis etfläm. 

£)te 90. Aufgabe# 

254. tüeiBroffe berXtnte iubetetminv rah IIT 
ten, weldK aus Öettt brenn* punae f an Fig. *7/ 
&a$£nbel>ber fleinen^xeg^ogeti wirb. 

$ft#fung« 

€$fd) Der gramerer =/&, ABr=ö, fo tfl 
fC 7 ~L aa — l a b(§. ?4f), uni) DC 7 = ^b 
( 5 . 247), folqtid) (D 7 —~a 7 (§. iyz Geom.). 

SDannenljero f'Dtrriej^zCB. 

3 uf«?. 

2j5. ®mt cud) feie f leine unD gtefjeSfye 

9*9«* 
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.ocgeben werben , fo Eonnef iljt Die brenn-- 
sßuncte £ uuD F gar leicht finDen. SDenn, 
teilet Die große %e AB in jmeen gleiche ^r>ei- 
Tab. HL le in C, unD richtet auö C Die f>albe Eieine 2lve 
Fig.i7* CD perpenDicular auf; fo Ebnnet ifyr auö D 
mit Der halben großen 2lpe CB Die brenn* 
innere F unD £ Determiniren. 

£ie 9U Stufgabe» 

Tab. III. 1 5 6. Die (Brbfl'e bet geveben &irtien FM 
F‘2-3'* mti> fM juftnDen, welche mis bepöert 
brenmpimcten F unb £ an b<?3 öfnbeM ci* 
neuSemiorbirmtePM gezogen werben. 

Sluftöfung. 

fep öile$ wie oorbin, nur FC = fc = <• ; 
foijl PCrr ~a — x t Pf— c 4 * 1 « — x f PF — c 
— 3<* 4 < x f PF 3 := cc — ac 4* 2 cx 4 < \aa — ■ 
cx 4* xx f Ff 3 — cc 4« ac — 2cx 4« \aa — ax 

&xx. ^unifi(§.2u) 

BC I :DC J =AP.PB:PM 1 

£ft$ ifl, — ^«-^iPM 3 

i : i — 4c 1 

ä 1 

6 ol<bergeflalt ift 

PM : “<j.y — xx — 4 ccx : a 4* qeexx .* aa 
PF 3 :rrf£ — acC\*2cx>$>~aa — ax&xx 

FM 3 “ cc — ac*fr zcx^^a 1 — 4rx:a 4* 4<rV ;<* 

FM = 4 « — c Hb 2 cx ; «. 

^ßie* 
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<2BieDernm : 

5PM 3 nrrfv— xx— 4 ^ : a^^ccxx : aa 
P f'—cctfpac — zcx^-aa—ax^xx 

fM J — scv^* 3 — - $c*x : ä^cV : <j* 
f M“ SCAT ; <* 

FM— 5«— c^2fAr^ ä 

fM FFM=3 — ab / neralid): 

3« Oec Ellipfi finb Ote bepOen J iinien 
fM tiuö FM , wcicfye aus öen 23renn* 
Pwictcn F ursO f f an einen Punct M in 
Oec Peripherie gezogen met-Oen, jufmm 
men genommen, Oec großen 2fce AB gieief?* 

3ufo|* 

2 * 7 . ÖDaljer £5nnet Ü)t gadei<$f au$ Der T«b. m - 
gegebenen großen unD deinen 2ljre Die EllF Fi s- ?*« 
pfm befdjeeiben. ©enn, fuebet Die Q3renn* 
^uncteFtmD f, unDfc&iaget inanen jroeeti 
3}ägel ein. s 2MnDet an Die '»ftägel einen 
$abenFMf, meid)« folangifialö Dtegrof* 
fe 2lre ab. 2Del>nct Den $aDen mit einem 
©tiffe auö/ unb führet Den ^uft an Dem 
gaben herum, fo mitD Die Elipfis befefcrie* 
ben» 

$fömertf tm& 

ä>58. Puffer ber Kilipii be$ ApollonU , we!dje 
S)ou betti erßen @efd>lecf>te iit, tonnet tljr noch un* 
jefrid) Diel anbere mx l)6f>em ©efc&feebtern erben# 
den, welche unter ber aflgemeinen ©(eiebung be# 
griffen werben : ßfj m t n =rftx m ( a—x / n . (£$ ff? 

{Wolfs Matbef. Tom . /F») $pp pp tunt# 
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»ie b«r «Parameter |» ber grbgen 21 pt , alfobteSt* 
gnitüt ber ^aiben Drbinafe , bmn €jrponent ben 
€j:ponenten ber Sigtritüten bon ben $beilen ber 
%e lufammen gleitb ifl, ja bero «probucteautfbie# 
fen Sigttitaten. 3 . €. 3 1 * ber Ellipfi bon bem ans 
bem ©efcblecbte ifl b: a=.f\ x\a — x) ; in ber 
Ellipfi bpn bem bierten ©efd&lecbte b\az=.y*ix*{a 
~x)\ 

©ie 2» Stnmerchmg^ 

259. Söenn bie groffe 2l]re ber f leinen gleich wirb, 
fo tptrb auö ber Ellipfi ein (Eircul. Senn altfbetm 
ift ^ab— I 4 a 1 (§ 247), «nbba&er b-zza, folgltd) 
an flatt ay'—abx—bx 1 befommet i{>r ay 2 —a 7 x 

—ax 1 , baöifl, f=ax—x)i , tpelcbe ©Uidjung 
ben (Eircul erflaret. «Sie man nun aber Ellipfes 
»an b°b«m ©efcbleebtern bat , alfo gibt eä aud) 
(Eircul bon bob«rn ©efcbleebtern , wenn tb>r nemlid) 
Tab. II. AP m : PM.m— PM : PB , ba$ ifl , * m : y m ~ 

lg * l9 ‘ y :a—x. 2Ufo ifl bie ©leicbung für unenblicbe 
€ircul ax m —x m ^ l ~y m i l . 3. (£. 3Benn»=i/ 
fo ifl ax — x i =zy 1 für ben (Eircul be$ erflen ©es 
fcf>led>te$; ifl w=r 4, fo ifl ** 4 — x*=/bfe ©leis 
tbung für ben (Etrcul bon bem eierten ©efcblecbte. 

Sie 25* Qrtftänmg* 

6f>o. SDie ^pperfrei ifl emc trumme Kv 
nie, in welcher ay^ — abx^bxx , bas tff, 
xme eine wu>er<!nl>eritcfje iünte b , 
welche ber Parameter fyeiflet, 31t einer 
andern unveränderlichen JLinie a, 
Welche Öie 3 tt)CFC() ; 2 lge (Axis transverfus) 

genennet wirfc, fo bas Quadrat Öre 
&emicrbituJte y 3 3» öem Re&angulo aus 

ber 
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bet ©iimnif ber 2 fbfcif|eunb 3n?ercf)-2ire 
a^x in bie Tibfciffc x. 

3ufa§. 

261. SDerotoegeu i^y 2 ~bx'^bx i '.a / $= 

ayi ax^xx) f a=//x 2 :(y i ~ bx) U. f. tt). toit 
in Der Ellipli, nur Dag il)r Daö ßeir&en Hb 
an flatf D'eö — habet 

£ 5 ie K\ (frftärung* 

262. IPetl bie (01 eicfjung bet Ztfpev* 
bei mit bet <Btäd>un$ für bie Eüipfin 
übereinfommt, mir, ba# fie bloa in bem 
einen Seichen dou 4>r unterziehen tft ; 
fo nennet man aucf> frier bie mittlere pro- 
portionai.Jlinie $wif<t>en be r 3toercfr-2ljK 
iwb beut Parameter , bie deine Tipe. 

i)ie 27* <£rfldnm<j. 

263. EPenn tfrr bie Sire ber &ppecbel T3b.1v. 
AX über tfrre befreite! A t>etl 4 ngett , nnb Fig - iu 
AB ber 3 rt>ercfr s Sire glctcfr machet, fo 

fretgt ber Punct C , butefr welken AB 
in jmeen gieiefre (Cfreilegetfreilctwirb, be t 
SKUrel^mct. 

Qit 92* Aufgabe* 

264. Slii» bem gegebenen Parameter Tab. iv. 
nnb ber 3 roercfr * Sire AB , bie Weite bea F »s- 3*- 
Brenn»P«ncta F »on ber 0cfreitel A, y\- 
fünben* 

Sfuftöftmg* 

ft»9 ber Parameter = b , AB=a; fo 
ißFR=#(§. 229) unb($. 260). 

^Jpppp 2 *:a 
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b:a=\bb:ax^*xx 


labb=z.abx^bxx 

±abt=axi$*xx 
laa^lab=z\aa^ax<^*xx 
4 (^aa*\<ib)—^x 
4 {\aa^\ab) — \az=zx. 

Tab. rv. $U<$ef BE =\b t fo jfiEC=l^l^ «Xi 4 M 

Kg- J J - (cf in C einen ^erpenDieul auf, unD bcfc^rci-« 
bet über EA einen halben €ircul; fo 1(1 CQ 
=4 (y+k«i>Y Machet cf=cg 5 fo ifl 
in f Der Sörenn^Punct. 

©et i. Bufaij, 

26?. 5tlfo ifl Die^eifeDeä^renn^un* 
ttes oon Dem TOtelpuncte fc— / (i<w* 

lab). 

:©er 2 * 3ufa^ 

a66. < 3ßei( , unt> ax&xx= 

AF. FB ♦ hingegen lab Datf DuaDrat Der hal* 
ben fleinen $pe CD (§. 262); fo i(l AF. FE 
s=CD J . 

©ie 93» Aufgabe* 

Tab. IV. 267. fcie Vevfyaltniß suftnben, welefyt 
%* 3 1 - bie &etmovbinaten FM unb pm gegen ein» 
fipbep pabm, 

%uf' 
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bet lilgebta. 

Sfofföfimg* 

£$fet)Die3tt>w$.?;ve ab —a, Der^Jöra* 

ttieUt —b, APrrx, PM=j, Ap=r, pm 

s= Zf fo tfl y z ? = (bxJf+bxx : a) l^bw^bv 7 : ö) 

= —ax*^xx *, au>^vv—(<t>i*x)xl (tf+x>)'y Da$ ijl, 

PM 1 : pm J =PB. AP : pB. Ap , nemlidj : 

Die <J$uabvate bet&cmiovbinatenvet* 
galten ficb , t»ie die Re&angula mis Öen 
Wbfctffen un ö bet $xocvd)* 2 i):e in öie 21 b* 
fcif]m. 

3Dte 94* Aufgabe» 

268. Die Vevbältni# juftnben, xvchfye 
bas <Vmabrat Der tSmevcfy * 2 lxe $u bem 
<&uabvate bet deinen 2 Ire bat* 

$(uftöfun$. 

&a$ Ciuabraf Der gmßtdj’Sfjn! iß aa , 

6er deinen 2(jre aber ab (§. 2 62). 2I(fot>er* 
hält fi<$ jeneö ju Diefem, Wie aa ju ab, Da$ 
tft, n>ie a ju b(§. 144), oDerwieOie^wereb* 

5 tye ju Dem Parameter. 

269. < 2 BeiU:a=PM J : AP.PB, (§.260); Tab. IV. 

fo itf audj Daä £s,uaDraf Der deinen 21 >*e ju Fig. 3*. 
fcem ütuaDrate Der tt >ie Da$ 

£luaDrat Der ©emiorDtnafe ju Dem Re£tan- 

gulo au$ Der Slbfctffe tn Die @umme an$ 
bet ${bfci|Te imD Der 3 roerc&‘$fre. 

$PPPP3 2>t* 



170* Änfanga-törunbe 

©ie 95* Aufgabe* 

Tab. HL 270. üts \epi 3i»o ^pabcln »cn glei- 
F»g. 3P <|>ec (Stoffe, Oie aljo einen Parameter, 
eine 3t»ercf> 2fre uu£> eine Eieuie 2lrc f>a» 
ben , einanber entgegen gefeget, in Oec 
tUeite ii ) rer 3 roerdf>= 2 lre AB. 3 icf>et aus 
bepber 2 *>renn Puncte f unb F, gegen einen 
Plinct einer &PPerbel M, $mo getöbe Li- 
nien fM unb FM fallet t|>ee (Stoß 
fe finöen. 

€$fep aUe0tt>ie\>orl)in, nurFC=fC=ei 
fo ifi AF=c — \a , Af PF:=x — 
P£=f 4 * 3 <3 '*i**'/ PF 2 — joc — — 
«cfy-aa f Pp —(C^ac^?Kaa «4> icx+fcax xx. 
9 }un ift (,\ 2 66 CD 2 ="«- iötf, unö(§. 268, 
269) AC J :. CD 2 — AP. PBtPM’, Daö if), \aa : 
a— :PM J , folglich 1 *< 4 CC — (— 

a 2 

:PM ? . 

S>emnoc& ifl: 

PM 2 = — <;*• — * , *+4P*' ; «►|«4eeÄ , Ar : a 2 
PF'rr:* - *' — 2ex4 , eeHc*< 1 *^ — 

FM J =ee — 2(X — ; ß*p4Px 2 : a* 

1- -- ■ - - . .irwrir 11- r 1 m 

FM=f— |<j«i*2ex : a. 

9 S$ieberum : 

PM 2 = — ax — x 2 <i<4c 7 x ; «HP 4 <: V J a 2 
PP=eft4»ae*i*?' J<?> p2fjeHHaArHb^ 

f M J — : «* 

fM 
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f M=c Hh l<h%*2cx .* a 
FM— c — -a^icx •' <* 

fM-FM=M=AB. 

3uffl?. 

271. Jjierauö fliegt folgenbe Sanier, Die Tab.iv. 
»f)9Petbel $u betreiben. 2luf eine geraDe Fi s- 3i- 
ginie zx fraget Diegmercb-Slre AB, unD auö 
Ain F, ingleic&en au6 B in f, Die^äfe De$ 
$5renn-^uncfö non Der 0<$eitel ($. 264). 
0d>laget in F unD ( ‘iftägel ein. SßinDef 
anDen s J?agel F einen gaben FMC, unDmit 
feinem anDern €nbean Daö eine€nDe eines 
ginealS fc, roelcbeS um Die3tt>ercb=2(vcAB 
langer als Der gaben ift. Ränget Das gi* 
neal mit Dem anDern €nbe an Den ^agel 
in £ ©cütfef Den gaDen mit einem 0tif- 
te an Das gineal unD fcbtebet es fort 3 fo 
roirD er Die #p»erbel betreiben. 

fraget auf eine geraDe ginie Die Smcrdj' Tab.iv. 
StyeAB, unDferner auSBinfunDauSAinF Fig. 3*- 
Dienerte DeSSÖrenm^unctS Don Der 0<$ei* 
tel (§. 264). gieret aus f nach ©efallen Die 
ginie f VII, unD fraget aus f in L Diegänge Der 
3fter<b*2ljre BA. SöefdjreibetauS f, mit be* 
liebiger €rbfnung Des (EirculSDie95ogen /./, 

2. 2, 3.3, u.f.w.unbDurc&fcbneiDet fteausF 
$>pp pp 4 mit 
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mit Li, lii, liu u. f \x>. in r. 2. 3. «. f. tu, 
fo finD Die ^uncte 1,2/3 > c * in Der -Öppetbel, 

©ie 28* <£tftdnmg* 

Tab. IV. 272. EDenn ifrv bie Eleisie 3 tye DE <m 
Eig, 34= hie £? 4 ?dtel heu Hyperbel A vetfytwmd* 

I id)t fctjet, unh Mia Dem fcHittelpimete C 
hur 4 ) ihre bechert ü£nhcn D unh E hiege-» 
raöett iUnien CR unh Cr $iefyet; fo wer« 
hcn bießlben bie 2 ifpmptoten ernennet. 

©et !♦ 3ufo£* 

273. < 3 Beit CA AE = CP : Pr , unö CA • 
PA(=AE)=CP:PR (,$. igf Geom. ; fo ijt 
PR=rPr {§. 71 Aritbm ) , folglich, PaPMzr 
Pxn, au$ MR=rmr (JT. 31 Aritbm.)* 

©et 2* 3ufae* 

274. < 3 Bßnn AI mit CR parallel gezogen 
iüitt> ; foift EA ; ED=: AI : DC {ff. i$4 Geom.)^ 
foialicb, DaEA“‘ED (§. 272), aucfcAi— | 
J)C=iCE« c ißeil nun ferner EA:EDz=El 
;EC (%. 134 Geom.), unD Daljer, weil EA=| 
ED, au 4 ) ei=*ce=ci; fo ifi cuk& ai=£ 

CI (Jf. z% Aritbm.). 

©ie 29* gtftätun& 

275. Das&uahrßt bev JLinie AI ohee 
CI n>iph Die ^oten^Der^pperDelßenennet. 

©ie 
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bet Mßehva, 

£)ic <? 6 * Aufgabe. 

276. Die CÖroffc bei: potent ber 
perbcl jufinberu 

SKufWfima* 

fep CA=|*, AE=^ ; fo jflCE=/ Tab. IV. 

+|‘' 2 ) (§• *7* Geom.), ur.D Dö()?C CI=J/ Fi S* 34' 
fo!q!id)Cr=(a 5 ^ J j: i^nemlict), 

Die s ])ofenfe Der -ppperbel (fl Dem öierten 
§i}Cile Der D.uaDrate Der bepDen halben 
$ljrcn gleich- 

97 * Aufgabe* 

277* Den Vlnmfebcib stuifcfiett beit 
ßutfbraten PM «nb PR 311 fj »ben. 


$(uftöfiwg* 

9 ö 3 eil CA : DAmCP : PR (jf. igj. Geom.') , Tab. IV. 
Wb DA=-/i ab (§. 262 ), CP ={iui>x, fO Fig- 34 * 
ftr.Det ihr P R— ( {a^ \ab^x s f \ab ) ; la= ^ -^ab 
tj*2 xj±ab:0. SDcroipeqeu ifl: 


P R 2 =:i ab^bx^bxx :a 
PM : = bx<i>bxx ; a 


(§« z6 1) 


PR J — PM 2 =^=DA 2 . 


™ 3 »f«s- 

278- 2 B-‘nn ihr fefcer, Dag Die$t)pet 6 el 
mit ihrer s 2 lfi)mptote nufanimenifloge , fo 
fällt Der ^unct R auf M , utiD ifl PR =rPM% 
^PP PP 5 fol^ 
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fotqtic^ PR J -PM ! =o. 51 Sein PR’— PM* 
rr^DA 1 . Saturn ijl DA 3 =o. £)a nun 
tiefet ungereimt ift, fo fan Die Stfpmptote 
mit t>er $pperbet niemals jufanimen form 
men. 

©te 98» Aufgabe* 

Tab. IV. 279. 5 Die (Ötöfft be& Reftanguli nua 
F, g- 34 * MR in Mr juftnfcm. 

SCufWflmg* 

€$ fep PR=C , MP~ y, fo ift MR=f — 
y , mR —yapc , folglich MR. mR=c*— y 2 — 
PR 3 — PM 1 , ncmlic^ : 

Re&angulum mis MR trt mR ift 
glei<f> bev Differenz öer Cumömte uott 
PR imfc PM. 

Sufas* 

280. < 3 ßeil PR : — PM 3 = DA 3 (§. 277) f- 
fo tjt mR. MR=DA\ 

£)ie 99» Staföabe* 

Tab. IV. 281. tDem» QM uni) fm mit bev einen 
Ei g- H. %\ymptote Cr , hingegen qm un& SM mit 
anbetn CR parallel gezogen n?iri> , bie 
X)ett)ältnif öer Re&angulorum aus QM 
in MS un 5 qm in ms juflnfccn. 

Sfuftöfung 

fet) RMzrrarrrra, Rm=rM=^ r MQ 
ZZ.V, mq = 2 . 5 Run ift (§. Igf Geom.). 

RM 
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RM : MQ^=Rtn : mf 
a \ v ~ b (hv . a) 

rm : mq — rM: MS 
a : 2 = b : (bz:a). 

JBetomegen ifl mq. ms — bvz «. a, unDmq. 
mf— bvz : a f folglich MQ. MS~ mq. mf. 

Daö ift: 

Die Re&angula aus MQJn MS unD mq 
irt mf finD etnanbet gleich. 

£)ie 100. Aufgabe* 

282. Sie X)evfyMtni$ De« Re&anguli Tab. IV. 
aus qm in mf 3« Dev potent^ Dev faype ibel Fi S- 34* 
jußnöen. 

SCuftöftmcj* 

fcpmrrra, qm— y, AE— c; fö flttÖ, 
iucoten Der parallel - hinten AE unD Pr, Die 
< 2 Bincfel CEA unD qrm, unD wegen Der 
parallelen Ai unD qm, Dtc cffiincfe! AIEunD 
mqr einanDec gleid) (§. 97 Geom.) , folglich 
(§. '$3 Geom.). 

mr : qm — AE : AI 
z : y = c : (cy: z). 

^HSieDerum, n>eil mR. mr:=AE J (§. 280) ; $ 

»fl (§• *37)* 

mr : AE = AE : mR 
z : c = c * (c } . z). 

€nbli<$, »egen Der parallel * Stnien fm unD 

CE, 
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CE, ift o=rzx, unD wegen Der parallelen DE 
unö Rm t y—y (jT. 97 Geom), folglid) o=y 
(sr zg Aritbm ). 'äßeqen Dev parallelen Xi 
unD CR aber, ift iae — cde, unD wegen 
Der parallelen de unDRm, cde— fR m 
(JT, 2 g Aritbm.). SDafyer (§. igj Geom.). 

AE : IE = mR : fm 
c : ey= cc : cy t 

% z z 2 

^5oldjergcfialf ift fm. qm — c\f : z 5 , 5Da 
min aud) AI 2 =c 2 y 2 :z : ; fo ift im. qm.— AP, 
Dag ift : 

1Da$ Reftangulumausftn, Ober Cg, in 
qm ift Der fopevbei Qleiify. 


Tab. IV, * 83 . 1^9 CI=AI=tf , Cqrrv, qm= 

Fig. 34» y\ fo ift xy—a* Cie ©leicbmig , welche Die 
Statur Der djpperbel jwifhen ihren $fpm* 
ntoten erkläret. 

©ec 2 . 3ufa?. 

Tab. iv, 284, cjgenn Demnach Die SlfhmpfofenBA 
Fig. 35» unD AC nebft Der Pofenb Der »fwperbel DE 1 
gegeben wetDen: fo fbnnet if>r Die $ppetbel 
iVfchreiben. Stellt nemlid) Durch E Die 8i* 
nie FG mit AC,unDPNmit DE parallel. Sie* 
het ferner «u<AinN einegerabe SinieAN, 

unD 
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«nö HM. mit AC parallel; fo ifl bec^uncf 
Min t>ec ^pperbel. ©enn AP:PN=ad: 

DH(JT. >n Gectft.) f t>Q0 tjl, rncil PN^rrDE, 

UtiD PMt=DH , au# (§‘ 27s) EDw=DA, 

AP;DEr=AD:PM 

x\a—a\y 

folglich — 

d=zxy. 

©ec 3* 3ufag* 

28 V. ©ie ®läehung füc unenbliche $p> 
ktbdn i(t a™f*=x m y". 

^nmerchm^ 

2g6/ (?6en fo fonnet tl>r «int ©leidjung für um 
«nblicpe jppperbelrt In Sinfepüng ber 2Jj?e fi'nbeti 
öj) m f n =<7Ji: m (/7^Jf) n / bfttn i^efdjrctbung lnrieri 
in adita ad növa arcurta Geometrica detegendafepif 
ret pag. 56. & feq. (gtf tff aber ju mercfen, baff 
itacp feiner Spanier bi« #pperbeln bon einem pö* 
per« @efd)fed)te nieitialö befd)ri«bm tberben fbn* 
mn, man pabe benn jubor alle niebrigere befepri« 
ben. €ine anb«r« leichtere Spanier jetge icp in be» 

Aftis Eruditorum A. 1717. 

©re 4, 3ufa§. 

287. 2Benn ipe n)ieooti)mAD=DE=:*, Tab.iv. 

Ai =£, 1 ?=X> PM=?fefcef; fo ijl AP=£ F>g.3S. 

folglich a'z=by+xy. 

©ie 30» £‘rftärtmg<. 

288. Sine gleichfeitige ^jppec&d t tiifb Tab. rv. 
ßenemtet, in toelctytv bie bepben tyren AB Fig. 34. 
unt> DE einanbet gl eich ftnb. 

©ec i* 3ttfa^ 

289. $tlfo ifl auch fcw 3>«ramefer bec 

ab gleich (§/ 2 62), ©ec 
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®cr 2* 3ufa$* 

290. cjßenn man in Der $!eic(jung für 
feie «£)pperbe( y*—bx>^?bx t \a Demnad) «=& 
fefcet, fo fonimr Die ©Uic^ung für Die gleich' 
feitige j J =^v+x J . 

©er 3. 3»faß- 

Tab. iv. 291. cjßcil CA=AE; }o i|t Der Stiefel 
Fig. 3 *. ACE 45 0 , folglich Der Slfpmpfoten^incfd 
RCr ein rechter c 3 BincPel. 

§lnmerchtng* 

292. Somit nun erhelle, bo § bi« ^Jor ob el, Eili- 
pfis unb Jppperbel au» einem $egel fld) fdweibcti 
laßen, unb affo bie Segeifdmitte ber Sitten ftnbj 
fo roiü t<# folgenb« b«p Slufgnben noef) ^injufe^e«. 

®ie roi, Aufgabe* 

Tab. IV. 293. Die ttatuz £> er brummen Äinie 
Fi S- 3 ö - juftnfeen , melc^e feermi»fommt, wenn 
man feen Äegel ABG Dergeftalt fefweifeet, 
feaf feie 2 ire fee« &d)nitte 6 DE mit feer 
0 eite fee» Äegel» CA parallel iff. 

§luftöfung* 

(£$ fep HI mir AB, unDPMmif EN pa* 
rallel , ae=hp=v, si~t, dp— *, DE=r 2 ; 

fo iji (§• ‘U Geom ). 

DP : DE=PI : EB 

X ' % — t * {t 1 %x ) 

unfe PM } =HP.PI (§. 198)=^, EN J =rAE. 
EBzrm>:x (§. cit.), folglich ; 

PAf 
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PM J : EN 2 — tv : ( tzv : x ) 

=x:z (§. 144) 

= DP ; DE. 

©o(d)ersejlalt iß dln eine ^ara&el 
{§•23 0 - 

Sie 10 1* Aufgabe, 

294 ?)te VXatuv ber hummett Jtink Tab. IV. 
guftnben , welche enthebet / wenn einÄc- F »g- 37 - 
gel BCA bevQeflaitQefönittenvoivb f baß 
bie type bes &d>nitte» DE ben Diametet: 
ber ©rmtbßadfje AB burcbfcb»etbct , 
wenn fte beybc oedangett werben. 

Stoftöfung* 

@Ö fet) DE =o, DP=x, DQ=-.v, PH 
=f r QI .=f; fo i} 1 PE=r«— x, QE.—a—v, 
unD weil IH mit LK parallel, 

DP : PH = DQ w ; QK (§./f* Geem.) 
x : t — v : (w;x) 

EQj QL = EP : PI 
a-v : s r ~a — x: of—fx. 

a — v 

•sDemnacb iß pm 2 =hp. n-(tfa-tfx): 

(a-v), unb QN 2 =KQ.QL=r^/; A *(§. 19g), 
folalid) 

PM 2 : QN -=tfa-tfx : vtf 
a — v x 

~ax—x 2 :av — v 2 ($, 144). 

©oldjercjeßalt iß Die £inic dlend eineEl- 

iipfis (§. 2 jo). 
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©ie 103* Aufgabe* 

Tab. IV. 295* t)tc VXatur bce teummen Jlinie 
F»g- 38. auftiifceir , voc\d)e ct Ußef)et , t»cnn ein 
Äegcl ACB bevgeftalt $efc fynitten wirb , 
baß bie Sire bcs &cfrn irres DQ bie 0 dte 
bes Äegda AC föncibtt , wenn beybe 
verlängert tvccbcn. 

SJnmercfmt^ 

€$ ED=a, BP=x f BQ==v, PH-/, 
PI=/; fo i'i EP==aHh^/ EQ==r<Hhv unb 
(jT. 184 Geofn ). 

EP : PH = EQ^ f AQ^ 

; / =0^1; ; at<4*ti) 


a*^x 

DP : PI = DQ^: QB 
x f— v : {fv'.x)* 

£>emnoc& ifl PNfcHP. Pi— tf, U nb <*N* 
s=AQQB—(arft+v 3 ßj ; (ax+x 1 ) (§. 198 ) , 
folalid).* 

PM J ; QN ^tfiatß+v’fi 
ax^x* 

s= zax*bx !i ‘avt<v\ 

^oI<$ftacflalf »ft Die Smie DlnMD dtiß 
$ppevbel ($* 267). 

2Dte 31* (Erfldnffl^ 

396. fCa fey eine gerrtbe AwieB D, wel* 

4 > e 
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cfrt mitten in E von einer anbetn AC ttfyu 
voindli<&t but<bfd>mttcn tbitrD. ‘Siebet 
aus C burcf) DBfo »iel ßetabe ^Linien, als 
tbc mollet, unb machet aberall QM =EA. 
IDieJLtme, welche burcf) alle puncteM ge» 
bet, iftbie Sinic (CO NC HO IS T*b. v. 

Ober CONCHILIS) bes Nicomedis. F‘g. 3?. 
betQleii&en Jlinie entjlcfyet auch unten, 
wenn man überall QN = EF möcjjr. 

©er i. 3 uft®. 

297. QBeil QM mit DB imitier einen f$ie* 
feren QBincPel itiac^>t , je toeiter fie »on EA 
mcqpommf ; fo mu§ Die Conchois Der gerft* 

Den ßinie DB immer näher Pommen. 

©er 2. gitfa^ 

298. ©och, weil QM niemals $u einem 
^Juncte roerDen Pan, fonoern oielme&r immer 
einerlei) ?änge behält; fo Pännen auch Die 
^uncre Q^unDM niemals jufammen flogen, 
folglich Pan Die Conchois niemals mit Der ßi* 
nie DB jufammen Pommen. UnD alfo if! 

DB ihre SSpmptote. 

£>ie 104* Aufgabe* 

299 %ine <Slctd>ung juftnöen, weltfyt 
Die TXatuv bet MTufdjt liUnie erfläwt. 

$(ufl6fung* 

€s fen QM = A E = a , EC = b, MR = E 
E = ERr:PM=)i; fo ifl CP = b Hb x, 

URD (jT. 184 Geom .) 

{Wolfs Matbef, Tbm, IF.) &qq qq PE 
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PE:MQ==EC:C<£ 
x : a zzzb : (ab: x). 

Sötffye? CM = a 4* ab : * 2= ( ax 4« ab) :x, 

folglich, »eil pm j 4* Pc* = cm* (jr. r?t 

Geom.) t y* 4* x 2 4* zbx^ b 2 = (a 2 b 2 4« 2a 2 bx 4« 
<jV)*,x 3 öd$ ift, x 4 4* 2/>x J 4«> V 4 * b 2 x 2 — 
rfb 2 4* 2 a'bx 44 a 2 x\, n>elc^e @leidjung t)ie 
SftatUr Der oberen $ 0 iufc&el*£inie MAM er* 
fldret 

€$fep CE-*, QN=rf, EG— ON = *, 
GN — EO r=.y f fo ift GG ~b — x, utlD 
(§'. i$$ Gcotn.). 

EG:QN = GC : CN 
x : a = £ — x:{ab— ax):x. 

©4er, »eil CN J = CG r * gn j (jr. 172 

Geom.) f (a 2 b 3 — 2 a 2 bx 4 «V) .* x 2 — /f — 
ibx 4* •* 2 4*y I , ifl, a 2 b 1 — ia 2 bx 4* ß 1 x i 

= b 7 x z — 2 bx* 4* x 4 44 *y, toelc&e ©leirbung 
Die ÜRatur Der uutecn CDhifcbel* Sinie nfn 
erkläret. 


©ie 32 . ©rflätung* 

Tab. IV. 300. tDetm man bie Qemtör&ittateit 
Pig- 4°» bes Circuls PM vedän^ett, unö auf bie 
©e^nen AM fcen Perpentucul AN auf* 
richtet, töel4>e fte in N fcurcl)fci>neii>eri; 
fb eoirnnt bie ftumme Jtinie Ijevaus , voeU 
tfyeDiocies poc biefem GissoiDEM ge* 
nennet bat. 



bev Sügrfctw. 1715 

®ei? 1* 3ufa& 

301. * 2 ßeil PB : PM =; PM : PA utlt) PM : Tab, IV, 
PA = PA: PN (jT, zia Geatzt.) ; fo ftnb Di« &i« Big.«©. 
StnienBP, PM, AP Uflö PN in ein« fkten 
Proportion. 

©er 2* 3Ufa§V 

302» (£$ fep AB =ö , PN=ijy, AP^at, 

PB zza~x. ©a nun ($. qoi, 142)» 
BP 5 :PM~AP J :PN 2 
fö ift 0 5 — iax + x i ; ax — x i = x i ij» 1 
Öaö ifl a — x'.x^x 1 '. y 2 

folgitdjj x* =r ay 1 — xy 1 

OD« y 1 - (d— *). 

©er 34 3ufa^ 

303. ®nn*=*/UnDalfeBD=2jj>, fotfl 

a i =oy i , foljjlidjo : 1 ; y, utl ö öemnacb 

Bd, in 2lrtfe|utig AB, utient>li$ato§, bas ifo 
bie Slfpmpfore öonber cissoiDß, 

©ie 33* (£rftätung» 

304. Cbeilet einen (kanbrnneett eine» Tab, V, 
Cirtulö ABC in fb jwele Qkilfyeltfyeile, «ls 

tiidb beliebt 3 n € ^ ett <Ebeile 

tbeilet ben £>rtlbm £>iametec AB in I. XI. 

III, ii. f t». &i<j>t*t au» biefen Punctm 
perpenbiculnr^infen auf, tfnb siebet «M 
bem Htittel* pnncte A in bic (Efmlutiga* 
puftcce be» 2&0$em bieJLinkn Ai, As, A3 

W » V'fW* 



1 7 1 5 Anfangs » (ßvünbe 

it.fip. welche bie petpenbicalat^Jlinicn in 
a. b. c. d. e. buv<f){d)neiben. Die fromme 
JBLinie , welch* bittet) bie puncte a. b. c. &c. 
gebet, wirb fcte jQ_UADRA TRIX bes 
Dinoßratis geitennef. 

_ 3ufa?. 

305. £>ecomegen iflaüejeif , tme bergan* 
#e Söogen BC ju bem Söoqen C 4 , fo AB ju 
AIV. <£$ fcp BC ~b, ÄB =za, C4=x, 
Al V=y f fo ax — by. 

©te 34* (Erfldnmg* 

Tab. V. 306. TLfyäkt eine Jlinie Ap in lautet 

%• 4*« gleiche Itbeile, unö tid)tet mia Öen Cbei* 
lungs PunctenA, P, p tc. pcrpenbiculät‘ 
JLinien auf AN f PM , pm ic. welche in ei» 
net geometnfeben Proportion nbnebmen. 
Die fnutline Jttnie, welche butefy btipun* 
etc N, M, m 3C. gebet, wivb bie logarit!)* 
mifc&e genennet. 

3ufag. 

307. €$ ftnb bemnach bie &6fci(fen AP 
Die Logarithmi ber ©emiorbinaten PM 
(§. zi Trigon.). 

Sfnmerehm^ 

308. Hugmius &af ju ^nbe fetneö ©ifcurfeä fiic 
3a pefanteur oerfdbtebene (gigenfefeaffen biefer £tnie 
befefteieben, tselcbeGaid» Grandus in einem befonbertt 
55udK bemonfiriret, wdcbeä er unter bem iituf, 
Geometrica Demonftracio Theorematirm Hugenia- 
norurfi circa logifticam , feuiogarirhmieam Linea nt, 

Tab. V. ju gloreng 1701 in 4 (jerantfgrgeben (tat. & töt In 
fig. 43* nett noc& anbere Sitten bet iogovubmifc^en Bitten 

erbaut 
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trbac&f werbe«- ©0 bat man eine logatitbmifcbe 
Opurals&mic erfunben, in welker ber Ciuabrant 
AB in gleiche $b«i(e gefbeüet wirb, unb auö bem SD?if* 
febPuncte C gegen bie Sbeilung&puncfc beö %>o* 
gentf bit Kadii Cl. Cü. Clli.&c. gtjogtn, öon ihnen 
aber in gecmetrifcfeer Proportion bie Sinien Ci.Cz. 
C3. Scc.übgefcbnittenwejrbeu, t>ucc^ bereit (Jrnbe 1,2, 
3. ic. bie verlangte Stnie gebet. 

£)ie 35* @rflänmg* 

309. Wenn (ici) ein Ctccul auf einet ÜÄ* 
i)ie AC fort bewert, bis er ftchgrtntjübe u 
loorfcu hat/ fo betreibt ber Punct abie 
Äinie ABC , welche CYCLOIS ober bie 
9 {aD - ßinie geoennet wirb. 

310. ifl alle Die^imeACDer^penphe* 
rieDeö (Eircutö , unD überhaupt eine jeDe@e* 
miorDinate FM Dem Söogn Ma gleich- SDemt 
Die geraDe Pinie Ad ifl Dem 23ogen Pd, unt> 
Daher Der übrige Sßogcn Pb , folglich auch ber 
«Sogen BM, Der PtniedD gleich- «ftun ifiOD 

= ML (ß. 22 Geom.)~YN (§. nzGeom. ß.z 

Trig . ). SDetowegen , Da NM = dO , fo ifl 
OU<h PN + MN = Od * OD, Daö iji, PM = 
dD. folglich ifl Die ©emiorDinate PM Dem 
5Sogen Pb , oDer ihrer Slbfciffe BM gleich- 

Sie 36* ftftärung* 

31 1. Wenn bie Peripherie be« Circuls 
APA in gleiche Cheile getheilet wirb, unb 
man ben Radium CA in eben fb viele VC^ei* 
le tfyeilet, n ad> biefem CM einem, Cm 
$weyen :c. folgen Chetlen gleich macht; 

£tqq qq % fo 


Tab.V. 

Fig.44- 


Tab. IV. 
Big- 39 - 



I7i8 3 frtf <mg« - (Brilnbe 

fo ffnb bie Purtcce M, m &c. in ber Pfpttnl? 
4 Unte bes Archimedk Diefe^inie tan na$> 
(Befallen uncnMtcf} verlängert werben, 
durch 4>ü Ife neuer (Ctrcul , welche mit bein 
iweyfnefyen, dem örerfa<h en ic. R'adio be* 
ffyvieben werben. 

3 ufr$* 

3 12. €ä fep bie^a-trberfe =r/>, ac=^ 

AP^^PMssij; foiflCM=y— y, folglich 
fr — py === rx. 'sSJenn aber CM=^; fo ij| 
py—rx , mb Bemncuf) für unenöliche ©pi- 
tabgitiien r n * m -=/> n v m . 

^nmercftmg« 

313 . 95t^p«c babc id) btt letcftftflm SXtgefu bee 
$[gebra t>on btn niebrigfien ©Ietci)ungtn erfiartf » 
UftB Bt|? cHJnrbänb Aufgaben angtbraefef. Sftuntctß 
1cf> Bit übrigttt porntfrmtn , mticbe matt in 2ta|lo4 
fang btt boptrett €lUid)ungtn »ormdfbtn bat. 

Pon der Kontur bet (Bleichungen. 

®ie 37« (Mfönrog* 

9*4. Oie < 3Bür^el tfi der CPerth bet 
unbekannten (Brbflfe m einer (Bleichung. 
Und tjieafme tt>al>re Kurbel, wen« ftc das 
Heiden *b hat wenn *=+ 3 ; h xö * 

f egen eine falfche $ftur$el, wenn ffe das 
ei<h«B — hat 3« €. wenn *= — 3. 
£)te 105. Aufgabe* 

Pie tXatuv be v (Bleichungen und 
iht* vörnehfflffcn Äigenf^aftdi juuntet* 

1 «Up 
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bev Hlßebva. 


SfujWfung* 

r . tfteijmef fo Dtele 92Bc¥fl>e t>on x an, a!$ eucjj 
beliebt, formiret Daraus einfache ©lei' 
jungen, ttnD bringet fie auf o. 

2 > SOlulfiplicirct Die einfachen ©leidjungett 
in einander, fo merDcn Die l)6l>eren her* 
aus fommen, Deren Betrachtung euchilj* 
re 0genfdjaften offenbaren noirD- 


£Sfep x=2 

>■=—3 

x~ 4 - 

fo ift* — 2=0 
x>f3~° 

x — 4—0 

X — 2—0 

atHH 3 
4* 3 * — 6 

X 5 — 2 X 

x*>i*x — 6 — 0 
x~ 4=0 

— 4* J — 4#*i , 24 

x' i 4« x 2 — 6 x 
x* — %x 7 — io*Hh24. 


X—a 

x — — b 

X—C 

x — a=o 
at Hh b—o 

X—-C —0 

X — 0 — 0 
x*i*b—o 

x'^bx — abzSQ 

—ax 

X — c — o 

x^bx* — abx^abc—% 
— ax 7 — bcx 
— acx. 


^SBenn tl>r Diefe ©leidjungen (welche ibt nadj 
belieben aufh&f)ere©caDe erl)6f>en fonnet) 
betrachtet; fo toerDet iht mit Dem Harrtet 
wnb Carteßo n>al)tnehmen: 

D.qq qq 4 i.W* 



i72o Slnfangs'fBtünbe 

i. Oie betannte (Bcoffe bea nnbetn <BIie* 
bee fey l>ie 0ummc albt tPutgeln mit 
einem miebrigen Seiten; De» Dritten 
(Bliebe» bie 0umme bet Ptobucte am 
$wo in $wo CPutgdn ; bea »terten 
bie 0umme bet Ptobucte am bt ey in 
bt ey tDurgeln je. enblbfj baa legte 
(Blieb bn*Ptobuct g na allen EPutgeln 
intt etnanb t €. in Der quaDratifcben 
©leidjung ifl Die bekannte ©joffe DeO an* 
Dern ©IreDeO * t , Die ^ffiur&eln flnD 4* z 
unD — 3. 

2. äfine jebe (Bleichung frabe fo siele EDut* 
geln, ab baa erfre (Blieö Tibmef fangen 
£at, ober bet *£rponenc bet Cigmt4t 
beffelben (Bliebe» ä£inbetten m ficf> be» 
greift. $. €■. m Der quaDratifcben ©fei* 
5>ung ifl Der €rponent a, Die 3abl Der 
SBurijeln ifl au<b 2. 

3. Unb jtpar |'epn in jebet (Biegung fb 

viele xoabve CDurgeln, ala 2lbt»ecf>a- 
fungen betriebe» ftnb ; fo stel falfdje, 
ob emetlet betten au, feinanbet folgen* 
j3- & in unferer quaDratifcben ©leicbung, 
jpel^e eine roabre Kurbel + 2 unD eine 
falfcbe — 3 bat/ folgen aufeinanDer+4v 
unD mec&fdn ab *• — . 3n Der cubifcben, 
welche jmo tpabre kurbeln 4* 2 unD 
*4 unD eine falfcbe — 3 bat/ wecbfeln 
anfangö 4* — , Darauf folgen auf etnan# 
ber # unD abermals »eebfefa ab— +. 
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bet 3 tl$ebva. 

©ie i. SJiunercftt«^ 

316. £>er crjie unfc andere 6«? laßt ffdjgar leicht 
außberStrf, »iebte ©leicbungen entfielen bemon* 
flrtrcn , fo , ba(? ich tt für unhötbig adite. bemifietBeig 
liehet jttftgm. SSßftn ben »ritten, »eldrrn Harriot 
juerff öurd) »Wien üßerfud) gefunden , |at jur 3«t 
nod) feinet überbauet ermeifen fonnett , »aber i|n 
OUCb Reynault <xui feiner Analyfe demonftre gar toeg* 
Raffen hat, »eil er bte Siegeln Oer Stlgebra |at Oe* 
ntonfitiren »ollen. 

©ie 2* 

517* 3 htbürfeteud)uid>t»unbern ( bafetneetnr* 
ge©Ieid)ungfo gar »erjd)ieb<ne 5 Burheln haben fan- 
det» eßifliumijfen, ba§ eine ttnigt Aufgabe öfter* 
berfdliebene gäfle haben fan , unb nstr in jebem gaffe 
auf «nerleu ©letcfjung »erfaßen : wie »tr (Stempel 
»on btt quabratifdxn ©letdnmg gelabt laben, itt 
Welcher einerlei) ©leidjung leraußfommt, ob man 
bie etne ober bie anbere »on ben gefuchten @röffen x 
nennet. SDod), weil unterweileu etnigegdffe unmög* 
lief) werben, fo mu§ and) bie ©leitbung unmögliche 
SBurgeln laben, 5 Bie »iele aber in jebem gaffe un* 
tnoglide 5 Ö 3 ur|eln ffnb, |at jwar Newton in feiner 
Arithmenca nptverfali p. 2 12. jujetgen einiger maßen 
ftd) bemühet : boeb, weil tue|er bis: Kegel allgemein tff. 
nod) auch er bie £>emonfiration |injn fegt , fo »offen 
»ir uitß bamtt nicht aufhalten, jumal, ba man ffe 
flttd) in ben ?ei»;iger Aöis A- 1708 p. t», sij.ftnbcf. 

©ie 106. Stufgafce. 

318. t He < 2Bur^el einev gegebenen <Blei* 
4>unö um eine gegebene (Broffe }uvev* 
ttiehttn ober iüvetmwbetn , uuevadftet 
tnatt fk ttoef) ntcfyt erfmmf fyat. 
Mufldfimg. 

€$ f?p Oie gegebene ^equarion * J — 

&qq qq S **3 



72 a 3 tnfrtn 05 *(Bc«!iöe 

• 4 « n*— ro3=o. fbttcf feie ^Bur^I 
um 3 wirroefyten, 

x ^ 3 —y 

fo iß* =^y —3 

**=y — 9 

x t =y i —9f'i'27y— 27 
— <S**=2 — 6/ 4 - 36 y— 54 
*13*= HH I3> — 39 

fO 5ES IO 

y— n/ifr? 6 )' —130=^0. 

Sine nette ©leicfeiuis, mocinnen> = * — 3 . 

5S3enn iftfin ber ®leic&ung&ie2Bur&ef tun 3 
»etminöecn foüef, ffrfeljet: 

_y — 31=# 

foiß> spr* * 9 

y ssrjr’ tt» 6* »4* 9 

«*■ 1 "'ii* 1 — » — y» 

jp*r=* 3 4* 9**4*27*14* 27 

— I <y=r — 1$** — 90* — 1 3 5 

4 * 7 6y = 4*76*4*228 

— 130 = — 13O 

* 3 — 6**4« 1 3* — IOrro. 

Sine neue Gleichung, nwrinnen * = y — 3. 

£>ie 107, Aufgabe* 

3 Tg. fcfe IDmtjd in. einet: <55Ieicf>ung 
eihe gegebene ©tofle sunuilttplici» 
reu* 
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btv %l$ebva. 

3f)t foRet fn Der ©leicbung * 3 — px*>$>qx 
— r ~ o Die Kurbel Durch * mulfiplicicen. 
@e£et : 

äx—y 

fo ij] x ~y : a 
x 1 —y 1 \ a 5 

x s —y i i <& 

— px~ = — py ; a ? 

<i*qx = *t qy :a 


y i : ö ? — py : ‘<i 2 ^qy.o — »* = o 

rt 3 

y $ —apy 2 >ba-qy — ab=o , eine neue 
©leichunq, inttelcbec y—ax. 

3«fa?. 

320. .£)icrau$ erhellet, tag it>r nur Die 
porqegebene ©ieichunq Durch eine geome* 
trifte s $roqreflion multipliciren Dürfet, De* 
ten erfleö ©licD 1 , Der Deponent aber Die* 
jenige 3 ahl ifl, Durch tpeicbe Die 5 Bur|et 
multiplicirt werben foll. $ €. foll in Der 
©leichunq x 4 *{<4^-1 9 x 2 — 1 o 6 x —120 
?=o Die ^Bttriel Durch 2 multiplicirt Wer* 
Den; fo perfahret alfo: 
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— \^x 7 *— io6x-*- 120=0 

124 8 16 

y + sy— 76 /— 8487 — « 920=0 i\= 
ne ©let^ung, tDotinnen.y= 2 *- 

SS3ieDerum, esfoüin Der ©Ieicjjung 
— rx — f—o Die <2Burgel Durcg c muWplt- 
eist WerDen. 9$erfaf)refalfo: 

# 4 * <^qx 7 — rx — f=a 

ICC 7 c i c 4 

y * >i*e 7 qy 7 —cby—c 4 f=o eine neue 
©leicgung, roorinnen7=^* 

Slmrtercftmg* 

?ai. ©er ©tern wirb teber$eif in bie ©teile b« 
©lieber gefegt, welcge fegten. 

Die ios» Aufgabe, 

522. £>ir tPurgel in einer gesehenen 
(Bletcfmng D«r^> eine gegebene (ßvoffe $\\> 
DioiDiren. 


^uftöfung* 

€ö fep Die gegebene ©leidjung x*—px 7 
*i*qx — r—Q, §)ie Gurgel foll Dur<$ a Di* 
DiDirtmerDen. ©eget: 


X'.A 




bet HlQebva. 


ijii 


xi <r=zy 

fo i{t * ~ay 
x 3 ~ a 2 y 2 

je 3 — tfy* 

— px-=z — a 2 py 2 

Hh qx — * aqy 

a iyi — a 7 py 2 ^ aqy — r~o 

mm m - ' ' <J 3 

yp — py 2 i a>kqy\a 2 — r'.a’—O. 

Sine neue ©lei<$ung , in welcher y=x:a t 

3ufae« 

323. hieraus er&cüef, Dag ü)r Die vor- 
gegebene ©letcbung nur Durcfj eine geome* 
trifte ^rogtejjion DtöiDiren Dürfet, Deren 
erfteö ©lieD i , Der €rponenf aber Diejenige 
©tbffe ifl, «>ottur$ Die ©ivifton gefaben 
folU 3* S. © ie < 2Bur£e( von x 4 * g* 3 — ■ j6x* 
— 848* — 1920 = o foll Dut$ 2 DibiDirt 
JverDen. Verfahret alfo; 

# 4 *fr 8* 3 — J6x 2 — 848* — 1920 = 0 

1 2 4 8 16 

»* "" ■ mm ■«' —— — ■ . ■■ —1 — — 1 

y**i«4)i 3 — 19 y 2 — 10 6y— 120 = 0. 

Sine neue ©lei^ung, tvorinnen y= Ix* 
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SfBteCerum > e$ foll Cie < 3 Bur^et fcon * 3 — 
36* — s+ =2 0 öut<$ 3 DimCirt roeeCem 
<2$erfa!)tef alfo : 

X * * 36V- — 54 — 0 

l 3 9 17 

y — 4^ — 2=o, eine neue @Ieü 

$ung, «Winnen 

5 Die 109 * Aufgabe* 

324. <tinc<0iet$img, üi«?dc|)et einige 
<0Ue t>e 1* fe £1 cn, tooüfMn big $uma<t)en> 

9ßetmef)te( bie SSSuxfeel um fo Diel, ate 
ij)C «>olIet, o&er Uerminberf fic (§.318).* fo 
ifi gef$el)en / n>a$ man uetlangte. 

3- €• €3 fe$> * 3 * — 23* — 70 = 0, 
0e(jef .* 

x 4< 1 -= z.y 
föifl * =y -1 

* — y* — 274 1 

x 3 == y 3 — 3^437 — 1 
— 23*= — 237423 

—70 = —70 

>*— 3 /— *qy— 48=®* 

^tneneue ®Ieid)ung, «winnen Hem$lieÖ 
fehlet/ amC 4 y=^ 4 i. 

Sie 
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btt 3tlgebt<n 

SMe iio» Aufgabe* 

325. %us einet gegebenen (Bleichung 
bas anbete (Blieb rvegiüfdjaffcn. 

<2Benn baö anbere,©lieb bas Beiden 4* 
bat, ft üermef>tet; bat eö aber baö^icben 
— , fo oerminbert Die < 3But&el (§. 3 1 8) butcf> 
ben £uiotienfen, n>e!d>er befauefcmmif, 
wenn man bie bekannte tröffe beo anbern 
©liebet burcf) ben Exponenten beo etften 
bioibitf. 

B- & 3bt fallet auo bet ©letcbung# 3 -- 
$x- — x + 8 = 0 baö anbere ©lieb weg# 
nebfnen. 

@e&et*— 8 *. 3 => 
fo iß *=748:3 

#*=y 4 * 1 6y : 34*54 * 9 

* 3 =y 4*8y4 , i9^ : .9Hbyt2.‘27 
— gafc — §y— 1287:3— 512:9 

— * — —7 —8.'3 

4 8— 4 * 8 

j? * — 577:3 — 8£to:27=rö. 

Eine neue ©leicbuncj/ roorinnen ba$ anbe* 
te ©lieb fehlet/ unb.7=je— 8:3. 

3«fa?. 

325, ®nn tbr alfo auö einet (juabraft* 
f$en ©lekbung baö anbere ©lieb wegneb* 

roet; 


* 7*8 Tlnfange * (ßvünbc 

tuet; fo foiinct tl)r fol<$c nodj ouf eine an* 
Deve 2lrf, alö vorhin (§. 83 ) gefd>el)en iß, 
atiflofen.^ 3 €. 

€*• fet)* 5 — 8^17=0. ©efjcf*'— 4=>$ 
fo $ x — y + 4 

x 2 —y 2 • 4 , 8 j'+ 16 
— gv=t=— 87— -3^ 

»fr ' $ = * 15 

y 1 — 1 — 0 

y— 1 

föiglic^ ^=1^4—5. 

®ie in* Wuföabe* 

327. 3 iui einer gegebenen < 3 leid)iing 
bte 23 ru 4 )e ttegsufc&afft’ft. 

Sfaftöftmg* 

3)hllftyltcir?f Die^Bucfeel Dur<$Da6$to* 
tuet auö Den Rennern aller uorfptnmetiDen 
&räd)e, oDer eine 3 al)L Ducdj melcbc ftc^ 
fcie Renner DimDiren laffcn. @0 ijt gefc^c» 
fyen, n>aö man verlangte. 

Tempel* 

y * ’—Gyy : 3 — 880:27=0 
t 3 9 27 

X* * — 20 IX — 880 — 0 > 

«£ine neue@lei$ung, in meiner* =37. 

x* 
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fcec 3 %ebr<n 

x 3 — * f # 1 Hb — 64 == 0 

I 12 I44 1728 

jy 3 — 8 / 4 * io%y — 110)92 = 0 . 

€ine neue@(ei$ung, in tt>e{cjjet.y=:i 3 .x'. 

$ie 11 2* Aufgabe* 

32 R. 2 fus einev gegebenen (Üktcfyung 
hie ivvatienakQivbffen wfdpaffen. 

Stufldflw^. 

Unterteilen Fan foldjcö öurd) hie $ 0 JuIft* 
plication; jumcilcn Duvcf) hie &)it>ifion 9 ?» 
fdjefycn. $?ine iKegcl ifl allgemein, 

*r 4 Hb 2«x 3 / 2 HH S^x* — a$ x/S — 2 a 3 b * rr 9 

I 2 / 84 

^y 4 >4* 4^ 3 i-fct 1 6tf^y 3 — 8 fl? y — 8*^ == 0* 

€inc neue ®lei<$ung , tn teldjerj = 2 . 

3 , i 

** — ax 2 f 2 Hb fl&v/ 32 — eßbz=:o 
I J 

l J 4 v 16 4 

yi — irtj/ 2 *b%aby -^-qaab==o. 

€ine neue @lei<^ung , welche gan$ rational 

t|t , unb beren ‘Ü5Ö ur|ei y=zxf 4 » 

? 3 

x } — ax 2 / 2 Hb abxyf 3.2 — ö s J> r= ® 

3 3 

1/2 /4 2 

p— — fi r iti ii if - 1 1 , in iimi ■■■ i> 

J / 3 — dj J 4 « Zaby — - — 0 , 

{Wolfs Matbtf. Tom. IV) 9U’C. tt €i* 



*73° Anfang* »(Brönde 

Sine neue ©leidjung, welche ganh rational 
ifl, und Deren Kurbel y—x-.J 2. 

Slnmercfrtng* 

329. 5 tlkS, Waö biöt>cr »on b« it ©Uicbungen g« 
lehret worben, ifl $u bem ©nbe gcfd>c{>en , Damit 
Wir fte boüig augofen, bag iff , ben 2ße(>rt ber tm# 
befannten ©roffe fo wohl geometrifd) , a!ö in 3a( 'y> 
len finben fönten, welches nun imfolgenben gezeigt 
Werben fofl. 

$te 113» Aufgabe«. 

330* 2lile rational »EDutQeln, toeldjc 
tn einer gegebenen <01 eiefjung enthalten 
ftnb, jufinden. 

SUtfföfung* 

1. €$ fet) Die gegebene ©letchung* 3 — 3 V 5 -- 
io* 4< 24 = 0. < 3 BeiI 24 bas ^ 3 roDucf 
aus allen ^Burfceln 3 1 5) 5 fo jerfallet 
eö in Die^ahlen, Durch Deren SÄultiplica* 
tioneS entfielet, »eiche ftnD 1.2. 3*4. 6. 8. 
12. 24. unD machet Darauf folgende ein* 
fache ©leicijungen: *— i=o,*4«i:=», 

X — 2.— 0, * 4 « 3 —o, x — 4 = 0, 
*4*4 = 0 je. 

2. ©ibiDiret Die gegebene ©ieichung Durch 
Diefe einfachen, Denn Durch »eiche fte fleh 
DibiDiten lägt, Die jeigen ihre rational-- 
SfButfceln (§. 3 15). 5 lls* 3 — 3* 3 — 10*4* 
24 —0 lagt ftdj DioiDiren Durch * 4« 3 , De- 
ro»egen ifl — 3 eine falfcjjc ‘SBurhel bon 
Diefer ©leichung. ©er&uotient, »eichet 
heraus fommt * 3 — ex 4« 8 = 0, lägt jich 

fer* 
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ferner DtoiDiren Durch x— 2, unD Der neue 
Quotient ifl x — 4. ©eroroegen finb 2 
unD 4 5tt)o wahre 2 But|eln oon Der ge« 
gebenen ©leichung. 

SfnberS* 

3 br Dürfet auch nur Die^ablen, in welche 
t>a$le|te @lieD*etfäller worben iff, nach ein- 
anDer in Die ©teile t>or * fe|cn : Denn , men« 
DaDurdjbiegan|c ©leichurig $ermchfet witD, 
fo ifl Die \>ot x gefegte 3 ai)l eine oon ihren ra* 
fional* ( 2ßur|ein (§. 315). 3 (£. & fco .y j — 
6x * 8 = o- © aß le|te ©lieD 8 eiuflchet, 
wenn ihr 2 Durch 4 mulfiplicirer. 

<2>C|ef, 4=:^ 

fö ift 1 6—x 2 

— 244 =— 6x 

4« 8=4*8 


0 = 0. 

©oldjergeflalt ifl 4* 4 eine non Den ratio* 
nal*2ÜBur|eln. 

©ie i* Sfnmercfung* 

331 . 2 B<'il in ber elften Sanier b«£ öiele ©ifcibfrett 
befebwebriid) faßen würbe, fo f>at man biefen Q3or# 
tt)eii aiWgebad)f. i) 3 i«&et bie 3 af)l, welche ifjv ber# 
fudreu wollet, »on bec befannten 3 a()l beö anberit 
©liebetf ab, unb watf &erauöfonimt, multiplictref 
bnrd) eben felbige 3 a()l. 2 ) Satfjkobucf siebet oon 
ber befannten 3 «&l in bem britten ©liebe ab, unb wa£ 
überbletbt, multtplictret abermal buccb mehr ge# 
badite 3 a|)l. 3) Baö neue <}Jrebuct stefjet non beite 
bürten ©liebe ab, u.f.w. SBenneubltcbbcobemleg# 
teti ©liebe nic| W übrig bleibt , fo ifl bte bet juchte 3 <Ü)l 
Sfecc irc a eine 
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eine bonbenrafiouabSßur&eln. 3 -®- 3 |jr fudjef fcte 
rofii)niil> 5 But^clnt)on^’ — %x 2 — 13 /iHh 1 5 — 0. 
£)a i 5 leiste ©litt) 15 läßt ftef) in 1 . 3 , 5. 15 serfäßtn. 
SBenn U)v uaftidjen rooüef / ob einige baruntcrüon 
benäßurgelnftpn, fo gefdjie&et cö folgenbergeffaln 


.X 5 — $x 2 — igv *£115—0 


— I 

*£• 2 +15 

— 2 

— i? 

0 

^2 

*15 


x ^ — gx 3 

— 13^ 

Hb iS — 

Hb 3 

❖ 18 

❖ «5 

— 6 

*5 

0 

*3 

Hb 3 


— 18 

— 15 


x > • — 3.Y 2 

— 13.V 

Hb*f = ' 

— 5 

— 10 

Hb 1 S 

Hb 2 

-3 

0 

— 5 

> 


— 10 

Hr* »S 


Sllfo ifi x — 1 : 

~o f 

3 — 0/ * 


fcaö ifi, 1 unb 5 jtnb bie besten magren £öur£elti.< 
3 tft btc f«Ifd>c. 

£ie 2* Sfttmercftmg* 

332 . £)amit if>r aber febet , baß btefer SJorf&etl 
öuö ber erfttn Spanier böfiig genommen , unb für 
feine befoubere ju galten fep ; fo miß id) ba$ borige 
Tempel naefc ber gemeinen $irt regnen. 
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,v- 


I r J.V 3 - 
fv? 


J ' 


'3* 

~X- 


• 1 3^'Hh 1 5 =o|V— zx — 1 5 
u 


— 2JT — 13X 
— 2 tf 5 Hb 2 *’ 


— I IT 
— ijv-fc 15 

o 

©te 1 x 4 * Aufgabe* 

333. Cu- 04)ta{»cfcn , ycoU 

fcpen n?i*k|?crj Die (Bvoffe bat tVutgeifj 
entnahm ifl, 

Sfuftöfung* 

@3 fi’t) — qx ti*r = o; foiftxl&r^qx, 
unDDemna$?*gv61Tcvalö» , / folglich* gtof* 
fcr, alö f : 4 p. < 3BicDcrum, ^iflqrSlT^’o.iö^/ 
unD Daljet^gvoffcr alö x 1 , folglich * Oieiner, 
alä yf q • JÖie ©erfanden Der < 3Butf ? än in 
Dem gegenwärtigen $ctlle ftnD alfo r:q unD 
y[q. 

f(J 9 xltfrqx — r — 0, fo ff! X * *{-• q : v — r t 

unD Demnadj-pfteiner ater, folglich * Heiner 
als r : q. < 3 Biet>erum , r ifl groflet’ als unD 
Daher x Heiner als r**, folglich xw groficr 
als x^ f unD xr*'i+qx grhjfcr als r f cnDlid) # 
grofTer alö^-r 2Ufb fällt Die ®r51Te 

Der < 3Burhel jwifdjen r : q unD r : (»*:» * q), €S 
fet) x> — px 7 *frqx — r — o\ fo i|] x> — px 7 — 

r — qx, 2 ßenn nun * grojfer al ^/> , fo ifl aud> 
SXrr rr 3 rgthf* 
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r groffet a lö qx, unb bannenbero x t Iciner als 
r:q. hingegen, menn/\gto|Teral$* ifl, foift 
qx grofferaltf *, unb bannenbero auch *grof= 
fecalö»-:?. £)eromegen fallen in bepben 
Odilen Die c 3 ßur^eln jn>ifd)en p unb r : q. 

fet) x 3 — px 1 — qxfyr — o) fo ifl * 3 ^ r 
= px-^qx , folglich px 7 ^ qx groffec aliS r, 
unb baber auch x'^qx :p^qq:^pp gtoffer 
alä r : p qq : 4 pp, x^q'.'ip gtoffer afö / (r : 
pfyqq: 4 pp), enbiieb x großer alö \f(r:p 4 <qq: 
4 PP) — q ' 2p. ^BieDerumpx * + qx ifl gtöfiec 
als* 3 . bannenbero />*■+ 7 gt6jTerate..Y 3 , imb 

q großer o.Ux 7 ~px, baö ifl, x 7 -~px* ±pp 
ileiner alä q*\pp, x~\p deiner al$/ q* 
\pp) , cnblid) ^ fleincr altf l p + J (q + \pp). 
$Die @cbrancfcn alfo Der Marbeln finb /(V ; 
p*qqxwp) — q: 2 pm\> \p + /0 + | pp). 

(£ö ft'b X* — qx J — rx — s — o; fo ifl x 4 — 
qx 2 = rx & s. SDemnacb ifl groffer alo q, 
tt>eilficl)<F , t>on * 4 abyeben laf?t, unb*gr6f* 
fei* als / q. ©aber */ 7 gröjfet alä q , unb 
*V q groffer alö qx\ ^Bteberum, weil x 4 — 
rx=qx 7 +f. foi»i* 3 arb)ieral$ r, unbxgtof 
fer ale* r ,: *, habet x 2 aröffet altf xr «?, * 3 griffet 
a]$xrvi, unb ^'^grbiTeralöw (Snblidb, Da 
x 4 - f— ^.v^rx, feilte gr6}TeralöJ, unb^ 

grolTer altf * ,:4 , folglich * 3 gröfTer alö j**, unb 
xhw gröfTer alO s. < 2 B£Ü nun x 4 — qx 3 ■*• 
rx^s, fo iflx 4 Uleiner al&xyq + xh'-i* x% V4 , 

unb Deswegen * deiner als q^^rw+s 114 . 
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Der Tllgebta. 

©ie ©ebrancfen Der <2Butgri in Dem ge* 
genmarttgen ftaße ftriD alfo /qobet r l * unD 

qKi^rVj + sV*' 

(£ben fo »irD tn anDern Säßen »erfahren. 

Stnmerefung» 

334- £>amit il>r bie uorgefdntebene ®aniec beU 
fer fa|fen moget, fo rottt id) ein Tempel in ^ajjlett 
anfül;ren. 3 . (£. (£d fet) * 3 — 3*Hh 1 — 0 , fo iß 
9 — 3 /unör= 1 . folglich » - :q = i : 3 ,mtb/< 7 = 
\f 3- ©olcbergefialt ftnb bie©c&r<mcfen bicferiSIet* 
cfjung i unb yf 3 r bad tfi, bte SBurfcel mug großer 
«Id 5 unb fleiner ald / 3 febn. 

Suffl?. 

335. c 5 öenn ihr Die ^abi toiffet, »el<$e 
greifet ald eure < 3Bur^elifl / fo »erbet ijjt 
nicht mit ocrgebltdben 3<tbl«n (§• 33 °/ 33 1 ) 
oerfueben , oh fie unter Die rafionab^ßut^eln 
geboren, oDer nicht. 

©ic 115, Aufgabe* 

336. 2üj 8 einer cubt\d>en (ßleicfymQ bie 
ÜDurgeln guftnDen. 

Stuftöfung* 

< 2 Benn auö Den cubi|$en ©leic^ungen fca$ 
anDere ©lieD »eggenommen »irD, fo he* 
fommetibt Dreo Salle, nemlich 

x^—t^px^q 
X* — — px*kq 
x^ — i^px — q. 

©amit ihr nun Die ^Buthel ftnDet, fo fc^ot 
9 Ur rr 4 *= 
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X 

©ann ift tf—f 

pxz=pyJfpv 

•y^^y 1 z^^yz 7 4<z i =py>i>pz>i>q im erften 
@ef?et 3j/'2+3i^— »jHh/'s ($alK 

»— — — y*bx 

fo ifl 3 y*=p 


z~p\ gy, 

ferner ift 

Da$ ift j 3 & /> 3 : 2 yy - 3 = § 


y**p':27~qy 3 
p 6 —qyl— — pi *2 7 

I ?7 ???(§• 83 ). 


j 6 - 

j } ~ 4? =/(!??— 5^ 3 ) 
j=(k+\fU?<z~ 2 ^ 3 )) i:j 

9 ?un ift : 

Z i = q~y i 


M ift z> = iq— yf(iqq — 5 |/> 3 ) 

* = (*f — ^ÖW— a^ 3 ) 1 * 

^mna^ ift %*yi={{q—4{{n--*jP' i ) ) ,; * 
* G? * /(|w - ^/> 3 . )** Di? Drängte 
3Sw&l in Dem ccften ®aH?« 
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0 jen fb ffnöef if>r fut x in bem onbcm 

ftalle (1<7 Hh + 2 > J ) ) ,:J * ( k / 

( 3 ?*+^) ^ ,!? - 

Unt> in Oem Griffen $alk’ {—-<7 Hh / (i??—* 

)*y 4« ' lq — / f ^7 — ) ,:J - 

©ie u §(nmetc?ung* 

337. SDiefe Siegeln werben insgemein Cardanl 
Siegeln genennefi weil er fie nuß Sdpmnis Ferrei 
(Jrrfhifcutig juerff in £)nuf gegeben 

©ie 2* Stnmercfuncj* 

338. £>amit oberer ©ebraud) erhelle, fowißic(> 
ein utib bnd attbere (Stempel anfu&ren. €ß fe$ 
x 3 = * 6x »f« 40, SBeil f> ^=-6, q =. 40, 
unb bnfcer {q—20, -qq—qc o, ty—2, 5 ^ 3 -r8< 
fo ift, vermöge ber erfienSiegel,*“* 20—/ (4C0 — 

8 ) ) ,:J * ( 20 * / ( 4 OO — 8 ) )1'3 —.(zO-^-yf 

392 ) ,: * Hh ( 20 Hj* x / 3 v 2) ,s 3 — (wenn bie cu< 
btc<&ßur§el bepberfdtö wnreflief) auögejpgen wirb) 

3 • — \f 2*4*2^/2 = 4 . bemnacb 4 eine 

waf)re SBur^el. 

©öfep x^—* — 3**3<*« 2öeil/>=— 3, 
? = 3 6 / unbbg 6 ef 5 '?= I 8 , |w= 3 - 4 / 

• — 1 / äy/' 3 — — 1 ; fo tff/ bermöge ber anbern Siegel 
bie 5 ©ur&el (18 — /( 32 4 Hb 1) + 

V’(324»i< 1) ) ,: 3 = (wenn ifjr bie cubiC{2Sar&e| 
begberfeiftf wurcflicfc au£$ie&ef) i| — ■ *1* 

ji^/ 3 |r= 3 , 

^feoA,' 3 =’ f 6x , ~ 40. 58tilp=6,q=—40,, 
tutb ba&er {q=— 20 , \qq — 400 , 
ä^/' 3 2= 8*, fo i(i, betmöge bet briffen Siegel 
(—20 * / <400 — 8) + ( — 2 o — / 
(400— 8))*J — (— 20 — / 392 /'J*t(— 3 ° 
SK Pt u s */ 
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*i •/ 392' ,: J= (wenn bie cubtcüSBurgtl bcybttt 
fettö »urcflicb autfgejogen wirb) — ■ 2 — / 2 + / 
2 — 2= — 4. Demnach ifi 4 fine falfcge Söwfcet 
bet »prgegebentn ©Jeicbung. 

£>te 3 t Stmnercfung* 

939. Sttan bat $t»ar auf eine gleiche ÜJrf eineSie# 
gel für bte 2Bur(}eln au$ einer ©leidjung bon bent 
vierten ©rabe anäjujieben gefunben: allein weil fie 
nicht fanberlid) gebraudjt njirb/ fo tt?td ich bie 2ln* 
finger bamit nicht aufhalten , fonbern gehe biel* 
mehr fort unb ^ige, rote man burd) SRaherting bie 
SBur^el finben tan, roenu eine ©leicbung feine ra« 
tionabSEßurfcel hat. 

£>ie ii 6* Stuftet 

340. 2iu$ einer jeben geheberten (ßleu 
^mig öte EUunjel Duttej) n 4 £>ecung gu* 
(tnöen. 

§(uftöfungt 

'SBit rooHen Die 3 vcgein ball) beb Cjrem* 
peln anbtingen , unD jroar Den Anfang üon 
einer quaOratifc^en ©leicbung machen, Da* 
mit mir fie Dcßo beffer begreifen. 

©e fep Demnach .* 2 — 5*— 31=0. 0 g* 
bet, oetm&ge Der ©rennen, n>cld?e Die ©lei« 
d)ung haben fan (§. 333), Die < 2 ButbeI fep 
8 Hbj/ Dergeflalt, Dag y einen £ 3 rucf) be* 
Deutet, um melden 8 entmeDer grojfer oDec 
fleinet ifl alö *. ©olchcrgejlalt ifl 
* 2 = 64HH1 

— $x= 40 — 5 y 

—31=— 31 


©<* 


— nj^y=o. 
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©0 nun bte SXgnitfiten eineö § 23 ruc|)cö be* 
ftänDig abnehmen, unD man {>tcc nur Die 
^Burtjel bepnahe miffen will, fo läjjt man 
y’meg, unDnimtan, 

— 7 Hb ny — 0 

t>a$ tfl I \y = 7 

y~ 0.6 — 0.4. 

$lfo ifl ^=8^0.6 — 8.6. 

* 2 Beil Der < 3 öertf> t>on * in jehen * ^heilchen 
nodj nicht genau genug beflimmcr ifl ; fo 
fc^ct x—%.6*y, unD verfahret wie 00t' 
hin. ftnbet Demnach 

x 1 — 73 M*'i by+y 2 
— s*r= — 4 |§ —5 y 

—31— — 31 

7 !§g — 4 i§ - 3 1 + t h — 5 y =°. 

<?>a$ ifl , wenn man Die kröche unter ei* 
nertep Benennung bringet (welc^eö hier, Deti 
Anfängern jugefalien, einmal für allemal 
gefchehen foU) 

73.9 6=4 300— 3 1 oo*H 1 720—500)^ = o 
O .04+ I2.20y = 0 


12:207 :=ro. 04 


»fo 


y = 0.0032* 
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2lnfan$s* (Stänke 

${(fo if \x = 8.^000^0.0031 = 8. 6032. 
® 35 »an i&r bie'SBur^el nod) genauer uerlan* 
get$ fofefcetx=8.6o32*jr. SiteDenn ifl 

x '— 74.01 505024 * 17.206400004» 4*4>* 
— $ x=z — 4 3 .0 1 600000 — f .000000004» 

— 3 1= — 3 1. 00000000 
— 0.0000949^6 *4< 1 2.206400004* =zo 
1 2 206400007=0.00094976 
y =. 0.000077 808. 

5 tlfo ifl *= 8-603277803. 

fall ferner bte SfBurfcel auö ber cubf* 
fc^en ©leid&ung x 3 4« ix 1 — 2 3* — 70 = 0 
«u$jief)en. @e|ef, 

f <^ y—x 

fö tfl x 3 =: ! 2 f + 7 f.y ♦ . . 

*4 2x 2 := 4*50.4 204» . . . 

— 23*= — 1 1 5 —234» 

~ 7 o=— 70 

— io + 724»=o 

724» = 10 

y — Q . jf. 

$(lfo if} Af=j* 4 o. 1 = 5,1. 


^efjefc 
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bet lllßebtit. 

^e&ef ferner, *= 5.1 *7; fo t(l 

* 3 — i^2.6uHh78ö30J/..- 
t{*2# 3 = *$• 52.0204* 20.4007 . ... 

— 23* ==— 1 17.300 — 23,0007. 

— 70 — — 70,000 

— 2.629 75.4307 = 0 

7543 07 =2.629 

7=1:0.0348» 

SCIfo ift a?=j* 1*0. 0348=^5. 1548» 

QBolfe man Die 3 Bur$cI noch genauer jjd« 
ben; fo fefife man *=5. 1348 *y, unö 
fuebfe Den SEBcrlf) non y, snie vorhin. 

StBenn il>t Die < 5 Bur|el gefcbtüinDet in 
bieten $al)ten genau haben tooltef} fo müf- 
fet it>r nod) Den < 2 ßcrtf> non / beobebötfen, 
unD Die quaDrafifdje ©leic&ung auf ge- 
M> 61 jtili(&eärt($. 83 ) auff&fen, nur Dag ihr 
jehentheilige Brüche behaltet* Sttenili# 
wenn *=5 *.>5 fo ift 


1 742 Anfangs • (Brünbc 

x ? = 125 - 4 * 75 jHh iyy 
4 r , 50 * 4 , 20 )’ > i 1 sy 1 
— z ? x = — 1 1 5 — 233/ 

— 7 ° =—70 


— IO* 72 J+I 7 / = ° 


i 7 f+ 7 2),=: 

»0 

4.23524» = 

= 0.58823530 

4.48422976 

4.48422976 

4-2 3 527 + 4-4842 2976= f- 07246506 

2.11-6 = 

2.2522 


y = o. 1346. 

$flfo ijl * = 5.1346. 

c 3Bolf«t il)t nun feljen, *=5.134 6*y, 
unb tvie vorhin Den Qßertf) von y finDen; fo 
tvurDef ihr gleid) Durch Die anDere Sied?* 
nung fef>r weit hinauf fomtmn. 

Sie i* Sfomertfung* 

341. 3 « nutnetl Element. Analyf. (§. 327) (ja&e 
ich gemiefen , wie auf biefe Qrf gar leicht bie Siegel 
be$ fymnHvlley &erau$ gebt ad) t »erbt, au£ n>eld)ct 
matt in (gngeüanb fefjr viel macht. SlBetn. »tifbiege* 
gebeut Siegel eben fogefdwinb benSöertf) berSBur* 
&el in fo f leinen Stilen giebt , unbbocbotel leichter 
a Id bit JpaUevamlcbe tu behalfen ift, inbem fle bie 
Klarheit ifjreß Semeifed mit ft ch führet ; fofan matt 
am ftcherfien bei) berfelben verbleiben. 

©ie 1 * $(nmercfrmg, 

34*. Sßun fonte id> auci> jeigen, reie ber SSertf) von 
* in ben gegebenen ©(tief) ungen georaetrifefj gefudjt 
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bet 2 ilßebva. 


roirb. SlHein, tt>eil btc geomtfrifcge 2Iuöfü6rutigber 
fceferminirtenSlnfgaben fid) am bejteuau$ber§iu& 
fugrung ber unbeterminirten Ijedeiten lägt; fo will 
td) juerjt artt^mctifdje Cjrempel.öon bergletdjen 2luf* 
gaben bepbringen, jumal, ba fie in ber hebern ©eo« 
metrie unb ber bi jferenttal Rechnung inctjr 3?uB<n 
haben, «lö tool einige oermeüien, auch befontttc 
Äunfigriffe nacbiufmncn an bie #anb geben. 


Don ben unbetevminitten llufyabcn. 

©ie 117* Aufgabe» 

343 . VievZafylen uon öcvlSefttyaffen* 
l >cic 3 uftnOen , baji bte ©iimme ber bey* 
ben erffe» bet brüten, unb ij?re Differenz 
bet inerten gietef) fey* 


Stuftöfung, 

fei) bte erflc 3af>l x. Die anbetejr, bie 
Dritte %, bieoievtee, fo ifl 

y^x~ z x—y—t 


2y * 4 * t — z x ~ t 

2J — Z 1 AT = f»4«|z — ~t 

y — (z — t): 2 x=z{z>i*t):2. 

©a nun nicht mefjr ©leichungen juerbenefen 
finb, fo fonnen Die ^ahfen % unb t nncb$3elie* 
beti angenommen toerben.. €$ fet> 2 = 8 , 
t= 2 ; fo ifl *— ( 8 + 2): 2 = 10 : 2 = 5 , 
unbjy=:(8— 2) : z =-6 : 2 = 3. (Ssfep 
z — s, e= 1 ; fo ifl *=(5 + 1 ): 2 = 0 : 
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$nmercftmg* 

544. 5öenn i(>r gan$e 3rtf>itn »erlanget, fo rtmp 
fen bor z unb t feldfoe angenommen werben, beren 
©unfrae unb Sifferenp fid? burcp 2 btbibireit läßt* 

£>ie ns* Wgafce* 

34$. 3 a?ö Safyleti 3U)tnJ)en, beten&um* 
me jugleicl) nur intern ProDncte einet ge- 
gebenen dafrl gi eiet) tfl . 

mwuw. 

fepÖicöes^övne^aljl^r^, Die eineoon 
Öen begehrten = *, Die anDece=j/ fo iß 

xy*x<*yzz:a 
xyj>x—a — y 
*=(*—>)•*(> *• 1). 

(£$fe9o=3o / j> = 2, fotfl^=(30 — a)i 
(2* O + 28 : 3 = 9 v fep 0=20 , 
^=2, fo t|l x=(^o ~2):(2+i)=i8; 
3 = 6. {£$ fep 0= i9/ y==4/ fo iftx= 
(19— 4):(4 + -i)=« S J5=3- 

JOie 119* Sfaftabe* 

346. 3 n><> Statuen .mfinbeu f beten pr<)* 
djict ein vcllfommerter Cubüs ifi, beffen 
EDurQcl Dem ProDucte aus bet et fielt 
in bas CStuuöt at Der andern gleicf) ift. 

&uftöfung, 

fep Die etflwe £abl =*, Die anDete —y f 
Die cu$ic*39uttet =v; fo ifl 
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v—xyr 


xy—v> 


vly 2 z=:x xzzzvi'.y 

v:y i =.v i ly 

— - — f 


v zzz ifiy 


■ vy 


v 


1 iv 2 =y. 

SDeromegen tfl v'=zx. 

©e&ef v-2-, fo ijly==32,j=|. €$fep 
^=3; f» tf* * = 243, J = A 

®ie 120 * Sfuf^abe* 

347. £ 5 ie 0ütnmc $weyev »ollfotnme# 
nen Cuiabtafe tit $wey anbete uoUtom* 
mene <D tnabtate 3 urteilen. 


§(uftöfung* 

fei) t>ie ©eife bc$ gröffern £itwDraf$ 
^=a r Deö fleinernrr:^: Oie ©eite Deö einen 
Don Den gefügten 0—«, De$ anDern^s— b. 
©0 ift 


aa — 2ni — ibyz 4 « bb— aa^bb 
zz *{*yyzz r=r %byz <4* 2 az 


z 4 * 73/2 ziziby^za 
!5^(2^ + 3rf) :(/+!) 


■**/ 


{Wolfs Mat he fl Tom, IV.) ©0g $$ %U 
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5Hfo ifi = a — z =35 a— {iby 4*2<») : (y 4* i ) 
r= ( fly 1 4* <* — iby — 2 «) :(y 2 -^* l)-=^[ay 7 — 
a by—a) ;(f 4*1). «hingegen yz— b ±=(a*y 
4* 2fljy) *, ( > 5 4* I ) — b ■=: ( 2by 1 4* 2«y — by 1 
— b ) : (7 j 4*i)— (A> 3 Hb -“*■*):( y 3 4* i). 

€$ fep *=3, 6—2 , y—z\ fo ifi 2= 
(8 4 * 6 j : S = 14 • 5 r ö — z jas 3 — 1 4: 

5 = h unD yz — b=y\H : =r (28 — 

10) : 5 = 1 8 : $. &eren D.uabrate ( 1 4 
324) .'2? = 13 = 94*4. 

3Jian nimt Die bepDen ©etfen a—t .unD 
yz— b an, »eil Don Der ©um me Der bcp* 
Den D.uaDrafe ff$ aa^bb muß abjie&en, 
unD Da$ übrige bu?# 2 DioiDjren lüften, 
wenn DerSBertD oon 2 rational fepn foQ. 

&k 111. Sfufipb^ 

348. Br»er vclifotiitncnc <&uabzate $u‘ 
ftnWrt, Deren OifJiremj einer gegebenen 
Sab 1 glei# ifi. 

SfaftöTuitg* 

fep Die ©eite Deö Üeinern De$ 
gtbfTcrn * 4*> , Die ©ijferenp.^ d. ©0 ifi 
Dao f leine üuaDrat=x% D.a$ große **4* 
2xy4*y / folglich 

y'^iKJ—d 
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fie&j 4 ton d dbjtejjett fb mufjy 
Eleittee fc^ti al* / d. 

3. 6 fafepd^sto, y= 3 ; fbift *=5 
(iö — 9)*. 6— feb 
dt=n r y=± 2 \ folflx , =(it — 4 ),* 4 =t|, 

$ian rtimt bie Seife De* grölen £tu<J* 
Drat* x^y dn, U11D ntd^t blo § y, Damit 
DeclEßerff) öott ^rational gefurtDen roitD. 

£>ie 122* Aufgabe* 

349. £tne $<tlyl tri $wo anbete $ti$et* 
tbeilf«, beten probucc ein fcollfommened 
(Dumbrat iffc 

fe# Die gabt = 2 a, Die © iffe*et$ =r 2 y> 
fo ift Die gto§e a 4*3» / Die Eieine a — > ( *, 6 j ), 
tbt ^eoDucf — aa^yy. Se^ef bie Seife 
De* £luaDrdf* xy — », @0 ift 

aä—^yy-dd— &axy 4* xrf 

Itixyzrzx**/ 4*7* 

— — y 

Zuxzzx'y<ky 

* — **4.1 

ggfe9*=:2, 20 = 10 ; fötfljJ— 2ö.‘ f—4r 
04 ^ — 54*4 = 9 / o — y~S~ 4 - 1 - 
€* fcb 2d = io, x st 0; fb ift yzzöf 
felgli(bo 4 j~S/ *— ■$*=$> 

S$* 00 4 
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<£g fet> 2a = i o, x —3 ; fo ifl y =3 0 : 1 o = 
3,0*;/:=$ *3= 8/ö— y=t— 3=2. 

53ie @eife Deö £>uaDrats? mirD <? 
angenommen, Damit man in Detdöleidnmg 
ca weg&ringen, unD Dao übrige Duvet; jDiot* 
Dttcn 6an, Damit Dev^evtl) i>on y rational 
gefunDen n>irD. 

£>te 123* Aufgabe* 

g 50. 3 wo Sailen 3iiftnben von ber 15 e? 
fcbaffenbeit, ba$, wenn bie eine 311 bcm 
(Dmabratc ber anbern gefegt wirb, bie 
0tmitne ein (Pmaövat fep, beten 0eife 
bie 0«mmc ber Zab len iß. 

Sluflöfung* 

€öf< 9 bie eine$al)l *, Die anDete>; fo i(| 
x**b>y 2 xycfry* 

y—tfz^zxy 


(I— y)\2—x. 

^fet)jy=;i;foifl^=|:2— *. ^ fe 9 
*=j; fo tfl *■=(! — |):2 =f ;2 =f 

©ie 124 » Aufgabe» 

351- "Swo Zahlen 3uftnben von bet 250* 
fcj>affenbeit, baß, wenn bie eine 3« bem 
(Duabrate ber anbern gefegt wirb, bie 
0umme bie 0eitc eines Ciunbrats fey, 
voeltye ben beyben Sailen gleich iß. 
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bet 3/fgebrtf» 

Sfaftöfung* 

€s fep bie eine3al)l */ bie anber ey\ fo tfl 

g '•by—Jiz+ y) 

z 4 *{* zz 7 y *byy — z <4«,y 
z 4 Hb 2 zy —y »f *yy — Z f 

Das i|I/ wenn 2z 2 — i=v, 

vy *\>yy ~ z — z 4 
^v J Hb vy Hbjy — ^Hbz--z 4 
lvj‘y = J(lv 2 'i‘Z— z 4 ) 
j, = /(^ J *z — z 4 )— Iv, 

bas 1(1, trenn il)t für v n>icbec feinen ^2Bertl> 
in Die ©teile fe^et# 

j; = /(z 4 — z l 4* ^ Hbz— « 4 ) — Z 1 Hb 2 / 
Das ift y=yf{\^z—z 7 )^l—z 7 . 

<28enn il)t nun rationaleren verlanget; 
fo mu§ |*z-~» 2 ein oollforomeneS £iua* 
brat feyn. 

©e$et Demnach feine ©eife=z* — f 
(§• 349); foijl 


*» 


©SS SS 3 
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»V — zx Hb* - “ z * 

zV — zjc -=■ z ■— z 3 


ZJf 1 -— •Ä , = I — z 


zx 3 >fr%=x>i' l 

* = (** i):(*’*i). 

fe$ *— 2 $ fo ifl » s= (2 *t) 1(4* 1, 
=|/ folglich,?^— *?•*•/(*+!-' iS)= 
(25 — 18) : 50*/( (25*24); *00) =7« 

70*350 

jo*/ (49 : ioo)=^* T S= — - - = 


©te 125* $uf#o&e* 

3 5 2. %mev([%ttabr<Jte port bq: 2$efcfMf> 
fenfretf juftnben, bag, t»emt tfrr $«9 et* 
t* 3tt Öem ptoMtete wn befben ubbtrct, 
fine |ebe ©umine eirt »oIiCommeneö(ßuia* 
toat fep. 

Mufldfung. 

fepbas eineO-uabrat x 3 , bg$ atibete f t 

fb ifl ihr ^robucr folglich finb*y ** 3 
inb x’y+y 2 tJoUfommeneb.uaDrate. 5Di* 
biDicfif baOerffrceburch*’, bgOanberebucdj 
y ; foftnb y *.i unb * J * i gleichfalls ooH* 
lomTnene^uobrafe, Verniet bte<2>eite bcö 
etjlernz— -jy, DeSanberne— x, bamif ficby 
uttb x 1 fubttabiren läßt, folglich Oec < 3Bcttl> 
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oon > u nt> * rational gefunben »erben mag ; 
foift 

y 7 ^ l = ?- — 2ZyHhyr X’+Irr# 3 — 2^4*^ 

1 — z’ — 2zy 1 = t 7 — 2t x 

iHh2zy = z 3 2tx — t 7 — 1 

j=(z J — i):2z #=(f J — 

f«59z==2,< = 3; foiflj^U— 0.‘4 
=|unDx=(9 — 0; 6 =£=:$, 

£öfep 2 = 3, ^ = ^^=(9-^1): 6 

= }/ *=(16 — i);8 = *f 

£)ie 126* $fufgabe t 

3 S 3. 3 mty<£luai>vate von bev&efcfjaf* 
fenpeir 311 finden , Daß/ wenn ibrc ©um» 
me $u ifrrem Proöuctc gefegt mirD, ein 
pcllfommene* duabrat perausCommt» 

SJuftöfung. 

€$ fepbaG eineduabrat^bas anberey, 
fo ift x*y +x*4*>* «in oofl!ommene$ £iua* 
brat. 0efcet anfangs aqg vorhin (§.352) 
attgefütnrtem ©runbe» 

y — yy 4« tt z=yy HH 1 

fo ift < 3 =i»flQ> 

(e 1 — i):af=y 

t-y=t—(t 1 -- 1) ♦ 2 f 7 =(t*»iii): 2 f* 

^5$$ 4 @e* 





i7fs UnfanQ&tßv&nbt 

©C|et foxm v^y[(yy : i'i)z=t~~y~ 
(t 1 ^ i):2*; fo i(l #y =*VHh.y\ 
©teilet bejTen ©eite = z — w (§. 3 49) ; fo ift 

x t v i *J«y irr z* — zvxz ^ v'x 2 
y 2 = Z 2 — zvxz 
2vxz = z a — y 
x = (z 2 — y 7 ):2vZi 

$ier weeben z «nD t na$ ©efaHett ange* 
nommen. 

©z=*,*=3; fofft>=($— 1 ): 
6= 8:6 = |, v— t —y= 3 — | = |, unD alfo 
*:r=(4— 16) ; 20 m (30— 16) ; 20 = 20 

9 3 9 3 9 

20 = 3 =r 1 

3 9 3 * 

Die 127. Aufgabe* 

3H- 3t»o 3<rf>len »Oii bcr&cföafjfcit» 
f>ett 3uf»nben , feäf, wenn Probuct 
$u ber Stimme tfyvev Gutabvate gefegt 
Wirb , ritt »ollPommcncs (ßuiabrat i>ee« 
«U3 fommt. 

Sfttfföfiutg« 

€$ fe$> bie ©umtue Decbepben^a&len 2*, 
iljee Different} 2y, bie ©eite beg&uabrafö 
f »fcy* fo ifl bie gtbffere x*y, bie frei* 
wew *—y f unO bemn«$ 

x i 



bet: HlQebva. 1753 

x 1 — y ! >^x i >^‘ 2 xy>i*yy^x i — 2 xy^yy , b. j. 
3 x 2 4 * y 2 = t- 4 - 2 t y 4 ' vy 

3X 3 — f 3 — 2 ty 

2 t 

fcp at = 4 , #=6; foiflj=('4B — 36): 
12=12: \2—i f folglich x <*,y= 4 *1=5, 
x—y— 4—1 = 3. 

©ie i2B* 2(uf$a&e* 

355. C£ine Safjl Dött bet: 25 efcf>rtffen* 
freit sufinben, bnji, wenn fte butcfr 3WO 
befannte 3tffrlen multiplicitt wirb, bey* 
be probucte ein pollfommene« (Dimbr at 
ftnb. 

$(ufl&fung* 

@$fep bie eine gegebene $01)1 = *, bte 
Anbete b, bie gefugte *, ba$ eine £lua* 
brat/, baö anberev^ fo ifl 

(ix— y 2 bx~ ■zv* 

3C=y-\a xzzv’lb 

y t, ,az r» ! ;i 
hy* — av* 
y 1 = av z : b 
y=v{(a:b). 

0 $$ ii S 


SBenn 
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QBetin Demnach eine rational »3abl gefun* 
Den werben folii fo muß a ; b ein pollf cmi- 
meneg DuaDrat fepn, 

fep < 7 = 3 2 , b= 8 $ fo ifi y[{a \b) — 2 . 
@e&et v=5; fo i(t y=io, folglich x= 

Ü 

£)te 129* Aufgabe* 

356. £ine ^abl guftnben t>on bec Tbc* 
f4?affeobrit/ baß, n?enn (je Durch jn?o 
gegebene %abUn muitjplidrt, unb3U je • 
Dem prbbucte noch eine anbeve Zahl nb» 
birttptrb, bester feite ein volltommcnee 
Gxaabrnt bermisfommt* 

SJ«Wfung t 

€$ fcpn Die ertfen bepDen gegebenen 3 a&< 
fin a unD b, Die anbern c unD d, Diegefucb* 
tt* , Die bepDen ömaDrafe unDvt»; jo ift 

ax^c—yy bx>^d~vv 

-c)\a x=(vv — d)\b 

( yy — c)\az=. ( yv -*—d)\b 

byy — b(z=. aw — ad 

byy z=av 2 — ad^-bc 
b 

y 1 z=i(av 1 — fid^bc ;/> 

* *"' " — 1 1 ■ — 

y = v( [av 1 — ad— bc) : b), 

<!8$m 



der 3fl geben, 

3Benn t^r nun eine rational *3 fl W Mri«l* 
gut, fo fefyet o:k~m 7 \ fo ift 

y 1 — m 3 v 3 — m 3 d^ c. 

©c&et ferner für Die (Seife DieNCuiadtatf 
t — mv, oDcr mv — t (§. 349) i fo l|i 

*w V — m W4« c rr: m 7 v 3 . — 2 ttt> v >f< i 3 
2 twv — m 2 d — c 

v = (#* >J« m 2 d — cj : 2 tm. 

DaO ift, wenn if>r für m 3 feinen <2Berfl) wie* 
Der i)infe£ef v=(bt 3 •$« ad — bc) : 2 tbm. 

€$fepe=4,<*:= c~2 f d—3; 

fo ift w J — 1 : i = i, unö»=i, fo1gÜ<$ 
v*=(i 6+3— 2): 8 = 17:8 = 2! /Unt>*= 
a89:^4“3=( 2 89 — i9*);ö4=97;$4. 


t?on öen #eoinctvif<t)cn Wertem. 

£>te 38» ftftänmg, 

357. T>ie&imt, buvd} toeld}eem «n< 
bttcvmnitte Aufgabe geometrif# aufge' 
Jofet wird , ein geometrifeber Drt 

(Locus georaetricus). ^fnfonderfKit nett* 
net inan e« einen Ort an einer getaOen Si* 
nie, wenn f?e eine gerade JLinie tft: einen 
£>tt an Dem ^ircul, wenn fie ein Circtil : 
einen £>rt an Der Parabel, #pperbel, 

ELLt* 
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EL Li psi u. f. w. wenn (7c eine vottbie* 
fcn Linien ift. 

©ie 39» (Erftärtmg* 

3 f 8. £>ec (Drt an einet: gernöen JCirtie 
ttjicö ein einfacher Ort (Locus fimplex); 
t>ev an einem Circul , ein ebener Drt (Lo- 
cus planus); fcer <tn einet P»:rnbe!, &p-- 
petbei uub Elhpfi , ein cbrperliC^et Dtt (Lo- 
cus folidus genennet. 

£)te 130* Aufgabe* 

359 ^tnen (Drt an einet Qetaben M.i* 
nie 3ube|$reibef?. 

^inen Ort betreiben beigt t>ie Pinie jte<* 
ben n>e(cbe Der unbeferminirfen Aufgabe 
ein ©nügen tbut. 2Ple Oerfer an einer ge* 
raten Pinie (affcit ft<$ Durch folgenDe @lei= 
jungen bov(leUen; 

y— ax y~ax<^c y==c — ax. 

b b b 

Tab. v. atfo eine gerate Pinie AB, unl> machet 

M — b. Riebet unter einem beliebigen <3Bin* 
cfel El=ra. 5 ßenn PM, pm &c. mit EI na* 
rallel gezogen roerben; ft> ftnD AP, Ap &c. 
= x , PM ; pm &c. =y. SDenn (jf. ts* 
Qeom.). 

AI; 
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bet 311 Qebta. 

AI : IE — AP ; PM 
bl a — x : y 

aX‘.bz=zy. 

c$ei’!ängert El inG, biö IGrrt, ttnbjieljef 
burcb G bie Pinie Dq mit AB, AD mit EG 
parallel. QÖenn PM big in Q^oerlangerC 
mirb ; fo ijl DQ^— AP=^, unb QM = 
ax>i<£=y. 

b 

hingegen machet LG— £ unb GE=r<*, 

IG = c ♦ fo t |1 QM — ax\b ( JT. 184 Geom .) 

UnD PM ~ax~c. 

b 

€nblid)fet)AC— r, unbAD=£. giebetTab.v. 
burcb D bie Pinie FE mir AC parallel, unD^g-^. 
machet DE=ä. Riebet ferner Die Pinie AL, 
unb mit il)t CB, hingegen NM mit AC pa= 
talld ; fO tfl PN = ax ; b (jT. 184 Geom.), 
folglich = MN — NP = c — ax\b. 

£te 131* Sfuftabe* 

360. ÖJinim jeden <Drt an einet pata * 
bei 3ubefd}veiben. 

Sfuftöfimg* 

& fhtmett jtneen göfle oorfommett. &)emt 
ei beziehen ftcb bie Sinien x unb.y entroebet 
auf bie Kohlung, ober ba$ txfyabm bet 
Parabel. 

3» 
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Tab V. 3m erfhrrt $alle fcp KD = PN =« , AK 
Fig.47* —p, DH==^, LH = r, DL = f, l>er 

tattiefer ==*/ DQj= x f QM=.y; fo ifl 
(§. i24 Geom . ). 

DH : HL^rDQ^: QN 

q * r =z x i rx 

— ■— — > 

4 

DH:DL = DQj DN 

$ \ $ xz. x : sx 

4> 

®ertina$ AP =s KP (= DN) - KA= w 

q 

— /-,UntJPM=QM- QN— PN==y-rx— *, 

q 

falölicfr, tt>eil f.APrrPM 1 (§. 217). 
y* — itxy^r'x 1 — a»j/ 4 * 2 nrx^^x^tsx — tp> 

4 q 1 q q 

Da# i(l.* 

y zrxy 4» * V a#jy 4« aw* 4« »* 22s 0 

q q' q 

— */* 4*^ 

q 

Tab V 3m att&ern $al! fett DK = PN = », AK 
Fig. 4«! 'Zz.p, DHrrr?, LH -=' v, DL -= s, D(^= IM 
v=y, QM = 2 : Dl =£*; fo i(] (jr. iU Gern ). 

DH 



bet Sflgebftt. tys? 

DH:'HL=DQj QN 
q : r = y : ry 

4 

DH : DL=DQ^ : DN 
q : s = y : iy 

?* 

©emna<^AP=KP(=DN)-AK=/>-/>, u. 

4 

PM=rQM-QN-NP=:Ar-^-^», folgti^/ 

4 

tt)etl *.AP = PM 2 ($. 217)/ 

x 7 —irxy *f« ry - —2 »* HP ^ rf—tfy—tp 

q 4 * 4 4 

Da$ ijt: 

x 1 — irxy ^ r 2 j 2 — 2tix ^ 2 rny tt* rr 0 

4 4 1 4 

— tsy * '/>* 

4 

SfBenn il)t nun Die ©lieber einer qe<;e 6 er»ert 
©letcfyung mit Denen ©lieDern einer t>on Den 
gefunDenen öergleidjet , fo Bnnef ibr irr jcDem 
$alle finDen , n>ie grof? Die Linien DK AK, 
DH unD LH in Dem uorfommenDen $alie 
onjunebmen finD, oDer nrcldje uon if)nett 
gar weg bleiben, unD fol$crge|lalt Den »er* 
langren £>rf betreiben. 

3 -€. 



Tab. V. 
Fig-47- 


Tab. V. 
Fig. 47. 
Tab. VI. 
Pig. 43. 
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3.&€öf i?py— A#=»$ fo ifl/ betm&ge 
£>cr erften ©leidjung , 

— ir—O, — 28 7=0, — tf = — <7, VT'äftp—O 
q tt — o q pz=zo 

r~o f q—s t = a 

<2Bei{ bemnadj LH = o, unb DK = 0 ; fo faßt 
bielHnie DH auf KP, unb, weil AK = 0 , bet 
3>unct K in A, folglich DQJn AP, uhb QM 
in PM, unb ifl tt>eiterntd)fön6tl)ig, alebaj? 
mit Dem Parameter «eine Parabel befdjrie* 
ben toirb. SDenn fo i(iAP=xunbPMz=j. 

QBiebetUm, e$ fepj 3 ~ay — bx HP ~aa=zo ; 
fo ifl / oetmbge bet errett @!ei<$ung, 

■ — zr —0 f — 28 = — a f — tf — — b 

<1 * — jf 

rzzzo, q~s t=zb 

n~ HP ^/> = \aa 
\aa 4 « bp = fia 
bpz=o 


p — o. 

<2Beif bemnad) LH—o, f 0 fällt DH auf 
DL. QBeilKA=o; fo fallt K in A. @ 0 lcber* 
geflalf wirb mir bem$atamefer£ eitie^a« 
tabel AMR belieben, auf beeixe ab m a 


bet Zflgebta* i-jSi 

«inen ^erpenDicuJ AL = \a aufgeric&f et, unö 
LQ^mit AB QM aber mit LA parallel gejo* 
gen ; fo ift LQ^ x, QM = y. £)enn, roetf 
PM -szy — lai, fo ijt 

y_ ay + laa=:&x(§.2iy). 

folglich y'—ay — bx'klaa—o. 

€ö ftyy'—ay — bx — cc=o; foijf, pet* 

Iti6ge Der erfien ©leic&uncj, 

— 2r — 0 — 2tl — — a — (/'=: — b 

l »=l a 9 

r^o f q —f t=b 

»* *^tp~ — cc 

\aa *^bp — — cc 

hp ~ — cc — \aa 

P — — cc— \aa 
— 

SBefdjretö^ mit Dem Parameter b eine Tab. vi. 
tabel AMR , unD richtet in A auf Die24’eAN Fi g- so. 
eine perpenDicular * Sinie ah auf. SDladjet 
AE=r Id t AF=c; fö ift EF — / (^aa^cc). 
gnadet EF= AI =AG, unDAH=^ jie&ef 
Die ginie HI, unD mit ibr GK parallel ; fo i|t 
AK=(«4 »^im):^. Ännnun enblicb E(£ 
mit Der §lpe AN unD DK , ingleic&en QM mit 
{Wolfs MatbeßTom, IV,) £tt tt EA 
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EA parallel gejoden »erben ; fo ifl DQ= *, 

nnD QM = y. JÖenn AP — E<^= AK >{( 

KP =zcc>i<^aa>iix f unDPM=jr — ±a f folg# 
— 

lic^/ »eil PM J = r.AP ($. 217). 

y 2 — ay^~aa—cc*\*~aa*kbx 

&a$if y 2 —oy — bx —cc—o. 

£)ie 132* $(uf$abe* 

361. UZtnen Ovt an einer EUipß }ube* 
ffyv eiben. 

Sfuftöfuttg* 

Tab. vi. <£g fet> in c Der SDlrttelpuncf Der Sipe, 

Fiß.Ji. CK=p, KD=rPN = « r T)H~q, LH= r f 
DL = s , AC=CB = m, Der Parameter = t, 
DQ==x, QM—ji; fo ifl (ff. igj Geom t ). 
DH:HL = DQjQN 
q : r = x : rx 

9 

DH : DLrr DQj DN 

q \f — x : fx 

9 - 

S>a^er cp = dn — kc = fx —p f unb 

9 

PM = QM — QN — PN —y-—rx — n. 

9 

©a nun in be.r Ellipfi (§, 239). 

t \ 2 
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t'.im— PM’rAPPB 

U, PM’rr y 2 — 2rxy 4* rV — 2 ny »J« inrx >J« tt 2 

<1 <? ? 

AP= m*b>fic — f/UrtDPB —m — fx *^*p 

9 9 

alfO AP.PB tzzm 2 — p 2 ipfx — jV* 

q q 2 

fO ijl y 2 — 2rxy^r 2 x i — 2tty <i> 2nrx n 2 xx 

q q 2 q 

tm 2 — tp 2 
2 m 

•i*2tpfx — ts 2 x 2 , fblgltCfj 
2 mq 2 mq 2 

y 1 — 2 rxy *$? r 2 x 2 — 2 ny •i 1 2nrx *^tP—o 

q q 2 q 

»$« t$ 2 x 2 — 2 tpfx tp 2 

2mq 2 2 mq 2 m 
— tm 2 

2 m. 

9Benn ihr Me vorgegebenen ©leiebungen, 
tvie vorbin in ber^atabel, mit bieferaH* 
gemeinen vergleichet; fo »erbet Ibr in je# 
bem ftaUe ben ört an ber Ellipfi belebtet* 
ben fbnnen. 

3.S. fepy tx 2 cdx — a 2 c 

b b b 

foift 

$tt tt 2 — 2 r 
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— 2 r ~0 tf'- ~ c — 2»=0 — 2t pf ~ cd 

q 2mq 1 b n —0 2 mq b 

r~o f q—f t = c — 2 p~ d 

2 m b p=.—\d 

tp 2 — tm 2 — — ,dc 


2 m 2 m 

b 

cp 1 — etn 2 — - 

-de 

~b T 

b 

p 2 — m 2 — — 

d 

^dd^aa — m 2 

yf[~dd>i>aa)— 

ztn. 


Tab. vi. 9tfd&fet betttnacb auf £>et Sinie AB in c bie 2i* 
Kg- s». nie CE=« perpenbicular auf, unb macbet KG 

= \d \ fo if}, KE rrr / ( \dd + ad). ^adjCt 
djet CA = CB — KE ♦ fo ifl AB bieStre bet 
TLllipfis. ©jadjef ferner CH — b ttnb ci = c ; 
jiebet bie ßinieHl, unbmitil>r AGparaHeU 
fo ifl GC ber ^albe Parameter. Machet 
enbiicb co=rCG, unb befcbreibetüber ao ei* 
nen halben ©reut; fo ifl CL bie l>at&e kleine 
Sire , unb it>r f 6nnet bie Ellipfin alb (§. 257) 
befc^reibcn, in mefc^cr KP = unbPM=y, 
SöennCP^tfHK^, APzr/(| dd<baa)<%>x 
*|« \d, PB = J^dd+aa) — x — \d, unb habet 
AP. PB = aa — xx — dx. J! 0 a nutu b=. PM J : 
AP, PB z=.y 2 \aa*~xx--dx ($. 239)5 fo ift 

y= 
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y 2 — a 2 c — cx 2 — cdx 

ir ~r ir 

folglich y 2 <^cx 2 ^cdx — a 2 c = o 

b b b. 

3uf«e. 

362. cfßgnn man t~zm fe^ef , fbfömmf 
Die ©leic&ung für alle £>erfer in Dem €ircul. 

y 2 — 2 rxy *f« r 7 x 2 — 2 ny •$« 2 nrx HP tP~o 

<1 f ? 

*i>f 2 x 2 — zpfx <&p 2 
q 2 q — m 2 > 

i33^ 

363. ^inen <Drt an eine v ^pexbt\ }ti * 
befdjveiben. 

Stoftöftmg* 

fet) Die pDerc&'Sljre ab = 2 m, in c bet Tab.vi. 
»el^uncf, CK -p , KD = PN— n,&g SJ- 
DH = q, LH = r, DL =/, ÜQ= x , 

QM —y, Der Barometer =t ; fo ifl (f.iSs 
Geum .). 

DH:HL=DQjQN 
q ; r = x ; rx 

$• 


tt 3 


DH 
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DH:DL = DQjDN 

q : / = * : /> 

q- 

5 l'fo ift CP=DN (= KP)- CK —ft— Pt unD 

q 

PM = QM— QN-PN=rjf— r*_ «. 

<1 

Sftuti if! f : 2 w = PM J : AP.PB ( §. 2 60 ) , unD 
PM J = y 1 — 2 rxy »p r 2 x 2 — <iny HP 2 «r.v Hb* «*/ 

AP.PB = (CP— CA) (CP + CA) —CP 3 — CA* 
i -px 1 — 2 p fx »p p 1 — m 1 . 

9 2 ? 

©croroegen: 

y 1 — - 2 rxy HP r 2 x 2 — zny HP 2 nrx HP «* 

q q 2 q 

“ tf 2 x 2 — 2 tppc HP tp 2 — tm 1 

, — — , folglich: 

2 wq 2 mq 2 w 2W 

y — 2r#y HP f* 3 * 3 — 2«y *P 2«r* , HP« , =* 

q q 2 q 

— tf 2 x 2 HP Itpfx HP tm 2 
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< 2 Beic&e ©lei^ung eben fo, tüte Die porigen, 

gebraust Wirt) ( §. 3 öo, 3 6 1 ). 

©ie 134» Aufgabe«. 

364 i£inen<Drt nrt einer &pperbel $tüi# 
f4)en i£>&n 2lj>mptotett jubefcftreibeH. 

Stnftöfuitg* 

(£$ fepn SA unt>AR Die Sifpmpfofen einer Tab. vi 
Jjpperbel. 3^* DL mit Der einen ARpcu F‘g- 54- 
tallel, tmDna<$ belieben Die ßinie DH; bin* 
gegen KD, qm, LH, IR mit DcrnnbernAS 
paraüel. (Sö fep ferner KD = pn = », 

KA —P, DH ~q, LH-r, DL=/, DQ==*, 
QM=y, RI=w, AR=DL=/; fo itf 
G eom.). 

DH:HL = DQjQN 
q ; r = x : rx 

? 

DH:DL=DQjDN 
? J / = * \ fx 

?• 

©erotüegen ijl AP=DN—-AKr= fic=p f 

9 

tmD PM=QM — PN — NQ==y — « — rx f 

9 

folgli#, tüeilAR.Ri=rAP.PM ($. 282) 

$tf tf 4 * 5 f 



i7ö8 Ifangs -(Srunbe 

mf — fix — fix 1 —py — finx prx Hh 'ptt 


q cf q q 


qtuf—fyx 

~fi£_~ 

-qpy- 

— fix ^ prx ^ pnq 


q 



* 

II 

i 

2 

— rx — 

-qpy- 

-nx^bprx+frpnq 


q 

/ 

f f 


yx— rx 1 — qpy Hb prx + pnq — 0 

7 7 T T 


• — ny — qm. 

Tab. vi. <2Benn aHe$ , n>ic potbin , bleibf , nur bajj 
Fi g- 55- TM mir DH parallel gezogen , unb QM= 
DT= x f hingegen TM = QD = y ange- 
nommen tnitb ; fo finDet man , wie oorbin 

xy — rf — pqx >t< pry^pnq — 0 

T ~7 T T 

— ny — mq. 

^Belebe betjbe ©leichungen eben wie bie PO* 
tigen gebraucht werben. 

Sfamercfung* 

565. SEBenn man biegefunbenen allgemeinen ©lei* 
Mutigen für 0« geomefrifcbenDerfergegea einanbec 
hält; fowirb man folgenbe Regeln toabrne&men, 
Purd) welcfee man urteilen fan , ob eine gegebene 
©leid) ung ein Der «n einer Parabel, ober Elüpfi, 
ober #operbel, ober einem €trcul fep. Sftemlid)/ wenn 
xy in einer ©leidjung oor&gnöeniff, ntu> i)nur ein 
Öuabrat entmeber oon x, ober bon y burd) anbere 
©röflen mnltiplicirt, Oorfommf ; fo if? ber Drf an 
einer £pperbel jroifchen ihren Sffpmpfoten. 2) 2 Benn 
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ba$ üuabrat oon x ober.? burcp ba$ Duabrat bet 
palben@roffe multiplkirt tff, "burcp we.'cpe man *7 
multiplkirt befinbef; fo i(t ber 0 « an einer Parabel. 
3 ) 933enn x‘ unb y 3 bepbe ba$ mepr;3eicpett *+• Pa* 
beuj fo i|i ber Drt an einer Eilipii, ober einem Sir# 
cul? unb §war fiepet man, bag er an einem Sir# 
cul fep, wenn man - 1 ftubet. 4) Snbltcp, 
wenn * 2 unb/ocrfcPiebeH:e3ctcpen paben; fo ifi bee 
Drt an einer #pperbel, welcpe um ipreSpre befeprie* 
ben worben tfl: welcpe bepbe legtern Regeln 5 ) au# 
gelten, obgleich xy feptet. hingegen iji 6 ) in bie# 
(extern §aüe m bem Drte an Per Parabel auep 
#’ niept öorpanben. 

£)ie 135* Aufgabe» 

366. üEine cubifc^e unb biquabrtttifefre 
(BUidyung Qeometii\d) au$}u\üljten. 

Stuftöfung* 

1 . ^EBenn in Dct* ©letcbung nur eine un6e« 
kannte ©c&jTe vorbanben ift, q\$y , fo 
nimf man nod) eine x baju, unb bringet 
feie vorgegebene ®lei$ung auf geometri* 
fc&e Oerfer. 

2 . <2Benn man ^meen von tiefen Derfern ge« 
bübtenb befepreibt, Dajj nemlicf» Oie Si« 
nien x unb y bepberfeifO auf einanber 
faßen; fogiebt ber 3)urd>f<$nitt bepbev 
Derfer ben vertangfen 5Bertf> von y. 

3-€* SMe vorgegebene ©leic&ung fep> 3 *l» 

cby = o*c 5 fo ifl a \y z=y 2 >i<ab;ac 
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<2>e|et: a\y—y'.x 


fO ifl I. ax —y 2 

Daher x =y.*« 

!!tg!ei$en y : x —y 7 ^ ab : ac 
z=.ax *i<ah : ac 

ZZZ X *\?h\C 

II. x 7 *$?bx=.cy. 
ax—y 2 ax—y 7 

x 7 4* hx — cy x 7 Hb hx = cy 

UI. ax — x 7 — bx—y 7 — cy. IV. ax<i>x 2 ^hx~y 1 . 

* cy 

ferner x 7 *^bx=cy y i ^aby — a 7 c 

Daö ifl x 2 hy 2 —cy axy^abyz=za 2 c 

a 

V.y 2 ax 7 ~acy W.xy^by—ac. 
b b 

<0ol$etgeftalf findet man 
I. y'—ax—o an Der Parabel, 
n. x 7 *bx — cy—o an Der äußern ^arabel. 
III. y 7 * x 7 — cy * bx = o an Dem Circul. 

— ax 

iv. y 7 — x 7 * cy — ax = o an Der £pperbel. 

— bx 

V. y 7 *J« ax 7 — acy—o an Der Ellipfi. 

T T 

VI. xy^by— acz=o an Der Jjpperbel 

fc^en ihren Slfpmptoten. 

SGBeil 
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feer Ittgtbta. 

< 3 Bc{( ft<h feer Circul am Ieic&fef!en 6 c* 

Treiben lü§f* fo fan manibn mit einem bon 
Den übrigen fünf Dettern betreiben , unD 
Dadurch Den SSBertb bon y finden. 

Sßefcbreibet Demnach mit Dem Parameter Tab. vir* 
0 eine^arabd ($.220); fo ift in ibr eine Fig. S 6 . 
jcDe^bftifTc T)F—x f eine jede ©emiordina* 

U aber PM =y (§. 217). 

$ür Den Circul $(§.362). 

ar—o — 2 n— — c '—ipr=ib — 0 

q n — ~c p =a — b 


r—o f q=zs 2 

n'^p'—ni 1 

Da$ i jt {c 1 4* ( | a~ ±by = m 1 

VXK'Ki*— \. b f)— m ' 

©erotbegen traget auf eine gerade ?inie Fig. 57. 
AB autf C tnK^/sr — |A. unD riebfet in K Die ?inie 
KD= 4 c perpendicular auf; fo ifl CD Der 
Radius DeoCirculöDAMB. Sffienn ihr fei bi* 
gen betrieben habt ; fo jiebet DP mit AB pa* 
taßel, und ibr babtDP=:*, PM=j. 

9 funftebef man leicht, tute Der Circul mit Fig. 56,57. 
Der Parabel iu bereinigen rep, damit die Pi* 
nten DP unD PM auf einander faßen. SKicbtet 
nemlicb in D die Pinie DK — \c perpcndiculat 
auf; jiebet KQjnitDPparaUel, und macbet 
KC = \a — y>. Endlich befebreibet mit cd 

Durch 
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burcfe öcn 0 c&cifel.^unct D ben£ircul; fo 
ifl pm=> 

£)enn dp=kq==/ ($.322), unb Daher 


a 

C(^=K(^-KC=y— \a*\b. ferner ifl 

a 

QM — PM — DK —y — \c f folglich 
QC 2 — y 4 — y 2 >i* y Hb by 2 — ab i ~bb 

a 2 a 2 


QM 1 ~y 2 — cy^* ~cc 

CM ~y 4 <^by 2 — cy Hb ^c 2 <f> ~a 2 — ab^ y 

a 2 a 2 

CM 5 = DC J = \c 2 + y — \ab + y fuhr. 

y 4 Hb by 2 — cy — o 


a 2 a 


y % Hb aby — a 2 c ~ 0. 


yiä 1 


5 tuf eben folc&e 2 frt £an man bie Dertec 
«n DerEllipfi unb Det^operbel betreiben, 
tinb Den 0 rcul Darauf fragen, Damit man 
Den ^ertb oon y ftubef : mctd&cö in folgen* 
Den Aufgaben Durch wahre €>*empel foll er* 
fläret werben. 

€$ fep bie oorgegebene ®leidjungy»*2£>* 

^ea 2 cy~($d. ^ 2 Beilj 4 »i* %by % =■ tfd — a 2 cy ; 

fo ifl 






d* :/ =/ <i*iby:ad — cy, 

©C^C t: a\y~b ^y\x 

fOtjll. ax—by^y 2 

ax — by~y 7 

Dafyet a 7 :av — by = ax*\*by lad — cy 
II. dd — a 7 cy~a'x 7 — b 2 y 2 , 

©etset ferner für/ feinen 'SBerrfj ax—by\ 
foift 

<&d — a 7 cy rz öV — ab 2 x ^by 

- d 1 

folglich HI. ad — cy — &y = x 2 — b 7 x 


a 1 a 

y 7 H>by=- ax 

IV. / by »$• ad — cy — b % y —x 1 fi*ax — b 7 x 


a 2 a 

V. y 7 <i>by — ad^cy ^*by-^zax — x 2 *^b 7 x. 

a 7 a 

©oldjergeftoft finbef matt 
I. y 7 ^by — ax=o an bet Parabel* 
ii./— a 7 x 7 —a 7 cy *dd=o an Der vf>t)perbel. 

b 1 1F 1F 

III. #* — b 7 x Hh cy — adts.o an Der duffem 

~~ Parabel. 

*t>b\y 

~F 


IV. 



Tab. VII. 
Fig. ?8. 
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iv. y— x 1 — £ 3 y * he* «</— 0 an Der gleich* 

~a~ ~ä f <if ‘$ en |)ppecl>d. 

4 * h — ax 
— cy 

V. y 7 >i*x } >i* tfy — b 7 x —adz=o an Dem £ircul. 

a 1 a 

tfyby — ax 

^ßenn man nun alle biefe Derfer (§*360, 
362 363) befdjrdbf , unt) Die anben^egel* 
(Schnitten mir Dem an Dem (Eircul , roie v>or= 
bin , oetfnüpfef ; fo bat man Der gegebenen 
©leicbung auf funferlep 2tct ein ©enügen ge* 
tban. 

Sfnmercftmg* 

367. falte ed für ratfaamer, bag td) bt'c 
tornebmffen ^äüe, welche »orfommen tonnen, 
feurcfy wahre Tempel erläutere. 

Die 136. Aufgabe* 

36S. StPifcben $n>o gegebenen ü\ niett 
5 t»o ffets mittlere proportional - JLtnien 
3uftnben. 

fep Die f ieinere = a, pon Den gefuchten 
Die gt6ffete=^ Dief(einete=j, 
Diegr 5 jTere=rx; 

fo ift 

a:y — y:> c y:x — x\b 

I. ax—y 2 II, by — x' 

a\y 
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a\y=x\b 

f = ax 

III. ab—xy 

IV. by — -y 2 — x 3 — ax 
x 2 =by 

ax—y 2 

x 2 — by 

• 2 

V. x 2 fj*ax=y 2 >i'by 

i* 2 =\by 

ax—y 2 


VI. \x 2 >i*ax~ \by •fyy 1 
VII. ax — W~y- — \by> 


@ol<$ergeflalt befommt man foIgenDe 
Detter: 

I. y'—ax—o an Der Parabel, 
ii x 2 —by==oan Der aufTern Parabel, 
in. xy—abz=zo an Det^pperbel jroifc&en 
Den Wpmptoten. 

IV. y*# 1 — by— Ax=oan Dem Citcul. 
v. y*—x 2 >i>by— ax=o an Der gleicbfeiti* 

gen ^pperbel. 

VI. y 2 — ~x 2 >t *{by — 0^=0 an Der ungleich* 

fettigen #9perbel. 

VII. y 2 >\ ?lx 2 — \by — ax—o an Dec Ellipfi. 

1 . <3Benn man Demnach mit Dem ^paratne» Tab. vh. 
tetadne Parabel DCM betreibt; fo ift Det £«&»>• 
etfle Drt befc&tieben, unD DQ=x, QM —y. 

§üt Den £ircul ift (§. 362) * 

• — 2 r~o — 2 *= — b — 2 p — — an 2 >i*p 2 = m 2 
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Tab. vii. fraget alfo auf eine geraDe SinieBG aus 

F>g.6o. c in K \a, riefet in K Den ^erpenDicul KD 
—y> auf; fo tfl ^ — t)er Ra- 

dius DcsCirculsDBMG, unD Darinnen DQ^ 
~x, QM ~y- 

Tab vu. 3Beil nun Der $3uncf D in Den <Sdjeifel' 
Fig. J9* $unct Der *)3arabel fällt; fo riefet auf Der 
DQ^Die ßinie DK = \b perpenDicular 
auf, Riebet atiö K Die Sinie kg mit DQj>a* 
raltyl , machet KC=r->, unD betreibet aus 
C Dur$ D Den€ircUl DBMG; fo ifl DQpx, 
unD QM —y in Dem gegebenen gaHe* 

< 3Bennmantn Der@$leichung xy—ab poc 
x feinen <2Berth f :« aus Der ©leichung ax 
=y fe|et: fo betommf many =a 7 b, oDer 
y — a'b = UnD Diefe ©leichung Dienet 
jtl etmeifen, Dag Die Sinter recht gefunDen 
toorDen fep. SDenn, weil DK = \b, unD kg 
= \a ; fo ifl DC 3 = \aa •$« \bb { §. v?z Geom .). 
5Ö5ieDerum , weil QM —y, unD Der $ara* 
metet oon Der Parabel = fo ift DQ== 
KP =/:*(§. 222 ), unD Daber CP=y:^ 
— 2 *, hingegen VM—y—ib, folglich; 

CP 3 = y 4 — y 1 J?\aa 
a 3 

PM*rr f—by*lbb 

CM 3 = J 4 —by* %ia + {bb f 
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CM J =CD J =r^ s ^>i l 
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,? 4 — by — Q 

V 2 



y — a 2 b — o. 

II. 5 üt biC Ellipfin ifj (§. 361) 

— 2 r — o t ■ — 2» = |fr 

q 2 m n — ±b 

r — oq—fi 

J t ; 2 m— 1 : 2 

> — zt p — — a n 2 — tm 2 *^tp 2 —o 

2 m 2tn 2 m 

p~a jib 2 — i« J HH5" ä = 0 

26 

±b 2 ^*a 2 —m 2 

yfQb 2 p^a 2 )z=m~t. 

SDemnacfc ifl Die fcalbe fleine 2lpe=^ 

Cr W'*'z at ) (H8> 

Sftac&et BC = a , unb rillet AB =sr \b bar* Tab. vn. 
ouf perpenbteulat auf; fo ift AC=fi{j^ 2 ng. 6u 
** a 2 y, «Hieltet ferner: auf AG bie girrte AD 
^fcperpenbicular auf; foijt DC=t/(|A 4 
*» 3 ), bao 1(1/ bie halbe große 8jre. 


{Wolfs Mathefilm* IV) UUU UU ©lei' 
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Tab. vii. @lei<$etg8ftalt rietet auf EF = \b, EGrr 

Eig. 6 ». \ a perpenDicular auf ; fo ift GF = 

\a J ). 9 lid)tet ferner GH =rifl auf GFper* 
penDicular auf; fo ifl fh = /( t ^ j +^j 2 ), 
Datf ift, Die Dalbe f leine Sire* 

Tab. vii. fraget nun auf Die Sinte ab aus A in E 
Fig. 63. unD au$ E in B Die halbe groge Sire: jieljet 
Durch E Die 8inic Hl auf AB perpenDicular, 
unD mad^et EH unD EI Der Dalben fleinen 
Sire gleich :fo f&nnet il>r (5.257) DieEllipfin 
AHBI betreiben. ?Dlac^ee ferner EL =«, 
unD jieDet ld=kl=^ auf ab perpenDicu* 
lar, hingegen kg unD DF mir ab parallel. 
(JrnDlid) traget auf kg au$ k in c ia , unD 
betreibet auä C Durch D einen ©rcul; fo 
ijt abermal DQ==* unD QM=^. <$)enn 
»eil PM==y — ^5 fo i jl PM J =r yi* — {by *-f« 
x \b\ ( 2 ßieDerum, »eil EF — x — a t AE = / 
<* 2 ) 2= n h folglich AP = m x — ö, unD 
PB = « — xt&o', fo tft AP.PB=r:*» J >$*2fl.x- — 
x 2 —a 2 — ijb 3 2 ax — x 2 . $Deco»egen, Da 
AP.PB:PM I =2/»;r=2; 1 (§. 239); fo ijt 

2 y 7 — by jb 2 z=i^b 2 <H* 2 ax — x 1 

V 2 — 3 by=ax—{x 2 . 

3 n Dem Circul »irD gefunDen y 2 —by=. 
ax — x 3 . < 2 Benn ihr Diefe bepDen ©leichun* 
gen oon einanDer abjiebet* fo bleibt übrig 
— {by~ — ix 3 . £D?mnad> ifl by — x 1 , folg* 
Itc^ jf :xz=x ib. Slßenn ihr ferner für x in 

Der 
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bet ©leidjung für ben Ctrcul by fe|et; fo 
bekommet ibr/=a*, folglich a:y—y:x. 
Unb fold)etgeflalt ftnb Die Sinien DQ^unb 
QM tintig gefunben worben* 

in. $üt bie glei#itige #ppetbel i{t 
($♦ 303) 

ar~o — t z=z — I — in—b 2 p ~ — a 

q am «=— p=z — \a 

r—o q~f, f=2w 
n 3 ■+• m‘ — p 3 ~o 



m — y[(\a 3 -\b 3 ). 


cjBeit |^t)on ^abgejogen werben muß;Tab.vii. 
fo mäffet t&t hier für b Die Heinere unb für« p *g- 6o - 
bie gtblfete Sinie annebmen, unb foldjeg 
auch bei) bem €ircul beobachten , baß nem* 
lieb bie Linien CK unb KD mit einanber oet« 
wec&felt werben. <2Benn tbrbiefeö in acht neb'-mv». 
met; fo P6nnetif)t Die oerlangten Sinien nervig 64. 
mittelfl ber $pperbel folgenDergeOaltfinben. 

Ueber AB=iA befebreibet einen halben €ir* 
cul. darein traget BC = 4 «; foiflAC=/ 

(\b 3 — ia 3 ), ober, wenn a bie gr&ffere, b bie Hei* 
nere beiffen folfe, /(i 0 *— J>')> &aö ifl/ bie 
halbe 2lye. 


$ta* 


Uuu uu 2 
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Tab. vii. fraget nun auf eine gerate ßtnie autf G 

F»g.<5j>6o. { n a unt B Die t>albe SCjce , richtet in A Die 
£inic Ai= AG perpenbieular auf, unD be= 
fc&reibet auO Dem mitteU^uncte G Durch I 
einen falben Sircu! FJf; fo finD in F unb f 
Die btenn^unefe ($. 265), unb ihr Ebnnef 
Die ^ppetbel (§. 271) betreiben. ^Benn 
DiefeS gefd)el)en ifl , fo madfjet EG = \b , 
richtet in E Die perpenbicular^inie EK auf, 
vnD machet ED = DK = \a. Riebet Durch 
D unD K Die Linien DQunb KP mit DetSljre 
AL parallel, fraget auö K in C \b, unD 
befchreibet auö c Durd) D einen €ircttl. 
(£nblid) ^ietjet au$ M Die balbeDrbinate LM ; 

fOifiDQ=:x, QM=rj. 

©enn LM=j)^' Ä/ EA=GE — AG™ 
-fl 3 ), ober EA —.\b — m f 
unb Daher AL = ea hp EL= x^\b — m, 
BL rrr *• <$* »f* m. ${lfo ifl LM* ~y 7 ^ay^ 

\a 7 f Unb AL.LB=Af 3 — <»*— 
lx<i '{a*. Sllfo ifl 

y'^ay^ \a 1 ==:x 7 ^bx*{a 1 (§. 250 }. 

y 7 ^ay — x 1 ^bx 
3 tU €tVCUl y 7 —ay~bx~x 7 Subtr. 

Demnach s ay—zx 7 

ay^K' 

folglich yixz=xia. 

6e* 
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<&e%et ferner in Der ©letchung für Den 
Ctrcul ay für x 2 ; fo bekommet il>r 

y 2 -~-ay~ bx ‘ — ay 
Da£ ifl y 2 — bx 
folglich b:y=y.x. 

IV. 2 tuf eben biefe^lrf fan man Durch Die 
tingleid^fettige #pperbel Der Aufgabe ein 
©em'tgen tf)un. ^Sollet il>r aber 

v. £)ie .fwperbel jwifcjjen ihren fyfm* Tab.vii. 
ptofen gebrauten; fo rietet HD auf DI Fig.66,60. 
perpetiDicular auf, machet DE —a, unD 
EL=£; tbeilet EL in jtoeen gleiche $heiie in 
N, ober machet DK =4*, unD jiebet KN 
mit DE parallel, fraget aus K in C {a, 
unb betreibet auö C Durch D Den €ircul 
DELM. SnDltdb betreibet auch Durch L 
Die ^)pperbel tmls, unD auö M, n>o fte 
Den Citcul Durc^rdhneiDet , jtef>et QM mit 
DH, öDet auch PM mit DQ^ parallel; fo 
ifl DQj=PM=r*, DP = QM=y. S)entt 
permoge Der &pperbel ijl (§. 282). 

DE:DP = PM:EL 
a : y = x \ b 

Daljcc y — a:a=.b~x\x 

unD y~a:b—xz=a:x (§. 142). 

Vermöge Deö Circuli i| \y 2 — oyz=:bx—x x , 

unD Daher 

Uuu uu 3 y— * 
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y — a\b — x — x:y 
Dal)et a:x — x\y. 

ifl aber au<$ a:x=y:b. 

$)er© wegen x\y—y\b. 

3 «f«§* 

369. TSSenn Die <$eite eine« 'SBdrfef« n 
ifl, Die @eife De« Doppelten Würfel« ~y; 
fo ifl 2a>=y\ ober, wenn 20== ==y. 

Sflfo mufjman smifd>en Der «Seite De« 3 Bür* 
fei« unD Der Doppelten @eite jmo mittlere 
proportional hinten fud)en; fo td Die erjlere 
Daoon.Die @eife Deo Doppelten Würfel«, 

<Die 137* Wgafce* 

Tab. viil, 370. *£tne gern Oe 4 a nie Aß , welche 
Fig. 67. mjcf) belieben in C gct^etlet worben ifl, 
nodE> ferner in D bergeffitit jut^eilen, 
b^CD;DB=:AC J ;CD J . 

Sfoftöfimg, 

fep AC — a, CB — b, CD = y* fo ifl 
DB =b-y f folglich, weil CD:DB=AC 1 ; 
CD J , 

y\b -~y — a 1 ly 2 
€5e^et a;y=zy:x 

fö ifl 1. y 2 ~ax 
tlflD y\b — yz=.a:ax 

— a :* ($ . 142) 

II. xyzzab — ay 

$et» 
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$«11«: yr\by—y 2 —a:x (§. 142) 

ax'.by — y 7 ~a: x 
x:by—y 3 =zi:x 


m. 

I 

II 
* 

-f 


ax—y 2 


IV. 

x 2 ^ax~ 

zby 


ax—y 1 


v. 

x 2 ^ 2 ax: 

—f+by 

unD 

x 1 —by - 

_y 


ax—y 1 



VI. ax — x 1 — 2 y 2 — by. 


2l!fb beFommt man ©leic&ungen an fol* 
genDenOertern, nemlid) 

I. y— ax—o an Der Parabel. 

II. xy^ay—ab—o an Der «fjppetbel $tpi< 

f$en Den ^fpmpfoten. 

III. y ***— byx=o an Dem Ctrcul. 

iv. x'^ax— by =9 an Der Äußern 9tara* 

Del. 

V. y — Ä**i« by — 2ax=z 0 an Der gleich* 

fertigen «£>ppetbel. 

VI. y i ^*\x 7 ‘—y>y — I ax—o an DerEllipfi. 


lluu uu 4 
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Tab. vm. SSefdjreibetbemnacb mftbem Barometer 
Fig. 6s« 0 eine Parabel* fo ijt DC^—* , qm=j. 

gut ben Circul ifl(§. 362) 

2 r=e — 2 «~ — b - — 2p ~ » 

J «={° P~« 

r—o^—f 

n 1 — ni 2 

n 2 — m 2 
^b 2 — m 2 

ib — m, 

Tab. vm. < 3 ßenn temna^ mit ACr -\b einen 
Fig. 69. (£ircul bcfebreibef, miö CD auf AB perperu 
bicular aufric|>tef ^ DL aber mit AB paral- 
lel jiebef ; fo ifl ein jebcö DQ=r*, unD ein 
jebetf QM = y. ©ennPM^j/ — \b, AP= 
\b<^x, PBrr \b-~x. ©aber PM 2 — y 2 — 
h^k^t unD AP.PB ~x\ folglich 

f~by^\b- — \b 2 — x‘ 2 
'J — by — — x 1 
y 2 <%*x % — by~o, 

Tab. vm. ©omit CBr ntm x unb y in tmferem $alle 

Fig. 6«. fmbci ; fo fe^et ben €ircul unb bie Parabel 
jufammen, Dergeßalt, bog ber ^unct D tn 

bie 
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Die @cbeifel Der Parabel, unD DL auf ihre 
2tye fällt. ziemlich ric^fer in D auf Der 2fre 
DR einen ^erpenöicul DC=^ auf, unD 
betreibet aub C Dur# D Den <£ircul; fo ifl 
DQj=* unD QM—y in unferm gaße. 

©ennDQ^Cs=y:ö, unDSMrry— \b f 
CM = 5^. ©eroroeqen, weil CM 2 ==:CS4« 
SM 2 , unDCM J = #>, CS 2 =/:*’, SM 3 =: 
/— £jy*^ 3 ; fo ifl 

\b 2 = y 4 Hb/ ~by<i> IP 


y 4 *y 2 —by=zo 


o 1 

y 4 Hb <**/ — a 2 by — o 

y 3 Hb/y — ßi b — o 
Daljet b—y.y — /: a 1 . 

< 5 Beil Die Gleichung Der gegenwärtigen 
Aufgabe gar wenig tinferfcbicDen ifl oon 
Derjenigen, weldje mir oben Durch alle $e* 
gel @(|nitfe confiruiref haben (v\ 368); fo 
wollen wir Die übrigen$egel*©chnitte über* 
gehen. 

Die 138» Aufgabe* 

371. i^inen reef)twiticfl<cf)ten Criangel Tab. Vitt. 
3Ubefef>rriben , pon töelcfKnt Das eine ei S-7°* 
0tucf CB POH Der gröften 0eite gegeben 
Buti uu { wrO, 
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wirb, meines ber perpenbicul CD nb« 
fcbnei&et , welcher aus bem redeten Eüirt? 
cfel D gefallet wirb, tiitb yoaat üon bet 
2Mcf>affcn£eit , baß bie 0umme bcr 
<D>ttöi>mtc oon bcm anbern 0tucf e AC unb 
bem Perpenbicul CD nebfl einem Reftan- 
gulo aus bcm Perpenbicul CD tn eine ge- 
gebene JLinie FG gleich fep bem Reftangu- 
lo aus bem 0rucfe EC in bas anbete ©tücP 
AC unb eine gegebene 4Linie HI. 

SCuftöfmtg. 

& fep BC — «, FG = b, HI = c, AC = * , 
CD = ysfoifl 

CB:DC = DC:AC 
a \ y — y : x 

I. ax ~y 2 

AC’ + CD J + CD.FG =BC.(AC *HI) 
x 2 »F y 2 Hh by ~ ax *$• ac 

II. y 2 >i*fjy—ax >i*ac — x* 
beizet axJpby z=.axOftac— x 2 

III. by = ac — x 1 

\by~lac~\x' 1 

y 1 4« by = ax Hb ac — x 1 

IV. y 1 \h ~ax<^ \ac — \x* 
f=sex 
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byzzac — x 2 

V, y 2 -~-byzzax^ac^x\ 

<3Bir ^a6cn Demnach ©leiebungenfütfol* 
genDe Derter: 

I. /— ax—o an Der Parabel. 

II. y 2 '*x 2 '^by — ax—aczzo an Dem Cif' 

cuL 

III. x^by—aczzo an Der äußern 93ara* 

bei. 

IV. y , <i> ^x 2 >i> \by — ax — \nc~ 0 an Der 

Ellipfi. 

V. y — x*—by — ax—aczzo an Der «ÖD* 

perbel. 

<2Benn man tn Dem Orte an Der äugern 
Parabel x 2 by—ac=zo für x 1 feinen 583er tfy 
y*;a 2 fe|et; fo befommt man 

y 4 >i>by — ttc — o 


t>af)er y 4 >i>o 2 by — ah~o. 

5Q3orauö ju erfeben ig, Dag man eine bi' 
quaDratifc^e Gleichung ju congruiren bat. 

I. QBenn man mit Dem Parameter a ei- 
ne Parabel betreibt; fo ig Derart an Der 
Parabel oorbanDen. 

II. §ür Den Ort an Dero Circui ig 
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2r~ 0 — 2 n = b — 2 /> = — « 

q »=. — />«= 

r=o,qz=f 

— ac 

n 2 •b'p 7 Hb °c — *» 2 
|^ 2 + ^ = m 2 

Tab.vni. «Olac^et Demnach Ri=^, unD in 
F‘g- 71 - I perpenDicular auf HI =.{a-, foif] HR= 
/( laa^^bb). Q^erlängert RH in L big 
RL = a , unD in O , big RO = c . ^Sefdjcci* 
bet über ÖL einen falben €ircu! ; fo ifl Der 
$)3erpenDicul CR — Jac (ff. 210 Geom.) f folg« 
lieb CH = •$»<»£) Der Radius DetJ 

€irculö. ( 2ßenn ihr alfo auö C mit CHDen 
<Eircul befebrieben unD Durch C Die l'inie AB 
mit OL parallel gejogen höbt; fo machet 
CK = \a. Richtet in K Den ^erpenbicul 
KD=i£auf, unD stehet Die Sinie DQ^mit 
AB parallel; fo ifl Der Ort an Dem (Etrcul 
befebrieben, unD Der *J>unct D Der Urfprung 
Don x, hingegen y wirD bi$ an Die ßinie 
X)Q^ gesogen. 

3Benn ihr nun ferner Damit Den Ort in Der 
Parabel oerfnüpfen, unD DaDurcb x unD y in 
Dem gegebenen $alle Determiniren wollet; fo 
nehmet DQJür Die 2ljre an, unD betreibet 

um 
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umfelblge mit bem Parameter a bte^ara* 
bei* QSoftebenCirculburcbfcbneibet, nem* 
licbauS bem^uncfeM, laffet einen iperp^n* 
bicul QM auf bie ßinie DQJallen 5 fo ifl DQ_ 
—x, Qm z=y. Slftacber ibt nun QSr -a, 
unb siebet bie 8 inien DM unb SM • fo ift 
DMS Der verlangte Triangel. 

JÖennDQ^KP^y, unbbabcrcp/— \a. 

a a 

ferner PM=PQ^ QM =.\b^y. 2De* 

romegen 

CP 7 ~y* — y 7 ^^ 7 

a 1 

PM *=■•}' 

CM 2 = y 2 <%?by 4< 4 <* 2 4« 4^* 

<? 

CH 2 — Hh \b 2 4 * ac 
y*<^?by — ac—Q 
a 2 


y 2 4 1 <?by — ah = o, 

meldje* bie biguabraftfcbe (Bleichung ij?, 
melcbe man bat conflruiren fallen. 

'sffite biefe ©leic&ung burdj bie Ö 6 rigen 
8 el*@cbnifte conftruiret roirb, ift auö bec 
135. Aufgabe (§, 358 ) abjunebmen. 

$te 
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£)ie 139 * Aufgabe* 

372. £Cinc allgemeine 2 keQd iuftnben , 
alle cnbifcfye n unö biqüabvati\e^en (Blei* 
d)imgen $uconfltmven. 

Tab. vm. €$ fep MAN eine Parabel, unD if)re 2 fre 
Rg.72. a 0 f mit roeldjer AP parallel, Darauf DH 

perpenDiculat gejogen ifi 2 lu$ H al$ Dem 
«Slittel ^uncte betreibet Durch A Den Qur* 
cul amn. 'üRun fep ad = £, DH=</, 

AQj=£; fo ift AH’= dd^bb. fep fer* 
nei PM=*, Der Parameter Der Parabel 

r=r a \ fo tfl OMrrx + c UHD KMrrrx*,/. 
£)a nun (§. 23 3) 

Ö : OM 4 j AQ== PM : AP QO) 
a : x 4* 2 (= x : x, 1 2 cx 


folglich DPrrHK ~ x^2cx ~k; 

a 

fo ifl HK J = x 4 4* 4 cx* 4< 4c 1 x 1 — 2 bx 1 

d* a 2 a x a 

— ■ 4 hex 4* bb, 

a 

UnD tneil KM 1 = x* 4* 2dx 4. dd\ fo ifl 

X 4 HP 4 C * 3 + 4 c 2 x 2 — 2 bx 1 — 4 hex 4* bb<^*x 7 . 

d* a 2 u 2 a a 

tifi>2dx>i>dd^bb>i*dd , <Da 0 ifl 

x 4 
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x* 4 CX * Hh 4 * 7 x 7 — 4 bcx — 0 

7 T ~ T 

— 2 bx 1 *{« 2<& 
a 

Hb* 1 x 

X i \cx 7 ^ 4c 1 x — 4 abc — v. a 1 

— 2abx^2o?d 
*i* <?x 

$teröti$ ifl ffar, ba§, wenn ba$ anbe* 
re ©ÜeD baä niebr-Seicben + baf, bic roal>* 
ren <2Buf&eln jur 9 Jed)fen fallen, cßercjlei« 
d)et Demnach jrntt biefer ©leic^unfl folgenbe 
x i >i*px i »b>qx>krz=:o' J fo jinbct ifyt 

<=z$P, 4c 3 — 2ab4*a’=q 4 c* — 2ab4*d 1 z= — q 

4 c 2 4*a 1 — q—2ab 4c 7 4* d 1 <4* q — 10b 

^.p i 4*a i —q=2ab -^T^a^^q — iab 

p 2 • 4 'z a — q~b p 7 <4*~a>4>q — b 

8 <* 2 a %a 2 a 

2 ä'd — \abc — r 2 a 1 d — 4 abc=z — r 

2(?d— 4<tbc < 4 *r 2(?d—4abc — r 

</= 2 bc *f*r d= 2 bc — r 

a zd* a 2a 2 


m 
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t>a$ i(! Das tfl 

dz^p^ P l r d=.\p^p*<J?pq — r 

l 6 a 2 4 a 2 2 u 2 j 6 a 2 40 2 2a 7 . 

©e^ef nun PN = * , unt> baö übrige blei* 
be «Oie öort)in; fo ift NR — PN — RP = 
PN — DH =*-</, NO— x — c, PM = ^- 
2 c, NR 2 =x 2 — 2(ix^d-, unD weil (§.233) 

<r.ON*AQj=:PM:AP 
a\ x ■=. x — 2 c :x 2 — 2xc 

a 

auch ba |>er dp— hr=* 2 — zcx — b, bemna# 

a 

HR 2 = Ar 4 — 4 r* 5 >4« 4c 2 x 2 — 2bx 7 ^ $bcx*bb 2 ' y 

a 2 a 2 a 2 a a 
folglich/ ba HN 2 =HR ! +NR j (§.i 7 2Geom.), 
X 4 — 4c X* 4 c 2 x 2 — 2bx 2 >i> 4 bcx >i<b 2 fjiX 2 

a 2 <r a 2 a a 

— 2 dx ^dd—bbifydd 

X* — 4cx ; HP 4rx 2 4*4 bcx~o 

a 2 d 2 a 2 a 

< — 2 hx 2 — 2 dx 


a „ 

•i*x 2 


X 
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# 5 — 4 CX* 4* 4c 3 * HE* 4 ß bc — 0 
— 2ß£* — atf’rf 
HE*« 3 *. 

$ietauö etfjeöef/ bö§, wenn bas anbete 
©lieb ba* mmbet>äei$en — fjat, bie n>ab» 
ren ^JBur&eln jur SincFen fallen. SRan Der* 
gleic&e Demnach mit bet jjefunbenen ©lei» 
c^ungfolgenbe, x'—px^qx^r—o*, forfl 

—p~—4 c t 4 fJ — 2 ab^a 1 ~q f 4c 1 —2ab>^a 1 ——q 

>■■■■ — 11 m xnm.m m * ■ » ■.■■ . ■ ■ » ■■—■ «— •»..■ ■ " ■« ' .1. i n i ... . „« . .i , »cl 

\p=zc f^p'^a'—q—iab ^p^a^q—zab 
p'^^a — q^b 

8 a za 8 a 2a 

4 , abc — 2 (fdszr j^abc — 2 flV=r — r 

qabc — r—icfd qabt 4* r = 2a 7 d 

2 bc — r ~d abc r ~d 

a 2«* a 2 a 2 

$P»i* p’ *i*Pf — *'—4 IP* P 3 ^pq 4 ir=d, 

l6a i 4 <* 3 aa 3 iöö j 4 « J 2<« 3 

Sllfo tj] in allen boHjtänbtgen cubtfc^ett 
©leid&uncjen 

AQ 

DA =|ä *i* P 1 4 * 4 

8<* 2* 

[Wolfs Mathef Tom Jr.) )7 &H 
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DH= \p 4*/> 3 4* P^4^ 
l 6 a 1 4 a* 2a s . 

betulich q bat allzeit in betSKegel — , 
wenn e$ in Der ©leicbung4« bat, unb bin* 
gegen 4* , wenn l )iet — ifl hingegen ifl 
beffänbig <&r, auffet, wenn in Der ©lei- 
ebung p unb r oerfebiebene ßeic&en haben. 

SSSenn einige ©lieber in ber ©leidjung 
fehlen ; fo muffen auch aus ber ©leicjiung 
alle weggelaffen werben, in welchen bie ba* 
ju gehörigen Söucbfiaben ju finben ftnb. 
3€- Änn bas anbere ©lieb fehlet; fo iff 

ip= o, unb baber DA =\ a 4. q, unb DH = r. 

2 a 2 ai* 

«jJBenn ibt ba$ Duabrat twn bem Radio 

fceS £trculs HM ober HN fe&et bb*dd+ af ) 
fo ld§t fich bie.©lei<$ung auf feine cubifcbe 
bringen , fonbetn fie bleibt biquabratifd). 

^Benn ibrnunbamit bie©lekbung* 4 4./>x* 

4« qx 1 4« rx^tf—o oergleicfjef ; fo bleibt 
alle*, wie oorhin: nur wirb gefunben 
f — tff, unb bähet’ /:« 3 = f 
<0ol<bergeflalf werben bie biquabrafifeben 
©leiebungen bureb eben biefe Siegel conflrui* 
ref; nur baf ber Radius bes (EirculS (=/ 

{bb 4< dd 4* af ) ) anbers gefunben wirb, wie 
bereits in einem (Stempel in bemtbergeben» 
ben Aufgabe ($. 371) gezeigt worben iff 

2fo; 
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Wnmercfung* 

57?. 25 t«fe Siegel nennet man mtfgemetn bie 23 fts» 
dBecifdje centraUJC'gel, weil fte Efyomae 2>a« 
d&c, ein (EngeKänber , gefu'rtben bat. 3d> (jalfe 
et t>or btenltd), t&ren@ebrauc& burd) folgenbe Stuf * 
gäbe juerlaufern. 

©te 140» Aufgabe* 

374- jfn einem tccfytwindUdiytenlEtian* Tab.VHl. 
gel ABC ipicb gegeben twsStücf Pön i>cr Fl S» 73 - 
^potbemife BD pnb bas pon bet: (Dtrunb* 
iiriie EC nebfi bem Perpenbicul AB : matt 
foll tue feiten BC unb AC ftnben. 

Stuffbfung. 

SfepABrr« BC—X 

BDrr b AE —y 

EC =c fo iflBC ~bJpx 
AC— c >i*y> 

CD : DB =r CE : EA 
x \ b — c : y 

xv — bc 

y — bclx 

BC 3 — AB? + AC 2 

£ 2 ibx Hb x 2 = a 2 Hb c 1 4* 2 cy^y 1 
= d 1 Hb c* Hb ibf^b'c* 



tfx 1 4* zbx* 4<x 4 = « V Hb f* 1 + 2 bc 2 x b 2 c* 
öa$ ifi,x 4 * zbx % *f* b'x 1 — 2 bc 7 x — bV = ». 


— uV 
— -c 2 * 1 
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Nehmet a für t>en ^aramefetmt, unb 
betreibet eine Parabel. SHSeil 

P=2b r q~P — cf — c 1 ; rzzz—zbc 1 , f = — 

*V; ji 0 ifl in bet$ 3 acferifcben central^egel 

Tab. VIII, A<^= \b t DA = ia * 4 P — P*\a 
Eig. 7». — — — — 

8 a 2« jza 

rr afy c x 

2 a 

— 2 PfylPbfylbc* — llc 1 
16a 1 4 a 2 4 a 1 4 P %a x 

z=b—bf 
2 a 3 . 

Tab. viii, SSefcbreibcf bemnacb mit bem Parameter a 
Rg. 74. eine Parabel, machet aQ=i£, unb in bet 
€inie QP, welche mit Der Sljre parallel gejo- 
gm iff, ad=« * e Die perpenbiculat^inie 

2 a 

DH -==.b~~bc\ < 2 Bie bie Sinien ? : 2 a unb 
2 a 2 

bP'.zP gefunben toerben, ifl aus Den oben 
gefunbenen ^Berthen oon bergleidjen Linien 
flar; nmlify Pizaift bie t>albe Dritte pro* 
porftonal'ßinie ju a unb c, hingegen bc 1 : 2a 2 
ifl bie oierfe ju ö, £unbc J :2«. £)utdjH 
nnb a jiehet bie Sinie CB, unb machet AB — a, 

AG 
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A c — i>V:a\ melcbeg Die biette pvoportiC' 
tialfßinic ju o, b «nD bc 7 :d 1 ifi. lieber CB 
betreibet einen halben €ivcul, unD riefet 
auö A Den ^ 3 erpenDicuf AE auf. ( 0 nDljc& 
betreibet aus H mit HE einen Citcul, weU 
djer Die Parabel in M DurcbfcbneiDetj fo ifl 
PM— x, 

g)enn ad j ^za 1 i&c* c* 


4 fii 

PH 5 = Ä J — Pc 7 * Pc* 



AH ! = a 3 Hb P *j« c 7 * 4 — Pc 7 Pt* 

4<j J a 7 4 <* 4 

EH : zr P »f« h 7 »f c* Hb c* * Pc* 

4<j j 4 a 4 

ferner ifl ($.233) 

<j ,* OM *f« aQj= PM : PA 
A : x * b =z x : x 7 *bx 

0 

Daher df=hr— *’+**-- a—c 1 

fl 2 a 

unD Weil RM = # *i *b — bc 7 f foijl 

2fl* 

RM J s=^ s 3ibx *bb — bc 7 x — Pc* Hb b 7 c* 

P ö* 4« 4 
HR* 


Xjrjr n 3 
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HR J ^=:x 4 Hh ibx^Px 1 — 2* 3 — ~2 bx^ P — c 7 x 
t? ö 2 a* a 

<~—bc 7 x •$« c 2 *{< H 
ä* 4<» J 

2®enn man nun t>on bet @umme biefet 
bepbenCtuabrafe ba$Ouabrat bon EH ab« 
Siebet; fo bleibt 

x* Hb 1 2 />* 3 Hh b 7 x 7 — 2 hc 7 x — b 7 c 7 ~q 



a 3 

übrig, unb bemnadj ift 

# 4 Hh2^ 3 ^^ 3 — 2,bc*x — b 7 c 7 =z o 

— öV 


<£nt>e t>e6 erffm Xfyeite, 



£>er 
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bet: Sügebm. 


©er an&ere Xfyeü, 

oon bcn 

31ttfangö©rdnben 

fecc 

Differential^ 

9 t e d) n u n ö. 


©ie i* @rflänmg* 

k te Differential '9tc$nung ifi eine 
tX>iffenfcf>aft f aus eine t gege * 
bcjirn cnöUcj)cn (Stoffe eine 
tjuenblid) (leine $u finden, be< 
ven unenb\id)e wfammen genommen, ifyv 
Qleicfr werben. 



Sinmercfrmg* 

2 . ©er Jjerr ©e&eime 3iatb non £dbni$ &af 
tiefe Stec&nung gefunben. €$ ifi ater Der (ieffiri* 
nige Geomerra, Ifaac Newton, in ©ngellanb auf 
eben bergieiefoen ©ebanefen gefommen, toiemol er 
eine anbere Spanier f)at, bie unenblicfy kleinen ©röf# 
fen jubejeidmen , unb aud) bie Slec&nung felbft mit 
einem anbern Siamen nennet/ nemlid) Methodun* 
Fluxionutn. 

©te 2 , ©rffärung* 

3. titine unenDlid) £ leine ©r&ffe ifi bie * 
jentge, welche jo ein geringer Zpeil von 
bet anbevniff, baß et mit ifo niept vet • 
gliedert xoevben tan. 

Xyy yy 4 ©er 
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©er u gufa^t 

4i ©annenl)ero iji jte , m tiinfcfjung ber* 
jenigen ©rofTe / mit weicht fie^ nid^t m* 
gli$en ipetDen fan A für nid)tö juhaltcn. 

©er 2 * 3ufa^ 

5. folglich, noenn eine urtenblich Ffdue 
©c6fte jti einet anbettt aöbitf, ober oon iht 
fubtrai)itt n>ttD* fo ijl in bem erftern $aäe 
bie @uratm, in bem anbern bie ©iffercnfc 
bet gegebenen gleich pachten , baö iji, eine 
tmenblid) Heine ©r&jfef an eine eiibüche tue* 
bet netmebten noch t>erminbern. 

©te i» 5fomercfun$. 

6 . Sperrtet aber wogl, baß eine unenblic!) Heine 
©röffe nur in 2lnfe(j,ung einer anberti für nid)fd ju# 
achten ; an ftd) aber wol etwaä ifl. §Xnu bübef 
euch ein, i&r wollet bie £ol)e etneö &ergeß meßm, 
«nb inbemi&r über ber Arbeit begriffen wäret, jagte 
her 9Binb ein Hörnlein ©anb ben ber ©pige weg. 
©0 Ware ber 23erg um ben ©iameter eiueö ©anb# 
Ädrnleitiö mebrtger geworben» 21 (lein, ba bie 21 uö# 
raeffüng ber Jgwge «ine$ 23ecge$ fo befebaffen iff, 
ba§ bie J&dbe nnerleo gefunben wirb, ob bae ©anb# 
Ädrnlein liegen bleibt, ober oon bem ffiinbe weg# 
gejagt wirb? fo fan man baffelbe, in Slnfegung 
eineö grofftn SSergeß, für nidjttf, unb Qlfo feine 
©ro|fe, in 21afefjung ber JF)ö(j;e be$ Qkrgetf, für 
unenblidj Hein ^Lafeett» SDiefeef bat man fefeon iängfl 
überall in acht genommen, wo man bie (Biometrie 
bet> corperlicfjen ©ingen in ber 9lafur anbringt. 
Sllfo fegen wir in ber 2tffrqnomi$ , br r £)iameter ber 
frbefeß, mSlrrfefjung berSßctteöonber@onne, unb 
noeb mehr ber ggrffewe, für einen 2>uncf, ober un# 
©Wi$ Hein iufatm/ weil bie erfie Bewegung ber 

Sterne 
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©fern« ftdf) eben fo berhalfett würbe, wenn bie ©rb« 
tpürcfltcf) ein unfheilbareripunct wäre, ©o Ralfen 
Wir in ben 3KonbJ§ingernigen bie,©rbe für eine 
boflfonmtene Äugel, unb alfo bit $i>he« ber 
inSlnfehung t>e^S £>iamefer$ bergrbe, für unenblicb 
flein, ober für niebttf; weil ber©cbaffen bec ©rbe 
fiel) auf bent SDiortbe nicht anbenS bargellen. Würbe \ 
Wenn bie Serge gleich nicht ba wären, unb bie ©rbt 
bie bollige©egalt einer $ugcj hätte. SDa man nuti 
auch in ber ©eontetrie grogen 23or(&eil babon 
wenn man bie ©rogen in unenblicb Heine Steile in 
©ebancfentbeilct, ^ in fo fletue, welche, in 
§lnfe()ung ihrer, für nichts ju halfen ftnb, iubeni 
mag barauö bie «üblichen ©rügen ofterö befennin« 
ten, unb ihre berborgctie (Sigenfcbofcen auf bie alle« 
leiebfege Sanier gnben fan ; wer will tä ben Geo* 
nweris perbenefen, bag ge begleichen bornehmen ? 

2 ♦ 2(nmer<fungt 

7. 3h.r wiget auä ber gemeinen ©eontetrie, bag 
eine Sinie befebrieben wirb, wenn ein ipuncf^ geh 
burch einen gewigen 9iaum bewegt; eine fläche, 
wenn eine £inie; ein @örper, wenn eine flache geh 
bewegt. 3llfo erwaebfen bie ©rügen, mbern unenb* 
lieh biele Heine Steile nach einanbec anwachfen, 
Unb in biefer 3lbgcht nennet ge Newton ^lupionett 
Ober Fluxiones. 

£)ie 3t <£rftdmngt 

8. bit (inenMi4> tleinen<Bvof{kt% 
ölö bet; llnt evftyäb txooet enblid>en an* 
aefefyen xoetben , fo nennet man (te fcif* 
fevential»©r6ffen. 

©ie 4* ^rfldrungt 

9- SMffeceotiirenfretft, bieoiffetential* 
©roflTc von einet ße$ ebenen enblifyen 
finben. 


3 Ery n $ 



i%o% 2fnf<iJi3»-<0rünbe 

Sie 5 . Srftdntng» 

iq. Die ©roflen , welche immer wadt)« 
feo , ober abne(?men, inbem mibere un* 
perdnbert bleiben, fyeiffcn berdnbevlidje$ 
bie nnbetn aber unoeränberlid)e ©r&fTen. 
Stlfo ftnD in einer Parabel bteSlbfcifTen unb 
©emtotbinafen oeränbeclicbe ©roften, ber 
Parameter aber $ eine imreränDerlicbe. 
SDenn inbem jene beiden beflänbigroadjfen, 
bleibt biefer unoeränbett (jf. 217 p. /•). 

Sufaö, 

it. £)a nun bie biff'erential'@rSfTen Die 
unenblttb f leinen $beile ftnb, welche nach 
unb naej) anroaebfen/ inbem fte erjeuget 
narben ($.7, 8); fo haben bie unoetanberli* 
eben ©rbfien feine bitferential>@r 5 fje. 

©et i* wtltfül)rlid)e 

f 1. £?cnnet bie uerdnberliejjen ©reffen 
mit ben lebten Äucbflaben beß 2llpba- 
bet» , x, y ,.z; bie mn?cr 4 nberli<|>en aber 
mit ben erften, a, b, c. 

©er 2» ttnflfüfyrUctje < 5 a&* 

13. Die bifferenttab©r6fTe von x nen* 
netdx, bie von y nennet dy, unbfo weiter. 

©er 1. Sufag, 

14. 2(lfo ifl da f ober db , ober de = 0 
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©et 2 . 3uf«8. 

15» UnD Die Differential* (Stoffe pon ** 
y-^a tfl dx^dy^ £)tC Pon x — y>^a aber 
dx — dy , ©emnacf) ijt eö leicht. Die ©ibf* 
fen, roefc^e ju einanber aDDircr, ober ron 
einanber fubfra^iret ftnD, ju C>iffccenttir«?n. 

£>k u Aufgabe* 

16. (Stoffen, welche einanbev 
!milripüctren,rtl0 xy, 3ut>iff*a:cntürm. 

Sfttftöfimg» 

1, SföulftpÜciret Die ciffer^nfiat < 55 rofT« Dev 
einen oetänDerlidjen (Srbffe in Die anDere 
petänDerlidje ©röffe, 

«2. £)ie bepDen ^roDucte aDPiretjufammen, 
fo fommt Die Differential -'©r&ffe oon xy 

(jevauö / xHy fyydx. 

33ewet£u 

ßaffet x unD y um it)te ^a!6e Differential 
©rbffe oermebret unD ocrminDert toerDen, 
fo fommt in Dem etfiern $afle x~\dx unö 
y—\dy, in Dem anDetn $aBe y*\dy unD 
x+ldx. Sftultipllciret bepDe Durch einan* 
l>er in bepDen fällen, fo bekommet ibr xy— 
\ydx — ~ xdy HK \dxdy unD xy Hb \ ydx HK 
\xdy^\dxdy. <iBen n iljt bepDe 93 roDucte 
Pon einanDer abjicljet, fo bleibt für Die Dif* 
fctential*®r6ffe Pe$ Reäanguli xy ifbrig 
Kdy&ydx. * 203 . 
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©er i. 3uftt$* 

17. ^Benn oiele ©tollen einanber mulfi* 
pliciten, fo burfet ihr nur jroo ober niedre«» 
re tiad) einanber als eine anfeben, unb il>c 
fbnnet fie nach ber gegebenen 9?egel biffe* 
renfiiren. 3- fcp jubifferentii- 
ren, fo ift bie bifferentiaU©r6ffe xydv 4* 
Xvdy ^yvdx. ©enn eö fei) xy—t, fo tfl 
xyv — tv, folglid) d(xyv) = tdv&vdt. 5^Utt 
ift dt=.xdy*i>ydx. ©eromegen, wenn ihr 
für t unb dt bie gehörigen Stßerfhe fefcet, fo 

finbet i^r tdv »f- vdt — xydv 4* vxdy vydx. 

©er 2. 3ufa^ 

3 8 - ©annenheto finbet tf>r ferner bie bt'f« 
ferential'©roffe einer ^otenh, t»enn if>c ih- 
ren Disponenten um 1 oerminberf, unb alö* 
fcertn bie erniebrigte ^ofefifc in ihten un« 
teränberUcben Deponenten unb bie bifferen- 
fial * ©rofTe ber Sfßurbel multipliciref. 
Sftemltd) d(x 2 )= zxdx , d(x *) — 3 x 2 dx, unb 

Überhaupt d{x m )—tnx™- l dx. 

©ec 3. 3itfa|. 

19, ©ie biff«rential'©r&f]e bon ay ifl 
ady^yda. 0bUO ifl <A»=e (§. 14). ©etO* 
»egen ifl d(ay)=.ady. 

©er 4. sufaf. 

m 

20. < 5 Beil /*=*»=* unb überhaupt /*" 
v=x»*' {ff* 42 Part. i,) t fo ifl bie bifferen» 

fiaU 
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ttal * Griffe t>on einer irrational - ©rbffe 

(« I m)x & ' m ~- l dx — (» : tn)x^ m )' m dxz=z (« ; m ) 

m 

^ x m-nJ Xl 

©et j. 

21. ^Bieöerunt, toeil i :*=*-**, 1 :*’=£ 
* -3 , unb überhaupt 1 fo iff feie 

biffVtential'@r 6 ffe pon i unfe 1 : * 3 , in« 
gleichen 1 :x m =. — x~ 2 dx, — %x~^dx t unö 

— mx~~ m "~ 1 dX. 


Sfomercftmg* 

22. -Dag 1 : xr^x~' f 1 ;* 2 — x" 2 f I ;* 5 ==**“* 
li.f.t». (önner i&r halb begreifen / wen» iljr nur bo 
benefet , e$ geben bie (Exponenten in einer nritbme* 
tifeben 95 erbältnt§ fort, ittbem bie Signierten ttt 
einer geometrifdjen fortfc&reiten. 9 iun fepn bie 
Signifafert*V*/ */ 1 '> x / t :* J , 1 \x 3 , fo jinb bie 
Exponenten 2. 1. o. — 1. — 2. — 3. Unb b«&tr 
ifteben x°=zi. 

©er 6» 3ufa§* 

23. €nbltcfe, n>eil i:^x=i:x li ~x- lt t 
1 : /* 3 = 1 ; *** =#-**, unfe überhaupt 1 ; 

m 

V* n = 1 ^ &j e biffetett« 

tlöl * ©rbffen Pon begleichen ©röffen — 
\x i ii dx t — | x^dx t unfe überhaupt — 

(h : m)x— ] *™-*dx = — (» ; w) x(~ n ’ ,m ) :,a 
dx~ — ndx 


m 

©je 



i §06 Sfrtfonge » (Btunbc 

£)te 2> Stufgabe» 

24. 3t»o<0rbfTfrt, voe\$e einanbev bt* 
»ibireo, tf^BUbtfferentitre». 

Stuftöfung» 

€S fep x:y~v 

f0 t(l x—yy 

dxt=zvdy^*ydv (§. 16). 
dx — vdy = ydv 

fcCuMj!, dx:y — xdy:y 1 zx:dv 

OÖet (ydx — xdy) ’.y 2 — dv. 

SKegef» 

(1) ItfultipÜciret Die biffetentiabfötof' 
fe bes Sct>lerd tu Öen TXentur, unb (2) öes 
XXennev» tu bert geiler. (3) Ziehet bas 
Utjtere Probuet r>Ofi bctti erffrrn ab. 
(4) Gas übrige bioibiret öutrcf) bas (Du«* 
br«t öeo VXmncts^ 

5m* 

2*. Söfcnn in Dem gebiet unb timtet 
bieie peränDerlic&e Oroffen enthalten finö, 
fo f$nnef il)r fie gleichfalls nad) Den qegcbe* 
nen Regeln Dijfecemiiren , wenn ii>t uf>o 
als eine anfebet. ©erm es fep xy.vz ju* 
bifferentiiren. xyz=t unD vz—f; 

fo i jt d{xy : vz) = {fdc — tdf) :f\ 3^un ifl 

dt — 
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dt — xdy *\*ydx t Uttt) df ~ vdz zdv ($. 1 6). 
©eCOWCgen tfl fdt — tdf=.vzxdy vzydx 
■ — vxydz — xyzdv t folglich d(xy ; vz) ~ 
(yzxdy Hh vzydy — xyzdv — xyvdz j *, v'z 1 . 

®te i. $(nmttcfung, 

2 6. 9 Bie wir bie Siegel in ber ©ieifton gefunbm 
f>aben, fo gattet if;r and) alle Siegeln finben fon* 
nen , tt>eld>c in bem 4, 5 unb 6 <3uja£< ber t>orl;er* 
ge&enben Aufgabe auf eine anbere 2lrt fcergeleitet 
worben finb t £>tnn feget 

m 

^ f x n = i;, 

fo ifl x n — f 111 

nx a — l dx~mv ra — l dv (§. 18)* 


nx n — X dx : mv m — 1 = dv. 

m 

S^un ift V fn_i — v — x n. J x n f f 0 {g(tc6 

m 

nx n — l dx: mv m — 1 = nx n — l dx/x n : mx n = 

m 

(«;/») x~ l dxjx n — (n:m) x~ l x n:m dx = 
(» : m)x n:m ~ l dx f n>ie ifyr (§. 20) gefunden 
&a&f. 

£)ie 2* Sfnmercfurtg* 

27. ©amif ibr ben Sßufcen ber bifferenfiadSled)* 
nung in ber ftöfjern ©eometrie fc&et, fo muff icf> 
Sfigen, wie bie 0 genfd)aften ber fruraraen Hinten 
baburefo erfunben werben. 
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T)on ben Tangentibus ber tvutnmen fLi* 
nien, ober beit gcvaben Jlinien , voeU 
d)e fie beruhten. 

Die 6 * ®rftänmg* 

Tab. ix. 28- EDeü bevpmct, weläjev bietvunu 
***7!- me Xtnie bcfclyveibc? in feiner Äcrnegimg 
feine Oirection beff anbig 4nbert ( JT. z , 8 
Geom.); fo'tan man ftcj> bie friimmcn J &i* 
nien vorffeüen, als tvcnn fie aus unenb* 
lief) fleinen gcraben Linien ^iijammeit ge- 
fegt, unb habet: ein Polygon von unjcb* 
lieb untnblid) fieineii ©eiten tpaten. 
EDenn tl)v mm feijet, baß eine von biefen 
©eiten Mm in eine enölidje gerabe TM 
verlängert wirb; jo ifl j^lbige ber Tan- 
gens bet frummeit /Linie. 

_ 3«f«e. 

29. Sjetoroegert jeigt bet Tangens bie 
SDirection, roeldbc bet $uncf, bet bie frum* 
me 2 ime betrieben, an jebem $f)eile bet* 
felben gehabt bat 

Die 7* ©tflärumj* 

mix. 3 o. Oer SUBTANGENS ift bie Xi* 
Fi S‘ 7 tf - nie PT, welche $x viföen beni Tangente TM 
unb ber ©emiorbinate PM enthalten ifi. 

Die 8 * (Erklärung* 

Tab. IX. 3 1. n?emi ip r iii bem Puncte ber 23e* 
Fi fr7j- tubrung M eine perpenbioilar * Jiinic 
MH aitftid/tet, bis fie bie 21re tnHcr* 
veiebt, Jo fie bie normal * $!inte* 

bet 
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ber <T 5 eil bet 3 fte ober PH, weld)et$wi* 
fcfyen it)v |unb ber ^emiorbinate PM lie* 
get, bie jiibnermabginie. 

©te 3, Aufgabe* 

32. 3 n einet jeben gegebenen algebrai' Tib - IX. 
f<£en Jttnie bett ju einem gegebenem Pun* Flg ' 75, 
cte geborgen Subtangentem jnfinben. 

§faftöfimg* 

0e|et bie 0emiorbinate pm Der anbem 
PM unenblid) naf>e,unb jiebet MR mit Der%e 
AH parallel , fo iflMR:=Pp(jf. 22 Giwf».)Die 
©ifiecential Der Stbfciffe AP , mR Die g)iffe* 
rential Der ©emiorbinate PM ($. 8)* 9Beif 
nun PMmif/>w parallel ijt, foiflDer^Bincfel 
MmR Dem 9H5incfel TMP glei<$ (§>>7 Geom.): 
folglich/ DabcpR unD Preßte 9S5incPeI finb, 
mR : MR=PM : PT , (§. igj Geom.). 0e£et 
nuhPM=^, PA=at; fö ift MR—dx, mR= 
dy(§. j 3 )/ folglkhrfjy:^*-.y:PT, unD Dem* 
nadj PT —ydx\dy. 9E6enn tbr nun Den 
^JBertl) t>on dx au$ Der /Equation fub jlituiref, 

»eiche bie 9Mfur einer f rummen ßinte inäbe« 
fonDereerflÄret; fo »erfc&roinbet dx unD dy, 
unD fommt Der Subtangens TP in lautet 
enDli<$en ©rbffen herauf. 

®et 1. Sufafc. 

33. fet) ax— y 1 , fo ifl adx= 2 ydy, dx=z 
2ydy :a f folglich PT =-ydx \ dy=.iy 1 dy'.ady 

{WolfsMatbeJ.lom.lv.) ‘ppppp = 2 J* 
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xzzy 1 : a=2ax : az=2x. Söerotttegen {fl in 
Der Parabel Der Subtangens TF $u Der^lb* 

feiffe af wie 2 ju i. 

©er 2 * 3 ufa$* 

34. gsfe^für unenbli^e, Parabeln « m ~ Ä 
#— fo ifl 

a tn —id)C=!=.my tnm ~'(iy(§. iß), 
dx=my m ~~ l dy ; ö ,ft — * 

FT ~ydx : dyzxzmy** dy : a Mm “ *riy±ztny m j 
ti m “ m " l ~ma tn ’ — *x 1 o m — 

5 S 5 enn alfo «9=3 3 fo jfl pt== 3,*, Daö ffl, 
in Der Parabel oon Dem anDern ©ei'djM)* 
U ifl PT:AP=r3 : 1 &e. 

Set 3» 3uf»?. 

3 f. fet) a'x'— y^, fo ifl 

ra n x l ‘~'dx=my ri '--" l dy (§. i g). 

dx~my' n “^*dy t ro n x l ~~ t 

FT — ydx : dy — my m dy ra n x Imml dy = 
rny m : ra^ x l ~* ~ ma n x T : ro n x 1 ~ 1 ~mx : r. 

<§ 5 e(jef j. ßV =y; fo ifl PT= 4 #, Dft# 
Ijl, PT:AP=f :2. 

©er 4 * 3 ufrt|. 

30. Drift Circulifl^—x^^, tmD 

DrmncwD 
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adx — ixdx-=.2ydy 
dx—iydy : (a— 2x) 

PT =ydx : /fy = 2y 7 dy ; (a — a x)dy = ay : 

(<j— 2x-)3=(<jx — xx) i (4<* — x). Sollet« 
geflalt ijl |*»— x\ a— xs=x : PT. 

CJBetl PT £z(jbx—xx) : (Io— x) ; fo i|1 AT= Tab. IX. 
(ox— xx):(lo — x)— x=(«x — xx— lox>pxx) : Fig. 7*. 
(Id— x)=jax:({a— x), folflh'cf) o— 2 x:oä 
X: AT» 

©et; 5 . 3 uf« 6 . 

37. €fi fep für uriönbiic^e (Etrcul (jT. tjß> 

P. /.). 

ox m — x m t*==^ m +* 

fo ifl f»ax m — X dx — (w 4* * )x*Vx =z (w * i) 

y m dy 

11 1 .n fi 11 »i 11 n i ■* *» —— ■■-'»■■■■ ■ .-■■■ —— — - « 

</x=r («►$* I ]y ra //y t ( »/dX m *~ * — («*►$» l)x m ) 

PT=^x ; rfy !)/"+• » (m ax m ~ 1 — (w 

4*l)x u \)rr(#w*|* l)(ax m — x m t*) J (*wax m — 1 — * 

(w>fi 1 )x m ) =(/»+! ) (tjx — x 1 ) : (ma~-mx — x) k 
Lettin ac^ i(] AT=(w+i) (ox — x^)\{ma—{m 
Hpi ) x) — x=n (wax+dx— i»x J — x J *— «wxHH*»x 2 
♦i*x 2 ): (iwa— (iw4*i)x)=öX : («rc— («HbO*)* 

<£$fct) dh ^ircurüottb<?mqnöetn©cfc^((!(&* 
tC, fo ift m=2 , alfo AT=rdX:(2d— 3X) 
tmb PT=(3»x — 3X) ; (2a — 3X). 
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Der 6* 3ufa^ 

38. 3 n tW Ellipfi i(t ay 7 =.abx—bx l (§. 
*#> p. /.) unb baf>et 

inyd'j—abdx—lbxdx 

dx—iaydy ; (ab — 2&*) 

PT==y</v : dy—lay'dy : (ä£ — lbx)dy — 2 ay* : 
(ab — 2 bx) zzzfoabx — 2bx 7 ) : (ab — 2bx)=(2ax 
— 2x i ):(a—2x). ©afyet: ifl AT=(2 ax— 
3 .x 7 ) : (a — 2x) — xz= (2 ax— 2x 7 — ax>^2X 2 ) : 
( a—2x)=ax : ( a — 2x)n >ie im €ircul (§. 36). 

©er 7 . Sufag. 

39. unetiblic&e Ellipfes ifl{§. 2j$ p. /.) 
ay m \ n ~bx m (0 — x) n unbDafyec 

(w*i» n)ay m \ nmmml dy~ fwix m — *(<* — x) n dx — 

nbx m (a — #)n— 

(m<i*n)ay ni ^ n — *dy : (mbx m — l )(o—x) n — tibx m 

{a—x) n ~ l ~dx 

PT zrzydx : dy = (m>^n)ay m t n ; (w£x m — * 
(a — x) n ~r-»bx m (a—x'j n — 1 )= (mbx m (a — 
x) n +»bx m (a — Xj n ) : mbx m — *(a — xy — 
nbx m (a — *)«— « « )=(tDenn if>r mit £* m -* 
unb ) n — , DiütDitef)('«+«) (ax—xx) : 

( ma — mx — nx) t 

©ecomegcn ifl AT= (m^n) (ax—xx):(ma— 
mx — nx) — x — (max =zmx 2 nax — nx 7 — 

max 
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max tnx* Hb nx 1 ) : (ma — mx — nx) —nax : 
( ma — mx — fix). 

(*;$ fi» $. <£. eine Ellipfis pon Dem anbettt 
©efcbledjte, foiflw=2 / «=i {§.2rgp.l.) f 
PT—($ax — 3 xx)\(2a — %x), AT=zax:(2a 

— 5 X )- 

©er 8* 3ufa^ 

40. $üt eine ^pperbef if \af—abx<^bxx 
(jr. 260 p. /.) unD Da^ec finDct il>r n>ic (§.38) 
FT=(2<ix>i>2xx):(a'i'2x) / unD AT =ax : (<* 

•&2X). 

©er 9 * 3ufa&* 

41. $fir unenDlic&e T)9Perbeln tfl aj/ m tn 
=bx m o+x) n (jr. 2gö p. /.). SDeroroegen 
finDet tf>t, roie (§. 39) PT=(wHb») (ax^xx ) : 
(ma^mx^nx) tinD AT —nax : (/wa^/wx+w^). 

10 . 3ufa§. 

42. $ür eine #ppecbel jroifc&en ihren 
2tfpmp(oten ifl xy—aa (jr. 2$+ p. /.). 

xdy$*ydx=o{§. 14, 16), 
ydx— — xdy 

PT =ydx : dy~ — xdy : dy— — x. 

Sllfb ifl Der Subtangens Der Säbfciffe gleich, 
muff aber, »eil — x ifl, ihrem Urfprunge 
cn^egeti gefefct »erben, Das ifl, wenn Der 
< 2)99 99 3 *Punct, 
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$unct , teooon t>ie Weiften geregnet toe t* 
Den, jur'iincfcn Der @ctmort>inaee ift, fo 
noitt» bet Subtangens auf bet Slfpmptote JU 
tfyrer SKec&tcn genommen. 

©er iu 

43. unenb!i#e $pperbeln jtt>tft$en ty* 

ren äfpmptot-en i(l W n ==y m * n {§, 2^. p /.). 

©qfyet o~rnx n y mmmml dy*1fiix' a ' mm ~ l y m dx 

— ujx n y' x > — yy:nx n ~~\y m =dx 
PT =ydx ; dy =■ — mx n y m : nx n = — *»x 

» 

€$ fcp eine #t>perfeel toon bem anbertt 
©efc&lecbfe, fo ift m—i , »=i , PT= — zx. 

©er i 2 * 3ufa^ 

44‘ ^nblicfc, meil für aUeqlgebraifcfceSU 
Uten z >4 p /•)• 
ay m >i*l/x n >i*cy r j( s J^f=r:o , fo jft 

tnay m — *dyi*nbj( n — t dx^rcy T — *x*dy <^fcy r 

x s — 'dx=o 

fkx a — 1 dx ^fcy x x %m ~~ l dx — — tfjay m — *dy — 

rcy r ~~ l x s dy 

dX—( — vuty %a "~ ml dy — rcy x — *x s dy) \ (r?bx tl ’ m ~ * 

t i’J r cy r x s — 1 


PT 
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PTscj^x : dy ~{ — may^ — rcy r x s ) t (nbx n — * 

*ßy r x s — *), nadj weldjer Siegel aller al* 
gebrflifdjen §inien Subtangentes cjefunbett 
werben, wenn ihrfürDteunbeferminitfeti 
SBuchtfaben a, c, b unD Die €vponenten 
m, n, r , s ihren < 3Berfb <ut6 ihrer ©lei* 
<$ung fe^ct. 3- ©• ^SBeil für Die ^ara* 
f>ei Don Dem erfien ©erfechte 

flÄ-zrry, obery— ax=o, foijl 

ay m — y bx n =s — ax cy r x s — o f—tt 
a~i,m~2 f b=z — a f tt=zi , c=o r~o f=z 9 

Dah^r PT=(— %. if-o. ay°x 0 )'.(—i,ax t ‘~ x 
tjpo. oy°x°~ I )= — 2 j 2 ; — a—zax : a~ 2 X, 

SÖSieberum: es fepy— **~axy=io\ foifl 

aym—yi r £*n — — x i f cy' c x i r=: — axy f—o 
0 — I ,m— 3 ,b — — 1 ,n— 3 fC~ — a f r— I ,f— I 

Daher pt=(— 3. iy— 1,— ayx) •*($.— 1 

1. — ayx*~') = ( — ffraxy ) :( — 3 
X 5 — ay)—{o ) y % ~ayx ') ; ( — 3X 2 Hh J folglich 
AT = (3 j? 3 — «yxj:(3x , ^fly — x=(3> 3 — - 
axy — 3X 3 — axy) : (^x^ay)=(^axy — 2 axy) ' 
(^x 7 >i>ay)~axy : ^x’Hhsry). SDenn Day— 
#—.axy \ fo i(i 4> 3 — 3x 3 =3/jyx, 


50 er 


"Pm? 4 



Tab. IX, 
Fig. 7 j. 


1 8 1 6 2f nfartg* * (Efrunbe 

©et 13. 3ufo?. 

45- ‘JBetl YV—ydxxdy, fo ifl 

TM=/ ! y-</x 2 :ty»ty 3 )—J ( {fdx^fdf) ; 
(dx^df)-.dy 

©ie4* Aufgabe* 

46. Die fubhotmwl *j£inie PH in einet 
tflget>rmf<£en J&nie juftnben. 

SCuflöftmg^ 

«•SBeil Der Triangel TMH 6<ty M redjf* 
tt>incfelid)f ift, fo ifl TP : PM^PM : PH 
(Jf. ziq Geom .J* \ydx\dy) :y=y i PH, 

©etoroegen PH =jVy : ydx —ydy ; dx, 
cjBenn il)t Demnach aiiö Der ©leid)ung für 
eine befonDece Pinie Den ^Berrf) oon^) Durch 
x eyprimim ; fo he ?o mm et ü)t Die fubnot# 
mal^vinie/ mie oorbin Den Subtangentein, 
in lautet enDlic&en ©reffen. 

©ec it 

47« ^ f cp ax—y 1 , 
fO ifl adx=2ydy 
iadx—ydy 

?H^ydy\ dx^adx : zdx=z{a. 

^Demnach ifl in Der Parabel Die fubnor* 
mal^vinie bejlänDig Dem halben Parameter 

gleich, 
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gleich, folglich Die normal* Ulnie MH=/ 

(yy^™)~4i ax 'i'l aa ')' 

©er 2 . 3uf«§. 

48* fep «x—x x—f 

adx-~ 2xdx~ zydy 

~adx —*xdxz=.ydy 

PH=r ydy : dx—\a—x. 

Saljec tfl flat, Dag alle normal hinten 
in Dem £ircul Durch Den $littelpuncfgel>en, 

»Der, Dag alle RadüDea€ircul*aufber^e# 
trip^erie perpenDtculat flehen, unD Demnach 
Der Tangens De$ €trcul$ mit Dem Radio 
einen regten < 2 Bincfel macht. 

©er 3. 3uf«$. 

49. ^Beil PH =ydy\dx, unb PMzrjy; fo 
{fl HM=/ (yl+ydy 1 : dx 2 )~^f (y 2 dx 2 >i*y 2 dy 2 : 
dx^—yj \dx 2 >ifdy 2 ) : dx. 

SMe 5. Aufgabe* 

50. Oie 2 l}>mptoten einer algebtaifcfftti Tab.ix. 

Xinie juDetenniruren. P*g- 75- 

Stoftöfung* 

1. * 3 Benn Die Bhfciffe AP unenbjich grof 
toirD, fo ifl Der Tangens TM Die.Slfpm* 
ptote, al$ «reiche Die frumme||ßinie nicht 
‘Bpppp 5 eher 






181S Anfang» =>(Btmbe 

eberal$ in einer unendlichen SfBeite, Da« 
iß, niemal« berühren frm (jr. 278 p. /.). 
©aber werben Die um)etänberlicben©r&f* 
fen, in Weisung Der Slbfciffe*, unendlich 
kleine* 93enn ibr Demnach in Dem <3Ber= 
tbe pon AT Diejenigen ©roßen weglaßet. 
Die nicht mit * mulfipliciref ßnD; fo ßn* 
Det ihr Die 3Q3cite De« ^uncf« C , au« 
welcher Die 2lfpmptote CD gejogen wird, 
ton Dem ®cheitel^uncte A. 

|3- 3n Der £wpetbel iß AT=ex : (*+ 2 *), 
unD Demnach a, in Slnfebung *, unendlich fiel* 
ne, folglich Av: 2 x=i«=:AC , wie fchon 
oben (jr. i?*, 27 t p- i) auf andere $lrt iß 
etwiefen worben. 

«♦ gaffet nun ferner auch in Det ©leid&ung 
für Die frumme ginie Die unperünDerlU 
<heu ©roßen , welche Durch feine andere 
tnultiplieiret finD , weg ; fo Bnnet ihr 
DaDurch Den < 3Bertl> oon AE ßnden, und 
folglich Die Sffpmptote jiebett, 

& €. 3n Der «ftypetbel iß af—bx^a+x), 
Sbänun*, inSlnfehung *, unendlich fteinrß, 
fo habet ihv 

ay 7 =bx* 

fplßlich yja—xjb 
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tiyyfa—TtlXyfb 
Hx • dy= Ja s Ib. 

ffttm ifi </*:<tys=AC:AE (ftfö Qtfm.) 
tSClö (fl J a l>f b— 4 ® • AE, 

JDemnadj ift AE — !<*/ b ; / j / 0= 
j&b, n>te abermol oben ($. 272, 27S p . l) 
f(&on auf anbereSltferwiefen Worten jft 

$fnber& 

m<i\ TP : PM=TA : AG ♦ fb ift fit Dem 
flfpmpwrifcben $aUe, ba TP ju CP, TA 
ju CA, unO AG ju AE wirD, CP:PM=CA: 
AE. '»ftun ifl TP^?# (<j+x) : (ö*?#), unö 
ölfo CP=2x s :2^=x, weil in Dem afpm* 
ptptifc^en gade JDabep if \x.xj b— 

V* 

|ö;AE, folglich AE=| afb=J\aK 

3 uf«?* 

y i . 3?n unenbltd&en $ppetbe(n ijl ($.41) 

Überhaupt KT=.nax : [ma^mx^nx). 5£)a* 
bei' AG— tia x : (&•%&)< UnD 

weil ferner (§• WP* /•). 


*y 



Tab. IX. 
Fig.78. 
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a ym\a—bx^(a>iix) n 
fö ifl ay m \ a =bx m i n 

oDer, wenn ibr «+«=»■ fe^et 

ay T =zbx r 

ya t;v ~xb l ' r 

dyal' : z=.dxbi'- : 

dx : dy=a * '• » ; b' 1 r = AC : AE 
a l - r :bi<r=:tja; AE. 


r 

©erotoe^en ifl AE=w^ ;r : ra» : * 

r 

-nafs— *) r — (» ; r)^d r — *£. 

r 


£)ie 6. 

5*. ClCfl Subiangentem AH in eittev 
&pivabX>inie auftrtden. 

Sfoftöfung* 

fep Det £)iamete* Deö ©reute 
AB=tf , Die ^eripberie —b , Der ^Sogeti 
BD —x, AG=y, unD AC Dettiradio AD 
unenDlicb nabe; fo ifl C Dz=.dx, EF=rfy. 
5Bcii nun EG ein $8ogen ifl, roelc&er mit 
AG befc&rteben roolcDen; fo ifi 


AD 



>821 


bev Tllgebta. 

AD .* AG = CD : EG 
a : y — dx : ydxia* 

EG mif FA einen rechten ^Btncfd ma* 
4 >et ($. 48)/ unD AH gleichfalls auf EAper* 
penDicular aufgcrichtet roorDen ; foift(§.tf* 
Geom.). 


FE : EG = GA : AH 
dy : ydx — y : y i dx. 

a ady 

Sftun ifl f tir Die 2fr<$imeDifc&e fpiral*2inie 

ax—by (f. 31 2 P. I.) 
fcafjCt adx—bdy 
dx=bdy ; a 

AH =y'dx ; ady—by 1 : d i =axy ; a 7 =.xy : a, 

©er 1. 

53 . Sllfö f 6 ntie( tf)t Den Subtangentem 
nic|t ftn&en, ihr müffet Porter Den €ircul- 
33ogen x in eine gerate Sinie pertpanDeln 
E&nnen» 


Ser 2 . 3ufa?. 

J4- Sät unenMi<$e fpital<8initn i(l 


Tab.tX. 

Fig.7Jj. 


i8a* 2lnf<m$6*<Svitnbc 

„tn x n—i )nym (fl, s , 2 p /) 

na m x n ~~ l dx—mb n y m ~~" l dy 

dx=mb n y m -~ l dy : na m x n — * 

AHrrjiWxJ ady~mb n y m t l ; zntnaP 1 

k n y J m m f *x° l ~mxy : na. 

s« 3* 

fS- Sog Set JBogtn BC ftdj JU 

fC netfyatten foUc, n>te bie SibfcifTe in einer: 
algebtaifd>en 8inie $u if>rer 0emiorbiwne* 
^olcbergeflair ifFBC=*, c D=dx. FG=j, 
EF=:^. 

9?un ijl 

AD : AG = CD t EG 
r ; r~y — dx : rdx—ydx 


FE : EG =? GA .* AH 
dy : rdx — ydx~r — y ; (r—y^dx. 

r rdy 

SSemt fl)t nun für dx in berri cffiet'fbe boit 
AH feinen 58errb au$ ber @leicf>unp einet 
Ulaebtäifc&en gtriie fe^c( ; fö i)abt if)t DW 
Subtangentem AH. 

^n ber^aröbeliflax^MinböIfö 
dx— 2 ydy,a. SDeroweqcn wenn ber $$ogen 
Bc bie Sibfciffe einet ^>ara6el, FC bie@enii* 
wbinate, unb« tyren ^ftramefemrflelief; 

f» 



bet; lilgehva. 1823 

fO if| AH 3zi{r-—y) 1 ydy \ raifyzz(2r > y — 
ay) : ra=( 2 r 7 y — ^arx^Zaxy) :raxs2xy — 4 # 

* 

•*2 * 3 >\a* 

Sfnmercfung* 

56. 3 &t fönnet BC für bi« Ülbfciffe utib FC füt 
fei« ©«raioirbihfli« «in«r j«b«h algebraifcfeengitiiedrt* 
n«f)men, unb auö btr flllg«mein<ti ©leicfeung füt 
alle frumme Siniett «inen aögemeinen Sßtrtfe füt 
AH fin&en. 

©ie 7* Sfafpbe* 

57. Den Sübtangentem PT ftt bet? Cön-Tab.Üt, 

ahoide bes Nieomedis juftnben» *ig. T 9 - 

Sfuftöfung* 

(£$ fep AP— x-, PM=7, Pp^MRzr^/jf, unb 
Rm—dy. ©aber ifl ¥T—ydx:dy. (£$ fet) 
ferner aB=QM=ö / CM=z, BC=*; fo ifi 
PB —a—x, PC -=za^b—x. £>amit man Den 
SSertl) »on dx atie Der^atur berfrumäiw 
Siniefinöen möge; fo fe&et 

a—X~v a^fb — X~t 

fO ifl — dx~dv — dx~dt 

lernet (jT. tu Geom.) 

PB : MQrrPC : MC 
v : a — t : z 


at = vz 


€nb* 


adtz^zdv^vdz 
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StlDlidj (Jf. 17* Geom.) CM , =PC*»|iPM , # 

tag iftt 

ZXdz^szitdtJ^iydy 
Zdz~tdt^ydy . 

^efcet au« Den t>otf>ergebenDen ©leicfcun* 
gen für dv unD dt ihren <2BertI) in Den bep* 
Den ledern ; fo habt if)t 

— adxrzz— zdx^vdz zdz— — tdx^ydy 

zdx — adx=zzvdz dz~ — tdx*\-y»y 

zdx — odx—dz z 


v 

Daher : 

zdx — adx=z — tdx^ydy 
V z 

z*dx — azdx=z — vtdx^vydy 
z 2 dx — azdx>\*vtdx~vydy 
dx = vydy 

z 2 — az-\*vt. 

SDaher tfi PT ~ydx : dy=vy 3 : (z ! — az^vt) , 
unD Die fubnormal * Simen ydy ; dx = 
(* l — . az »f» vt) : v = t 4« (z J — az) : v. 
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<&civ;z—a=:x.:(z i —az); foiji(z s — • az):v 


v 

Die oiette proportional * Sinie ju PB , QG 
unD CM. <3Bcnn man nun PC oerlängerf, 
bis D et oerlangerte'Sbeil t^r gleich tt>irD ; fo 
bat man &iefubnormal-' 8 inie, unD bau Dem* 
nach Die normai*£inie unD Den Tangenten» 

«uf eine leichte ‘SBcife sieben. 

8* Aufgabe» 

*8. fccnSubtangentemPTm bw Cydoi- Tab. IX. 
de juftnbcrt. Kg,«*. 

Siuftöfimg* 

€s fen APB DetCircul, meldet Die Cyeloi- 
dem befcfjreibt, KP Der Tangens De 6 fEirculS, 
qm Der anDern ginieQM unenDlich nabe, unt> 

MR mir Dem unenDlicb deinen 53ogeu Pp pa* 
raüel, meieren Hjrfür eine geraDe Pinie galten 
fbnnef* £)a nun MS = PO, unD Der'SBin* 
tf el bep R fo groß wie Dec bep p ( jr. *7 G ««*.), 
folglich/ weil bep SunDO rechte ^JBincfel 
RMS =sr pPO (§. tof Gern) ; fö ifl aud) 0 

Pp 7 ‘ Gern.). t£s fep AP 2 = x r PM ~y r 

fo i jt Pp — MR Zzzdx f mR=sri»y. 9?un ifl 
Rm mitPM parallel / unD Daher MmR= 

TMP (jf. f >7 Gern). UnD weit MR mit TP 
parallel ift, fo ifl mRM^MPT (/. 

folglich itj Geom.). 


{Wolfs MrtbtfTmJr.) 3jhi mR 
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mR:MR = PM:PT 
dy : dx — y : ydx. 

dy 

tftun t'fl in betCycloide (§.gio.P.I.) y—x, 
unb Daf>ec ay-=zdx , folglich ydx :dy—y. 

®er i* 

Tab. IX. 59. CJBenn Ü)t alfo Den Tangen tem be$ 
Fl g- 8 «. 0tcul6PK(§.48) jieljtt; fo itf eö aud)Iei<$f, 

t)en Tangeatem Det Cycloidis TM jU$iel)Cn. 

£)er 2 * 3ufa^ 

60. £affet AP eine anbete al.qebraifdje 
feumme Sinie fep, betet Tangentem il)t 
Sieben fönnet, il>re SBogen abet AP DieStb* 
feilten bet tranfeenbentifdjen £inie amc^ fo 
Ebnnet if)t auf gleiche < 2 Beife fyu Tangentes 
Sieben. £$ fep 3. €. 

bx—ay 

fO ijl bdx — ady 

dx — ady:b 

PT =.ydx : dy — aydy ; bdy — ny : b. 

$)te 9* Aufgabe* 

Tab. IX. 61. Ctn SubtangentemTPju t>er lOQA* 
F, g ritlvmfcfyen Mjmie jwftnbm. 
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§fuftöfim3* 

fet) AH Die Sire, PM Die Otbwöfe. 
<Se£et AP=x, PM =y, fo tfl Pp = RM 
==dx ( mR = dy, unD ioeii Die Slebnlicbfeit 
Der Triangel mRM unb PMT, wie oben 
(§.32), ewiefen werben fann; jo ifKJT./f* 
Geom). 

mR:RM=PM:PT 
dy\ dx~ y : ydx. 

dy 


@e£et eine anbere SCbfciffe = v, bie juge* 
borige (Öemiorbinate =z ; fo ifl ber Sub- 
tangens ?=izdv\dz. *2Beil bie Sibfcijfen in 
einet aritbmetifeben <}>rogref?ion fortgeben; 
fo if| dx = dv ( §. dy Arithm.). hingegen, weil 
bie ©emiorbinaten in einet geometrifebeti 
fortf<breiten (§. 306 P. 1.)/ fo i|t 

y:y^dy=z:z<%>dz 
habet y:dy=.zldz ($. 142 P. I.) 

9?un tfl dx — dv 

©aber ydx ; dy = zdv : dz ( Jf.cit .). 

aifo ftnb in ber logatitbmifcben ^inieaffe 
Subtangentes linanDet gleid), obet bet Sub- 
tangens ift eine unöerdnberltcbe 8inie. 



Tat». IX. 
Fig. 8a. 
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59on ben 0tr6fte#t unb Efeineffen 2/pplka» 
ten bet ttummen JLinien , 

£>te 9, <£rfldrung« 

62 . Wenn bie Qemiorbinaten bis $tt 
einem gcxaoiffen Biele immer mit ben 2 ib- 
fciffen voaetyien, fyetnad) aber triebet* ab* 
nehmen, uneraefttet btefe noch beffdnbig 
junebmett ; fo nennet matt bie ©rofle bie* 
jenige, wo ber Wadjätpum auf botet. 
3»i0lei4)eiv wenn fte auf ein gewtffeg Siel 
immer abtufymen, tnbem bie 2 lbjctf|en ja- 
nehmen, unb bernaeb wit Dtefen fort* 
»nebfen, fo beißt biejenige bie Äleinfie, 
Wo bie E>ergeringetung aufbotet. Oie 
tITetbobe, einen tUcrtb ber 2ibfciffe in 
lautet unretdnberUcbett (Stoffen jufin* 
ben, bem bie große Ober fleinejle 2t ppU* 
cate ober ©emtOrbiuate jufommt, nen* 
net man bie S0ietl)oDe oon Den troffen unb 
^letneflen (Methodum de maximis & mir 
nimis). 

Sfnmercftm^ 

63. 3ftan farnt f)ierburcf) oueb btefe attbere $ra* 
gen aufTöferi , itt »efcf)en ba$ grö(ie ober flduefte 
unter Btngen bon einer 2Jrt gefügt »trb, wie e# 
frte felgehben ^ettipel geigen »erben. 

®ie io«. Sdifgabc, 

64, Oie großeobet fleineffe Kppticate 

in 
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in einer alQtbtaiftytn Jtjnit $ubetami* 
nivcn* 

Sfuftöfung. 

ifl fiat , Da§ Der Tangens in Dem 
^uncte G, tpo t>ic gipfle oDer tleinefle 2(p* 
plicafe ij], mit Der Sfjre pQraßel lauft, unö 
taper Der Subtangens unenDlicb groß ift* 

Qßv'nn nun in allen algebraifdjenSinien Der 
Subtangens ydx dy (%. 32 ) UttenDÜd) grO§ 
toirD; fo iftdy, in2lnfebungDeP3ef>ietP>/.*, 
unenDlicb tlein , roeil er dy unenDlic&e mal 
in ftc|) bereifen muß , unD Darum dy zzzo 
(§. 4 )- @ud>et Dcromegen atiö Der gegeben 
nen ®leid)ung für Die frumme Sinie Die Dif* 
ferentiaU($Jr 6 ffe Der §lpplicate, unD fefcet 
fie — 0 ; fp f&nnet if)t qup Dtefer ©lei<$>ung 
Dendert!) Don# Durch gehörige ^KeDuPtion 
ftnDeu. 

3n einigen Simen fälff Der Tangens in mix. 
Die Sipplicate CG, unD alPDenn tfi Der Sub- Fi S- g J* 
tangens ydx : dy — 0. effienn nun Diefec 
3Srudj unenDtid) flein fepn foH, fo muß dy 
unenDlid) groß fepn in Slnfeljung DeP 3e&* 
ler $ yd*. 3$)annenl>epo mann dy—o fei* 
pen möglichen < 3Bertb für Die SLbfciffc juc 
großen Sipplicate giebf ; fo fe&et — dy 00 , 

Dao ifl, einem unenDlicßen c&ertbe, unö 
fuefeet auP Diefer ©teieburrg Die Weiße #. 



i83o $ttf4itg6*<8rmib« 

©er i* 3ufa§* 

65 . 3 m €itcul ifi 

ax — xx— y* 

adx — 2 xdx s= iycfy 

( adx — 2 xdx ) J 2 y — dy — o 

a — 2X — o 

— a 

4«=*» 

5>ie SibfcifTe , roelcbe in Dem Sircul Det gr5^ 
fien Slpplicate juge&otet , ifi Dem fjalbea 
©iameter gleich 

©er 2 * 

66 . gär unenolie&e Sircul ijl 

mdx m —* dx — i x m dx—( mtf. i )y m dyrzo. 

tnax m ““*= {m 4« 1 ;*«» 

» ■- ' at®—* 

ma~{m^i)x 

€# fep m— 3 , fo i(l et ein $ircul Pon Dem 
Bitten ©efc^Iec^re, unO *=|*. 

Sxt 3 . 3ufa?. 

$7. ($üc unentlic&e Eliipfes ifi 


(»* 
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(m ij* n l dy — mbx m - mm *{a — x) a dx — . 

nbx m (a — 1 dx 

dy=mbx m — l (a — x) n dx — nbx m (a — x) n -~ l dx 
: [m^*n)ay m \ n l ~o 

nbx m x a — x) nwmml —ntbx m — 1 a — x) n 

— — — y 1 «— -1(0 — x) n -“~ < 

nbx — tnba — mbx 

nbx ►$* mbx = mba 
x~ma\{m^+ n)< 

(3$ |>t> m— f , »— i f jb ift ci eine E1U-. 
pfis t>on Dem etfien ®ef$ledjfe unD x—\a t 
n>ie im Siccul. hingegen fep m=2 r jt= r, 
fo tfl ci eine Ellipßs tjon Dem cmDem @Je* 
)<#lec{jte unD *=§ <*, 

®ec 4 . 3 uf«?. 

$8. €$ ftyxt&y^axy 

■ -I ■ 

fo ift 3 x*dx rp jy? dy—axdy HP aydx 
— — ! ' ■■■1 

^x 7 dx — aydx — axdy — 3 y 7 dy 
( 3 x 7 dx — aydx) i(ax — 3 y 1 ) =.dy=zd 
OfX 7 — ay 
3 x*:a=y 


x* 


3ii Si 4 



Tab, IX, 
F»S-7S« 


183a 3frtfifmg** (Stunde 

x i >i^ 2 l yx 6 :«* =z %ax*:az=z 3^ 

Kar— u i "— ■ * " ■'*•' ■ ■■ "■ " ■ — — !■ ■■ ■ ■ ■ uw— 

27X & =r 2 ö 3 X 3 
2 JX 3 z=C 2ö* 

J 

3^=rß/ 2 
5 

X=.jttJ 2, 

Sec 5 * 3u(i>k 

%♦ €£ö fet) y — 6 = a' i( —x)*$ 
dy — — 2 dxa 1 '-*: 3 — ar) i; 3 ~o 

— 2 <3**5 ~ 0 , 

3 Beil i^r Feinen <280*1) fcon * fin&e*, tnctm 
iJ)E dyz=zo fe^et ; fo nehmet 

e/y=- — 2 </xö «3 3(« — je)«* rr 00 . 

Silfo tfl 3(0— *)«* in 2(nfel)unö feinet 3ef>* 
lerö zdxa'-i unenölic^ Flein. Saturn hakt 

— ,*■)*:? =0 
— '■ ■ ■■■■■■■— » 1 » 11 — u i mm* 

a — x — o 


a—x. 

iu $iufwU+ 

70. bcm gegebenen Puncfe H frs 
fces 3iie einet Stummen Äime «ft ine pe« 

ript»e- 
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vipfyetie ttne Qevabe JLtnie HM $tt$ief)en, 
xoelfye bie fleineffe mtev allen ift tpcl* 
#e ftcfy aus biefem Ptmcre jtc^en laßen, 

& fep AP—*, PM^, AH=*, fo 
Iß PH = <; — x, unö, tpeil PM 1 *j* PH 2 =5 
MH 1 (jT. 172 Geom.)\ <? — $cx>iixx>$'yy=si 
MH 1 , ^Zeljmef MH an alö Pie Slppiicate 
einer frurotnen Sinie, unO (efect 

c 1 — 2 cx<i<xx>i>yy=z t 
fpiß 2xdx— 2cdx>$*2ydy~2zdz 

(2 xdx — >2 cdx^zydy : 2 z=dzz—6 
xdx — cdx -tydy — 9. 

®Ö$enn if>c nun ouP Per ©leicpung für et* 
m fruttHtie $nie pen 'omydy fe^ef ^ 
fo Bnnet ifyr Parautf AP Pefermkuren, n>ef* 
c&er Pie Slppücate PM jugel) 5 ref , Da^in Pie 
für&eße üinie HM gezogen tpirp, 

©et i* 3ufa$* 

71. <£$ fep für eine ^arafcel 

ax^zyy 

fPiß adx—zydy 
ladx ~ydy 

xdx — edx^ydy ~xdx — cdx >P \adxx=xs 
X~—C<fy^,&x=zo 


X—c — ~a, 

3n n j ® t<! 





Tab. VIII. 
Kg. 67, 
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£>et 2 ♦ 3ufag* 
72, fct> föt eine Eilipfin 


ay' — abx — bx x 


fb i(l 2 aydy=abdx 

— 2 bxdx 

ydy~\bdx — 

bxdx : s 

xdx — cdxJpydy—xdx — cdx 4 « \bdx — bxdx t 

a — o 

x — cOfrlb — bx\a — <t 

ax — ac*^\ab- 

— bx=xo 

ax — bxzstac- 

-'.ab 

— a — b 


xzz {ac—{aby,(a — b). 


$er 3* 3ufa|, 

73. 2fof gleite <2Be ife ftnbef tfjt fut 
■g>pperbel/ t)a§ x=z{ac*±ab):{a*b). 


©ie 12* Sfufgafce* 

74* ®»ne j£tnie AB bevQeflalt in D $u* 
fönetfcen, baß bas Pvobuct aus bem 

&u<t* 
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gütuabrate be* einen Cfietls ADtn ben am 
bern DB bas grofle fey unter allen , n?el* 
4 k auf beraUtcfoen 2lvt forinuct »?erben 
Jonnen, 


Sfuftöfung* 

€'$ ff p AB — 0 , AD = * , fo tfl AD 1 . DB 
= axx — xK (^e&et Demnach , ee fep eine 
frumrae ßinie, tnn?e(<$e$ 

axx — x*—aay 

fö ifi Zaxfix — 3 x 2 4x = aady 

( zaxdx — qx'dx) : aa~dy — o 

2 tix ~ 3*’ 

¥=*' 

13. Aufgabe. 

75. 8tineJLinie AB bergeftalt in D Tab. VII* 
fcfrneiben , bag bas probuct aus einer Fig. 67 . 
gegebenen Gtgnität bes einen Cbeil« AD 
in eine gegebene ©ignit4t bes anbern 
Cbeil* DB ba* gröfte unter allen \ ey , 
weiche auf bevgleifycn 21 rt fotituret wer* 
ben. 

«uföftog. 

€$ fep AB —&/ AD —X', fe #)“ 

baö gt&fie t>on feinet Sftf. ©e&et Demnoeb 



1836 2fof<m0**<0r fiitbt 

X m (a— Ar)n = 4tnfn — xy 


fö iß MX m — 1 {a — *•) n dx — nx^{a — xy~*dx 

= flmfn — I dy 

( mx m — 1 (ö — x)^ dx — nx lt * (a — jr) n — l dx)i 

ö m f a — i zvr dy — 0 

i»x m — ‘(ö — * r) n = fjx m [a — x) n ~ 1 

nt{a—x n =z nx[a — x ) n — 1 


ma — nix = nx 


pia:(m>ii.n)=zx. 

®ie 14. Sfofga&e* 

J6. Unter allen Parallelepipedis, Vßel* 
4?c einem gegebenen EOürfcU gleich finb, 
«nb beren eine &eite gegeben wirb, bas* 
jentge tufinben , welches die geimgfte 
$lädt>e frat. 

§(uf!$fimg* 

0$ fep h Di' 1 eine v$eite , x bie öttbete, 
ber cieaebene <3801 fei =<*», fo ijl Die Dritte 

ZZZ.tf'.hx, 

^oiqlic^ Die be$ Parallelepipedi 

abx>b2d>:x+2a i '.b. @epet Oemna#, e 5 
ftp in ein« fcummen Cinie 




Der Tllgebrn. 

alx sw 3 : x Hb 2a 3 : b ■=. <sry 
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fö {fl 2Wx — 20W* \x' — ady=.0 


2b — 2a> :x 2 =o 
bx 2 — ü 3 


x' — cfl'.b 


*■=/ (ö 3 :^)» 

5!(fo ftnD Die bret> Seifen#, y[(a*:b) tmD 
c 3 :byf(a * : b) — ^(a 6 '.y [ (#V :b)~\{ (« 6 ; ^ ö 3 ^) 

= /(<a 3 :/>)* 

£>ie 15* Aufgabe* 

77. Unter allen Parallelepipedis , ifcel* 
«f)e einem gegebenen EDürfel giei<f> ftnD r 
Dööjenige 3U^nDen, meines Die fleinefl* 
$lä<fye \)«t. 


$ufföfun& 

€6 fc]t> Der gegebene ^ütfei-==ö 3 , DU 
eine Seife = x , fo ftnD Die bepDen an* 
Dern Seifert (§. 76) /(a 3 :*), ünD Daher 
$ Die $i 4 che Dei Parallelepipeäi — 2 a* : x 
*i*4 sfrfx. §)anunDiefe$ Die fleinflc Dort 
ihrer 2 lct Ifl, fo fefcet Die Gleichung für ei* 
tie frurome 2inU 



Tab.X. 
Kg- 84 - 


1838 2 fnfaitgs*<Brunb* 

Iffi : x 4*4/ a^x=ay 

fö ifl — 2 ^ rix : X 2 Hh 2 <fidx : / (fix — 
— 2a 2 dx:x 3 zöVx : ^ rt 3 ^=:o 
u 5 : yfrfx — rfi : x 1 
X 2 —yf h fiX 


A" 4 rr <i 3 Ar 



x~a. 


5üfo t>af Der Sffiürfel felbfl Die fleinfle 

9% 

£>ie 16* Aufgabe* 

• 78 - Unter allen Äegeln , welche inner* 
fjwlb einer Äugel bef 4 >rtebcn treiben fon* 
iten , Denjenigen $ubetetminitcn, weldjec 
Die grafte $14$? 

Stuftöfung. 

ifl flat, Daß, wenn fk& ein bal&et 
©rcul um feinen JÖiameter AB wenbef, 
berfdbe eine Äugel, Die Triangel aber ANP, 
AFE &c. $egel betreiben, ©ie ^ld(^e 
De$ Äegeiö fommt beraub , wenn ihr Die 
©eite Des Ä'egeltf FA Durtb Die halbe $e* 
ripbetie, welche mit Dem Radio FE beftbrie* 
ben worben ifl; multipliciret. ^JBeit ibc 
nun Die grbfle Don ihrer $rt fliehet/ fo fefcet 

AE= 



1839 


t>et Hlßebta. 

AE=x f AB — a, unb e£ ifl FE = /(** — 
xx) (jr. 210 Geom . ) öle baibe ^eripbetie 
myf (ax — xx), AF = /«*•» J£>eron>egen 
habt it>c Die ÖJleic&ung für eine frumme 
Sinie. 

mj(ax — xx) yfax—ay 
mj (a 2 x 2 — ax 3 ) — ay 
imafxdx — 3 max 2 dx : 2 yf (a 7 x 2 — ax 1 ') = ady 
lax — ^x 2 = o 
2a — 
fa = x> 

€nbe t>e$ anfcem Xfyeiis«. 






1840 2fttfdn0s*<0nhibe 


Der Dritte Xi) eit, 

»ott t>ett 

2 Infang^©rim&eit 

3ntcara! < Miuttö. 



Die u drftdrung«. 

M integral* SKecffnung ifl eine 
VOiffenfd>aft , dm einet- ge< 
gebenert unenblid} ticinen 
(ftrbffe diejenige endliche $u* 
finden , duecfr berat Viffctentiitung fie 
entfielet* 

3>ifa(5. 

go. Derowegeh habt Ibr eine gute fffe $ro* 
fee, ob if)r Die rechte ©r6ffe gefunben f>a6f, 
toenn il>r Die gefunDene integral na# Den 
oben gegebenen Regeln Differentliret, ttnD 
Die genebene Differential ttneDet heraus 
fommn 


Die 2. <£rftdtmtg* 

gi. ßnregriCen ooer ^ummlcen fyei$t 
feie (Stoffe finfeeti , aus vOeitfyet Dutrcfj Vif» 
fetentiitung die gegebene mendliefr Heim 
entflrtnben tfb. 

Die u Aufgabe* 

82. tftine gegebene Oiffevcntidl $uinte* 
guten odet 311 ümmieem 

Stuf« 
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SCuftöfung* 

©leicbtvie man t>ie ^Differentialen Der Der* 
dnDerlidjen ©r&jfen Durd) d anDeutet ; fo 
pflegt manbie^nfegralenDerfelben, alö Die 
@umme unenDlich fleiner ©rbffen , bur<§ 
f amuDeuferi. ©aber be$t fydx fo viel al$ 
Die^ntegraleDonj'ri'x. 

SfBetin ihr nun Die integrale finben n>ol* 
let, fo vergleichet Die gegebene ^Differentiale 
mit Denen , melc^e ihr oben (jr. >s & Cm) 
gefunDen habt : fo werbet ihr balD wahr» 
nehmen, tote Die ^ßerünbertmg vorjuneh* 
men fcp. €$ ifl abe* 

I. fdx =#4« a 

II. fidx 4« dy) = x ji’f* «ober x *i>y 

III. f{xdy^ydx) ~xy 

IV. fmx* 1 — 1 dx 

V. /(« : m)x^- m dx — x™* 

VI. f \ydx — xdy) :y 2 =x :y, 

cßon Diefen Formeln feijb ihr gemif , baff 
fte fich alle integriren laffen, unD jtvar fe* 
1 bet ihr in Dem anDern unD erflen galle mit 
an flatt dx oDer dy Die veränDerliche ©roffe 
x ober y felbfl. $n Dem Dritten multiplict* 
tef ihr DiebepDen verdnberlic&en ©röffen xy 
Durch einanber, ivoDurcb ihrcJöiffecentialett 
dy unD dx mwltiplieiret finD. 3to fcem vier* 
ten unD fünften , (welcher bergerobbnlic&ffe 
{Wolfs Matbeß Tm. iv.) $laa aaa ifl) 
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ifl) aDDircf if)t &u üctti €jrponenten Dtr 
gnitat Der DeränDerHcben ©rofTe i , tmD 
Durdfj Den bermehrten unD DteSDiferenftale 
Der berünDerlidjenÖrüffe DiwDiret tf)rb:e0e^ 
gebene ©iffertntiale. @rnDlid> in Dem fech- 
fien $aüe nehmet it>r Die t>erärtDerlic&e ©r 5 |Te 
mit Dem pichen — für Den 3 «^, unD Die 
< 3 Burbei dok Dem £tuaDrate D ti 9 ?enner$ 
für Den Kenner an« 

©ie i* SUtmercfttng« 

8?. €$ tonnen |wat noch »tele anbere$ätte »or# 
fomtnen , t»eld>e hier nicht berühret werben : aHet'rt 
ihr werbet e$ beffer au$ Rempeln, ald burcb weit# 
länftige Siegeln lernen« 

©te i. 2(nmcrcfung* 

84. QRercfet ober« ba§ einige ©röffen fmb, rotU 
ehe fiel) nicht integriren taffen« Denn, wie -man itt 
ber gemeinen Algebra $war aße ©roffen ju einer 
»erlangten Dignität erbeben , nicht aber au$ je# 
ber Dignität eine »erlangte SBurfjel sieben fann ; 
eben fo fann man in ber böbern Analyfi jwar eine 
jebe »eranberlicbe ©roffe biffmnttiren, allein nicht 
eint jebe Differentiale fummire«. ©leichwie man 
aber in ber gemeinen Algebra DicSCBurgel burchSiä* 
j&trung fit du, eben jo pflegt man t'n ber böbern bie 
Slntegrale Durch 9 iabetung jufucbert, wo mau fte 
nicht ooüfommen haben fann. 3 lQcin jur ^eit bot 
Inan noch feine Siegel, autf welcher man fd) liegen 
fönte, ob bie Summation flatt ftnbet, ober nicht, 
unb fönnen wohl einige Differentialen jum ©um# 
roiren gefchicft fe0n> welche wir jut Seit noch nicht 
fummircu fönnen. 

Von 
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Dm ben (ßumbrntumi bethmmnen 
üiniett. 

Die 3 * grfldrung* 

8 J. Die Differentiale ober bar Element Tab, IX, 
einer ebenen $lä$>e, Welche in eine frutn* flg<?F* 
me itnb jwo Qetabe Jlituen eingefcffloflert 
tffc, als AMP, ift b<t« Re£langulum <JU$ 
ber^emtorbutdte PM inbießifferentirtle 
bet llbfciffe Pp 

Der u 3ufai* 

86. Detotregen/ trenn Die <£$emi0t&i* 
ttate PM=y, AP=jf,fb ifl Ppz^*, unD 
Daö Refltangultim PMRp ~ydx. 

Der i* 3ufa$* 

87, *20011 Die doemiorDinafen PM und 
pm etnanDet ürienDlidj na^e.ftnD/ fo Ifi iltw 
Different mR, (n Slnfeijung iftrer, nieftg 
(§. 4) , unD Dal>et Dtt$ Re^anguluni PMRp 
Dem Trapazio PMmp gleich ($, s). Da 
i!)t ntm Die gtgut in imertDlk(je fol$e Tra* 
peiia refolriten Bnnet » fö \$fydx Det Sn» 
tyalt Der $tä#e AMP, 

Der 3* MW> 

8,8; Deswegen, trenn i^r äö£ DetÖUl* 
d^ütiöför eine frummeginie Dendert!) ron 
y fe$ef, UttDtfR föhnet Die Diffetentlale Der 
SlM)e mtegrtren , fo habt il)t biß 0«aD?Ä» 

Dratur Der $lä$e gefanDett, 

$ aa öaa a Dil 
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©ie 2 * $lufdat>e» 

89. €>tn ^nfralt etnes Zvtangels $tt* 
finken. 

Tab. ix. 2S3enn U)C t)ic trumme ^inie AM al$ eine 
Fig.75* geraDe anfeljet, fo ift amp ein Triangel , 
unD Da^er aucf) fein Element ydx. ©e^et 
nun Die ^5f)e Deo Triangel* , oon meinem 
x ein *£l)eü ifl, = a , DieörunD^Sinie, n>el* 
mit PM oDet y parallel ifi', fo i(t 
(Jf. iS+Gtm.)a:b=zx\y, folglid) 
ay—bx 

y~bx\a 

ydx — bxdx : a 

Jydx=bx 2 : 1 a (§. 82). 

3Benn i!>r nun t>en ganzen Triangel M* 
langet, fo fefjet fär Den $l>eil Der «po&e x, 
Die ganije #of)e unD if)r ftnDet Den 
fjalt bt?\ia-=z\ab. 

Sfnmcrcftmg* 

90. StefeO Tempel ^abe tcf> nur $u bem €nbe 
gegeben/ bam(f iftr fe()ff/ baß btircb bte integral? 
Stecfjnung, beren ©rünbe bet» Ülnfängern juerj? 
gweifelbaft febeinen, weil man ben Srtangel MmR 
für nicbtO anfte^et, eben baO gefunben wirb, t»aO 
in ber gemeinen ©eometrie an$ onbern (Brun&en 
erliefen »orben ifi. 

£)ie 3. Sfoftabe* 

$1. Cie Pavabel joqunDrirm* 

Stuf/ 
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$Jufl 5 fung^ 

Sn tw Parabel i(tfl*=y 

I I 

n*x*—y 

,/* 

I I 

ydx = a*x 2 dx 

* * "" ■ ■— - -■■ ■ " ■ — mrnmmmm m 

fydx ~ ja'J = 1/ «* 3 = 1/ *’/ 

=f*y* 

3 ufa$* 

92* 2 Ufo t>erf)ält fid) Der 9 taum in bet 
sparubel amp ju Dem Re&angulo auö Dec 
©emiorbinafe PM in Die Sibfciffe AP, n?ie 
I xy ju xy, Da$ i|t, wie 2 ju 3. 

®ie 4» Aufgabe«. 

93. UnenfcUcbe pnvnbdn auf einmal 

3ttqitnbia*j;n. 

(5öc unenölidje ^pacabeln unt> no# an« 
bete Linien ifl 

ü m x n — yt 
a m.r x n:v —y 

ydx ==: a m:r x n:t dx 

fydX = -I— <jm:r^ntv:r JL-j»«, 

»*£*■ 

5la« aaa 3 


j84<5 

g- €. S* fep ei«c ^arabef oon bem an« 
fy n ©efdjlec&fe, foiß *'x= y, ba^er r=3, 
#=i/ folglich./^* ==I*> 

£>ie 5* Stufyabe* 

T«fa.ix. 94, fctfa^tucfponbe»: Parabel PMNS 
Fig. 7j. jitquabriret?. 

Sfufftflmg» 

^ fet) t>{<? unöetdnöerltcbe $infe AP ss*, 
PS = *, SN==)*, Oer ‘‘Parameter =<?; fo 
|jt A$=zb*t*x, unD (§. 217 P. I.). 

ab^av—y 1 
y( (ab 4* ax)=y 
dXyf (ab 4 ax)~ydx. 

SDamit man btefeo Element infegriren f ann ; 
fo fe^ec 

^(ah<%*ax\=zv 
fO i(l ab 4 ax = v 
adx— iv dv 
dx ~ vdv : a 

dxj (ab 4 ax) — 2 v 7 dv : a 
Jyäx — f v J : fl== | (b*b #)/i (ab 4 ax). 

mt \ i 
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<2Beil*in P=o »irb, unb auch ber SXauro 
]PSNM nichts »erDen muß, »enn *=0; 
hingegen, tr>cnn ihr in bergefunbenen^um* 
me* — 0 fe^et/ f bjab übrig bleibt; fo if! 
flor, Da&ibroon Dem gcfunbenen<2Berfbe 
| b/ab noch ab^ieben muffet/ bamit ihr ben 
3nt)ult non bem Slautne PMNS =!(£**) 
^{ab^ax)—^b^ab befemmef. wmli# 
f (*+*)/("* + fl - v ) tf| Der gan^e paraboli* 
fc&e SHaum ans, unb § bjab Das @tüc£ 
AMP ; folglich ber Unterleib pmns. 

fbnte auch AS non beffän&iget ©rSffe 
angenommen, uno * non s eingerechnet 
»erben, ‘äßenn nun AS=b, SP=*$ fo 
i|fPA =£ — x r folglich (»eil PM=j) 

ab — ax~ —y* 

•/(ab — ax ) ~y 

dx/ {ab — ax) —ydx. 

^efcet»ienorbin, 

ab — ax~ v 1 
fO ift — n dx — Zvdv 
dx — — 2 vdv\a 


dx/(ab — ax) = — 2 v 2 dv :a 
Jydx =■ — fv 3 : a=. — z . (b — *)/ (ab—ax). 

2 Ua aaa 4 
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<ü5e|ef fernst, roie oorbin, x=»; fo 6ld6t 
— jbjak übrig , unb bemnacb muffet tbe 
hb^fab abbiren, barmt Der 3tobaft bea 
fKaumö pmns berduafommf. 9?emli<$ 
ANS ~ f bjab, uitt» APM= f {b—x)J(<jb — 
4 v); folglich PMNS =zfb{ab~ |(A— x) 

y[{ah-r-ax)i 

3 ufa§. 

9f. ®ttn alfo Die ©feicbung für eine 
frumme £inie gegeben rnirb, unD mannüftf 
«mg* .»0 x io Der 21 re feinen Sfnfang bat: 
fb erbeüet auä betSiuffbfung, baff man nur 
x =0 fefsen Darf, um juffnben, ob noch et* 
it>a$ ju abbiren ober $u fubtrabiren übrig 
bleibt 


UMe 6* Aufgabe» 

96. %ine JLink juguabpiren, in »>el* 
d)ev xy~a 4 , 

Sfuftöfung* 

535eil xy l —a 4 \ 
fO ifi _> 5 — a 4 :x — a 4 x~* 
y ~ (A- 3 x~~ 1: J 
ydx = a4^at — I: fc/x 


? 

= |<*4*x 2s * =!/ a 4 x\ 
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bev 

&k 7 ♦ Aufgabe, 

97. 3 Die fi'tjmmc Ainte bcs Carteßi (Tom. 

5 Eni ft. p. 219) wqaabtvunt in xocit&ev 

bi 1 ; x " — b - — x ; y, 

SfufWfuna* 

Py — bx 2 — x 5 

fo ift y ~ {bx- — x ' 1 ) : tf 

ydx ~ r ( bx 7 dx — atVat ) : £ 2 
z=:x^',^b — tf 4 : 4//. 

®ie 8* Aufgabe* 

98* Sie fromme Atnie wqttabtiven f 
bcmi iff 

z—a'y. 

Siuftöftmg» 

y = x s :a 4 Hb x 4 i^x^la 1 q^x 7 :a>fta 

fo ijt ydx — (xha 4 - 1« x 4 :d^ * 2 .'« * 4 < 0) 

«V , fydx = at 6 : 6a 4 *i* x 5 ; 5 a J # 4 ; 4<* 5 >“b * J : 
30*4* ax, 

®te 9. SCufgabe* 

99. £ine fromme 4 ,ime $uqurtbrirett, 

in weiter y 7 —x 4 ^ d-x 2 . 

GJBeil y 2 = x 4 ^a 2 x 2 ^ 
fo ifl y = ß{x 4 >\* a 2 x-) ^x/lx^a 7 ) 
ydx ~ xdx y[ K x 2 Hh a 3 ). 

2 (aa aaa f $>«* 
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Damit Diefeä Element jh Dem ^o(^ct- 
rengcfdjioft roerDe, fo fefcet 

X 2 rfc a 2 — V* J 

|*0 ifl 2 xdx ~ 2vdv 

xdx<q* /(« 2 4 « **) — v 2 dv 
fxdx / x 3 4* « 2 ; = |ü 3 = j(x 2 + « 2 )/(^ 2 fl 2 ). 

@efcet nun x = o , fo bleibt |a ? übrig. 
©olcbereiejlQlt t) Ifydx—^x’+a’rfix'^d 3 ) 
—f« 3 (§. «;*). 

Die io* Aufgabe* 

ioo. £inc Brumme JLinie wqttabtiven, 
in welcfra: / =r * 3 + ax 1 . 

Siuftöfung* 

PJBeil y 1 — x i +nxx* 

(Oifi y=xj(x+a) 

ydx—xdx / (■# , Hh< 2 )* 

Damit Diefe'3 Element ju Dem Snfeflrü 
cen gefc&icft toetDe, fo fe&et 

x Hb o = v* 
foifl x=v i —a 
dx = 2vdv 

xdx yf(x ^ d) = au Vu — zarfdv 
fxdxyf (#*$•«)= |u f — |flu } z= (|(xx’ 

2r 


bev 2 il$ebta. ißfi 

— \{ax^aa)) ^[{x^d)~{ lt i{xx^2ax^ 
ad) — jf ( ax •iui(i))y({xii'a') — (6x 2 *i< 2ax — 
4**)VV+4:if *t£*V*(§- 9-iJ- 

©tc iu Sfafgabe. 

roi. %itie tcumme Aituc wqttabpitttt/ 

in tvel 4 >evy=x 2 : (x&a). 

Sfuftöftmg. 

<2ßeil f = at 7 : (#■ * <*), 
fo ijl jy=x;/(* + ö) 

ydx = *y/# :/(*►{« a)„ 

0C^et /(**i ?0)=v* 

fo ifl AT4*fl=U 7 

xzzv 2 ö 


dx—ivdv 


xdx '.yf(x<iia) — (lv 3 dv — 2 avtfv)}V 
— 2v 7 dv — 2adv f 

fxdx:^[(x^a)~^v 3 — $av=(jX>f*$a — t) 
^(#4» d) — (\x — I«)/ (x*i*a) = J (4.x 3 — 
I 2 ax + i 6 a 3 : 9 )—j/(x 3 — %axx 4 a 7 — 
§«/*(§♦ 94)- 
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®ie i2» Aufgabe* 
lox* t>fe Hyperbel }xvif<fym 
Ülfymptctcn juquatritm 

§ür tfe |>9perl>el jmtfc^cn il jren 2(jVm* 
ptoten ijl 

o 2 x=.by^>xy (§. 287 ^. 1 .)* 

fcafyet a 2 :{b<^x)^y 

ydx — a 2 dx '. (b #). 

£>amit tiefe« Element j« tem ^nfegrt* 
*en gerieft werte, fo timtiret in tec 

a 2 C a 2 — a 2 x *J» a 2 x 2 — a 2 x* && 

***) ^ — — - 

l b b 2 V b* 

a 1 a 2 x : b 

b*ffx) — a 2 x:b 

— a 2 x\b — a 2 x 2 ; b * 

^^jf) + a 2 x 2 : b 2 

Hh o 2 x 2 : b 2 4 * a 2 x i : b* 

b*^x) — <rV;£ 3 . 


SÖenn iftaV^ : (&*fr x) = a 2 dx — a 2 xdx^ 

b b 2 

*'x 2 d* — a 2 x'dx u. f. w. ««entließ fort. 

b~ r " b* 





bet Hlßcbva. 1853 

$olC|Uc& ()Ö&t fydx ss a*x — jjV * 

b 2b 2 

— fl 1 * 4 u. f. n>. tinen&li# fort, öaö if!, 

4 ^ + 

tt>enn tyr a~b~ 1 f^ct, #=:£*’ 

|# 4 &c. 

5 (nmercfun^ 

103. &(efe Üuabtafur ber #t)per&el &«f juerfl 

Nie. Mercator in feiner Logarithmotechnia gege« 
ben , »efdxr bie ünenblidjen Steifen $u Üuabri* 
rung ber giguren juerft gebraust &at, welche roati 
tiic&t genau quabriren tatt. 

£>ie 13» Sfuföafce* 

104. £>en Citrcul $uqmbviven> 

J&te ©lei^ung für Den €ircul tft 

tf—d' — x 2 (§.I98P-I.) 

y — yf(a 2 — x 2 ) 

ydx = dxyf (a 2 — x 2 ). 

3 i?!>et au« /(0 4 — * ? )tw Gurgel, fo jut« 

Def if)t (§. 97 P. I. ) ydx sc adx — x 2 dx — 

2 a 

x^dx — ifidx — $x*dx u. f. 10. «nent>Iid> fort, 


öeffen 


Sa 3 1 6 a* I38« 7 



Tab.X* 

Fig.84. 


Tab. II, 
Eg. 1 S* 


1854 Anfangs »(Brünbe 

D#n ^nrcgcale ax — x 5 — at' — x 7 — 

6 a 40 ö ? ii2fl ? 

5* 9 u.f. n>. unenDllcb fort Den$I>eilöe$ 

IIJ2 a 7 

€ircul$ bnp auöbrucff. 

3 Bonn ihr für x Den halben SMamefer a 
fefcef , fo fommf t»er <2Bertlj be$ £mabran= 

tctt 4* — a 1 — a i — a 2 — 5 a 2 u. f. 0?* 

6 40 112 1x52 

©efcef a—\, fo tfl « 4 =i, unD Demnach 
Der ganfce Circul t — l— n*— it?I 
ti« f. tu. unehDlich fort. 

Sfnöerä* 

@3 fefl CB Der Tangens beg halb«* 25 <M 
geno GB=*, Der halbe £)iameferBA=//, 
fo if! BD Der Tangens Deö gönnen SSogenö 
BG=2a aX : (ad — xx ) (§. 190 P.I.), folg* 
lid) DA rr: ( at^aX 2 ) i ( aa — xx) (jf. eit, )„ 
SRun Kl ( §- igf Geom . ) DA : DB 2= GA 5 GH/ 
tnib AD AB = AG: AH: Darum findet ihr 
GH =^r za^X : (a 3 «^. x'), utlD AH =r (<* ? — ax 2 ) ; 
(aa *{* xx i f endlich BH =: AB — AH = 2 ax 2 : 
(aa+xx . < 3 Benn ihr Der benDen Differenz 
(iah ©rofTen oon GH unD BH, nemlid) 
( 2aVx — 2 a x 7 dx ) : ( a* *|>* x 2 f UHD 4 a*Xdx ; 
(a 1 *i<x i y, &U 4 Drate ( 4«ty* 5 — %a 6 x 2 dx 2 HH 
qa*x*tfx 2 ) 1 (a 2 ^ x 2 / UttD 1 6a 6 x 2 (/x 2 ; (a 2 ^ x 2 )* 

ju faro* 



bcv %l$ebva. 18 SS 

$ufammen fehef , unb ati€» feer (Stimme 

( fyfidx 7 »t* g a 6 x~dx 7 sj.a 4 x 4 dx ' ) .* ( a 7 x 2 } 4 
biß guaDraf 'Kurbel (jwV** Hh za'x'ax) : 
(a 1 <%> X -) 2 =r Zcddx : (<j 3 Hb# 2 ) ||jel)et; fO 
habt ihr Die ©ijferenfiale Deö Q 3 ogenö GB. 
sötulfipliciret triefe in Den falben Radium 
PDer \n \ fo fomttit baö Element Dcö Se£o- 
fis BGA {$, i/iGeom.) bßröUÖ a l dx : (z» 3 *^ 3 ). 
(gehet <*=i ; fo i|t baö 'g.Umntdx: (i + sc 2 ). 
SftunfinDef i!>r Durch Die gemeine SDioifion, 
tuie in Der PotbergebenDen Aufgabe (§. 102) 

1 : ( 1 Hb * , )= 1 — x 1 *“!** 4 — x 6 Hh^ s — x v 3 

u. f. t». unenDlich fort, unD folglich fdx : 

(i^A' 5 ) — x — x^ x^ — ■ x 7 >i* x 9 — x 11 

3 S 7 9 ix 

u. f. tt). unenDlich fort* £>iefe unenbliche 
9?eibc ift für Den 2luöfc(jnitt BAG , befien 
halben ^Öogenö Tangens BC-ä- ift. Sftun 
ift Der Tangens Dcö halben i^uabtanten 
Dem Radio gleich- S'Vrotoegen , ftenn ihr 
*=ifefcet, fo ift 1 — | Hb | — ? •+* £ — tt 
ti. f. \\\ unenDlich fort Der Inhalt Deödua* 
tränten. Nehmet ibt enblich Den SSiame* 
ter Deö 0rculö t an 4 fo ift eben felbige un* 
enDliche Dtei^e Der Inhalt Deö ganzen €ip 
culö. 

2 lnmercfun& 

to?. SMe «Re 31<»be für ben©fcut bat berÄerr 
Newton; bie anbere Der ^>err öon /Gibniij gtfun# 
bctl/ Utlb »fi auch fd)CU »orf>« Jacob Gugorius barf 

auf 



i8?6 ltn fangt* (Srunbe 

auf aefommett, o& er fte gle(cJ) nfc&< ta ©griffen 
pti&liciret &af. 

®ie 14, Aufgabe, 

.111. 10 6. Die Ellipfia juqtMbvicett. 

’ 7 ‘ StufWfung. 

$e fet) AC -=za, DC — b, PC=x, PMrr>; 
fO tfl AP=r a — x, PB:=tf*x, unD «UÖ 
Der Sftafut Der Eilipfis 
AP. PB : AC* = PM J : CD* (§.251 P. I. ) 
aa — xx : an = yy \ bl > 

aayy rr bb [aa xx ) 

y£=.by[(aa- — xx):a 

ydx — bdx / (<w — xx) : a. 

Sftun ifi / (*<* — xx)=ö — x 1 — x 4 — x 5 — 

2tf 8<* J 1 6 a 1 

$x 8 u. f. tt>. utwnbficf) fort (§.97 P. i). 
I28« 7 

©eroroeaen ff! bdx 4 {aa—xx) ta—bjx 
p — bx 7 dx — AxVx — bx 6 dx — $bx s dx U. f* tP. 

2/i 3 g« 4 l6<» 6 I 28« 8 

tinenDfi<# fort, $ö!qlicb ifl fydx -=~ bx 
— bx % — tofi — bx 7 — $bx 9 U* f. tp. tut* 

6 a 2 40« 4 ll 2a 6 11520 8 

tmenDlidj forf. 

SSBenn ibt für* Die halbe a fe§ef, 
fb bekommet ty* für Den £tuöDranten bet 

El* 



bet: 2 ll$ebva, 1857 

Ellipfis ab — jab — -^ab—^lab — fr?^a6 
u. f. m. tinenblid) fort, unD alfo für Die gan* 

$e Ellipfin eben Diefelbe S^et^e, wenn ihr a 
fürDieganhe große, unD b fürDieganbeflet* 
ne Sipe anne&mef. 

£>et i* 3ufa^ 

107. < 28 enn ibty*£=i fefcef, fo fommf 
Die 9 letf)e für Den 0 rcul 1 ~h—zh~nk— 
ml u- fc w. heraus (§. 104). ©crowegeti 
ift Sie Ellipfis einem Circul gleich, Deffctt 
<&iameter Die mittlere proportional »ginie 
ifl jnufeben feiner kleinen unb großen %e, 
unD alfo oerljält ftch Die Ellipfis ju Dem £ir* 
cul, welcher mit Der großen 2 l]re befc&rieben 
wirb , wie Die f leine 2 lpe ju Der großen. 

©ev 2 * 3ufa|* 

108. ©aber Depenbtret Die £luaDratuc 
ber Ellipfis oon Der duaDtatur Deo Sirculo* 

©ie !♦ SCnmercftwg* 

109. Sie Quabratur t>eö GEtrcnlß, Oer Ellipfis 
unb £pperbel bat «oeb nteraanb bureb einen enbK* 
eben SÖertb gegeben. 

©ie 2 , Sfnmercfun^ 

no, 58 uß ber gefnnbenen Quabratur ber Ellipfis 
lägt ficb nun ferner ber gebrfafc ertöetfen , welchen 
rotr in ber 2lßronomte(§.4i9) angenommen hoben, 
bag neralicb ber Seftor beß <£trcu(ß KAP ficb ju beni 
Seftore CAP »erhalte, ttjie ber<Sircul ju berEIHpfi. 

SDeun <ß tfl flar, bag CLP (leb ju KLP »erhalte^ Ta&X 
Wie hfdx / (a 1 — x‘) yxfdxyf (« 3 — x*) {§. 104, 106), F*g- » 5 . 

a 

{Wolfs Matbef Tom . IV.). $&& bb& folg# 



1858 2 (rtf<m 0 «*<Bc 5 rtb€ 

folglich tote b $u a (§. 144 p. !.), ober RE ju DR. 
DieXriangel aber CALunb KAL »erhalten fkb, n>i< 
CL juKLif nöGtom.), obere»« RE ju DR, folg? 
lieh fo toohl fte al$ bie SHbfc&niffe PLC unb PLK 
tote bie Ellipfis $u bem dttrcul (§. 107). golglich ifl 
KALfKLP ju CALf CLP rot« brr Sircul tu ber 
Ellipfi (§. 142 P. L). 

©te 3. Sfamercfting. 

11 1. Da§ aber LC : LK - RE : DR , lagt geh leicht 
«rtoetfen. Denn »ermoge ber gegenwärtigen Aufgabe 
ifi LC=i :/»/ (aa—xx) : a, unb LK =/(«« — xx), 
Daher LC : LK r= b / (aa — xx ) ; a{{aa~ xx) 
= £;<*:=: RE: DR« 

©te 15* Aufgabe* 

Tab. ix. 1 12. Den Ätiurn HPMI twiföen bev 
Iögrtfirbmifdjen JLtnie Ml unö iljvev Hxe 
PH juftufcm, 

Sfuftöfuttg* 

ftp PM=y, Pp — rix, Öet Subtan- 
gensrra (§,61)* fo i | \ ydx\dyz=za. 

ydx — ady 


fydx = ay. 

©er i* 3ufo$. 

113. ©eiset QS = 2, fo ifi HQIS —az, 
folg(id) PQSM = ö^ — az=za{ y~z), Dfltf 
ift f tem Reöangulo QUÖ Dem Subtangente 
in Die ©iffetenij Oer ©emiorDirmren PM 
un& QS. 

©er 



bet* 211 Qebva. 1859 

©er 2* 3ufa^ 

ii 4. ©eroroegen \>ctl>alfen ftc& DieSHäu* 

»ne jwifcben be^en ©emiotDinaten, wie 
t^re ©iffetenben. 

©ie 16* Aufgabe* 

iif. Die fpivrtltJLinie suquabtiven. Tab, 

Stuflöfnng. Fis 

<£$ fep «Des , wie in Der 6 . Aufgabe 
(§• 52), fo ifl EG= ydx:a, folglidj Der Pier# 
ne Se£tor EAG ober Dnö Element Der $lü* 
fyfdx-.za. Sftunifl für Die fpiral^ßime 

(j hßizP.L). 

ax~by 
a'x'lP—y 2 
y*dx : 2 a — ax'dx : 2 bb 
fy*dx ; 2a — ax i : 6bb. 

cjßenn iljr für sc Die ganbe ^Jeripfjerie b 
febet, fo !ommt für Den SKaum, welchen 
Die ganbe fpiral * Ein ie einfc&lieffel, ±ab. 

©et i. 3ufa§. 

ii 6. ©a nun Der umfcbriebene 0 rctil 
| ab ifl, f® oetbält ftc& Die fpiral * $lä<$e ju 
il)tn, wie \ab ju \ab f Da$ ifl, wie i iu 3 
( Hf P- 1') 


5 &bb bbb a ©er 



i 8 &> Anfang« * (ßvmbc 
£>.CC 2. Sufa^ 

117. $ut unenblicbe fpiraUSiitien iji 

a in x n —hnyn y 2 p /) 

ÖX n:m : b n:m =:y 
a i x zn:M • 1 2 n:m — yi 

fy'dx : 2 a zz. niax tn t m > : m : (4«^2w)4 ln:ö1 

SSernt tyr nun füc x bte ganfce ^eripbetie 
b fe^cf , fo bekommet itjr «$*&**&>'* 

2 mb)* nm =5 mab : ( 4 n Hh s ro). 

$re 3 . gufa?. 

ii8- £Mnnenf>erooetl) 4 lf fi# öber^aupü 
bic fpiral*$läc&e ju Dem umfebriebenen €ir* 

CUl, tt>ic mab'.^n^zm) JU {ab, baO ift, U)tß 
3 m $u 4»*i*2»Ä, ODet tt)te m ju 2 n*frm, 

©er 4 * 3«fa§, 

Tab. ix. 119» baf? bec $8ogen BC ft$ ju 

Rg- 78 / EC perljalfen folle, toie bie 2 (bfctffe in einet 
«Igebraifcben Sinie ju tyter (Semiorbinate. 

Unb e$ fep bet £5og,en BC=±r*, AE=y, 
ACrsrj fo tfl EC = »• — jy , CD = </^unÖ 

AC i CD r^AE : EG 
r dx y ydx\r 

folglich bao Slemenf obet bet Scftor äeq 

\y 2 



bet* 3 %ebra. 1861 

lfdx'.r. @e($ef nun, e$ fep BC Pie 2 ( 6 * 
fcifie, ec Die 0 emiocPinate einet *para* 
bei, fo ffl 

ax=r 2 — 2ry<i^yy 
dx — {zydy — 2 rdy ) ; a 
\fdx\r = {y^dy — r fdy):ar 
f ~y 2 dx : r =y 4 : 4 ar — y ’ i : 3 a. 

©« 5 * 

120, fbnnet auch DenSRaum BFCTab.ix. 
finden, rnenn if)t t>ao Element GDCE fu.Fig.78. 
epet, »eldjeo i^r ffnbef, wenn ipr CD* EG 

mit |FC multipliciret (jr. w Geom.), »eil 
il)t eo altf ein Trapezium anfepen fdnnef ^ 
beffen bafes CD uni> EG parallel finit 2 Rutt 
ifl CD 4 * EG =r dx >i>ydx : r, unD |EC r= {r — 
ly. ©erotoegert Da$ perlangte Element 
(r 7 dx—y*dx) : 2 r. grjebmet nun, roie in Dem 
porigen Krempel (§. 1 1 9), dx—{2ydy—zrdy) 

•a, foiji i>a$ befonPere Element (rfdyb 
r 7 ydy —y^y — r*dy ):ar, peffen integrale 
f”. %a *r / : za— y 4 : 4 ar—r'y : a Pen Pet* 
langten Saum giebt. 

©ie 17* Aufgabe. 

121. Die $l&d)e eines jeden (Cotpers Tab. ix. 
juftnPen, voelcfyev ctietfget mird, indem Fi ß* 7 5 • 
eine Jrumme £inie f? 4 > um ifyvt 2 lre be* 

B>egt. 

83bb m 3 



Tab. IX. 
Fi S- 75- 


1862 $nf 4 ft 0 $*<Srufifc 

Sfuftöfung, 

©efcet Die 3$erl)älrni§ Deg falben §>ia» 
meterg ju Der ^erip^erie = r:c f Die 2lb* 
fciffe ap=x, Die @emjorDinafe PM=j/, 
fo ijt Fp = //x, mR=ölji, = 
dy 2 ) (ß. 17 z Geom.) unD Die ^eripfretie, xoeU 
d)e mit PM betrieben n>irD, =cy\r. 
f>et Daö Element Der $lgd)e cy /{dx 2 + dy 1 ) 
:r . ( 3Bentt if)t nun für dx 2 oDer^y* feinen 
9Bertb aug Der gegebenen (Gleichung für Die 
Frumme Sinie fefcet , unD Dag ©emenf f)er= 
nad) integriret ; fo frommt Der ^nbalt eineg 
@t£icfg uon Der verlangten $lädje l)etaug, 

©er !♦ 3ufa& 

122 . £g fep AMP ein Triangel, Deflen 
$&f)e = a , Die ©cunDlinie = r , fo ifl ay = 
rx (ß. ifo Geom . £5* ß. 137 P. 1. Algebr .) , unD 

Dannentyero 


ady'.r'zzdx 
a 2 dy 2 :t 2 —dx r 

cy/ {dx 2 <\* ay 1 ) ; rsz cy/ (a 2 dy l ^r 3 dy 3 ) : f 
cy /(dx 2 +dy 2 ):r~cydy/(a 2 >i'r 2 ):r 2 
fcy [dx 2 / dy 2 ) : r = cy'/{a 2 >^r 2 )\2r 2 , 

©efcet ffir ybie©tunD4?inier; fofommfDie 
§!4 <$k Deg Coni fyeraug ^/ (r 2 ^a 2 j t J£)a 

nun 




Der Mgebva. 1863 

nun a 7 ) feine (Seife ifl: fo fefjef il)t, 
Dag Die $egeNgläd)e einem Triangel gleich 
fei), Deffen ©rutiD-ginie Die Peripherie Der 
©runD*gläd)e Deö Hegels unD DieJp&he fei* 
ner Seite gleich ifl. 

©er 2 * 3ufa^ 

123: < 3 Bcnn ihr für Die befchreibenDe St'* 
nie einen falben (Sircul entnehmet, fo flnDet 
ihr Die $ugel*$ldche. ©a nun im Circul. 

irx — xx — y 2 
fO ifl 2 rdx — 2xdx — 2ydy 
( rdx — xdx) \ydy 

[r 2 dx 2 — 2rxdx 2 4 « x 2 dx 2 ) :y 2 = dy 2 

cy / {dx dy 1 ) :r — cyy[ {dx 1 *^ ( r 2 dx 1 
— 2rxdx 7 x 2 dx 2 ) ; ( 2 rx — xx) )\ r — cy^f 
( ( 2rxdx 2 — x‘dx 2 *^ v 2 dx 2 — 2 rxdx 2 >i> x 2 dx 2 ) .* 
(2 rx — xx)): r=zcy,f ( r 2 dx * ; y 2 )\r — cyrd 
x\ry— cdx. 

fedx = cx. 

Se&et für x Den ©iametet 2r, fo ifl Die 
ganfce ÄugeI»$läcDe 2fr. 

©er 3ufa^ 

124. ©a nun Die glä$e De$gr6flen€ir* 
W\${cr; fo ifl Die $läc$e Der $ugel oier* 
£ 3 bb bbb 4 mal 







1864 

mat fo groß a(ö tl>r gr&jlct CEircuf. $tn* 
gegen jeDeö@tücf Dec .f ugel * $lM)e oer* 
|d(f ffd) ju Der ganzen , wie cx j« 3 er , D a$ 
ifl, wie x ju 2 r, oDee Die $61)6 Dcö@iuc?$ 
Dev $ugel ju Dem ganzen SMamefer. 

4» 3ufa§« 

125. fep Die befd&reibenbe Sinie eine 
Parabel , fo fi'nDet tf)t’ Die glädje einetf pa* 
rabolifcfcen Slfter^egeiö. £>a nun in Dec 
^Pavabel 

adx — iydy 

fo iß dd —qy l dy 7 :a- 

ey / ( dx 2 4* df j : r =. cy yf (4J>Vy a Hb d i dy* f 
eydy yf (4 yy 4* ad) ; ar* 

<2>e£et yf(^.yy^aa) — v 

fOtfl tfy+aa^zv? 

$ydy~2vdv 

eydy yf (4 yy 4* aa ) : ar — cv*dv : 4a r 

fcv'dv i 4 ar r= td ; > 2 ar == ^eyy 4* caa) / 
(4yy 4 * aa ) : 1 2ar — cd 1 ; 1 2 r (§. 54). 

@cfcef r f ßty, fo bflbt if>r Die gleiche De$ 
ganzen S{ftec*$egel$ {4crr*tcad)^(4rr»i* 
aa ; I2<ir— >« J ; xar. 


Von 



bet 3 llgebta. t$6f 

t?0» bee Äectiftcatton bei; 

tvummen Ätiiien. 

£)te 4» (Stfiärtroa* 

125 . f£ine frumme £inte vectificiten 
| yei$t fo viel/ d$ bte tätige betreiben 
fltiben. 

Ser i. 3 ufa§. 

127. ®nn Die bcpben Semiorbttiafeti Tab- IX, 
PM unb pm einanbet unenblicb nat)e ftnb , Fig. 7$, 
fo iß betrogen Mm baö €Umetu bebSöo* 

gen* AM, Da* iß, /(</#’ *<//). 

Set 2. 3 ufa§. 

128. ©eromegen, tt>entt il>t t>or ob« 
df bcn auö bet Vertut bet frum* 
roenSinie febet, unb baäbefonbere^lemenf 
integriret; fo l)abf ibtbtefcummeöinie ebec 
tyren SSogen reefifteiref. 

Ser 3. 3 uf«e. 

129. f&ntiet auch ba* Element Mm 
finben, roenn it)t feljet PM ; TM =5 dy : 

Mm. 

$te i8* Aufgabe* 

130 . 3Dte Parabel $utectificit*tt. 

SS 1)6 666 ; stuf* 



ig£6 JJnfluttg« • (ßvüttbt 

$(üftöfung* 

3n öcc Parabel ifi ax—y 1 

adxzz: 2 ydy 
o 2 dx z = ^y 2 4 y 2 
dx z =. $y % dy z : ß z 

/ (</** + </y 2 ) = ^ (cfy 2 Ht* 4jyVy a : a z ) 
baö iji, —dy^f{aa^^y 2 ):a. 
<£>amit ibr nun fciefeö Element infeqrrren 
f&nnet, fo jie^et ($. 95 P. I.) Die 'ÜfBurfcd 
«ub(«a^4/ )• tfl nemlidj 

« = 5» m=i, P = 0 % Qj= 4 y 2 :ö 2 
pm:n — .fra — ^ 

#» 

— AQ== {a 4 y z : ö 3 = *{• 2 y* : a— B 

fl 

tn — n 

BQj=— ly z : a.\y\ a 2 =.—2y 4 ; fc C 

2» 

«r — 2» 

CQj=— § — ajy 4 : ö ? .4j z : a z =z^Ay 6 : a* 

3 « -D 

rti-iti 

DQ== — 14 y 6 : «M> 2 : äs— ioy* : a 7 

u. f. 1». unsuölt# fort. 

^emnaclj ijl / («a * 4?* =r a* 2 y — 

a 

zy* * 4/ — 10/ &c. unb&afyet^/C** 
“ ~ ~ 

*4 




bet HlQcbta. i$6j 

$<$y*)\az=Z(ly<& iy 7 dy — ly*dy * 4 y 6 dy 


(? fl 4 a 6 

— iqy*dy &c. ©eren ^ntagcal.)» 4* ry l — 
ö ? 3 « a 

23 » ? * 4jy 7 — ioj 9 &c. 2Die Sänge t>e$ 
50 4 7«® 90 8 

SSogcnö erpctmicef. 

©ie 19» Sfafpbe* 

131. Die Parabel suvtctiftctvcn , in 
meldet ax 2 =y\ 

Sluftöfwtg* 

QBßÜ ax z =y* 
fo ifl 2 axdx = 3 y z dy 

4 «V<// — 9 V*dy z 
dx z z=z yy^dy*: qa^—yydy* :4a 
J(dx 2 *Jy z ) — J(( ?ydy* * 4 ody 1 ) ; 4« ) == 

'fo/(( 9 ) ,, fr 4 fl )-’ 4 < 0 - 

@e£cf /( ( 97 40) : 4») = v 

fo ifl 97+>4^~ '4^ 1 


$dy — 8«iy</y 



18 58 Anfangs * ©rfinbe 

dy4( 4 a > * 4 fl ) ” | <tv*<to 


ßy 4 (9y * 4 a > * 4«) = * v3 — 4 ( 9 ^ * 
4 » : 4) /(^y + 4 , : 4) = 4 (ay* 4)3 / (sy *4) 
= 17 (9jy * 4)/ (s>y + 4) — 5 | (§■ 94) / wenn 

J=°- 

Die so* Aufgabe* 

13 t» UnmWt^?c prtr.jbdit jutreaift* 
ettm 


Siuftöfung* 

$ür tmenClic&e Parabeln ifl 
yn—an—'x^x, ft>enn a~\, 

ny n ~ t t/y=z4x 

tf yltl— -*,/y a — </xr a 

4 {dx 2 '*p dy z ) — 4 («*y an ~“Vy a >J« </y 2 ) =3 
dy4{ßy ™ — * 4 * I ). 

Stellt nun au$ (i feie <2But* 

%e\ (§. 95 P. I.), unD fc^et, Cer ^ürfce fyai* 
btt, 2n—t=zr, fo ifl in Dem 9lett>loni* 
feben Se^tfo^ew^i/ »aa/Psi, Qj=r 

»y. 


bev 3 Hge&ro. 


1869 


m—n 


2 n 


BQ==— | . \ »*yr. |«y =*- H*f*=z C. 


m — 2» 

3* 
m — 3« 


4 « 


CQ= 
DQ = 


!•— |» 4 y 2r .» 2 y r =^rg«V r 

= D. 


.|. T |«V r -» ä y r - 


<«3 V 4“ 

ur 7 
= E &c. 


£5emtta(lj ifl </y /(r n*y™~*)~ dy 

Hb \n 2 y x dy — \n*y x dy Hb tX y 3r <ty — i4 
» 8 y 4, v/y u. f. n>. unenöltdb fort, Defferr %nu* 
gcal y Hb « 2 y r f‘ — tt 4 y lr i* * n 6 yv t* — 

2(>HbO 8(2>+i) 16(3^1) 
5 « s y 4 fti u. f. w>« ünenDli<$ fort, Die San* 

128(4^1) 

ge unenDlicfjer ^atabefrt öuöbrucff. <2Bol* 
kt il)t! für r feinen ( 2Berfl> 2»— 2 mDic@tef* 
ie fc^cn, fo bekommet t()r y + » 2 y*n— 1 — 

2(2«~l) 

w 4 y 4 n— ? 4 « n 6 y6n — j — ^„Sygn — 7 & c . 

8(4«— 3) 16(6« — j) 128(8»— 7) 

(£$ fet) j. €« n=2, fo befommcf if>r y Hb 

4y 3 — i6y y »^4.i6y 7 / &c.DöÖ ijl, y*i» 2y 3 
3.2 8f 16.7 3 

— 2y* * 4y 7 &c. fürE)ie2ipononifc§e^a* 

$ 7 
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rabel, n>elc&e SXetbe mit feer oben gcfun&e? 
nen öbereinfommt, trenn tyr <*===i fe$et. 

®ie 2i* $(uf$abe* 

133. 2 Ju* feem gegebenen Tangente et? 
ne* Ctccul* 23 fegens feen 23 ogen 3uftnöen. 

§(uftöfung. 

Täb.lX. (cp fect Tangens Kfe*, EC — 1 , 

Kg. 7 6 * fo tfl SK = dx, KC = /( 1 + xx) , SL = xdx : 

jit+xx), wenn nemltcb kc unD sc ein? 
anDer unenofid) nabe flnD. £)a nun bep 
Lunfe B rechte SÖßincfel ftnb (§*48), unD 
BKC=KSL, tt>eil KCL ttnenDltcb flein ifl 
(]L 101 Geom.) ; fo tjl KC : BC = SK : KL ( jL i# 
Gcom.), Da$ ifl: 

zzdx : dx 

/(Hb* 2 ). 

ferner KC : KL = NC : Nn ( ff. rfj Geom.) 
/(i*fr# J ) : dx = 1 : dx 

3ßenn iljr nun dx öureb t * x 1 tnürcflid) 
feitnDitet, fo bekommet tbr für Da$ Element 
Nn feeg S^ogenö BN, dx — x’dx*frx 4 dx — 
x 6 dx + x % dx — x l0 dx tt. f. m. uncnDlid) 
fort, DeffVn integral * — jx } + — 

$x 7 * — jf x lt u. f. w. unenDlicfe fort 



ber Hlücbva. 1871 

ben $ 8 ogen BN epprimiret, befjen Tangens 
BK — x. 

©er x. Sitfa?. 

134. ©Ct Tangens DCö *Q 3 ogen$ V 0 I 1 4$® 
ifl öem Radio BC gleich / unb alfo rvirb x= 

1 , folglich bei SBögen von 45° ober bei 
halbe Ciuabtant 1 — \ + $ — f 4 * £ — n &c, 
0f(5et ihr aber ben ganzen ©iamefer ein«, 
fo ift bet £mabtant 1 — j + £ *£— 

IT &Cl 

©er 2 * 3ufa^ 

13?, ©ororoegen verhält fid> bat* £tua* 
brat beö ©iametetß 51t ber £ircuU fläche / 
tvie ber©iameter jucemDaiaDtanten von 
bet ‘Jkriphttie ( §» I0 4 )* 

Stnmercfung* 

136. 3<jr hättet auf eben biefe SHrt ben €ircul 
quabriren tonnen (§. 104). 

©ie 22 * Aufgabe* 

137. 2lu8 bem gegebenen Sogen eines 
Circuls / welcher Heiner efl als ein <öua* 
braut, ben Tangen tem suftnben. 

2(ufl6fung* 

^Benn bet Tangens x 1 ) 1 , fo ifl bet 35 o* 
gen v=x — jx 3 4*£x* — $ x 7 &c. (§. 133). 

@e£et x = av^ bv* 4« cv* hh dv 7 &c. tveü 
nun 

— v 4# x — |x J 4t* f# J — £x 7 &c. =o, unb 



i87« %nf<w $s»<Bzünbe 


x 

x u - 

X 7 - 


: ab* »{♦ %a 2 bv* Hh %ab?v 7 öfcfj 

Hb 3 <?cv 7 &c.: ($.91, 
4b <**» f •§• S a *bv 7 &c. : P. I.). 

: 4b a 7 v 7 &cj 


foifl 


t>= — V 

x~av dp bv i Hb w* Hb dv 7 &c. 


-f* 3 = 

-s* 7 = 

— — « 2 £z/* — ab^v 7 &c. 

L l i CV 7 &C. 

►i» V *4< ö 4 /»v 7 &c. 

— - jCpV 7 & c. 


Demnach 

<f — IZZO 

£■— |rro f — ä a ^ | 4 , | ö? — 0 

ÖS= I 

L I l 1 r I 

b —J 


If 

y» 

! 

ua 

II 

!» 


*5 15 

d- 

<ri> 4 — a 2 c Hb a *b —-ja 7 ~o 


d — b 2 * cdr §~ b ~ s *\ s '* i 7 ~-\ 
=f|^y--i= 126^13^ — 210 = v 


945 945 

= J 7 

315* 

@efcet nun ökps gefutiDenen 3ßew&e föc a, 
b, c, d, &c. in Die angenommene Steife fuc 

Den 



dev Ttt&bva. 1873 

&Cn Tangentem; fi> befottimef if)C x=:v>i> 

^ 2V* & IJV 7 &C. 

IT 315 

$ie 23* Aufgabe«. 

138 . 3 tus Dem gegebenen Sin u eine« 25o* 
gen« Den 25ogen , meldtev tleinev als ein 
buadvant ifi , wftnben. 

mflöfunq. 

<28enn Der ^albc ©iamefer Des £ircul$ 
r, Der Sinus Des TöoqenS, oDcr Die @cmi* 
orDinatc^, Der Sinus verfus oDer Die SJbfcif* 
fe * tfU fo ifl Die 2(equation Des CirculS 

2 rx—xxz=yy 

Daijec 2 rdx — 2 xdx = 2 ydy 

dx ~,ydy ;(r— -.v) 

dx 7 z=zy 7 dy 7 : (f 2 — 2 rx ►$« xx) 
baöiji, t=zy 2 dy 2 ~:(r 7 —y i ) 

yf (dx 2 <i>(iy 7 )— yf {fdy* + r 2 dy* — fdy 7 ) : 
f i f2 — y )=rdy:J\ (r a —/ ), 

&)amif Diefes Element Des SBoqenS $u 
Dem ^ttfeqrtren qefcfcicff toetDe, fo siebet 
aus i;(r 2 — y ) Die 2Bur|el in Der Styat 
(§v9jP.i.)» €s ijl aber /»=— 1 , 0 = 2 , 
P= 2 I' 2 , Qj=z—y 7 :r\ 

{Wolfs Matbef. Tom. IV.) Ccc CCC P m:n 
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*■0 

3 

3 

II 

JL 

II 

ijr= A. 




mAQ=z — l 

±-jL 

= 44 

/ — - B. 


n 1 

f r 2 


2> J 


m — «BQ==- 

1 

• 

1 


II 

* 

U-) 

4 » 

II 

:C. 

2 n 

2 r % 

r 2 

00 


m — 2«CQ==- 

- |- 3 y 4 - - 

~ f 

= * </ = 

:D. 

3» 

8^ 

r 2 

l6r 7 


m — 3«DQj= 



=* 3 */= 

_E. 

4« 

16 r 7 

r 2 




u. f. ». unenblicfj fort. 

SJlfO i(l rdyif— y 1 )— 1:1 = dy>i> y 2 dy 4. iy*dy 


2 r 2 

4« 5/^v * 35 .y g ^y &c. Dcffen integrale y 4 . 

16 r 6 I 28»' 8 

y 3 4* j/ 4* 5> 7 + 3 5J 9 &c - Den t>cr* 

6 r 2 4 er 4 I 1 2 r <s J 1 5 2 r s 

langten $ 8 ogen Durdb feinen Sinum aus* 
t)rucft. < 3Bennibrbeffecfeben«)oüef / roieDie 
SKeüjeunenDlicbfottgefjt, f 0 nennet Das eefie 
©lieD A, Daß anDere B, Dad Dritte C u.f.ro. 
fo finDet tyr y 4« i*i./A 4 « 3 . 3 /B 4 . 

2-3^ 4-sr 2 

4« 7.7/D »§* 9.9 ^E &c. 

6.71^ 8,jr 2 lO.iir* 


Det: 2(lgebr«. 1877 

3 ufa?. 

139. 'äBeil DerSÖogcn v=-y *4« y l *t* w* 

6r 40 r 4 

* * 3 w 9 &c. fo jtnDet if>r, wie in 

1 1 2r 6 1 f 5 2 r s 

Der 22. Aufgabe (§.1 37)^ =v — v* *4« v f 

6r 2 120 r* 

— v 7 *4* v 9 &c. ~ v — v i 

jOqOr 6 362880»' 8 1 1.2.3^ 

►J* V * V 7 

i.2-3-4 i.2.3.4.^.6.7r ö 

1.2. 3.4.5.67.8, 9>- 8 &c. 

Da$ ifl, wenn ifyr Daö erfle @(teD A, Dö$ 
anDere B, Da6 Dritte C &c. feljet, y = 
w — x> 5 A » 4 * i> 2 B — ?/-C »4« v 2 D &c. 

2.3^ 4.sr* 6.7r J 8 * 9 ?’ 

®ie 24 ♦ Aufgabe* 

140. JWtl« Dem gegebenen Sinuverfo Den 
25ogen De« Ciccub juftnDen. 

$(uftöfung* 

<2Benn bet SDiameter Detf €ircul$ ar, 
Die Slbfciffe ober Der Sinus verfus z=x ifl/ 
fo iji für Den €ircul 

€cc CCC 2 2 rx 
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2 rx — xx ~yy 

2 rdx — 2 xdx — z ydy 

( rdx — xdx) ly — dy 

( r 2 dx 2 — - zrxdx 2 HP x 2 dx 2 ) : y J — </y 2 

(dx* i+i dy 2 )~y[ ( dx 2 HP ( r 2 dx 2 — * rxdx 2 4* 
X 2 dx J ) *, (z rx — xx) ) “/ ((2 rxdx 2 — x'dx i 
HP r 2 dx 2 — zrxdx 2 HP x 2 dx 2 ) ; (zrx — xx)) ~ 
rdx : / ( 2 rx — Xx) rdx( zrx — x 2 f 
menntbt z r— i fe^et, yx{x—x 2 )—™, 

SDanitf DiefeS Element jii Dem ^nfeqrirm 
.Qefc&icft roer&e, fo jid)ct auö (*— x 2 )- 1 Ditf 
2S3ur|el in Det ^i>af (§. 95 P. L). 

(5$ tfl aber rn = — I , n—z, PrrXj 
Qj= — x , unDtsemnad) 

pm:h~ Ar ~i:* = :A. 

f»AQj= — J.* — **. — xrr |* I; » = E. 

« 

«»— »BQj=-— — tf = i. 3 x? : * = C. 

2« 2.4 
*» — 2«CQ==— 1 . 1 . 3 x? :2 .— X= 1 . 3 . 5^S ; 2=:D, 
3» 2.4 2.4.6 

m — 3«DQ== — i-i- 3 * $*?*.— x = 1.3,5 .7*7=* 

4« 2,4.6 34.6,8 

&c, 

SDajjer 



bet Sttgebt#, 1877 

^Dafjet: ifl \dx : /(* — xx) = lx—**dx 4, 
\x v *dx HE* i.^x^dx 4 * 1. 3. 5 xl :t dx »|« 

4.4 4.4.6 

i^rjxr^dx &c. unt> folglich bec 

44.6.8 

AP = x VA 4* 1 x *' 1 HP i-3 .vs : * 
2.3 a.44 

4* 1.3.5 x 7 * 4« 1.3. 5.7x9» &c. obet 

24.6.7 2.4,6.89 

/x(i 4* 1 x 4 * 1*3 #* HP 1.34 x J HP 
2.3 24.5 24.6.7 

1.3. 5.7 X 4 &c.) 

3.4,6, 8 . 9 * 

14 t. ^S$ 0 H^t if>t Öen Siaumverfum burd& 
ben SÖogen augbrucfen , fo roecbet t^r auf bie 
2ttf, roie oben (§.137) fwben x= v* — 

1.2 

v* 4. v 6 &c. — (wenn tf>r ba$ 

1.2.34, 1.2.34.5,6 

ecjle ©lieb A, ba$ anbere B u. f. ns fc^ot) 

v 2 — v 7 A 4* v 1 ® — v’C &c. 

1.2 3.4 5.6 7,8 

£cc ccc 3 üoit 
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Dort bet €ubatüt bet €bvpet. 

©ie 5* € rfldrung* 

142. Cubircn f>eift beti jfnMt eines 
€ovpets ftnben. 

©er i* 3«f^ 

145. ^enn ein €örper eräugt tpirb, in* 
bem eine $igtir ftd) um ihre $re herum be* 
roegt, fobefdbceibtjebe©emiorbinafe einen 
€ircul, unt) bantrenbero tfl baö Element bef* 
felben ba$ ^robuct auö einem ©rcul, Dec 
mit bet @emiorbinat« befcbricben roirb , in 
bie ©iffetentiale bet Slbfciffe. ^enn ibt 
bomnacj) bie Cßetbäifnif? be$ Radii ju bet 
^Peripherie fe^et r:p, fo ift bie ^eripberie 
be£ gebauten £itcul$£y:r unb beinhalt 
Pf : 2 r (jf. 161 Geom .) , folglich bag Element 
py 7 dx:zr. 

©er 2* 3ufa$* 

144. ^JBenn ihr t 'mnad) een <2Bettb oon 
f butdb * au$ ber ©leidjung für bie gege* 
bene $igut fcfcef unb ba$ Element infegri* 
ret* fo habt ibr ben petlangtcn ^nbalf De8 
€6rper$. 

©ie 25* Aufgabe* 

145. £>cn Conuin .meubiren. 

Sfoftöfuna* 

$Beil ber Conus oon einem Triangel be* 
f^rieben tpitb (JT. ss Gern.), fo höbt ibt 

(wenn 



bet HlQcbvß. 1879 

(wenn Die |) 5 ^e De6 ‘SriangehK Die ©runD* 
ftnie r ij!) 


rx — ay 

rx : a —y 2 

pfdx ; 2 r — prx 2 dx \ 2 a 2 

fpy*dx : 2 r — prx> 6 a 2 . 

SSSenn if)t Öen ganzen $egcl bctlanqef , 
f> fc|et a für unö il>t ftnDcf feinen ^n* 

Ijalf prcd : 6 a 2 ■— £p>vz = , Dö$ ifl, 

n>enn il>r Die ©runD;$l(k§e \pr Dutd) Den 
Dritten $f>etl Der #6f>e ja multipliciret. 

£ 5 ie 26 * Aufgabe* 

14 6 . Die Äuget sucubitm 

Slufldfung. 

2 Die $uget «>itD bon einem l>a!6en €ir* 
cul befcf>rteben (JT. 27 Geom .), in welchem 
($. 198 P- IO- 

2 rx — xx— yy 

Dot)er ifl pydx : 2 rz=pxdx — px'dx : zr 
fpfdx :zr=z\px 2 — px 3 : 6r. 

< 3 Benn if>r Die gan|e$ugel verlanget , fo 
fettet 2 r oDer Den ©iameter für x oDer Die 
€cc ccc 4 



1880 ItttfartQt * Qftünbt 

Des $ugel*®fädf$, unD ihr befpm* 
tnct für ihren änhalf 3/>r 3 — SP*' 2 :«*^/**; 
6 =f p*\ 

3 ufae. 

147 . 35er ^nt>fllt eines umfcbriebem» 
CpUnDetö, Deflen vf$be nemlfch Dem 35i<i* 
meter, Dm @5runD*§Iä<be Dem grhßen €io- 
cul Der $uge| gleitet, if \pr', unD Demnach 
uerbalt er fic& jur $ugel wie pr 3 ju f pr } 
Das iß, wie 3 ju 2 , 

®k 27. Aufgabe* 

148 * Atrien pavabcli\<^en Xftev&eßü 
iUCübttcn. 

$(uftößmg* 

3» Der Parabel iß 
f-zzax 

— 1 " ■■ ■ ■■ 111 " » ■■ llll— — l » l— H — — ■ — — 

Daher py r dx : 2r ~ apxdx : 2 r 

fpy'dx : 2 r — apx 2 : 4 r — py 2 x : 4 r. 

®JBenn Die $&be Des ganzen Hegels i> unD 
Der halbe 35tameter in Der ©nmD^ldche 
riß; fp iß Der 3nhali Deffelben bpr 2 \%rz=: 

\bpr. 

3 ufa?. 

149» 35 a nun Der umfebriebene Cplmber 
\bpr it], fp p^rh^tfich biefet &u Dem para* 
bolifchen egel wie ibpr ju \bpr, bas 

iß. Wie 2 ju 1, 



bet; 3 %ebm, i8gi 

£>fe 28* Aufgabe* 

150. UncnMidbe p<itrdbdUft£e 2if Ux» 
&egel auf einmal jncubitm 

Sfuftöftma* 

fct> feer ^arametef = 1 , fo ifi fftt 
unenDlic&e Parabeln 

y xn ~ x 

y — 

y — x 2:ra 

py*dx : ir~px rJcn dx ; 2 r 

fptfdx :zr=z mpx *1™» : m : (4 <4* 2 ;»)e = «/»xy 7 .* 
(2W*4)r, 

®ie 29» Aufgabe* 

M i* *Sine elitpttfcfjc 2lftec-Äugel $tt* 
Cttbiren. 

Sfaftöfung* 

(E$ fee öer f leine S>iametet in &« EUipfi 
2 r, bec groffe =2«, feift 

yy — rr — rx'K? ( ff. zyj P. /,) 

py*dx : 2 r=i prrix — prx*dx ; 2« 1 
Ji>y % dx\zr = iprx —ptx*: 6 a\ 

Scc CCC S 
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0 e&ef für x Bie gan&e gr oge Sljrc 2 a, fo 
fomrnt Cer $nf>alt öeS sanken C&rperS apr 

— \«pr — \ap r = \<ipr. 

©et 1. 3«fag. 

152. ©er umfdjtiebene ^pltnbet ifl apr 
(/. zzi Geom.), unb bemnad) öerbälf er ftd^ 
ju Bet elliptifdjen Slfter^ugel it>ie apr ju 
f apr, Bad ifl, rote 1 juf , ober 3 ju 2, 

©er 2. 3ufag, 

15 3. ©te^ugel, beten ©iamefer Bern 
großen ©iamefer Ber Ellipfis gleichet , ifl 
ztfp : 3»- (§. 147). ©emnacfr »erhält jie 
fi# ju Ber eDiptifcbenStfter^ugel n>ie 2 a*p: 
3 r j« \apr, Ba$ ifl, n>ie <*’ ju r*, ober rote 
Ba$£luaBraf Ber großen Sipe jubemOuas 
Brate Ber fleinen. 


©er 3. 3uf«g, 

1S4. £)ie$ugel, Beten ©iamef er Bern 
fleinen ©iamefer ber Ellipfis gleitet, ifl 
§/* 5 (§, 147 ), ©eroroegen Perj>dlf fie fid^ 
*u Ber elliptifc&en Elfter ^ugel tote \pr ju 
| apr, ba$ ifl, wie r ju 0, ober Bie f leine 
Sipe ju Ber großen. 

©te 30t Aufgabe* 

iss« Clnen bypttboliföcn Tlftc r»&egel 
mubivett. 
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6er 3Hgebt«. 

9 ufldfimg* 

€$ fei) bie ßu>et$»g|jre=: 2a, bie fkm 
$tye = 2r, Die Slbfcijfe —x, öie ©cmior* 
binate =y, fo i|t (§. 269 P. I.) 

rr : aa ~y 2 : 20 x 4« xx 

?z=z( 2 ar 2 x*r 2 x 2 ):a 2 

Py 2 dx '.2 r= prxdx '. a + prx 2 dx ; 2 a 2 

fpy 2 dx : 2 r = prx 2 : 24 *t* prx'> : 6 a 2 . 

@ef$et für x bie ganfce «£)öf)e bes Effets 
$egelö b , fo fomrot fein 3nt>alt prb 2 : 2 ** 
prbf ; 6 a 2 . 

©ie 31. Aufgabe* 

ijä. Den ynfyalt bes Corpers juftn* Tab.lX. 
ben, welker erzeugt wirb, inbem ber Pig-si. 
&<tam 3iüi fefjert ber logaritbmifcjjen Jtt» 
nte MI unb ber geraben JLitiie PH fief) um 
PH jjer um bewegt. 

Sfuftöfimg* 

3n bec Jogarirt)tnifc&en ßinte, beten Sub- 

tangens = 4, ifl 

ydx — ady (§. 112) 
dx ■=. ady \y 

py 2 dx : 2r ~ apy 2 dy : 2 ry = apydy : 2r 
ßy'dx \ 2 r— apy 2 : 4 r. 

9?e!j' 
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Siebmef r für l>tc lebte ©enitorbtnafe AB 
an, fo ifl ber 3nl>alt bei ganzen €6rper$ 
| apr, weichet Durch biß Bewegung De$ un* 
enblichen $aumö ibah befcbrieben wirb* 

£>ie 32» Aufgabe* 

i f 7« fcß» jfnhalt eines Corpora suftn* 
ben, welcher betrieben trieb, inbem 
fiep eine halbe Parabel ANS um ihre 0e* 
miorbintfte betregf. 

Sfoftöfunrj* 

Tab. ix. ^n biefßm $aHe ifi baö Element glei# 
*W' bem ^robucte autf ßk^em Ctrcul, mefdhec 
mit MT Der ©ifferenfc jwifeben ber SlbfcifTo 
AP unb AS betrieben wirb, in Die ©iffe* 
rentiale ber 0emiorbinate. @efect nun 
AS-r, NS=*, AP=*> fo iflPS.=rMF— r — x. 
Qöenn nun Die ^ßerbältnifj Deo Radii jut 
Peripherie r \p, fo ftnbef il>r biß Periph«' 
riß, welche mit MF befcbrieben worben ifl, 
( rp — px ) : r, folglich ben QEitcul (r 3 /> — 
arpx +PX 1 ): 2 r. ©nnnenbero ifi bol €le* 
ment ( r 2 pdy — 2 rpxdy 4 * px*dy ) : Zr. $>Utt 

ifi in ber Parabel / wenn ber ^aramefec 
m, y 2 ~x (§. 217 P. I.) unbj/ 4 = *\ 
©aber DaO Element \rpdy — py^dy + ptfdy 
; zr, beffen 3nfegtalß|ir/>y — \pf */>y* : 10 r 
bas ©fücf bei Cbrperö ejrprtmirt, welches 
feon mnf befebrißben worben ifi, 


*2Benn 



Der siigebm. 1885 

<3Benn iljt für f feinen < 3Öcrff> x fe^ef , 
fo I)Qbt ihr für eben Daffelbe @tucf {rpy— 
Ipxy *px 7 y : 10 r. ©eijef nun ferner r für 
xunD £fürjy; fo bekommet ihr für Den gan- 
zen €brper {rpb — ±prb^pr 7 b:iOV — {l — 
? * Tö^ ^ ( 3 ° ~~ 20 **• 6 ) b P r — if !>P r > 

60 

Sfnmercfung* 

158. 2luf gleich« SBetfe fönnef ifyt ben 

ber @orper fünbe», wenn ihr feget , bog fld) eint 
fläche um eine anbere Sinte , alö j. (£. um ben Tan» 
gentem ober bie fubnormßbginie bewegt. 

t 5 on Der t>etlcf>rten tftetfyobe Der 

Tangenrium. 

©te 9. 

159. Dieoer!ebrtc?Dietl)oDeDerTAN- 
GENTIUM (Methodus Tangenrium in- 
verfa) iff Diejenige, tbelefje 3 eigt, wie 
man am Dem gegebenen Subtangente, 
Tangente, Der normal»£inie ober fub* 
normnl* 4 .tnte tc. Die (Sleicfrung finden 
tan, todfye die XXatuv Der JCinie erflart. 

3«fo«. 

160. ©efcef nemlicf) Die gegebenen Sinien 
ihrem < 3 Bertbe gleich/ motinnen Die Diffe« 
tetttial»@r6flen anjutreffen ftnb, fb befem* 
mef ihr Die Differentialgleichung für Di« 
gefugte Sinie. SBenn ihr nun felbige in* 

tegti* 
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fegriref, fö bcfommef tyr Die geführte ©lei* 
(bunct- 

Sie Aufgabe* 

i < 5 i . Atme ftumme JLim ^uftnben, be* 
reit Subtangens = iyy:a. 

*3Beil Der Subtangens in einer jeben alge* 
fcraifc^en Stnie =ydx:dy f fo iji 
2 y 1 \a~ydx\fly 


ly 7 ely — aydx 

y 

2 ydy — adx 

y 1 — ax. 

< 3Bvi5>e ©leidjung jeigf , Daf? Die ber* 
langte ginie eine Parabel fei?. 

$lnmercfung* 

162. Jpäffe man gefagt , ba§ ber Subrangens 
folte 2x fe»n, (ich fege aber beitanbig, tt>te »orbin, 
baß * aße$m bie 21 bfctffe, y bte ©emiorbinate be* 
beute); fo belämet tljr ydx ~ 2xdy. SBoflef ibr 
nun btefe©ietcbung ju bem3ntegrirengefd)itftma* 
eben , fo febet ibr, baß, notnn ibr x bnrd)^ ejpri# 
mtren tooBef, ibr y 2 bureb eine beßdnbige ©roffe 
bioibiren muffet, unb bannenbero für 2x anncb* 
men 2y i :a. 

£)ie 34 * Aufgabe* 

1 63. UZine ftumme Ajnie 3uft»Deti, bt> 

ren | abnormal Jtinie befi4nOi0 00» einer 
©tröffe tfh 5. — «. 


1887 


bev Hlßebta, 

Sittflbfung* 

£5ic fubnormabEinie ifl ydy:dx(§. 46). 
SDemn ad) 

ydy\dx—a 
ydy rr adx 
\y'—ax 
y 2 — 2a x. 


5llfo ifl öie fcedcmgfe Eint'e cinc^arabef, 
beten Parameter t>cc Dopplten fubnormal* 
Einte gleicb ifl. 

Die 35 * Aufgabe. 

1 64. £ine frumme Jlime juftnben , bc# 
renSubtangens bie mittlere proportional* 
Jtime iß }Wifcfyen x unby. 

Sfofföfung* 

C£$ ifl yd* 'dy—Jxy 

ydx = dy Jxy = x^y^dy 

y 

dx ~y’~~ l '-*x l ' l dy 

x i:t 

x — iz dx—y~~ vt dy 


2X V1 Z=2 y V2 

Jx 



1883 


%nfanQ$*<Bvünbc 

/*— V> 


x—y. 

Stlfo ijt W petlangfe§iqut ein öfct^fc^enef* 
lic&tcr rec^tnjtncf lichter Triangel» 3&c ta 
net aber au<$ fe&en 

/.v >i*yfa=Z)fy 
foijt x+zjax+a—y 
2jax=y — x — ci 
4 ax=y l — Zyx *i* xx^zax— lay^tm 
y' — Zyx&x 3 — 2 ax — zay^aa—o. 

^Belc&ctf eine <§ 5 leid^ung an Dem Strcul ifo 
Botinnen t>et Urfpcung een x unD y auf 
fcefonöece < 2 Beife (§. 362 P. 1.) juöetemiini« 
ren ijl 

3(>r f&nnet au$ fe£en, t>a§ /* — Jazz 

V> 

5Die 36 » 5(ufgat'c«. 

16$. (ftine tan nie /Linie wfinben, bt* 
xtn fnbnomaU/Linie =r~x. 

Sfuftöflmg* 

<£$ jf t ydy:dv:r=zr—x> 
yuy - - rdx — xdX 

•S f 


1889 


Der Sflgelm 

\f~rx — ^x 2 
y*—2rx — xx. 

Silfo ift tote oerlangte Sinie elrt (Eircul, Def* 
fen SJiameter = 2 r. 

£>k 37* Sfafgabe* 

1 66 . £ine JtLinie $ufinben, beten fii&- 
novmaUJlitne = / ax. 

Slufi6fung» 

<£$ ij? yfy \dx — / ax=:a vt x vx 
ydy— a K 2 x vz dx 

i/=f /** 3 

- - - z 

y ~ f V** 3 = I / 4 ax$ - 

3(lfb ifl ba$ Öuabrat t)er @emiorbtnafe in 
liefet ginie je&erjeit einem parabolifc&en 
SKaumc gleich ($.91), unD alfo Diequadra- 
trix parabolae, toeü Durch ihre ©emiorDtna* 
ten Die Parabel quaDrit n>irD, Deren Pa- 
rameter 4 a ' 

£)ie 38* Sfufgabe* 

167. titine Priimme JßLirtte juconfirrut* 
Iren , Deren Subtangens einer unvetänbev 
lic&en Jtinte gleich iff- 

{W9ifsMatbef.TQm.iy.) £>DD DDO Stuf« 



i$9° UnfanQBifßtmtx 
{fl 

ydx',dy=za 

dx t= ay~ x dy 
fdx— Jay"~ l dy. 

SfBenn ibr ay~ l dy ( $. 82 ) infegriren tooltet, 
fo ftfme berau $ay°:o=a:o, Da$ ifl, eine 
unenDlidje groge ©rofte. UnD alfo qebt Die 
Integration algebraifcb nicht an. SDa mm 
ab« befannt ifl (§. 6 i), Dag Die angenom* 
mene 0genftbaft Der logaritbmifd)en Sinie 
jugebort , in Diefer aber Die Weiften * Die 
Logarithmi Der< 8 emiorDinaten finD (§* 307 
P.I.)i fO mug mi ^ ßy~ t dy(=x) Det Loga- 
rithmus Der @emiorDmafe fepn, unD Dans 
nenbero fbnnet ibr jeDctjeit für Dre 3nfe* 
giale OOtt ayT'dy oDer ady :y Den Logarith- 
mum t»on v oDer ly fe^en. mug aber 
Der Logarithmus in einer logarifbmtfdben 
tinie genommen roerDen, Deren Subtangens 
a ifl. 

®« 1 . 3ufa§. . 

168. JDa nun l>ie Differentiale etneö Lo- 
garithmi —ady'.y, fo tonnet ibr jebt auch 
Diejenigen ©roften Differentiiren, in welchen 
Logarithmi üugnDen ftnD. €4 fep j. & iy n , 
fo ifl Die ^Differentiale niy*—iady :y. 

3Der 2 . 3ufa$« 

* 69 . €6 fep Die ^Differentiale eineä Loga- 
rithmi = dy;( 1 &y) \ fo ifl Der Logarithmus 

Der 



*89 1 


6et 5([gcbrÄ* 

btt 3aiji 1 —ßy * ( 1 * y)- 9 tun f ft * » 
(iHhj') = i— j+y — y+jv 4 ü- f. n>. n>ie 
ibt e$ finDet, menn if)r in bet $1)«* DiüiDi* 
tef, unb bafjer dy : ( j +y)=dy — ydy 4« 
tfdy — y^dy ^y^dy &c. ©eroroecjen if \fdy i 
(i+j) Ober DdC Logarithmus üon Der 

i +> = y — W + i>' 5 — J.r 4 * &c> 

®fv 3. gufag. 

170. ^jgdl nun t—y — ?y 4 

&e> fo finDet il)t (§• 137) y = * Hb 

i 

/* /? * / 4 4* /* &«. 


1.2 1.2.3 1.22.4 1. 2.3.4, 5 

©er 4 » 3 ufa^ 

17 1. Sftr f«M jugleicb (§. 168)/ tt)ie b(* 
^Differentiale ber bgaritijmiföen ©raffen 
tntegriret »erben, roenn man a für Den Sub* 
tangentem Der logatUI)mtfc(jen 2 tme an* 
nim t. ift €-ßy n ^yiy — *y ^ » (Hb 1 )a, 
fiydyj{« a Hb fr J ) ; ay z=(aa *& /y\i' z $a 
u. f. tr. 

Sfamertfunff* 

172. 5 ßenn man Die bifferentt«b@fei<iHttt$ md)t 
Integrircn fann, fo fud)t man biefelbe anfbieüua* 
brafnr ober Siecfipcaiiott beg €trcul 3 , ober J)a ra* 
bei, &i>perbel unb Ellipfis jjnrebnnrtn, weil bieff 
firnen befannt f?nbj unb tfi jufrieben, wenn ftiart 
fagen faiin, bag ble Sonffrnction ber oerlangten 
finie Don ber D.uabrotur ober Slecfipcaticn einer 
Don ben gemelbeten finien bepenbire : foooon ich 
nod) einige Gr/cempel f)iet>er fe&en muf?. 3i) r t>abt 

©bt)/bbb ä rudj) 


1892 Tfofanga* (Brönbe 

euch aber ju betn €ttbe aß« €Iemenfe ber gleich w 
unb Sangen tti beti 5?egcb@cf)rtiffett befanne jnma# 
eben, bamtt t()r um fo biel leichter 
auf roaö für «tneüuabratnr oberERecfiffcation jtcb 
jeber »otfommenbec gaß rebuciren laffe. 

£)ie 39* $faf$abe, 

173. (£ine frumme Ätme $uconffzui* 
um, in welcfyev dz— qdu. 

Shtfltöfung. 

€$ bedeutet q eine ©rbjfe, welche au$ 
DeränDerlicbcn unD unoeränberlicben tn 
palt eines SöcudjS jufammen gefegt ift 
Söefcbreibet in unenbücben gäflen, welche 
unter Der gegebenen ©leiebung begriffen finb, 
eine frumme ginie, Deren Slbfciffeti =zv, 
Die@emiorDinaten=;rt^ftnD; foip Das€le* 
ment Dieferginie aqdu. <2Benn ibr nun Die* 
feS Durch * DtoiDiret, fo befommet ibr qdu. 
©erowegen riefet auf eben Der 2lre für Die 
Slbfctffen« anbere@emiorDinatenauf, mel* 
c ty—fqdu, Das ift, Dem Siaume gleich ftnD, 
welcher jwtf^en Dtefer frummen ginie unD 
t'bren CoorDinaten enthalten ftnD , wenn 
man ihn Durch eine unoeränDerlidje ©tbffe 
a DioiDiret, fo befommef ibr Die ginie, Deren 
Differentialgleichung dz = qdu. 

©er 1 . 3ufa?. 

1 74- €S fr p ydx = ady, oDer dx = ady :y , 
fo ftnD Die @emierDinaten Der ginie, Pott 
Deren £tuabrafur Die (Eonflrucfion Depcn* 
Dirf/ aa:jr £)a nun Die ©leichung einer 

gleich* 



bet Üilgebva. 1893 

gleichfdfigen $pperbel jtt>ifi$en ihren Slfpm# 
pforen ijl( §. 283 p.i.) «a—zy: fo ernennet 
ihr Daraus Die 2irt Der Cinie. 

©er 2* 3ufag* 

17 s> 38enn in Der »erlangten Pinie Der Tab. vr. 

Subtangens ~y / (aa <i<yy): a f fo ifi dx — Kg' 53- 

“ dyj (aa ^yy ) : a. 2lIfo jtnD Die @etni# 
ocDinaten Der Sinie, »on Deren CiuaDratut 
Die Confiruction DepenDitf/ yffa'i'yy). 
< 2öorau0 ihr abetmal erfennet, Dag es ei* 
ne gleichzeitige Jppperbel fep, Denn eSfep 
AC==CB=:<Jf / efe PM=y, QMrrCP— at; 
fo ifi ap=x — a, B?=a>^x, folglich AP.PB 
=x 2 — a% unDj 3 =Af 5 — d 1 ( $. 290 P. I.)/ 
nnD Daher 

= QM. 

@ m © c 

Des 

dritten 2(KtIö. 



®t>t> 6 Db 3 ®er 



ig£4 Anfang« * (Brtinbe 

vierte X 1) e i 1 ^ 

t>on t>en 

3inf<uigS«0rünt>ett 

Oe« 

€Wonential* 

urtb 

3tec{mimg. 


176. 




$Me i* €rfldnmg* 
tc erponenfial- 9$?djnung be* 


ficbt in bem Cifferentnrett 
unb '^ntcQtiven foldjev 
ißrbffm, welche einen t>erdnberli<f)en <£t> 
ponenren ^nben, als x*, «*, unb erpo- 
il?ntial*@cöf cn genennet werben. 


Die i» Aufgabe* 

177 flitne erponentiabOrofle subiffe* 
penttiren. 

$(uftöfung* 

J£)ie ganfce^unfl fommt Darauf an, Da§ 
man Die erponenfiaU^köffen auf logaritl)* 
mifcf)e rebucitt, un'o fie (§. 168) Differen» 
tiirt. ©e&et nemlicf) 



bet TÜQebva. 
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XY=Z 


ft> ift ylx=Jz 

Ixdy + ydx \x~dz: 2 (§. 1 6 g) 
z(/xdy>i>ydx:x)—dz 

t)flÖ i(! r xY{lxdy j?ydx : x') z=.dz t 
Ot)CC xYlxdy >i>yxY — *dx = dz. 

®efcel abermal: 
y 

v* —% 


jb ifl xYiv—iz 

( xYlxdy *i* yxY~~ 1 dx ) lv >i* xY dv : v = dz : z 

x( xYlxdy + yxY — *dx)lv *{♦ zxYdv 1 v~ dz 

y y y 

v*xY Ixlvdy 4* v x yvY— Uvdx *t* v x v~ l xYdv ~ dz. 

Sfuf qlcic^e < 3Bcife toerfal)tet it)t in an* 
bern $äüen. 

Die 2» Qfrftätung« 

178. £ine evponential => ?inie t»itb jje* 
nennet eine frumme Ainie, welche i>urcf> 
eine e*ponentinl'<£>lei<|>iin0 er£J 4 rt wirb, 
0(8 wennx x z=y. 


Dt>t> ot>t> 4 


3 » 






1896 Sinfattg« ■» (ßrnobe 

3«fo?» 

179. *30000 il)r tic etponential'CBlei* 
$ungDifferentitret(§. 177), uoDöen^Bertb 
loondx in Dem Di)ferential.3Becfl)ct>etfSub- 
tangentis unb bet fubnormal=2mie fubfiitut* 
rer ; fo finDet ibt, n>ic io Den algebtaifc&en 
Stnieo , ihren Subtangentem uns tf)te fub* 
normal^ioie. £$ fep $. 


**=yr fo ift 
ylxdx fyydx — dy 

dx—dy:( yix >^y) 

ydx :dy=ydy : {ylx *y)dy = 1 :(i*4v). 

güt DieXuboormal-'Sioie ijl 

ydy : dx — ( y 2 lxdx tyy’dx ) :dx— fix *f» 
fz=zf{lx^ i). 

®ie 2* Aufgabe* 

180. Die Differentiale einer loßaritb* 
mifcf>eo (Stoffe juinteßriren. 

Sfuftöfurtg* 

3bt foßet j. xixdx iofegrtren. 0e* 

§et 






fccf 3ll$ebta. 
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X — I yfry 


fo iß lx — l { i ^y) 


dx = dy 


xlxdx — l ( i *^y ) ( i *by)dy. 

9? un i fl /( I +7 ) —y — \ f + \y i — | y 4 * 
|y & c. SDecotueget! /( i >i<y)(i^y)dy= 

( i + j>) <ty (y— itf + ? y — *y 4 + h s &c.) = 
(menn man in Der §Ijat mulfiplicirf). 

ydy — \tfdy | y^y — \y 4 dy >5« \tfdy &c. 
*^y 2 dy — \y*dy Hr* \y 4 dy — \y'dy &c. 

t>aö \$,y<ty*b kfty— df'ty* t \y* ä y — 
3 Itfty &c - 

folglich tue perlangte integrale \f * 

iby 6 & c - — jf_ * 

1.2. 

iyi — ly 4 & iy* — I y 6 &c. 

1.2.3 2.3.4 3 4-5 4«5-6 

in melier SKcif )ey=x— 1. 

$uf gleiche Sanier fötinet tfjr in anöettt 
gABen perfafyren. 


Sie 


Sbfc bt>t> j 


1898 3 lnfan <$9 * (Rtunbe 


©ie 3* Slufgabe* 

18 1- £tne txponential* (Bvoffe $uinte * 
gtriren. 

Sfofföfung* 

3 (>e fallet j- (5. (xHhj) 1 ^ integriren, 
©efcef: 

( i^j>)ity = F^x> 

fa tft (iHhjy)^(i+*^)= /(iHh v) 

folglich (§.169) 

y + *y — *y + T iy ■ — & c * =' y — 

|u J 4 * |tj 3 — | u 4 4« ^ &C. 

@efcet fctnec? 

1; —y wy 3 4 , »JV 4 4 , /y &c. 

fO ifi x> 2 rrr: 4» y 1 4« 2^j 3 4- £’y 4* 2 kmy‘> &c 9 

4* 2wj/ 4 4* 2 «y r &c. 




ar 


-y 




-|ü 4 : 


4« y 4 , 3*y t 4« 3* } y & c “ 
4* 3W> ? 

4* J 4 HE* qky % &c. 

y &c. 
(§. 9 ip.i). 

®al)« 

v = y4*^'y J 4 | »w'V 3 4’«'V 4 4* Pv* &c. 

- — *y — ky i — ±k 2 y* — kmf &c. 

— my 4 — «y 

: 4«fy 4 « 4 * *y &c. 

4* »y 

r — |y — *y &c. 

= 4* \y s &c. 

-> — 5> J 4*iy — il> 4 4* 55 S &c.=*. 

S)lan 



freu Jllgebra. 1899 

Üftan bekommt Demnach 

i — 1=0 f: — i~9 m — ^ Hb y Hh ^ — u 
I — i k~i «*=i — | = l 


n — iP — i m*^k — | — t 1 = 0 



/> — km — 5S-— e 

/> = 5 + * -1 — 5 * * — 53 

P— y äö~ y 4 — ?5 tI~ r»' 

Demnach ift (i^y^fcn ^u^riHbj/Hh.y 2 
* + jy 4 + i4y &c - folßHcb (t 

dy — dy Hb 4* tfdy •¥ \y*dy 4* \y 4 dy^* 
j'itfdy &c. llr»D Dal>er /( 1 *y) l ^dy=zy 
*H> 2 *i)' 3 +sJ 4 +1 ?/*?§/ &c. 

3 uf«?. 

182. ^enn if>t Die Differentiale eine? 
eyponential *©r6ffe infegriren Bnnet, fo 
fonnct ihr auch Die erponential*Sinien <jua* 
Driretu 



1900 Anfangs » (Bvfinbe 

Dte 3 * ©rftdrung* 

183. Dtfferenfio*bijferentiiten f?e#t |c> 
rid , <?!« die Differentiale von einer bif* 
fereodal«(0r6ffe finden. 

3uf«g. 

184. < 2 Benn Die Differentiale dx i fl, fr 
nennet U>re Differentiale , oDer Die Diffe* 
rentto = Differentiale Don x f ddx^ Die Dif* 
fetentiale Don ddx aber dddx u. f. ». 

Die 4 . Aufgabe,. 

185- %ine jede gegebene Differential* 
©reffe von neuem suOiffcventiiven. 

Siuftöfung* 

<£$ gefdjieht nach Den Siegeln (§. 13 & 
feqq-), naef) melden Die DecänDerlichen ©rof* 
fen Differenfiiref merDen, nur, Da§ man ei* 
ne Differential'©rbjfe meiftent^etlö als eine 
unoeranDerliche annimt, unD Daher auch 
Die anDere Differentiale für nichts h&e 
(§• 4 ). 

3 . 6 - Die anDere Differentiale Don xdx 
finDet ihr xddx ($. 1 6) 5 d(t : dx)— — 
ddx; dx * (§. 24) J d{ydy \ dx) = (dy- 4* jddy) 

: dx , menn ihr dx unDerdnDerlid) anneh* 
mef , hingegen = (</yVx — ydyddx) ; dx 2 = 

df: 



bet 2fl Qdbva. 1901 

dy * : dx — ydyddx\dx * (§♦ 24) , trenn il)t dy 

tmoevdnöcrlic^ anneßmct; d/(dx^df ) 

— dyddy : 4 (dxd'jpdy 1 ) trenn «fr nnrevän* 

Dct’ltd) tß; hingegen dxddxi Jidx’^dy*) , 
trenn dy um>etanDerlie|) iß (§. 20) «, j; n>. 

5(mnercfmtß* 

ig6, SBenn bte SKedjniinci auf gewtffc ^atte «p* 
plicirt TOirb, fo ifl nid)t fd)rccl>r $uftf)en, weld?e 
^Differentiale i&r für unoercUtberlid) anne&mere 
tonnet. 

©ie 4 * < 2 rfiänmg* 

187- tPenn eine Erunmte Jlinie AFIv Tab. X. 
anfangs öic Ijcble, fyetnad) tue etbabe= Fig. 86, 
nc 0 eite gegen bieltte AE testet, tmi> 
immer in einem mit Der 2 ixe foriQcbt, 
fo beißt Der Punct F, u?ö Die vDenbtmg 
gefebtebt, bet* 9 JBenDungö*^ 3 uncf ; bin* 
gegen bet cjBiebetfeijr^uncr, trenn fte 
ttueDet jurücf gegen bk 7 t ve tcfyvt. 3 » 
bem Äateinifebcn nennet man bte(e pun* 
cte Pun£ta flexus contrarii. 

©er I* 

188. 9 ®enn Die frumme i^nie einen 
( 2 BenDungö^uncf (tat, fo iß fiar, Daß Die 
Sinie AT junimf mit Det* Weiße AP, bis 
biefe in E fommt. Denn fo balD ßc& Die 2 k 
nie trenDef, fo nimt Die Sinie AT triebet 
ab, unD Die Weiße nimt/ trie rot&in/ )«. 



1902 Sfnfimg* * (BriwiDe 

SÖetömegen Bon net if>r AL aiö Die gr&fte 21 * 
nie oon i^ect 2trt anfehen. 

®er 2. 3ufag* 

189- hingegen , wenn Die Brumme 2inie 
einen cffiieDerBebrungä -^unef bat, fo mäcbfl 
anfangs Die 2 inie AT juglcidj mit Der 2 (b* 
feilte biö in L: nach Diefem, wenn Die Sinte 
ftcb menDet, fo nimt Die Sinie AT ju, bin* 
gegen Die Weiften geben roieDer juruef unD 
nehmen ab, unD Dannenbero muft in Diefem 
$aüe Die 2 inte AE Die grbfte oon ihrer SürC 
merDern 

©et 3. 3ufa?. 

Tab. X. ipo« £Da nun AL — : (ydx * dy) — * 
Fig,*6. (§, 35) , fo ift / menn ihr dx für unoeran* 
Dcrltch annehmet (§. i 85 > 

{dy 2 dx — ydxddy) \ dy 2 — dx — 0 

dy 2 dx - ydxddy — dy 2 dx — 0 
— yddy — ö 

y 

ddy — o,OÜttddy= 00 (§. 64), 

©et 4. 3uft|. 

Tab. x* 19t. < 2 Benn Die^emiorDinafen BMaus 
Kg'87e«8. einem ^unete B gezogen ftnD, fo jiebef Bm 
unD BM unenDlidj nabe, unD ßt auf Bm 
p«penDicu(ar; Dann iß Blar, Daj? an Der 

hohlen 



Der Sflgebrn* ipoj 

lobten ^eife Bt grbffet ifiaW BO, hinge* 
gen an Der erhabenen kleiner roirD. Dero* 
wegen ijt in Dem 3BenDung6*$uncte tO =o. 
&cf$reibet nun au$ Dem ^itfebfpuncte B 
Deti 'vÖogenTH unD MR, fo finD Die^n'an* 
gd mMR , MBT tmD THO etnanDer ähn* 
fid) (JT. tgj Geom, ) , weil nemlicb bet) R, H 
(§. 48 ) unD B rechte ^SBincfel finD, tmD über 
Diefed H0T=MTB, unD MmR=MTB, in-' 
Dem bepDe Don MTB nur um einen unenD* 
liehen kleinen Oßincfel HBT unD MBm un=» 
ferfchieDen finD §. 101 Geom.), unD Die 2lu3* 
fehnitte Deä Ctrculö finD, weil Die^incfel 
MBm unD HBT mit HBM einen rechten 
9.Bincfel machen, auch etnanDer ähnlich* 
Demnach ifl ( 5 . igj Geom. ) 

mR:MR=BM:BT 
dy dx y ydx’.dy 

BM : BT — MR : TH 
y ; ydx~ dx ; dx 1 

dy dy 

BM : BT =TH : HO ; 

Daher mR:TH=th-.ho 

dx ; dx 7 — dx 1 ; dx* 

dy dy dy\ 

SUfo ifl Die Differentiale Don BT oDet* tH, 
Wenn ihr dx für unDeränDerlid) annehmet, 
= {dxdy 7 — ydxddy) :dy 2 (§.«85)/ Dannen* 
bevo OH-i*tH~Ot=(^/Ar 5 < 4 '</x/"/y' — ydxddy) 



1904 Anfang* * (Brunite 

; dy\ nun bie IHnie tO in bem 'iHJen* 
bungtf^uncte ni$f$ roirb, fo iff 

{dx *4« dxdy 2 — ydxddy ) : dy~ — 0 
dx 2 HE* dy 2 — yddy — o, ober = 00 . 

£>ie 5* Aufgabe* 

192. I 5 en U>enbtmga - Vunct in (ine v 
JLitne $af inöen, wo bie &emiovbinaten 
mit einander; parallel fmb. 

Sfofföfimg* 

Tab. x. 5Beil in tiefem gctße ddy=o, fo fuc&ef 
F>& 86. bicfen ‘äBertf) aus Der gegebenen ©leidjung 
für bie frumrne £intc burdj x, unb it>r n>er* 
bet barauö ben < 2BertI) üon AE , baö iff , ber 
Slbfciffe fi'nben , melier bie au^ bei» <3Ben* 
bungö^uncte F gejogene ©emiorbinate 
EF, jugel)&rf. 

©cc 1 . 3ufae. 

193 . fet? a xx=xxy+aay 

ox 1 

—y 

x 2 >^d 2 

Z/ßxdx 

; — d Y 

{x 2 *a 2 ) 2 . 


2S?nn 



bet lllctebva. * 903 ? 

SfBenn if>t nun dx für unöeränDetli# an» 
nehmet/ faift 

( zddx 2 ( xx Hh aa ) 7 — %d i x*dx l 8 dx'dx 2 ) : 
io 3 )*~ddy—Q, 

Unb tuenn if>r mit (xx*ad)dx 2 :{x 2 * 0 2 Y* 
DiüiDiref, 

2 dx 2 2ß* — ga ? jf l = 0 
£>aö tfl 2 0 5 — 6rt ? jf 2 =o 

folglich a 2 ~ %x 7 =:o 

UnD y[±a 2 — x. 

©e&ct if>r tiefen < 3 EBccf^ in Die ©feile uon * 
in Der ©lek&ung; 

foitf y rr: axx : (xx Hh ad) 

y — \d ; ( \aa HH ad) ~ j d : ( |<m) 

= d: t\aa — ±a. 

©olc&ergeftalt E&ttnef i&r Den SBenDungS* 
^3unct finDen, au<$ roenn Die Entmine Sinie 
ni<#t betrieben ifl. 

3Der 2* 3ufa& 

194. (Säfep 

y-e=:(x-d) vf 

foift dy := £(x~ 

aWy r= — (# — a)~ 7 ' s dx 2 = 0. 

{Wofs Matfof Tbm. iy.) <£ee eee’ 'SÜBetui 


190$ 2 ffif 4 ffg*«< 0 rimto 

<2Benn nemlicfc dx unt>erän&etli$ ange* 
notttmen fiotrD : folglich 

— )r™ = » 

— 6 = 0* 

<2Beil tfjt feinen ^ertfr bon * finbef, fo 
fe&et 

— 2 |(v—fl)“ 7: ^ j =r co 
5 

ba$ if l — 6dx 1 :2$yf(x— a) 7 = co 
folglich 2tf(x—ay—o 

x — a —q 

X — Ch 

©« 3 . 3ufa?. 

195. 3n bec Parabel ifl 

*=/ 

* vt =y 

Lx—v.xdX—dy 

— \x — J *dx 7 ~ ddy — 0 
I 

4 /x 3 = o 

1 = 0 . 

^e§ef 
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der lÜQtbta. 

®e$et ferner: 

— dx' 

- =0Q 

4/* 3 

fo ifl 4 **—» ■ 

£)a il>r nun feinen ‘•JBerflj oon x ftnbef ? 

Ü)t möget ddy~t> ober ddy— oo fe$en h jb 
\)*t Die ^Jatobel feinen «^BenDungp^unct. 

6 ♦ Slufgabe* 

196. t?en EÖenbung* » punct in einet? 
t rummen Atme juftnben, Deren Öemtor* 
binaren alle nu* einem pttnere gejogeit 
»erben. 

$uflßfung> 

< 28 eil in Diefem $afle dx 1 —yddy =e 0 
($. 19t); fo Dürfet iljr nur au« Der gegeben 
Den ©leic&ung für Die ?inie Den^ßert^ non 
dy Durclj dx erptimiren, unD ii)t merDet^ 
wie potpin , Den " 2 ßertb non * in unoerätt* 
bedien @r&jTen finDen f&nnen» 

3 «f«e. 

197. fep in DetConchoiäe D ts Nico- Tab, IX, 

medisBAirra, C«J=c»', GM=}fj 

fo tfi (§. *96 P. 1.)* 

dt—dju 

€e« *ee * $* 1 * 



1908 2trtfött0a?(0pflrtd< 

ferner ifl Bq = /(«z— bb), unD tueil 6 ß$ t 
unD B rechte 985in cf el fuiD, Die ^JBincfel S 
tutD q aber, Deren Unterfc^eiD qCS unenD* 
Itc^ flein ifl, einanDec gleich fepn (jr. iss 

Geom . ). 

Bq:BC=St:tq 

(zz — bb) : b —dz ; bdz : / (zz — bb) 

unD, »eil Die21u$fdjnitteCqt unDCMräljn* 
li<$ ftnD, 

Cq.'qt =r CM : Mr 
zibdz=zz<^a:yit 

\[ ( zz — bb) 

DetttttCUf) tjl Mt—(z>i*a)bdz :zj(zz — bb) 
~dx, folglich 

(z <*)bdz — zdx / (zz — bb) 

dz—dy — zdx yf(zz — bb ) : (bz ^ ab). 

efflerm man Demnach* für unnetanDet# 
lidj annimf , fb ifl ddy ~ ( bz * ab) } f(z 2 — b 3 ) 
dzdx : (bz •{* ab) 3 ^(bz } Hh abz 3 )dzdx i (bz HH dtf 
■/ (z 3 — b 3 ) — bzdzdx / (Z i — b'):(bz 4* abf-=Z 
abdzdx J(z 3 — b'):(bZ>i t ab) 3 (bz. 3 abz 3 ) 
dzdx *. (bz >f« tb) 1 / (z 3 — b 3 ) — (labt? — - ab 3 *J» 
bz 3 )dzdx : (ab bz) 3 J (z 3 — b 3 zr^tuenn man 
für dz feinen < 3 Bcrtr> fe&el), (labz'—aPz 

Hh bz* )dx 3 ! (ab + bz)K 
©e&et nun in Der ©iei<|jfflig yddy=dx* 
*^dy 3 ($♦ 191 ) Die gehörigen < 2Bertfje an if>re 
©feile, fb &abt if>* 

(tb* 




ber Silgebm. 1909 

(ab bz).(<iaz} — ab 7 z *J< z*)dx 7 .* (ab »i* £z) 3 
= dyr >f< (z 4 — b 7 z 7 )dx 7 : (ab »{« bz )* 

2«z ? — ab 7 z z 4 rz («£ >$» £z) J 4« z 4 — £ J z* 

= a s A J Hh Hh z 4 

2 0z 3 — 3 — a 7 b 7 = 0 

- ~ 2* 

z 3 — \b'z — ~ab 7 ~o. 

S>uc$et enbltdj au$ biefer ©ieicbung bie 
^Bur^l (§. 166, 372 P.I.). SÜJenn fyt 
tiefe mit a üecmdjtet, fo l>abf il>r Die t>et* 
lanqtc ginie CM ( = z * *), n>el$e ben 
3 Benbuncj$^unct befermimtf. 

3 Dte 5* Stftärung* 

198- EDemt eine frumme JlinieBDFmit Tab. x. 
dnem ^cben überlegt ijl, welcher immer Fig. 89. 
flietc^ üiel gebebnt wirb, unb bie gerat 

be Ätrtie BA unfmige bie frumme in B be* 
rubrt, bernai&abev immer nn«f>u n & naefy 
»onber frummen abgesehen nurö, fo be* 
fcbreibt ber 4 ußere punct A eine anbere 
frumme J£mie AHR, unb nennet man bie 
frumme Ätnte BDF bie Süßlute bet Sinie 
AHR, bie Cbe^e bes Habens DH, RF &c< 

Aber bie RADIOS DerSüolufe. 

©er 1. Suffl?. 

199- 5Benr ber $3unct A in B fftttt, unb 
AB=o, fo ijl DH ober Der Radius b«r€»o* 

See eee 3 lute 



19 io Anfangs * (Eteitnbc 

lute Bern ©ogen BD , fonfl aber Der ©um* 
me jroifchen Dem ©ogen DB unD Der tynie 
AB gleich- 

©er 2 . 3uf4®. 

T»h. x» 200. 3 &t fbnnet jcDcn unenblich ffeinen 
Kg. « 9 * ©ogen Der ßinie AHR al$ einen <£ircuf©o«* 
gen anfeben/ melier mit Dem Radio DH, 
oDetFR&c au$ Dem Mittel ^uncteDoDer 
F &c. befc&riebcn rootDen ifl/ unD Demnach 
flehen Die Radii Der €boiute alle auf Der ßi# 
nie AHR perpenDicular (§. 48). 

©et 3, 3 uf««. 

201. ®il nur fo lange ein ©rcul*©o< 
gen betrieben mirD, alö Der Radius Der 
(gpolute DH mit einem unenDlicb deinen 
©ogen in Der 0 >ßlute BDF eine geraDe ßi* 
nie macht; fo müffen alle Radii Die 0 >olu* 
te BDF herüben (§. 28 ). 

®ie 7. Sdifgabe. 

Tak X. 20*. ©ie 4 <!ftge bee Radii beu flkölitfe 
Kg- 9 °. MC suftnben, wenn bte 0 emioirbmatm 
PM ber SLinie AMD auf ber 2 tre AB per* 
penbtotlac fiepen. 

§fuftöfung* 

€$ bie©emiorDinate pm Der anbern 
PM unenDlich nahe , ingfetchen Der Radius 
Cm Dem Radio CM. Ziehet CE mit Der Slye 
AB parallel, bi$ fle Die oerlängerte©emior* 

Dinare 



bev lilßebta. 191t 

plngte in E erreicpf. ^Bdl bep R unP E recp# 
te^Bincfel ftnP, unP RMm = EMC , inpem 
EMG unP CMm (§. 200 ) rechte ^Bincfcl 
fepn, fo ift ( JT. 1$3 Geom .) 

MR : Mm = ME : MC 
dx\ yf(dx 7 >b>dy 2 )—z\Zy[(dx 7 Hb <60 

dx. 

©a nun bcr €[ritf tct ^3«nct in c ifl r morau$ 
per fleine $8ogen Mm mit Pem Radio CM 
pefc&tieben töirD , unt> Piefet unperdnPert 
bleibt, inPem ME unP mR junimf ; fo mu§ 
pic ©tfferenfiale Pe6 Radii CM, in Slnfepung 
Per ©ijferentiale mR per Sinie ME, niepts 
fepn. 9htn ift Pie ©ijferenftale Pe$ Radii 
cm, tt>enn ihr </v für unperänPerlicp (Pa$ 
ift, in allen Runden Per Sinie non gleicher 
©rbffe annepmet , dzdx / ( dx J <^dy 7 ): dx 1 4 « 
zdyddydx : dx 7 / (dx 2 4 « df ) =r ( dzdx 7 Hb dzdy 7 
4 « zdyddy ) : dx If (dx 7 Hb df)» 

©erotnegen pabt ipt 

(dzdx 7 Hb dzdy 7 4 < zdyddy ) dx y [(dx 7 *i t dy 2 )z=o 

dzdx 2 4 < dzdy 1 = — zdyddy 

— dyddy 

(dzdx 7 Hb dzdy 7 ) : — dyddy = z 

paöifi, m\\dz=zdy f 

(dx 7 4 « df ) : — ddy = z. 


€ee eee 4 


<2Berm 




1912. Jittfnng* * GJt'ünb* 

SÖfcnn il)t nun tue ^Bettbe bon df unb ddy 
burdj v auö ber (äleicfjung für bie firumme 
£inie cjrpritniref , fo noerbet itjv bcn SSertj) 
bon z burc§ x ftnben. 

©er i* 3ufa§* 

203. 3n bcr Parabel tf$ 

ax—tf 

&aj)$5 adx — jydy 

adxxiy—dy 

iddx 1 : 4> J = dy 1 
baö i|T> adx 2 :^xz=zdy\ 

Unb men« (f)t dx für unbecünberlü$ au# 

mfymef , 

— ach? ,* 4* yfax — dtiy. 

Tab. X. $olgfi<$ {dx 1 *1« dy 1 ) : — ddy = (4 xdx 1 
Fl & 9 °» adx 3 )x yf ax : axdx 2 — («Hb 4^) \fax : a ~ 

yfax+qxjfix: az=zzz=:y^^xy\a=zYM 

Hr> pe. ijl abrr PM =j , unb ba^er 

PE = 4*9/50. 

©er 2 * 3ufa^ 

204. fep für unenbltc&e ^atabeltt 

y m ~x 

fo iß my m — l dy~dx. 

SBenn il>r nun dx für unwränDerli# au# 
nehmet; fo ijl 

{mm— 






fcre 2 tt$ebra. 1913 

(ww — tn')y m '“ t dy i Hh *wy' n — l ddy=o 

{mm — m )y m ~~" z dy 2 — — my ” 1 — * x ddy 

( m — 1 )y— l dy'~zz . — ddy f 

fcflö ifl, (m— i)dy 2 :y=— ddy. S>Ctt1tia<$ 
ifl {dx* fy dy 1 ') \ — ddy ns {ydx 2 ^ ydy 1 ) J 
(w— 1 )df. 

9?Utl ffl dx 7 — m’yw-tdy*. 3>totoe* 

gen , roenn tl>r liefen 2Bcrt$ in Die 0teUe 
ton dx 1 fefjef, fo fcefomtnef ifot 

(m 1 y vn — l dy 7 *^ydy 7 ):{m — 1 )dy 7 ~z 
(rn 2 y * mmm -* *J« y ) : {tu — i) = z. 

J. f»==2, fo ifl 4 Xyfx>i'Jxz=:z, 

mekjfe ©Icic&ung mit bet ootigen ubetein* 
fommf, »enn«=i. 

Sfnmertftmg«. 

205. SQJtnn euc& baS Sifferenfttren btfötötfyv 
Ifcb faßen »iß; fo bröuc&ef ben 2$ort&eil, «oburcö 
J»ir oben (§1+ feqg ) bi« Regeln jubilferentife 
rm f jufinbttt, angetoufm 
fcaben. 

® 9 i © « 

Be« 

»tertett 2 b eil 3. 




€ee eee 5 
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2 lnf)ang 

ju Der 

SS l g c b t a, 

»orinnen 

i&t Sluben 

in »erfcfciefrenen 9äBifFenfc&<«ffm 

burd) ffrempd 

gejeigt n>ttb. 


©te !♦ @rflänmg. 


^yte <$eftyn>int>ig6eif, mit welcher 
'"j) 1 f!d) ein Cörper bewegt , ifl tue 
E>etf>4ltmf!l öe« #aun?« 3 » bei; 
Seit. 


2. €$ fep Der SfUutn =r, Die Seit = *# 
Die @efc&n>inDigfeif =< ♦ fo ifiDie@ef$twn« 
Dig£eit=r:f unDr=f<\ 


SD ie 2« $rffänmg* 

3. Die SDlaferie eineO (Eörpertf Ift bieje • 
fttge , welche mit $ni wiegt tttib bewegt 
Wirb. 

3ufa^ 

4« ©aber ifl fie feiner ©<b»ebw lebet* 
jelf proportional. 

Oie 



jtt bet Algebra. 1915 

Die 3* @rftönmg» 

j. Oie 0v6fTe D<?r 'JÖcroegung etwücbff , 
SPum Die iY\atmc De« Corpcr* inucf) Die 
<0efct)tmnfctg?at bet Bewegung multl» 
plicirt wirb. 

3ufa$* 

6. £6 fei) Die £)o|4>n>inbigfetf Deg CSt* 
petö = *, feine Materie — m ; fo ift Die 
©roffe Der $8en>egung = mc. 

Die u Slufgabe* 

7. €>te Jieptfäge jufinben, nadb Ä%el<* 
cpen bie Bewegungen jmeenet Corper, 
tpde^e fuf) bie gange Seit if) t er Berne* 
gung mit einerlei (ßefebwmöigfeit bewe* 
gen, perghd?en werben. 

Sluftöfung. 

fester eine£otperA, feine ©efdjroin* 
Digfeit C, feine Materie M, Die ßeit feinet 
Bewegung T, DerSXaum, welchen et Durd)* 
laufen t>af R, Die (Stoffe Der Bewegung 
$>t anDete £6rpet a , feine ®cfcf>n>inDig* 
feit ( ( feine Materie tn , Die geit feinet S&t» 
tuegung t, Der 9 laum, welchen er Durch* 
laufen bat r, bie(Sr&fTe feiner Söetpegung*. 
eoi(lC=rR:TunD c = r;t (§. 2 ). Q = 
CM, unD q — cm (§, 6). ©olcbergeflalt 
habt ibt 

I. C : c = R : r 

f 7 


H. Qi? 
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II. 

©e&et C=:c, fo iflR:T=r?:e folglich 

III. R : r = T :t. 

©efcet Qj —q, fo tfl CM =zcm, golglicjj 

IV. C:<r = m:M. 

@et$et ferner T —t, fo ifl 

V. R — r. 

0efcef C —c, fo tfl 

VI. M — tn. 

cjBieDerum , weil C:^=(R.T) *.(r:/) / jl> 
ifi CTr=«R, folglich 

VII. T:* = fR:Cr. 

VIII. R:r=TC:tt. 

@e&etT=f, foiflCr=eR. $ofg!i$ 

IX. Cic=R:r. 

ee^etR=r, fo jjlCT=^. $o!gli# 

X. C:f = *:T. 

^SJeil O : a = CM: cm . fo tfl QfwrzrjCM. 

folglich 

XI. C ;.f=Q«:</M. 

XII. M:m=zQc:qC. 

Gi&tCs=.e, foifl Qm^qm, golgli# 

XIII. Q:q=zC:c, 

€nDli<$ mell 

C ;c=(R:T):(r:f) 

Q:q =CM cm 

ffr tfl CQj cq — f RCM : Tr cm 

CQT rem = ^RCM 

Ct 

QTrmzzzqtRMf 

fcannen&ero ifl 


XIV, 



3 u bev Tilgebva, 1917 

XIV. Qj7 = ?RM:TY»/. 

XV. T:t = fRM:Q*m. 

XVI. R:r=QTw:^M. 

XVII. M:»==QTr: 9 fR. 

$fnmerchm& 

8. (fStfltthbrnotbigiuerinndcn, »ieb'tegefunbe* 
nen gc^rfa^c au^öefprod)cn toerbett , weil (bldjeö bc* 
tun jur@nuge befannt fet>n rang, weicbe bae 23or* 
bergtbtnbe etrfianben haben. 215er Webt lg notbig, 
bag lob crmabne, raan fofle geh biefe get>rfä$« wobt bet 
famtf machen, weil man fte tu Sluftöfitng auberer 
Aufgaben gar offerö »onnotbeu bat. Söitrcfet aber 
jugletcb , rate man fo biele febrf&ge burcb bte Stlgebra 
gleicbfam fpielenb beraub bringen fanti , raelcbe fonfl 
bnrcb ötele Umraege juerraeifen, unb noch fcbwehrer 
juerfinben, radren. 

2 , Sfufgabe* 

9 . Die<Befege 3 uftnt>en, nad)xvel<bettbie 
|c|)tt>et)ren Corpec in einem 2 Utmie, voo 
it>nen fein EDieDetflanD Qcfdriefyt, berun- 
uv fallen. 

Sfoftöftmg* 

I. €$ ifl aus bcc Erfahrung flat, Dafj, menn 
ein fcbroebter Orper herunter fällt, feine 
33eroegung um fo oiel gefäjtmnDet roicD, je 
länget et fällt. Voraus Denn folgt, Dag 
Die ©$roebre Dem (Brpcr noch unD nach 
einen neuen SÖrucf geben mu§, Da Die 
SfBürcfung Des elften nod) nidjt bergan« 
gcn,inDem fein SBiDerftanD oorban&en 
ifl. ©a nun in Den ^bben, in melden mit 
e$ berfu<3)en f&nnen, Die 0<$n>ebre Det 
€btper einetlepgefunDen mirD* fo fonnen 

mir 
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wir annebmen, Da§ Dfe ©dbroebre in je* 
bern Slugenblicfe Dem £ 5 rper einen gleich* 
f tüffigen ©rutf gebe. €0 fep älfo Der Slu* 
genblitf*, Die ©efdjfbinDigfeit, tbelcheDet 
€6rpet in einem erlangte; foifl nachher* 
ftiejTung 2t Dte (BefcbtbinDigÜeit 2c, nach 
<2ßerjltefTung y itf fte 3 e n. f. tb. 9 ?un ber- 
eiten fid) DieDtüume, toelche bie€orpet 
Durchlaufen, tbie Die ^roDttcte aus Dett 
fetten in Die ©efd)tbinDig!eifen (§. a, 
vul ). ©aber (fl Der 9 taum, Durch Reichert 
Der Körper in Dem ettfen Slugenblicfe'ge* 
fallen ift,«; ui€nbe Des anbern Singen* 
Blitfs ijt fein &aum , meldjen'erbutchge* 
laufen bat gre; €nbe Des Driften 9^; 
ju €nbe DeS bierten i 6 u; ;u @;nbe Des 
fünften &e. iDfttmac|) verhalten 
ficf? bieÄaame gegen drtmiöer tbie ite : 
4 teilet I6rct2^tc &c. Das ijl, tbie 1:4t 
9 *. 16 ; 25 &c. PDer Die (Öumbtate Den 
Seiten. 

II, Siebet nun Die $&be, Durch roelcbe Der 
Cbrper in Dem erfienSäugertblitfe gefallen 
iji, bon Der ab, Durch welche er in 
itpeen gefallen ifa fo bleibt für Den an- 
DernSlugenblitf 3 übrig, eben fo ftobet ibr 
für Den Dritten $, für Den bierten?/ für Dett 
fünften 9 &c. ©olchergeftaltmirb Die 58 e* 
tüegung Der fchwebren €6rp<r nad; Dett 
ungeraoen gal)len gefchroinDet gemacht. 

III. ©a nun R ; r=T J it 3 , fo i(] /R : / r=T : e, 

Sb« 
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3» 3 tlgebta, 

35t Bnnet ttlfo bie3«tttt bur<$bie cjBur* 
fceln bes Dlaums anbeufen. 

IV. sjBerm it>c bemnach in einer Parabel bie 
2lbfcifTeh für R annehmet > fo finD bie 
«Semiorbinaten /R. 

V. cjBieberum, »eil R : r = C 2 t 1 1 ; fo ifl /R : 
yfr=C:c. 35t!6tinetölfo bie@efdjmin» 
bigfeit burO) bie ‘üBurheln bes üKaumö 
ausbruefen. 

VI. §)annenl>ero »enn bie Sfbfctffen in et* 
net Parabel R finb , fo fint> bie 0emi* 
orbinaten^R, unDalfo = c. 

Stift?- 

10. ^JÖenn in bem Triangel AEI bie^lbfcif* Tab 
fen AB, AC &c. = T, Die 0emtorbinaf en BF, Fig 
CG 6ic. = C angenommen »erben ; fo finb 
bie Triangel = iTC = R. ^enn ihr nun fe» 
fcet, ba§ alle Orbinaten BF, CG, DH, EI ein» 
anbet gleid) finb ; fo »erben bie Triangel Re- 
Öangula,beren3n5alt=TC. ©anunTC 
benSRaunmrfleüef, »eichen ber €6rperin 
bet3 e i tTmit bet@5efd)»mbigfeif c btirch* 
laufen mürbe , »eiche er ju (£nbe bereit hat, 
»enn er fte gleich anfangs hätte, unb fiefS 
biefelbeun»eränbertbe!)ieUe; foifHlar, tag 

tiefer SRaum jtdj ju jenem oethälf, »ie tc ju 
£TC,Da$ ift, »ieijui, ober »ie 2jui. 

®ie 3* Aufgabe* 

1 1. Muster gegebenen Seit, in Weld}ee 
ein <£orpet butd) eine gemifle 4 >ob* gefal* 
len iß , jufinten, wie et in jehem <Ct?eile 
hetfelben Seit gefallen tff. 

Qluf- 
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©«fcpDer erjlc$l>eii Der Seif r , Die 341 
bet ^fjeilew, Der £Haum in Dem erflen ${>eile 
fo if! Der Slaum in Dem lebten imx—2x 
»i *x($.p& 69 Arhhm.)~imx — x f unD Die 
(Summe in allen feilen Der (jr. ns 
p.LAig.). @efcef nun Den ganzen Staunt a, 
foiß nfx — a 

x~a: m 2 . 

€0fe9J.€*«=i25/w=r@ecunDen, fo 
ifl Ar= 125:25 = 5- Sllfo ift Der €6rper in 
Der erften SecunDe 5, in Der anDern 1 s , in Der 
Dritten 25, in Der vierten 3*, in Der fönften 
45 ' gefallen. 

£>ie 4» Aufgabe* 

Tab. XI. 12. i £« wird eine Äuge! cus C nad) bet 
Fig. ja. JLinie BC wieder bie lT>mtd AB geworfen, 
man follbcn EOinefel EDG finden, wdejjett 
bie JLinieED , na 4 > Welcpe v fie$uvttd prel- 
let , mit AB mneftt. EOir wollen CDF Den 
i£infalls= Windel, EDG abe r ben Kefle? 
vionvWindel nennen. 

Stuftöfung* 

gaffet au« C unD e Die per'penDicular'Sinien 
CF unD EG fallen, g« fep CF = * , EG = b, 
FG=c, DF=at ; foi(lDG=c — x f CD 2 -=aa 
^xx, 1 DE 1 zrJ)b^*cc—2cx<^xx. SDa nun Die 
Statut immer Den furfje|ien < 3 Beg ge&t , fo 
mu jj Die $ugel in D Dergeflalt jurücf prallen, 
Daf fteDi« E Den fürjeftenÄg nimt, wel* 
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3« Der Hlßebta. 

<$en f ie au$ C Durdj DööSunkfpraBenbort 
Der $läcfje AB nehmen fan. UnD Demnad) ifl 
CD* DE Die fleinfle ©c&fie t>on ihrer 5(rf. 

£3UDef eu$ Demnach eine frummeßinie ein, 

Deren ©letc&ung 

/ (aa>i>xx)>i*yf (bb^cc — 2cx<^xx)~y 

fo ifl xdx : yf (aa*^xx)^{xdx — cdx\y[ (bbJfrcc 
— 2 cx^pxx)~dy=o {§. 2oP.II.) 

x4(bb*i>cc — 2 cx>i<xx)> J t(x — c)/ (aa^xx)=o 

Xyf(bb*^cc — 2 cx*^>xx) —{c — x)if (aa^xx) 
fcd$ ifl, FD.ED = DG.CD. 

wnDDabec 

Der ^cfterionä^incfel EDG Dem SnfaBö* 
<2Bincfel CDF gleich {§.j* , m Geom.). 

Sufae. 

i 2 . >f)iera«^feDetil)riU 9 leic^, Dag, metm 
ein Straf)! De© Sid)t6CD auf einen «Spiegel 
fällt , er Dergeflalt in E reflcctirf mir D, Dag Der 
3lefleyi©n$ * «iJBincf cl EDG Dem ©nfafltf» 
$gincfe! CDF gleich ifl. 

£)ie 5* Aufgabe* 

14 . 31«« Der gegebenen EPeite eines Tab.xi. 
fttahlenben Pnnctes A t>on Dem WTittel-' Figstf. 
punefe Beines fyb&tiftyen Spiegels DEF 
ben pitnct jußnben , voo Der reflecrirte 
«0trnbl ÖC mit Der 2ire »ereinige wirD. 

$(uftöfuitg* 

<06 f«p AB = o, BD = BE = r , BC = x, fo 
{Wolfs Mathef Tom. IV) §ff fff if| 
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ifl GE — f — x. 3 Bei(baö 2 fuqe,tt)eldjeSDen 
flral)lenben ^unct A in Dem @pieqel fiebt, in 
Der Sipe AE flebf / fo muf? Det^unefD, t>on 
welkem Der @traf)l, melier in Das Stuge 
fällt, rcfTectirt roirD, Der Sire AE überaus nü* 
i)e fepn. UnD Dannenbero ifl DC=CE=r 
— x, DieSfBincfel m, n, p unD q ftnD unenD» 
lieb flein , unD Daher ifl DE : AB — m : «, unD 
DC : C B = q :p, folflficb audj DB HH AB : AB= 
m<^n\n. S£)a nun q — m^n {ff. io/Geom.), 
unD/>=«(§. 13); foijlDB+AB:AB = }:^ 
©eroroegen ifl ( §. 28 Arithm.) 

DE»frAB:AB — DC:BC 
DaSifl, AE: AB = EC:BC 

a^r\a = r — x:x 


ax^rx—ar — ax 


2 ax >i>rx~ar 
X=iar:(r»i>2a) 

r— -*=»■ — <M\‘(r»fr 1 2 a)=:(r i »fr ar) : (r »fr 2 a), 

DaS ifl / EC = AE.BE : (BE*fr 2AB), oDer, 

wenn ihr AE=r»fra:=//fehet, = dr ; (2 d— r). 

©er u 3ufa&* 

15. ^Benn^rbjTeriftalö r, fo tflouc^a//: 

(2 d—r) grofTet alS 1 (JT. 78 Aritbm .) ; unD Da» 
%tt{r.2H\{2d^-r)z=dr:{2d~r) grbffer qlS 
ir, Das ifl/ wenn Der jlrablenDe^unct Apor 
Dem ‘pefü s @piegd tpeifer tt>eg ifl als Der 
©emiDiameter Des ©piegels be austrägt; 

fo 
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fo ift Die < 3 Bdtc m 33 ilDeö EC gt&flet al$ 
bet feierte ‘tbeil beg ©iameterä. 

©et 2 , Sufag. 

16* <2ßenn d grofTet ift a(ö r, fo jft auch 
2 d—r großer als d, nnD Daher d\ ( 2d-r ) roe* 
rtigct alö 1 ($. 7 s Aritfim.), folglich dr : (2 h—y) 
weniger r, Dag ift, Die ( 2geifebeö'i8ilbe$feon 
Dem i)obMSDpiegel ift geringer alö Der bal* 
be ©iameter. 

©er 3* 3 ufa?. 

1 7. ^enn a~r, |0 ifi dr : (2 d—r)=rr : (2»* 

— r)=r, Da$ ift, wenn Derftrablcnbe^unct 
um Den halben ©ianieter De£@piegel6öon 
ihm roeg ift, ober in feinem SÜlittel^uncte 
(lebt, fo wirb auch fein SÖilDDafelbftgefeben. 

©et 4* 3uf^ 

18 . < 2Benn</=^> fot|t2rfrr»'UnD»'</:(2// 
—t—dr ; o, Datf ift, Die < 2 Beite Deö iSilDeö feon 
Dem bohl * Spiegel wirb unenblidj gtoft, 
weil Der Renner, in Slnfebung De* 3 tf>lctö, $u 
nichts wirb, Da$ ift, Die @fraf)len mersen mit 
Der Stye parallel , Denn in Diefem $alie Bnnen 
fte niemals mit ibt jufammen fommen. 

©er 5. 3 «fa|. 

1 9. ( 5 ßenn dl leinet ift al$ r, unD id gronec 
alöriobete/gt&ftetalö**'); fo ift 2d:(2d—r) 
griffet als 1. ©ennfebet: id—r^m, foift 
nd~r-=zm f unD Daher 2d : (ud—r) =: 1 4 * r : in. 
UnD Demna^|»*.2e/:(2e /— 0 gt&ffer als {r> 
©erowegen wirDDas &ÜD aufler DemftobU 

$ff fff a 



1924 Unfratig 

Spiegel gefeJjen, wenn t)ic Sache jwif$en 
Dem ^Jlittei^uncfc unD Dem Sörenn^jiun* 
cfe liegt, welcher (J>. 21) um^r oon Dem Spie* 
gel weg iß . 

£>et 6* 3ufa|, 

20 . 9Be nn d kleiner ift alo \r, fo l>at bet 
Remter 3rf— rDaö3ei«$w — . SDcnn, fefjef 
sd—r — m f fo $2 d—r=z—m. UnD Cllfo Ijat 
bet gan|c Söruch dr ; (id—r) Daß Seiten — 
£>ecoWegen mufj betört De$$5ilDeP Gintec 
Dem 1)0^1 Spiegel fepn, wenn Die Sache 
äWifchen Dem btenm*J)uncte unD Dem Spie* 
gel liegt 

25« 7 . 3ufi>«. 

21. < 25 ennrfunenDlichgi:o§wirD, Daöifl, 
wenn Die «Strahlen mit Der 2 lre parallel ein* 
faBen,fo iftr,in 13 nfebung 2^för nichts jubaf* 
ten, unD Demnach ißdr : (2 d- r)—dr ; 2 dz=\r. 

©er 8« 3ufrt$* 

22. 9 Benn Der Spiegel erhaben iß, fo tfl 
fa*— r, unD Daher bet ommef ihr an flcftf (rr 
»$« ar) : {2a HE* f) Die Sinle^EC r= (ar — rr) : (20 
— r)zzzdr : ( 2 d>i*r). ©enn, fpefl 2 a—2r—2d, 
foifl2 a—rz=ad*r‘ ‘sEBeil nun hier</alfejelf 
grbffer tfl als r(Denn fbnfl möfle Die Sache 
innerhalb Dem Spiegel flehen), unD d:(id 
** r) weniger als 1 ; fo tfl auch dr •’ (2^) we* 
füget alPr. 3 >ero wegen wirb Da* $ 5 i(Djmi* 
fchen DemSftiffel^urtcfe De* Spiegel# unD 
flinet Stäche gefehen, Die Sache mag fo weit 
weg fepn alp fle wiH. 
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©er 9* 3«fa^ 

23. ©ebeUunenDliebgtog, fb iflr, inSfofe- 
f)ttng 2 d, unenDlidj f (ein, unD Dannenijero dr : 
(2 d*r)—dr \ zd~\r. ©erotuegen n>irD Da« 
S 5 ilD niemal« »eitet hinter einem erhabenen 
©piegel gefeben , al« Den vierten ©>eil De« 
©tameter«, toenn e« glekb unenDli# mit 
»eg 

5tomercfun<j* 

24. <£« i(l nicht notbtg suerinnerit, ba§, wenn d 
unb >burd)3ablen gegeben »erben, aueb bieSBeffe 
be« 35 ilbe« öonber Spiegelfläche in 3 «blen beraub 
fomrne, unb ibr auch bob« bteSSerbälfntg ber SBeite 
ju bera £>iametec be« ©piegelä finben tonnet. 

©er io* 3ufa§* 

25. ^BennrunenDlicbgvogmirD, foiftDec 
Spiegel platt, unD al«Denn ifl 2 d, in 2 lnfe* 
bung r, unenDli<# flein. ©etomegen n>irD in 
tiefem $alle dr (2 d ^r)z=.dr:r=.d, Da« ifl, 
in eipem platt en ©piegel ifl Da« 2 MID fo weit 
hinter it) m, al« Die t^acbe t>oc ihm* 

©et 11. 3ufa§. 

26. ©ebet, Die <2Beite De« fitablenDen $un< 
cte« in einem bohl Spiegel metDe nd, fo ifl 
Die^BeiteDe«53üDe« ndr\{znd — r). ©eto« 
»egen , »enn Die ^Beiten De« fitablenDen 
Sßuncte« Don Dem bobl*<Spiegelficb gegen 
einanDet DetbalfentDie^ju»*/, fo oetbalten 
ftcb Die Reifen De« SötlDe« pon Demfetöen 
tO\tdr : (zd—r) |U n dr \ (2 nd—r), Da« ifl, »ie 

i :(?</— r)jtt»; (2»e/— r),oDee»ie a«rf— rju 

$ff fff 3 vH 
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2 tut-nv. <2Benn nun » eineganfce 3abl< unD d 
griffet als rift; foifU nd—m Heiner als 2 nd 
—r. ©eromegen A menn Der fitablenDe 93uncf 
«uffer Dem ?92iftel^uncte De$ ®piegel$ ifi, 
fo gebt Daö 23üD näher ju Dem Spiegel, 
wenn Der flral>lent># ^unct meiter Daoon 
weg gebt «hingegen, menn » eine gebrochene 
3abl ift, fo ifi 2 nd—m griffet als 2 nd— r, 
©eromegen, menn Der firablenDe *)Junct ücn 
Dem bohl Spiegel meiter meg ifi als Der 
Sftiftei-spunct Deffelben, fo gebt Das $8ilö 
pon Dem Spiegel meg, menn Der jirablen« 
De $>unct fid> Demfelben nähert 
©er i2* 3«fa^ 

27. '•'HSctm d f (ein er ifiaiö \* f unD »</gleidj* 
falls Heiner als |»v fo oerbalten ftcb Dienet« 
tenDes 3 WDeS t>on Dem Spiegel toier—zrrd 
}u rn—znd. <3Benn nun * eine ganfce 3« bi 
Ifi fo ifi m — znd gr&ffer als r — nd, Das ifi, 
menn Der (irablenDe^uncfoon Dem @picgel 
meg gebt , fo gebt auch Das SSilD Dapon meg, 
hingegen menn » eine gebrochene 3t>bl ifi/ fo 
m r — 2nd%xb^etQiU m—znd, Das ifi, menn 
Der firabienDe ^uncf Dem 0 piegel näbec 
fommt , fo fommt ibm auch Das 93 ilD näher, 
©er 13» 

28 €$ merDe gleichfalls bep einem erbabe* 
nen ©piegcl Die ^Beife Des ftrablenDen $un< 
cteS nd, fo mirD Die < 3 Btite Des SSilDes oon 
Dem <Spiegef ndr : ( 2»</Hh >*)/ Das ifi, menn Die 
Seiten Des firablenDen Bundes ficb Perbai* 

ten 
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fen wie //ju nd; fot>erf>a!ten ftch Die < 3 Beiten 
DeSSBilDeS Don Dem erhabenen ©piegelwie 
dr ; (2 d^r) $U ndr:(2ttd<i>r), DaS tfl/ Wie l : (2 d 
I i*r) JU«: (2 nd^r), ODer Wie 2 ftd<i>r }U 2 «</*{• 
tir. 5ßenn nun » eine ganhe 3<*hl ift fo ifl 2«// 

4 « «r größer als z»d*r. ©erowegen, wenn 
Der ftraljlenbe ^Juncf oon Dem ©piegel weg 
gebt, fo gebt auch Das $ 5 ilD juröcf hingegen, 
wenn » eine gebrochene $abl fft , fo ift 2 nd+m 
f (einer als *nd*r, ©etowegen, wenn Der 
flrablenbe 9 >unct Dem Spiegel näher fommt, 
fo fommf ihm auch Das 3 $ilb näher. 

®tc 6. stufgabe. 

29. Da» (ßefeß Der ETafur $uftnben, 
nach tr»«lcj)cin Die ©Prämien De« Jltcfyts 
gebrochen werben , wenn fie au» einem 
Durch (tätigen Cbrper in einen anDern 
Dichtern fahren. 

€s werbe Der ©trabl ab tn B gebrochen, 
unD fahre inG. ©efcef Die ©efchwinDigfeit, 
mit welcher fich Der ungebrochene ©frabl AB 
bewegt, oerbalte ftchju Der ©efchwinDigf eit 
Des gebrochenen BG wie «juw. ©erowegenTab.xr. 
ift Die Seit, in welcher Die Sinie AB Durchlaß Fig. 
fen wirD, ju Der Seif, in welcher Das Sicht 
Durch Die Sinie BG frommt, wie»BAjuwBG 
(§. 7). Saftet nun oon a unD G Die perpenbi* 
cular*Sinten ad unD GC fallen, unD es fep 
ADr=fl, CG —b, CD— f f CB=r*, fo iftBD=c 
—Xf folglich BG— / (xx + bb), AB=/ (aa 
«Sff fff 4 «— 



1928 2fn£mng 

cc — icx^xx) . 

zcx^xx^mj {xx^bb). <2Beil nun Dag 5id>t 
«ug A in G in Der gefc&winDetfen 3*if f om* 
men muß , inDem Die Statut immer Den für« 
$ejten983eggel)t$ fo ifl «/ (aa^cc—acx^xx) 
>bmy({xx*bb) Die ffirfcejte geif, in melier 
Dag Sicht Durch Die SRefraction aug Ain G ges 
langen fann. QMlDet euc| Demnach eine 
frumme Sinieein , in meldet njuta+cc— zcx 
t^xx)^m^{xx^*bb)=.y , fo ifl (§. 20 P. II.) 
n{xdx—cdx) \>{{aa*i* cc — zcx^x^^mxdxi 

J(x '• >i* b*) = dy = 0 

mx : / \x i >i>b' 1 )=zn(c—x ) : / (aa^c—zcx^x^) 
Dag ifl, »CB:BG=«DB: AB 

»CB. AB =«BD.BgT 
ee^et BG -= AB , fo ift 
»CB — «BD : 
folglich »:«=BD:BC. 

SBenn ihr nun BG unDABförDenSmum 
totum annebmet, fo ifl BD Der Sinus Deg 
SfBincfefg BAD oDer ABK, hingegen BC Der 
Sinus Deg SBintfelg BGC oDer GBF (§. 97 
Geom ef.$ s Trigon.). UnD Demnach f)at Det 
Sinus Deg 3nclmafiong* ( 3BincFelg abkju 
Dem sinu Deg gebrochenen 'SBincfelg FBG 
befiönDig eineriep ^erbältniß. 

$>ie 7 * Aufgabe* 

Tab. XI. 30. Den Punct / sufinöen, ujö bie 
% 95. &tMbUtt he« w<p gefcfrcpenev 

Äf* 
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Äefrdctiö», in bemQlafe KL mit bet Hvt 
AF vereiniget roeröen. 

©eijef, bet ©trabt ad fep bem ©fragte 
AB unenblic(j nabe , fo ifji bet ^Bincfei a un* 
enbltcb flein > tinb Die £(nie Di welche mit bet 
2lre einen testen 903 m cf el in 1 mac&f, ftebt 
auch auf AD pebpenbicular €ben fo ruacbt 
macht GH fo n>ol)l in G alö H einen teufen 
«JBincfel. fep nun AD =ab = ai=j, Bc 
=*, EC=b, BE —f DF-IF;=BF~*, HF 
= EFrrGF=v / H /— E /=G/= z, c?= r ; 
€M=f , Die^erbdltnif Der Dtefracfion au$ 
bet 2 uft in ba$ ©lag 3:3; fo ifl Ac=y>i*a, 
FC =v >*£ , ¥c—x—a. ggetl nun 3 : 2 = tP : 
‘0I§« 2 9)' fo iflcQ==ar : 3. @;benjb, weila: 
3=CM:CN(§.29),iflCN=3f:2. < 2 Beü ID 
mit c? parallel, fo ifl {$. n* Gew.) 

Af ;eP=AI:ID 
y*a: r =. y :ry;(.y<i<$). 

«Sbenfo, weil, wegen Der regten ^ßincfel 
fcep D unDQ^, DieÖinien ID unbeQjJaraUef 

jtnb, ifl < §• >$4 Geam.) 

FI;ID=F^a^ 
x\ry:{y<ka)—x — ai\r 

jrx=(rxy—ary ) ; 

Zrxybiarx = 3 rxy — 3 ary 


qary—rxy — iarx 

3aj:(y—za)=:,x< 
3 ff fff S 


mi «V 
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SfBtebetum, weil, wegen bet rechten Sffiin* 
cfel bep M unb H, bie Linien CM unb GH 
parallel jtnb, fo ift jF. ig+Geom.) 

FC;CM = FG :GH 
b^v: t — v ',tv:{b*^v). 

Unb enblicb, weil, wegen bet teufen ®H3in* 
cfel bep N unb H, bie Sinien CN unb GH 
parallel fino, fo iß (§• 1S4 Geom) 

/C:CN=/G:GH 
b^z:\t — z:tv:{b^v) 

\t z .= ( btv <i< tvz ) : {b 4* v) 

ßbtz jtvz = ibtv^ztvz 

%bz = 2 bv — vz 

3 bz .* (2 b — z)z=.vz=zx — f 

f>k$bz : (2 b — z)r= x = 3 ay: ( y — 2a) 

2bfy ~/zy*i>2aß — 4 obßb 3 bzy — t \abz~6aby 

—3 az y 

3 azjHh 3 bzy >^2 afz— fzy — 6abzz=z6aby^^ab 

f—2bfy 


Gaby ►$» 4 abf — 2 bfy 


3 °y^ sty + 2 a f—fy — & ab 


=E/ 


9 Benn iljr bie £>icfe be$ ©lafeä nt$t re* 
garbiret, unb alfor=ofepet, fo oerlieren ft$ 
alle ©lieber, weld&ebut<$/ multipliciretfujb, 
unb $r bekommet 




3« l >er Silgebra. 
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ty-z .* ( 3*)/ *i* 3^ — 6 ö&) =r 

äflAjy : (ä^ *t« by — lab ). 

Slnmercftwc*. 

31. Unerachfet btegefunbcne DCe<jrf 6<uij>ffücf>Itd> 
bient, feen Ort be$ 3 Mlfccö jufinben, ttjcnnböe^lag 
ouf bet)ben feiten ergaben ift, unb $n>ar bie Radii 
ber ergabt tun gläcben nicht »on e merk ij ©refft ftnb ; 
fo fonnet ihr bod) barautf gor Jetc&t auch Kegeln 
bor alle übrigen §aße htrleiten, »ie auö folgenben 
jwfa^en erhellet. 

©er i. 3uf»&. 

32* «SBenn ba$ ©lao auf bcpben ©eiten 
gleid) ergaben ij!, foi|hB=2CE, öaö ifi/ a—b, 
unb ba^ecz=2«>:(2<ry— za 7 )~ay \ (y~~a). 

£)er 2. gufa^ 

33. 'SBenn rBober a unenblidjgrofjwirb, 
foifl bie ©eite KBL, tueld&e gegen ben fira^* 
lenben ^ 3 unct a gc!el)rt ifl, platt , unb bie 
©liebet, n>eldf>c burch «nicht tnultipliciret 
ftnb, werben, in 2lnfel)ung ber anbetn, unenb- 
lid) Eiein , ober nichts ®a^cr iftz— 2 «£j?: 

( ay — 2 ab) — 2 by :(y — 2 b), 

©er 3. 3ufi»e. 

34.. hingegen, wenn b unenbltch groß 
wirb, fo ifl bao©laö auf ber hintern ©eite 
KEL platt, unb bie ©lieber, worinnen b nicht 
porhanben ifl, werben, inSlnfebungber an« 
bern, unenbiieh Eiein. ©olcherg jlaltijlz= 

2 aby \{by — 2 ab ) = 2 ay: (y — 2a). 

£>er 4 * 3 «fa|. 

3 * . Sllfo ifl eg gleich t>iel, ob ihr bie erhaben 
ne ober platte fläche eine* ©lafeo, welche 
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auf einer ©eite erhaben , auf Der anDem 
platt ift, gegen Den ftrablenDen ^3uncf Fehref. 

©er 5. 3uf«(J. 

3 6 , <2Benn fo roobl a alo*unenDlid)gro§ 
merDen, fo roirD Dao©la$auf bepDen@ei* 
ten platt, unD ay^bymx Den, in Sinfebung 
2 ab, unenDltd) flein. ©aber ift z= 2^:— 
2 ab = —y. 21lfo fommen Die <55fral>Ic» 
nirgend jufammen, alö in Dem ^Mtnete, 
n>o fie autfftieffen. 

Der 6* 3ufa$* 

37. ^enn^ unenDlicbgcop roirb, fo faBen 
Die ©tragen mit Der 21, pe parallel ein,unb Da* 
ber ift 2 ab f in 21 nfebung Dep übrigen ©lieDer, 
twe nDlidj f lein, folglich z —2 aby:(ay + ly) =3 
•zab : {a*b, für ein ©laö , roclcbe$ auf bepDen 
©eiten auf oerfdjiebene 2frt erhaben ifl 

©er 7. gufatj. 

38 ^55enn Daö ®iao oepDerfeittfauf glei* 
$e 2lrt erhaben ift, fo ift z = 2 aa : 2 a=a. 

©w 8* 3uf% 

39 ^JBenn a unenDlicp groß wirb, fb ifIDie 
©eite KBL gegen De» firabimben ^unef ju 
platt, unD b f in ^nfebung*, unenbltcb flein. 
£Dcron>ege n iflz = 2 ab :a= 2 b. hingegen, 
loenn b unenDlicb groß n>irb, fb ift Dieoon Dem 
ftral)lcnDen ^uncte A roeggefebtte ©eite 
KEL platt, unD a, in2lnfebung b, unenDlicb 
flein. f5)epotpegenifiz=2^;6=2tf. 
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©er 9, 3ufa$* 

40. <2Benn it>r für*£inDet 9 \egeI--£fe* 
%ct, fo n>iv£> baö ©iatf auf Der ©eit e KBL, ge* 
gen Den (IrahlenDen ^ 3 unct A ju, hohl/ unö 

Z = — 2aby : (ay — by^ab). 

©er io* 3ufaß* 

41. ©ehet — ßföcHh«/ fo wirb Dag ©!a$ 
auf Der oon Dem firal)IenDcn $uncte weg* 
gefegten ©eite ^ol>I , unD z = — % aby ; 

{by Hb 2 ab — ay). 

©er ii* 3»ft& 

42. cjßenn ihr für« unD Zugleich --- a unb 
— b fe^ef, fo wirb Daö ©laö auf bepDen ©ei* 
fen hol)l , unD z = 2 aby : (— oy — by — 2 ö £). 

©er i2* 3«fa^ 

43. ^55enn a unenDiich groß wirb , unD ifjt 
—b für bfttyt, fotflbaöOlatf auf Der ©eite 
gegen Den jtrahlenDen ^3unct platt, auf Der 
anDern aber hohl/ unD Die ©röffen, welche 
Durd) a nicht mulfipliciret finD, werben, in 
Slnfebung Der anDern, unenDiich flein. ©a* 
her ifl *==— 2 by: ( yi>2b ). 

©er 13* 3ufa^ 

44. QBenn^unenolicp groß wirb, unD ihr 
— öfürdfe^et, foiflbaö©la$ auf Der ©eite 
gegen Den ftrahlenDen «punef ju hohl, auf Der 
anDern erhaben, unD Die@r6fTen, welche 
Durch b nicht mulfiplicfretfinD, werben, in 
$lnfebung Der anDern, unenDiich Hein, ©a* 
her ijlz = — aöy»(yHba«)- 
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45. <5ßennyunenDlid grog rotrD, fo faßen 
tue Arabien paraßel ein, unD Daher roirD 

(§. 40) z = — 2 aby : ( ay — by)— — zab\ 
(a—b) ,(§.41) Z = — 2 aby } ( — ay 4« by) rrr — 
Zab : (b— a )~ (tnentl (i—b) — 2a 2 , ( §. 42) z = 
2^j/ *.(— ay — by) ~zab : (— fl _ b) = (n>enn 
a — b)—a f (§.43) z~ — 2by:y~ — 2i f 
(§. 44)2=— 2*y :j/ = — 2«. 

©er 15. 

46 . <2BeH in Den i)obl=®iäfern Die^ßeite 
Deb^unctetf, m Die gebrodenen 0trab!en 
mit Der 2(re bereiniget toerDen, Daö^etd^n 
— bat, fo ift f lar, Dag Derfelbe auf Der 0eire, 
gegen Den fkabienDen ^3unct ja, qefudt u>er* 
ben mu§, unD Dannenbero Die Arabien in 
Dergleiden ©ldfern bon DerSijre toeggebro; 
den roerDen. Ob aber folcbetf biel oberroe* 
nig gefdeb ß r £<*n auö Den gefunDenen 9$e* 
geln geurtbeilf werben. 

CKttmercftmg. 

47. SJuSbiefen Rempeln fonnct t^r fe^ett # tote bfe 
§Uge6ra mtt großem SBortbeile in anbetn ffii|fe«t 

febaften angebracht wirb/ unb »erbe ich be»; an* 
bertr ©elegen&ett nod ein meb* 
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$laf§eina(tf$en 

aStilatWaftcii 





9tegiffer 

übet «Be »ter Jbeile. 

NB. ü5Die CXomtftfte 3<*(jl bebeurcf ben bie ba* 
bet) gefegten ^ijfern aber bie <s$eifen. SBetm in 
bem Ättfange feine CXomiftbe 3^1)1 flefjet; fo ifl 
ber erfie ^fpeil ju »erflehen; fonji aber berjentge, 
welche »orf>er jie|ef. 

/fb, III. 1489. 149t f«n 3 nbalt juftnben fe^, 
't * Abantnab, 111.1487 236 

Äbbadjtang» II. 609 Sfbgefottöem IC^eile, 211. 
3tbcnö f €rflarung, III. 108$ 

1133. nHeerjufmbenfe#, ^Wanf, <£rflaning, 343. 

1138 Setdjttung, 34 7. 530. 

3tbenDs3>en«mi:tmg, III. ©ebcauel), 350. 348 

I2ix. UrfadKtt/ 1212, SlbfctfVe, IV. 167s 

rote lange fie roabreb 1213 2tbfd}nitt &e» Citcule, rote 
t m baö (Enbe autfjurecb* er autfjnrec&nen fep, 297 
nenfet), 12*3.1214 2{bt»eid?ertöe Utyv, (Erfla* 
%beiiO*&cevn, IH.1267 rnng, UI. 1527. geief)* 

XbenOfUfyvett, (Erfldrung, nung/ 1537. &i’eqq. 

Ul. 1527. 3«icb nutl 9' Äc roie feine (Seife 
1538 {Hfinben fet), IV 1649 

JXbgeBÄttjte pyramiöe , 2(<i)teb<E««ba«we, 11. 535 
rote fte perfpecriwfcb ja# Adar, UI. 1489. 1491 
jeieftnen fet), M. 1069 Adarimh, tu. 1487 
2Jbgc€üt«jtee &cgel ( roie 3löbtrew, €rfläruitg, 41. 
{Wolfs Matbef. Tom. IV.) <5>#3990 Sie* 




«Kegeln für g«n§e 3 af>len, 
42.49. für gebrodene > 
79. fur 35 ud)|raben, IV. 
2556. 15 ?7* f«f irratto# 
nab3al)lcu v 1569. <prc; 
U, I. 51. 52» Sieben, 
53. IV. 1553 
2tölcr, III. 1190 

2töfpectc, (Srfläntng, III. 
1394. 3eid)fn imb SB«# 
beutung, 1594. 
2 (cI>nUd)?eit, 1 1 8. ber ßtr* 
cul, 120. Figuren, 130. 

194 

jEguatio cetitri , (£rf lärlxng , 
III. 1315. töte fte jufin# 
l>cn fei? , 1323 

2lequ«tion ber U&r, III. 1470 

JEquatio optica , lli. 1315 
- - - pbyfica , ibid. 

7Eguator, lli. 1129. 1434 
ÜZlequinoctialsUbt, (Srflä# 
rung,IU 1527. töi« fie 
jusetdbnen |«p, 1528. feq. 
JEguinoSlhm , tote tß JU»6# 
ferötrenfet)/ Ul. 1304 

JEquatoris - ©raöe , töte fte 
in 3«ii juoemanbeln fet>n, 
111.1163 

Aera, IIl. 1493 

2 fetomctrie, II. 877 
2leflri($, töie eä jufcijlagen 
f< 9 / 463 

Aggregat, 41 

Aiyar, III. 1489 

Alcor, Ul. 1191 

2 llgcbtn, IV, 1549 

2Ugebr«ifcfK Aufgabe» in 


Sa&Uft/ IV. 1571. (tt 
bem menfd)ltd)en geben, 
1581. in ber gemeinen 
©eo'metrie, 1647. In bet 
leeren, 1677 

2 ÜgebEaifcf)C <Blcid)tmg , 
9}u(3en in <£rflarnng ber 
frumnten gitiien, t V. 1677 
2Ugebt«»fcbc ünie, (üirffä# 
Einig , IV. 1678. (Set 
fd)led)fe, 1679. ölige* 
meine ©leidjung, 1681. 
Subtangens, 1813 

^itai*, IIl. xi 90 

Alternat io ratiomm , Iv. 

1634 

Altitudo nonageßmi , IIl, 

1220 

SlmcetcnmfdKdjane, III. 

X190 

Amphtudo occidua, <?rfld* 
ruttg, UI. 1169. töte fle 
jufinben f«p, 1170. 

|en, 1171 

Amplitudo ortiva , (ftfla# 
rnng, III- 1170. töte fte 
jufinben f«0, 1170.1171. 
Sftu&en, 117t 

Amphora, IIl. 1x43 

Andreas, lli 1191 

Andromeda , Ul. 1 1 90 

2lnd\c tn 80 ?<utern, 435 
Angle de V epaule, II. 618 
* - diminue , ibid. 

- - du centre , ibid. 

Angolas aetttus , 123 

- - ad So lern, III. 1315 

- » vbtujus , 123 

An- 



ftber die vict tEfyeHe. 


Anguhts orjentis , III, 1220 
. - reBus , 123 

» - refraBionis , III. 953 
2tnUgc öer2>6fd;>ung, II 
609 

Anlauf, Qürflatung, 343. 

3 eic&nung , 347 

2litiiegeftöe C^etlc, HI. 

1088 

2(ttmcr<fuiigen, 30 

Anomalta coeequata , III. 

1314 

- - orbis , III. 1345 

2 Intamtfd>e poht»€ic= 

cul, 1H. 1145 

Antares , HI. I19I 

Antkhthottet-, TH. 1433 

Antike des , 1 1 1 1 4 3 3 

An'ttmfts , III. I I90 

Avbehum, III. 1 3 1 2. «VIC CÖ 
'jufmben f<t?/ 1317- fein« 
Bewegung, 13 *7 

Apovtffiin , 111. 1212. wtetS 
jufiabca feg 133® 

2 lpoUonifdje Parabel, iV. 

1683 

3 lpptod)en. (ft'fi&tung, n* 
726. ^efdwfetvbeif, 737 - 
n>ie fte $uful)ren fe^tt, 729. 
üubittoern, 7 31 

2 Jpcll, IH 1484 

Apfulum Yms > 111. 1312. 

1314 

;xt«btfdKB3äf>t:,ni t 149° 

Antnjlyhn , 395 

Xtcaöe, .393 

2ltd)ttf«b. ©‘flSrang, 342. 

«wfenllM?« 35 *> 


£o&«, 3 S 9 - 2lu$Ioufting, 

36t 

Arcitenens , III. 1145 

2 lcrti fd;e polar s<£irail. 

Hl. 1145 

ArBurus , III . II 90 

Arcus int er cetstra, III. 1399. 

1403 

Arcus vißonis , III. 1208 
Ardabahesbt mab , If I. 1487 
Arganavis , III. uy 0 

Argument öer ^ndinas 
tioiiy n.1338 

Aries, II. 1 143 

Antbmetica inßnitorum , I V . 

1644 

!2(cnbttitt>f<3K progref* 
flort, IV, 1612 

<? * propottiotiaH’ 5 af>lc»i, 
tote fte juftn&etT fepn, 98 
f f TOcrbnltnif?; 72 
ÄmUerie. (grflärung, II. 
5i7.Sß«$e«/ 515.516. tote 
fttabju&anbeln feg, 515 
2irt jwseblen , 46 

2tfmi{?o»i«l t> fDiffetetiij. 
QrtflarHng, llt. 1161. «te 
fte s«8bftrtit«n feg, 1x61 
Afienjto obliqua , 111. n6t 
- - reBa, III. 1x59 

Afini, III. 1191 

Aßrolabium , I2j 

Äfttotromie. <?rflarung, 
HI. X125. «Rüge«, 1x24 
2fflronomtf4>e» $ e r n = 
<&\m, 111. 1037 

^flronomlfefje ©tanöeh, 
Illv 147 t 
ssa ß 2lf>tn* 



Äeßiftet: 


Äfyttiptotett. (Erflarung , 
IV. 1704. tote fte $uftn< 
&enfe»>n, 1837 

Atbyr, III. I 4 gT 5 

Ättflquett, II.721 

2lttifd?cs3fi1?r, III.1489 
Aufgabe, 28- rote fte aige* 
braifdiaufjulofenfet), tv. 

1571.1573 
Äufgang Der ©onnc. SBie 
erjuffnbcn, lü 1169 

t i Der ©terne, HI. 1132. 

1200 

Äuge, roorattd cß befie&et, 
lil. 953.1'qq. SSerdnberun* 
gen, welche bet) bem ©e; 
$en barintten oovgelten, 
955- $ 5 tfd)affcnl)ett , 
wenn ed tu bie gerne unb 
tti bie 3 ?«l)e fielet , 958 
Äufgem«d)tc C(?ur , roie fte 
in bad «pecfpectio jubrin# 
gen fep, III. 1073 

21 ugen»(E>ldfer, III. 1033 
Äugenspunct, HI.1066 
ÄugufMnonnt, III. 1484 
Augußus , III.1484 

ÄuftjebungeinesÄrudjs, 

> 78 

Äufttß. (£rffdrung, 509. 

roie ec jumad;en fei; , 509 
ÄuelaDung, 340 

ÄUsfage, 22 

Äusfcfjmtf Dee (Etrcule, 
187 

ÄuöDebnen, II. 879 
Äuffens Werde, rooju fie 
bienen, 11.631* tf;re$Ur* 


ten, 632. t&re SBefcbaf; 
fenlfeif, 636. Profit, 
680 

Äcuffcre Polygon, II. 616 
2lu95ici)ungOer Wutneln, 
Ürrflarung, 83. Siegel«, 
86. 91. «probe, 88- 94 
21jee Der Haffe ten, rote fte 
jujeidjnen fet?, II. 550 
Axiomata , 1 7 

Axismnttdi, III. 1129 

Axis in peritrochio. (?rfld.' 
rung, II. 749, (Eigen* 
febafien , 77 8 

Äjimutl;. (ürrfldrung, itl. 
1169. roiefoldiedjufinbeti 
fep , 1170. 1171 

Ä>tmml?ali<&iwDtßm, IH. 

1169 

abylonlfcfte ötun» 
Den, III. 1473 

25ad:»©tciMe, 324 

2$dr, ber f leine uftb groffe, 
111. 1196 

23duclfd; WeteE, 456 
25«f>n Der Planeten , HI. 

1286. road fte bor eine 
Siniefep, 1311 

Balcim , 449 

2&6HD, 344 

Banquet , II. 60 8 

Baronietrum , II. 892 

Barofcopium , II. 892 

B«fl«rt=5enfler> 437 
&«fley, H6x3 

Baßion, 




übet alle viev Zbetle. 


Baflion, II.613 

^a^febrt, III.I19I 
j&attctiei grfldrung , II, 
733. get'cbnung, ibid. 
ÜxiviiZtt beeilten, 337 
.SatHjolij , mit e$ befebaf # 
fen fct?n foH, 3x8- »iee$ 
iufalltn, 3x9. 320. 
frorfnen , 320. in betn 
33 aue sufe$«n fep, 321 
#au*:&un{I, 305 

ÄamiTCctfie«, 305 

JÖau?UnEoficn 1 »ie jie in 
bem ^;efiung$; 5 Saue ju* 
«ebnen fepn/ Ii. 713 
£au* 3 cug, 315 

£>eöe(£ ung Oer 5crn=(Blds 
fcr. (£rfldrung,HI. 1048. 
3 ^u^eii, 1049. wie fte 
jufiuben ftp , 1049 

Beöitigung, 22.23 
Btheman mab , III. 1487 
begriff, M 

Benennung, IV. 1571 
23 equemÜd)Eett Oeg (Be# 
bctuöes , 306 

2 bctge im ütonOe , III. 
1255. 1256, ij)r ©ebaf* 
ten, 1257, t&r« ©rdjfe , 

1383 

f s in Oec Venen , III. 1267 
25 crme. €rfldrung, II. 627 
2 >efldnDige 3 Defenß 5 fi.itjie. 
©rfldrung, 11.619. ©rof# 
fe, 619.62p 

2 >etpe 0 U«&e 5 e(Ic , III. 

1509 


2$cn?egung, Regeln fttdge# 
mein, IV. 1915. tndbe# 
fonbm für Die icb»ef>«n 
Körper, 1917. 19*9. tote 
fie gefef>en mirb, ni.956. 

981 . 98 s- 984 
^etnegung öe» monöes, 
III- 1139. 1353 
( t Der Planeten, 111 . 

1284 

* * Oec ©terne, »ie&ie# 
lerlet)fteftb, HI. 1140 
23en??gung87&unft/ 11.745 
£ctms, * 24.27 
£>cy einanöcr , wenn bi« 
SBilbec jroeptrSacben ge# 
fe&en »erben , lil. 979. 

980 

2Mlö int 2luge, tote e$ be* 
fcbajfen ftp, HI. 95 ? 

2Mnomifd?c ~puct 3 el, IV. 

158Ö 

^iquaOrattfcbc (Blei* 
d;ung, tote fte georee# 
frifcb juconfirniren fep, 
IV. 1769. 1770 
3M5«ce 1 »oju jte in bec 
53 au f fünf! gebraust 
»erben, 354 

BlonOeUs $oetificfttion. 
SRajeimen, II. 663. 2 lu$# 
reebnung ber ginien unb 
9 Btncf «1,665. geiebnung, 
670. «Profil, 67a 
25 oöen= 0 tu<f c, II. 542.543 
£>o& in ber 2lrtiBeri«, n. 

55 i 

©03 939 3 £® ä 





Äifcfruttg, II. 609, 

*og:n, rote er audjuved)« 
ntn fep/ 296. wie bnrau$ 
fctr Sinus jufinbett, IV. 
18 75- 1877- »« btr Tan- 
gens jujinben, 1871 
2$ogcn in^rcftöctt. Söiter 
brfdjaffen fep , 393, 400 
3oge»j0d)uf} , LI 563 
^äogett * Stellung. (Erfld* 
rung, 393 - 3«id)nung, 
40$. €inrtd)tung, 413 
JBogert jnnfcfjen Ocn £HU* 
tei*punctcn, lli 1399. 

1403 

£$Uct?, II.564 

2$oUi»crc?e. (Jfrflarung, »l. 

613. $igur, 614. 615 
3&oUaH’tcf9sW?ittcfc\l. (£r* 
flßCttng# il. 618. ©reffe# 
620 

i&oltjctt* II. 550 

«fcombe# II. 569. 570 571 
Bootes , III. 1190 

Boujßle, 215. 219 

35<?ttcti# 343 

I'1. 1484 

2*>canbf&öf>te in beräum* 
to# II. 569. <£«rcaße,H. 

575 

&iranDu^naui:e, 435 
freite öee tot« fie 

jumeffen fco# 146 
1 i öee iHonbea, tpte fie 
juftnoen fep# Hl 1369 
i t bec pUncten# ttieffc 
cfcfemttwsb, m.u83* 


I3Sfi. Wiejlejufinbcnff^ 
1346 . j 347 
J&rcite öcs @r 4c 11 ca. £r* 
flirung, UI 1183, n>ie 
fl« jufinbtn ftö, 1184. 
fit berdtibeiiid) fep, 1195 
# f eines d'cis. (Srfigj 
rung# Ul 1440. tr.t fie 
jufsnbtn f«o # 1440 

2£>tcnn * <Bln& , III. 1019 

I02Q 

2>rewi*pnnct. <?rflgrung# 
iV. 16S5. roieerjufinöm 
ftp in btr Parabel# 1685. 
inbtrEllipii, 1685. in btt 
JpDperbel, 1699. 1700. in 
ben 2>renn<©lafern# 1U. 

1019. 1020. 1921 
25tenn*(5pu’gol# Ul. 1006. 

IOO7. 1908. 1021 

23nUe, 3eicl)uung, II. 672 . 

680.681. profil, 681 
2i>rud>. £tf(drung, 76. moi« 
er gefdirieben wirb# 77. 
fein SSertO/ 77- Skranbe* 
rungen / 78. 2fied)nung, 
79. Logarithmus, 269. 
270. tote unenblicfoe jiu 
fummiren# iv. 1642. tote 
fit auö ©leidjHngen weg* 
jufd)affcn , IV. 1738 
&*«fl*Äclgen t II. 7 85 
Ätujlsß.el?ne 453 

32>cufl»?ct?tr , II.608.609 
^Wt^fenttiei(lcce7^Äun(l # 
II. 517 

2 bu($* 



ube r alle wer <Zt)eile. 


Jb ucfc ßAb ettsXecfy enf an ft, 
IV. 1550 

€. 

C akndx , III. 1485 

CalenöetJ, töte ec ju* 
raacbett fep , III. 1513. 

1514 

(Ealibac, II. 535 

<£«übe«:s(2>tab. (gcflarung, 
H. 535. 3ubereUun^ / 
53 ? 

Camera obfcura , I : i. 95 9 

Camtn, tote ec jubauen, 
481 

Cancer, III. 1143 

£«nooen«@(i)ttKfcI / II. 

520 

C«mm, III. 1489 

Capelia cum haedis , III. 

H91 

Caper, III. 1143 

Capital, (ürfläcung/ 341. 
n>efcntltd)e ©lieber, 351. 
Jrjölft 360. Sluälattfung, 
361 

CapitalsÄmie, II. 617 
CaponUres , II. 639 

CaccaflTett, II. 575 

CacötnalsCßegenöen , lil. 

1454 

Cattfjaune, II. 53s. 533. 

553 

Casleu, III. 1491 

CaJJiopeja , II 1190 

Caftelle, II. 699 

Caßor, IH.II91 


Catalotri fixarum, III. n88. 

1189 

Catoprtit?, III. 989 

Centaurus , III. 1190 

Centri-VO'mdtX , II. 6x8 
Centrum , I2X 

- - gravitatis , II. 754 

- - magnitudinis , Ibid. 

Cepheus, III. 1190 

C$alö<ufd^et @mtpel,IU. 

, 1478 

Chamäleon, III.XI90 
Charafleres chromlogtci, Ilf. 

. 1493 
Chemtn couvert , II. 637 

Chojac, III. 1485 

Chorda , 121 

Chordad mab , III. 1487 
£btift«i 1 Tongt, III. 1484 
Chronologie, III. 1469 
Citrul. (£rflärut»g , 131 . 
QÜgenfcftaft , 132. 182. 
184. IV. X672. 1830. 
183J. Qrinf&eilung, 121. 
Sluörecbnung, 182. 184. 
SSefdjrcibung, 164. Üua# 
bratur, IV. 1853. Oie* 
CttftcaCion , 1 870. Sub- 
tangens, igoi. tote ec 
ing ^erfpectiö jubcingeit 
ftp , III. 1068 

Circul öcr Hänge unö 
£>teite, HI. 1183 

Circul von ^of?crcn (Be* 
f<$lcd)tcn , IV. 1698. 

1811 

CitcuUÄogcn , 129. 161 
@09 909 4 Cir ~ 



Xeaiftev 


Circuli diurnt , Ilf . i ! 33 
Ciircum»tiUationa;Hirnen, 
il. 723 

Cijfnis. (grflärung, IV. 1714. 
(Stgenfchaft unb @ltü 
cftuug, 17x5 

<£itaöellen. (grfldrimg , II. 
699. QSefcbafftn&ci’t, 700. 
Zeichnung, 701 

Citationes , 25. fcq. 

Cliniata , III. 1450. 1452 
<£odquicte Anomalie. (Sr; 
fldruRg, 111. 1314 tbitße 
jufmbeu f ep, Ul. 1322. 

1324 

dorpcr. SBie er perfpcctu 
oifch ytjetchivu ftp, Ul. 

1069 

<£örper von leichterer 2lrt/ 

1 > m 

• * vott fd>o?ehterer 

2lrt, 11. 844 

(Körperlicher 3 nh«U, töte 
er juflnben ftp , 225 

* t <hrt, IV. 1756 

Colorin/ita. (grffäruRg, 393. 

55 efchajfenheit, 396. 398 
ßotnmn, töa$ man öoa 
ihnen obferoirt, «Il 1389. 
ihre 9 ßaiur, 1392. ihr Drt, 
1391« unb ©dbttmf/ 
1392 

Commutatiotta s tfcindkl, 

in. 1344 

Compoßtia rathnum , IV. 

1633 

Cmbilis , IV. 1713 


Caachois. (grflärung, IV, 
X 7 J 3 - ©letdiung, 1713. 
1714. SJfpmptote, 1713. 
Subtangens, 1823. SBen* 
bung&sjjunct, 1907 
Conui. (grflärnng , 127. 
(gigenfebaften, 127. II. 
846. IV. 1675 1838 . 
Slucfrechnung, IV. 1862. 

*. . *878 

(Eonifchee Spiegel. (grflct* 
rung, III. 990. töte fte 
jnmaqfcen fepn , 997. <gt* 
genfcbaflea, 1000. 100 x 
Conjunction, III. 1394 
Contra- 'Cttinzn t IL 640 
<£omravaäatioitße Hirnen, 
II. 723. 725 
Cantreguarde. (grfldrung , 
II 633. jjtk&nitng, 662. 
3 Ri%n, 633 

Cantreßarpe. (grflärung, 11 . 
636. töte (te nueiobern 

ftp, 735-737 

Cenverßo r-atiomm, IV. 

1634 

<Eorinthifd>e Krönung. 
€iHärung/ 358. ©lieber, 
377 

Cornea, III 954 

Coroliaria , 28-29 

<£ottine, H. 615 

Co/inut, 262 

Cofinus , III. 1190 

Crepiijculum nittuiinum, UI. 

121 1 

* • vejptrtinum , III. 12U 

CreuQs 
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Ctreut^tBetoolbe, 471-472 
Cubatur, IV. 1878 

£ubic;tn«v5$, 226 

<£ubie 5 Rurtje, 

"Soll, JE-intc, 227 
(Eubic 5 W»efie!, €rf!S« 
rung, 83*84. roiefteau& 
jU5tef>en f«pr 91. IV. 1593, 
tf)C Logarithmus, 271 
<£ubics 3 ftl>len, JJijreSiffe* 
mitten, IV. 1606.1607. 
ifyr Logarithmus , 27 1 

Cubiecn, IV. 1878 

Cubtfdpe (Bleidjung, töte 
bctrautf bie 2Bur^el $u$te* 
|>en fep, IV. 1735. töte fle 
ge.omettifcf) iuconjtruiren 

f<J?> 176 9 

Cubus. (grfldrung, 127. (£i? 
genfcftafte», 127. töte fett» 
Snfoglt auäjuredjnen fei), 
225 

Cumtte Weite, (Erfla* 
rung, III 1339, töte fie 
juftnöen fe»)< 1342 

Cumcutig, III 1339 

CcyfißUenc £eud?tigEcit, 
UI. 955 

Cyclois . (JjrHärur.g , IV. 
1717. <£igenfcbaffett, 
1717. Subtangens, 1825 
Cychts iadiihonum , III. 

1503 

r - Luna, III. 1498 

- - Sohs, III. 1495 

Cyltnöct. (Erflarung, 126, 
figwfcfeaft t 126, 227, 


11 . 845 , iv. 1682 . 3 fuefo 
reebnung, 231. 244. 245 
Siege, 2551 

Cylinörifcfje Spiegel, (£et 
flarung. III. 990. töte fle 
jumacben fepn, 997. €»# 
ginfcfoaften, 999 

S&. 



499. 471. Materie, 500 
3Dad) 4 la tnnttfarde , 499 

JDampfc&ugel. €rflarung, 
11.577. »te fie jumacbett 
f«Pr 580 

jD«uecI)rtftigFett Oes 2 xm* 
Zeuges, ate fle jubeuw 
feilen fet), 3i<S 

t i Oes (Bebduöes, tüte fie 
jubeurt&eüen fe ? , 308 

jDavto, III. 1 19t 

pecembct?/ 1484 

jDecltnatioit eines @te ca 
ncs. €rfldrung,UI. 1152, 
tüte fie jufinbenfeo, 1152, 
tbrSiugen, ii53.feq. 
ü s Oec iSdiptid: , III, 
1154. 1156 
ÜDecUnteenöe Ufccen, 111, 
1527 

iDcd'c» 467. 468 

JDcdrel, 34t 

3 ?tfenOvccnOe &tnie, II. 

60a 
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JDefettfiott , 
rtd)ten fet> , 
Dcfens^ßime 
Definitio , 

- - mminalis & renlis, (\ 

les Dekors, 11.631 

Delphin, 111.1190 

Dclph inc *tlöer2lctiUeric, 

II. 542 

Demonßrationes, 27 

Demigorge, II. 617 

Demihne, II. 633 

3Defcenfiati«l s Differenz, 
II, 1161 

Deutlich, wenn bte@ad)ett 
gefel)fu tuerben, UI. 957 
Deutlicher begriff, 7 
Diabetes, II. 95 1 

Diagonal , 173 

Diameser. (Jrflarung , 1 2 J. 
33erl>altmß jur «Peripherie 
biß girculd, 183- 184 * 
297 

Diameter Der platteten, 
reie et swpnöe» fei?, ul. 

1 377- 1378 
* * einer Eruttimctt Ä.t* 

nie, IV. 1677 

t t öct ffitöe, tt>t« er ju# 
tneffen fep, III. 1435. 1436 

D'taßylon , 395 

3 DicE|aulig, 39 ? 

Diele«, 46t. 462 

Differeutia afcenßonalis , III. 

1163 

Differential s (Stoffe, IV. 
igoi. t©ie fle |ubt(feren# 
ffiren ft®, 1802 


Differential * Rechnung , 

IV. 1799 

Diffetentütcn. (£rflürmtg< 
IV. 1802. Kegeln für bi« 
ttcranbcrlidjtn (troffen, 
1 802. für bic <?*'jn'nen* 
ttöl#®r6ftbi, 1894. für 
bte £>tffmntial#@r6|Ten, 
1900 

Dtffcrcntio s öiffcrentiU 
ten, IV. 1900 

Differenz, 43 

Dignität. (Srfldrung, IV. 
1562. 0gtnfd)affen, 
1698. 16x1. allgemeine 
Siegel für biefelben, 1603 
Dimab, III. 1487 

Dioptrie?, UI. 1014 
Ditcctionesllime, II. 753 
5 s * s ©er fcl;vo?l;>tcn 
<£6tpct, II. 759. 760 
Direßus , Itl. X 2 8 5 

Dipan^punrt* III. 1066 
Dividend us, 44 

DiviDiren. <?rf(drtmg, 43. 
44. Siegeln für gange 
Magien, 64. 65. ^ für ge# 
brodjene, 82. für Sud)# 
Paben, IV.J1561. für ir# 
rational;3af)len, 1571. 
rote ed o&ne bad ein mal 
«in£ gefcbie&et, 68. 3<‘# 
djett, 72. IV. 1555 
Divifio rationum, IV. 1634 
Divijur, 44 

Dodecaidrum. 0 flgrung, 
25?. Siege, 253. 254 
Dop# 


Kegiffa* 

wie fte einju# 

11. 601 
11. 602 



übe? die vie r 1 £beik\ 


Sjeppde, wenn gefe* 

Ijeit wirb, Hl. 98 7 
jpoppelte iEd’en * 'Sicröe, 
448 

* 5 347 

Dorado, III, IIQO 

JDorifcbe (DrDmmg. Crr* 
fldrung, 3S 7. ©lieber, 
367 

JDröcbe, III. 1190 

»DtadpewXopf, III. 1353 
SDraeben-tHonat.Ill. 1353 
£>ract>en;:< 3 cb«» 0 m 3 , Ul. 

ibid. 

jDreycd. ©rfldrung , 123. 
(gigenfdxiffen, 129. t»te 
feine i^o^c ju finbcn fep , 
IV. 1658. 1059 
1&eeyndertl;Kl?£artl>;tmc, 
^• 533 * 5 S?*S 62 
IDtoftirutig, 11. 609 

?Drud Oer flüggen (Lots 
per, U. 849 

jPrudwetd:, 11. 920 
Dulbeggia > 111. 1491 

Dulkaadab , 111. 1491 

jDundel, ttwirum ein Qört 
per eudfie&et, Ul. 976 
©unddct 2>egrt{f, 7 
iDurc^meflTct, 121 

JDurcbmeffcr De» ©ebduj 
Oes, 510 

* f einer 5eftnn<S,H 656 

iE. 

e bencp(!>rt, IV. 1756 
iErcentricttde. C'tfia« 
pung , 111.1312, pjie ffc 


ftiffinbcnfes), 1315.1332. 
i^rc^rßfTe, 1347 

iccccmrifdje 2tnc*maUe, 
III. 1314 

iEoccntrifdjer Circul, 111. 

1314 

t * G>tt Des Planeten, 
Ul. 1343 

i^den? "Sterbe, rote fteju* 
jeiepnen fep , 447. 448 

iEdiptid. (jtfldrung, 111. 
1142. 1433, ©nuftei* 

lung, 1142. groffe Se# 
clination, 1x54 

iEgyptifd)e63«f)c,lH. 1485 
iEigene £>euKgung , HI. 

1 T41 

ürinfad>e iEden * '5*crue , 
447 

iEtnfacbcr d>ct, IV. 1756 
iEtiifallenDes dtd)t , 438 

iEinfalls'Wtnd'd, 111. 951 
£Ein mal eins, 57 58. 60* 
111. 119:3 

i£ttidicilung Des (Bebau« 
De», nne jiejuf, »Den \<t), 
477 

iEinjicljtmgi 433 

iEtn>icl;ung Der tttauern, 
432 

iElaflifd?e Äraft Der Hufe, 
11. 882. 88? 
iElcmcttt einer A’ldctje, IV. 

1843 

iElepbant, 111. 119» 
Ellipßs. (ürrflarung, iv. 
1489. 1690. (gtgeufeba^ 
teu, 1690. 1830. 1831, 
1834. 



Xeßiflev 


i 834 * 1856. * 857 . * 858 . 
©leicftung, 1690. SBe« 
fcJjretbun^, 1695. £lua« 
bratur, 1856, 1857. Sub- 
tangens, xsi2. rote ft« 
oudbern j?egel gefcfenitten 
Wirb, 1711. iß bteSBa^rt 
ber Planeten, 111. 1310 
Ellipfes von l;6f?cren < 0 e# 
fcf>led>tern ( IV. 1697. 

1698. 1813 
fglltpttfcfje 21fecr« Kugel, 
IV. 1881 

örlongatione^Wincfd, 111. 

*544 

E/u!, 111 . 1489. 1491 

^tugegenfegung, 111. 1394 
lEmfernung von Ocm 
feeipuncte, 11-753 
£röc, iferegigur, 143*. 
1433. ©röffe, 1435, 
1436, Bewegung, 1296. 
$ß ein Spunet tu Slnfefeuitg 
Der 53clt« Äuge 1, 1147. 
töte groß ßettn SDfonbe ge« 
fefeen wirb, 1385. wüße 
bafelbß.anäßefeef, 1386. 
ifee ab', unb jutiefetttenbetf 
liefet, 1385. 1386. wie 
flarcf ße ben 9 Äottb er« 
leuchtet, 1379 

, 111. 125/ 
iErö^&ug d, wie ße juber« 
fertigen fei;, 111. 1457. ifer 
©ebrauefe, 1459 

Jgtordd;, wie feine ©«febaf« 
fwfepit iueriprftfeto ftp, 


421. wie baß lodere^« 
befeßigen fei;, 423 
l^rfafevungcn, wad ßefinb, 
18. tfere SBejcboßcnfecit, 
18.19. wenn man ße an« 
fufewimuß, 3o.2t 
ärrfeabener Spiegel. <£r« 
flarung, Jll. 989. wie er 
jumacfeenfe9,99ö. Eigens 
fcfeciftcn, IV. 1933 

tSrljabcnca Q5I4&. (£rfia« 
rung, 111. 1016. (£ig«n« 
fefeaft, 1018. 1021.1025. 

1029 

Eridanns , 111. 119Q 

äerfdntntß OertXatur, rcie 
ße befleißen fe*>, 111. 1395 
äpcEldrung, 5.6. wie ße 
bei) ben Math^tnaticis be« 
fefeaffen fei;, 8 

s s der Wörter, 6. 8. 

9 . 10 . II. 13 

* « öcr @Ad;cn, 6. 12. 

*3 

$£rleucfrtmig Oer X’vugel, 
Hl. 963 

Epaäa , Srflgrung, 111 . 
150a wieße$ußnbenfe>), 
1502. 1503 
Epocba , Hl. 1493 

Epipbt, III.1485 

Equttletis , 111 . 1190 

EJpbandarmod mab, 111 . 

1488 

Efli’.anade, 111 , 637 

i$uropdif£i;e Stunden, Hl. 

1473 

£u« 



übet alle x>iev <C£>rile. 


gneyt^mle, Qrrflarung , 
313. ©rund, 313. 514. 
(gebrauch, 314 

Euflyton , 395 

££volut£, IV. 1909 

Exponent rationis, 73 
ffijcponeuttftbtStdfTett. (?r> 
fldrung, IV. 1 8914. töte ftc 
judtfferenfiirenfto, 1894. 
wie fie jutegriren fei), 
1898 

fi£):p<mcnti«Ulürucn> IV. 

i895 

%p0ttenüal s&cd>nung, 
IV. 1894 

S > 

2 7 '«ces. (Jrrfldrung/U.öt?. 

©rbffe, 625 

SacEeln öec Qomte, 111. 

1237 

Fatfores , 43 

Fa ft um, 43 

S «if'.’C/ tute fie juttifiren fepn, 
248 

Sal<faune r 11 . 533.553 
Salfche Wage, Wie fie jaer* 
fentten, 11. 766. jugebrau* 
d)«i,766. jubeffem fei), 
76g. 769 

S«müte bet algebratfdjen 
diniert , IV. 1680 

Sachen* tute ft« entfiedert, 
i * Des tHonOes in §itt# 
fierniffen, lil. 1250.1251 
Sacbigte - 4 aut, Ul. 954 


Safcfjlnen , H. 738 

Februar ins , 1 1 1 . 1 484 

Seoec, rote ba&urd) SKofcbf? 
nett juberoegen ftpn , 11. 

832. 833 

SclöectfjDecFe öon #ol$e, 
467 

9 f Don ©t)pfe, 469 

Seidmcfien, 220. 22a 

Seid * ödjamgen. <£rft&* 
rung, H. 701. ©runb? 
Sliffe, 702.703.704,705, 
706. profil, 701; 

Senflct?. (grfldruttg, 435, 
Sefcbajfenbeit, 435- 4 ?ä. 
#obe unb Steife, 436. 
438. 440. 441. twe fie 
«bet einander jtufegen, 
441. $ubauen, 442. 453, 
ju^teren, 442. in bat? ‘per* 
fpectio jubringen fegn, 111, 
1072. rote Oie! in ein jebe$ 
©emad) geboren, 1. 475. 

475 

SenflctfCecug, 436 

Serrt?<ßlÄ8. (grfiäruttg/ 111» 
1031. (Srrfinber, 1033. 
Slöbren bdju, 1033. 1034. 
©efitlle, 1042. rote btel ed 
Dergroflert, 1046. »ar* 
um bie großen mebr ucc* 
grojfern, 1047. fe*. 

Setwtöla» in btr Slfirwtof 
mie, Ul.1037. 1045, «öf 
ber (£rbett, 111. 1042. 1043, 
1044 

Fervardin mab , Ul. 1487; 

Sefle, 



ube v alle viev Cpdle. 


Äefa/ 511 I 5°9 

^eflft&ocpcr. <?rf!drung ; 
ll. 843. wie pitl er ftd) 
eirttaußet, 866 

$efiig£cit Oes (ßebduöes. 
©rfldrung , 506. töte fie 
äubturtljeilenfep, 308» wie 
fte jubeobaepten fcp, 334. 

336 

$eflung , wie iljre SSofifom* 
metipett jubeurtpetlen fep, 
11. $97- töte fit abjujiecfen 
f«P/ 714 

5euec«£aUen, 11. 577 
^euets&ugcln. (Srrflärung, 
11 576. Strten, 577 tute 
fte jubtnbe», 578. unb jtt* 
taufe'.i fepn, 579 

^euccsKugeUUeug, 11. 576 
^euei , reit baburd) Sföafdju 
nen jubttoegen fepn, 11. 

83 ^ 834 

5euet*iTTfture. (grflartlng, 
502. Wie fie nicpt raucbt, 
503 

$eucrtt>ec<fers&unfV 11» 
517 

^igucett. Qrigenfcpaften , 
130. 9tef>«üd)feit, 194. 
feq» ©runblegung,2io. 
aiuöredjnuag» 173**187 
Figuren be$ fprtttgenbtn 
SSafferd , ll. 926 
5ifd)e, 111. 1142. 1190 
$ifd?, ber fliegenbe, Hl. 1190 
t >, ber fübifcfte , Hl. 1190 
äi*fle*n. Srfldrung, 111. 


1143. 85 etöegnng, 1195» 
SiatUr, 1387: parallaxis 
1302. 1303 
5üef)e Oer Gorpct, wie fie 
fie juftnben ftp, IV. 1861. 
1862. we fie ptrfpecft'i 
t>lfd) jjnjttcpnen ftp, HK 
1066. »pie fpre Slbwei; 
cputig eon ©»beit, Sßor* 
ben unb bemJporijontjiiJ 
finbm ftp, 1525 
FlanC, 11. 615 

Flanqae. Qrrflärung, H. 615. 
iprt Sage, 621. $tgur, 
621. 622, 623. 3abl, 
622. 623 
^lecfen in OetÖonne/ 111. 
1233,1234.1235:. wie fte 
jUobfrröiren fei) 11, 1238 
51 eefen in Oec P’enere, 111 . 

1268 

s * in öem Jupiter, Hl« 
1268 

s 5 in Oen “fupitetes 
Sltonöcn , 111 . 127a 

fliege, 111. 1190 

^liegenöet $ifd ) , 111. 1 1 90 
^lüjftge iTtatecie. <trflal 
rung, ll 843- t&rttagw 
reebfer ©tanb, 846. 847» 
i&r&rucf, 849. 850 
$lug, 11. 564 

$ltifi jE ridatis, 111» 1190 
Focust IV. iöyf 

Fomabant, 111. H91 

Fons Htronit , 11 . 939 

So** 



«Bet 4lle x «et (Ujeile. 


^ottificatkm, ©rflarung, 
11. 597. tönmb ( Regeln, 
H. 598 

^cteß. ©rflarttltg, 342. 
25ef<S)cijfen()cit, 361. #6; 
f)t, 361 

Frnnton. ©rflätung, 410. 
$9efd)a|fert&eit, 410. Jjö# 
Be, 41 x. 3eid)nung, 412. 

4*3 

tfrü[>ling, Hl. 1444 
Ä'ünfiificf. SrFlarung,i25. 
rote feine ©eite jufinben 
fct), IV. 1653. wie etfgeoj 
metrtfd) |ubeftf)rei6en fei), 
1654 

$uBrm«mi, 111. 1190 
&’uiDameiualüfi.btie, 111. 

1066 

$wttct sttlauetn Bet) §e* 
ftungen, 11. 7*8 

ber ©eule, 341. betf 
©eulero@tu()l£, 341 
$itf$<(0eflmfe. ©rflärung, 
34X. roefentlidte ©lieber, 
35t. anbere ©lieber, 352. 
|)ö()e,358. Stuölaufang, 
360,361 

Su^tnocfee, 11. 565- 

tfufc&tegel, 11. 550 

<Ö. 

alter ic/ 11. 738-739 
©aUilaanifcljefl ßettif 
©lag, 111. 1033 

Äkbauöe. Qrrfläcung, 306. 


Wie baben grunbfid) $u* 
urteilen , 306. Unter* 
fdteib, 306. rote feine ©in* 
t^eflun^ juftnbett fei), 
459. 476. 478 
©ebeödjene»: WincEcl, 111. 

953 

©ebaldre, 33.9 

(Beöritts0d)c*n, Hl- 1394 
(Befalle öcs Waflfccs, 11. 

809 

(B.fätTe, Hl. 1190 

©efuppclte ©eulen, 391. 

392 

©elenöec^enfler, 449 
©aUUatfdjeg ytyi, 111. 

1488 

©cmad), 458 

©c mact)zfci>at, 450 
©ematfigxe ©tdcl)e 8»anf 
des, 11111443 

©einetne &ct»cgung, 111. 

114t 

©emetneg yafyx , Hl» 
1483 

Gtnüni , 111 . 1143 

Gemma, 111 . 1190 

©eogeapbie, 1« 1431 

©eometete. Q?rfiörtt»g, 
117. if)i' SßufKR, xi6 
©eomemfct)«<E6eper, rot* 
fte jumacl)eu fe^n, ftay 
t f (Unten, IV. 1677 

f f lV. 1755 

t i peogreifion ©rfla# 
ruiia , 74. ©tgenjdt# 
teil; IV. 16x3. wie jie 
*«# 




ÄegifJ«* 


jufummtren, 1613. 1614 

(Bcomitclfdje ptopottio* 
tuU 3 «l?leti, n>te flc $m 
ftnben feon, 96. 97. 98* 90 
* 5 \)cri?dUtüf?. (Irfta# 
rutig, 72» <?igenfd)aften, 
75. IV. 1636 
©ecÄöe 2(fecrtfio«. {ürrfla# 
rung,lil.ii59. rote fit ju* 
obürefrett fey , 1159. 

1180.1197. o-uf ber ^>im? 
titelt i Äuget jufinbett; 
11 60. Wie t&r Unter# 
fct>eit> juftnben fet), 1179 
(Betaöeüufig, III. 1285 
< 35 ec«öelmtd>te<Sigur, rote 
fte in ©runbjulegen, 210. 
autfjuredjnen, 179. igo. 
jutbeilen fet) , 192 

ÖKtaöi'Umdjtce Transpor- 
teur, rote ec jutterfertigen, 
298. 299 utib jugebrau# 
djenfet), 299.300 

(Betaue Hirne» (grflärung, 
119. rote fte befcbrieben 
«nbgemeffen rotrb, 126. 
134. 135. it)re €tgen* 
fdjaften, 129. 13 1. unb 
unb Rettung/ 160. 168. 

199 

«Betaöe 15«f)lert / ihre 
genfctjaften / IV. 1608. 

1609. 1610 
<gefed)|l « 04)rin , 111. 

1394 

<Sefellf4>ftfw s^ecbnung, 
104* los 


cScfd)UcI)tbeca{gtbr4ifcf)eB 
£i«kn, IV. 1679 

<0cfd)liffcrie tBlafec, ifjre 
(Etgenfcfjoften , in. 1017. 
& fqq. IV. 1929 
<Bcfd)ui$s&UH|t, 11. 517 
(Bej'djunnöigEeit , IV. 

1914 

<0eftd)t0s&i«neti , 11. 614 
©efimfe, 354 

©ejimfe, $u genffecn uub 
$&ücen, t 443 

©eficlte ju ^fw^ölafern, 
111. 1042 

(SejKntC/ 1190.1191, 
1192 

(Befunöcs Ituge , rote eö be# 
fct)affeu fei) , 111-953 

(Betrieb, 11. 75t 

(Bevicvc * 0d>etn, 111. 

1394 

<Se«ridj>t, rote bamit 9Ra# 
fc&tnen äuberoegeti,U. 830* 
831. unb Ärafte $utm* 
fidrcfen f«;n, 832. Un# 
terfdietb in bcn berühmten 
(Stabten, 541 

(Sctoelbe. (£rf!cirung, 471. 
rote eö aufjuridjten feo, 
373. ©icberloge, 473*474 

©iebels^rlö, 41 i 

(SiebdsZinne, 513 
11. 928. 929 
Gmbat , 111. i486 

Glacis , 11 . 637 

(ötäfem ^eutfcrtgEcit, ». 

954 



über alle viev Zfyeile. 


<S1äs, tot« matt e$ fdjleift, 
III 1062. 1064. tveldjeö 
äumfdjletfenguftfl, 1058. 

i°6° 

tölas mit Raffet mac&f 

(fette, HI 1056 

bet SBincfel, 
129 

(Bldd)l'd)enälid)M Cet* 
«ngcl. (grftarung, 124, 
(£tgenfcf)aftett, 155,156, 
Sgefdwibung, 139. feq. 
tSläd)fctttgc -Hyperbel. 
Örrncmtng, IV, 1709. 
Siu^en, 1893 

<Sieid>feitigcc (Triangel, 
(frftärung, 123. 55 e* 

fd)reibung, 140. <£igen* 
fd)aft, 156 

(Bkidjung, IV. 1571 

(Blieöct in Oec 23 aus 
Äunfl. (Srfiesmng, 343. 
Sieg«!« if;ver Sufamme«; 
fiiguttg , 347, ^vopoiv 
tion, 358 

(BluenOe Äuget, Wie fte itt 
et« ©tücf 5«!aixn fep, II. 
558- tf)r ©ebrattd), 558 

(Bnomonid:, Hl. 1523 
(ßrab Gfjcifit, III. 119 1 
flkaben, feine Sftotffwcnbtg* 
fett, H. 607. $8efd)affem 
(feit, 529. 530. SBrette,628 
Wie fie juftnbett fr# , 71° 
Ökaö, 12a 

(Bremen, II'. 1367 

(Brannten, II. 575 

{Wolfs Matbef Tom. IV,) 


ökegoriamfcfcer Galen* 
Oer, III. 1515 

dkegotianifdjes 3a £e, 
III. 1483 

Ökegorianifc^e ttTonate, 
III. 1484 
Ökoffe. Qrrfläntng, c IV. 
1550. 1551. 23 eränbe* 
rangen, 1552- Süfim, 
1553, mit fte gefeffen 
Wirb, m. 956.977-97* 

Öko jfc Oer £et»egung, IV. 

1914 

ökofies, IV. 1828- 1829 
dkofic Gtteul einer &u* 

ofci. ®rflarang, III. 1083* 
©genfd) affen, 1084. 
1085. 1086. 1097. 1098. 

1107. 11 19 
Gkofie Gonjimceion, Hl. 

* 39 ? 

ökofje Cottjttttction, IU. 

1395 

(Broker Radius, II. 617 
(BrÄnOe Oec 3$ed?en* 
Äunfi, welche roiflfu&r* 
lief) fegtt, 46. 77 

öktmö OesökbauDcs. (£rt 
ffarung, 418-' ©tärefe, 
418. 35 att, 418 
Gkunös&au Oes <Beb 4 u* 
Oes, 419 

t f Oes tt) altes, H.715.716. 

in bent ? 03 «ffer, 429. 430 
<Ekunö*ökaben, 425 
ökunölegwtg Oer ^igu* 
reu, 210 

(Bruno* 



Xeßiflet 


<Brutt& ; fi-tnic bet tyerfpe« 
ctiö, III. 1066 

(Bcunö^tTIaucc, 424.425 
426. 427 

(BcunösKegcltt t>er §ortifu 
catton , 11. 598 

(ßeunöJÄiß cineö ©«bau* 
be$. (£rf larung, 507. 508. 
n>ie erjumadKiifep, 508 
* t einer §e(lung, HI- 651 
<Bcutiöä0ßtje, 1 6 

«Sulöcne 3 ai?l. tSrfiärung, 
III. 1499. »ie fte}uftnC>m 
fep, 1500,1502 

<Byp 8>3De<fe, 469 

^ 0 * 

Aflt öce Berenices , 111 . 

1190 

•£aafe, III. 1190 

-<£alb zCapanieres, II. 639 
•^albetEatt^aunc, II. 533. 

553.562 

-&albe $eU>s0d>latige, II. 

533. 553. 562 
•£albe Xeöoute, JI. 706 
•falber tTTonb. grflärung, 
II.633. Sftugen, 633. 
3etd)nung, 653.679 

■£alb »meflee,, 121 

«6alb*0cl}amn, III. 1408 
•falbes ^alconct, Ii. 533* 
553. 562 

Hantle, 1JI. 1486 

^«nö 5 mit einem 
©prtngdSrunnen, 11. 935 
•£anö*(Branateti , U. 575 


■^anö > tnüt^len / II. 828. 

829 

^angenöe iTIocfet, II. 565 
^anttonlfct)c Pcopocs 
tion, IV. 1644 

^artc-^aut, IIl. 954 

^aubits, II. 581 

-^aupt s (ßirgenöeit öer 
Welt/ IIl. 1133. 1454 
■^aupt * (Befimfe. Örrfld* 
rung, 340. £ 6 &e, 359 - 3^4 
■^auptidinic, II. 617 

•foaupt Siegel, II. 550 

-6au9sCI?uee, 450451 
Hrtziram, 111 1 489 

•^ebel. 4 rrflärung, u. 74?, 
l£igenfc{)aft, 761. Shitjcn, 
749 

■^ebet, ll.930.931.933 

■^eilige Drcy Äonige, Ili 

1510 

•«oeimlidjes (Bemad) , 480. 

481 

-^diocemtife^ctö)«; 111. 

1343 

^etbfl, III. 1444. 144S 
-^ccbfbiTJonat/ lii. 1484 
Hercules, III. 1191 

-4ct0, 491. 492 

-^eronasÄtunrtcn, II. 939 
-^ctg Dc6 Ildajcn, III. 

1191 

t s öcorpton», III. 119! 
Hefperus , III. 1267 

^auVßonat) III. 1484 

Hexn ’edruni , 252 

■^immclss&ngcl, III. 1128 




übet alte viet <Et)eile* 


•fteFagonaVSabl, IV. 1623 
•^igige ÖJttrid)« Hannes, 
Hl. 1443 

■65l?cn, wie fi« jumeffen 
fer?n f 208.292. III. 967. 
979. rote weit man bauen 
fe&en fart, III. 1439 
^6l>e Des (Bern a<fy», rote ft« 
juftnbett fe»>n, 460 
t ? Oos neunnigflen , rote 
ftejufünben fep , 111 1220. 

12X8 

* s De« 0ontte, roie jle jus 
ftubenfet), 111 1 171. 1175 

* 5 Des fpttngenOen 
Waifecß, II. 924 

* s öe» ©teettes. €rs 

flärung, in. 1 146. rotefte 
junteffen fet) , 1147 

* * öes Cttangdß, rote ft« 
juftnben fep, IV. 1659. 

1601 

(Dcönung, 361 
k^o^Icö (BLv>. Srflärung, 
III. 1017. (?tg«nfct)aften, 
1027, 1030. IV. 5933 
■^oI?UÄ.eI>le. (grflarung, 
343. 3«icf)ttung, 345- 
Stoffe, 359 

^obUHtifien, 344 

*6ot?l*e3ptcgcl. €rftärung, 
IU 989. rote ec juntacben 
fet), 1001. <£tgenfd)aff, 
1005. IV. 1933 
■£oll<inötfct)e ^ottiftcas 
tion. CKajctmen, li. 641. 
Sluärec&nung btcSBtncIel 


tmb hinten , 642. 643. 

(Srunbrig, 651. profil, 
656. roatf batton jubak 
len fet)/ 657 

•4oUa»Difcf)ee,Setns<Slaß, 
III. 1033 

-^oltj. <£tgenfcf)aften, 315. 
roaruro e$ in Sebäuben , 
fobtel möglich/ jUDemtet* 
ben fet), 316 

-^ortjonc, III. 1131 

■<>o*:t$o»itaU£.tnte, II. 754 
III. xo66 

-£ori)ontal*UI)C. €rfla< 
cung, Iil. 1527. getd)# 
nung, «530 

^oens^aut, III. 954 
-ßotming, III. 1484 

•^ocnsWecA*. (Erflarung, 
II 635. 3 eid)ttung, 655 
Humor aqueus , III. 955 

- - cryflalünus, Iil. 954. 

©genfebaffen, 955 . 957 

- vitreus, 954 

*6unD, bergrofle unb fletne, 
III 1190 

Hyades, III. 1191 

Hy dar, Iil. i486 

Hydra , III. 1190 

^yöeauHcf, II. 91 1 
^yörojkmc?, II. 843 
Hydrus , III. 115)0 

-^ypecbel. €rflatung, IV. 
1698. 1699. 3 Md)rei* 
6ung, 1700. 51 fpmptoten, 
1704. (£tg«nfdt)afteu |Wt* 
febett Den ^fptnptntett, 

MM 1705- 



Kegiflei; 


1703. 1706, üuabratur, 
1852. Subtangens, 1813. 
18,14. wie fieauö berate* 
gelgefc&niffenwirb, 1712 
■Hyperbeln von tyofyetn 
(Befd?lerf?ten , IV. 1709. 

17x3 

■£yperbolif<£e* 2lfter=& cs 
gel, IV. 1882 

Hypotbeßs , 23 

% 

Cfacatit , HI. i486 

,y 3«t>tU4>e ffipactcn, 
m. 150t 

iagös-^unöe, III. 1192 
iatjte öcc (ßnaöen, HI. 

1507 

3 «l)tres* 2 (nfang, III. 1485 
iAbt^Cermin. (grflarung, 
III. 1493. btrfcl)itbene 
Sitten, 1506. 1507 

yafyvs'Sabl en, nie fit mit 
einanber jubergleidjen 
fepn, III. 1508 

yatyttHatyl ftct iHartyter, 
III. 1506 

Januarius, III. 1484 

Icofaedrum. CtflärUHg, 252, 

9 i«§e, 254 

Idus, III. 1484. 1485 
Renner, III 1484 

Jiar , III. 1491 

3mrom*>c1?ecnöer <t* len« 
öet, III 1515 

incltnatton, €rflärung, 

111.1338. wie bte grolle 


juobfer&iren feg, 234t, 
nie bie übrigen autfju* 
rechnen fei;n, 1341 
inclinatton Der monatU* 
cf?en (Beende, III. 1367. 

1368 

ineünations s WincEcl, 
Hi.953 

inelinttte Uhren, III.1528 
inDtaner, III. 1190 
inbianifche 2$iene, IH. 

II^O 

innere Polygon, II. 617 
infirnmcnt, bie 3 Rittag& 
Siniejufinbeit, III 1 136. 
bie ©oole abjuwagen, 
867 

infuln in Dem tTConöe, 
III. 1256 

integral: Rechnung. €'t« 
fiarung, IV. 1840. Ke# 
9«ln, .1841 

integriren, IV. 1840 

Intercolumnium , 393 

Intervallum , III. I3I3 

Imerfio rationum , 1 V. 1633 

intvohncr ber Planeten, 
HI. 1279 
Jemada , III. 1491 

ioni.fd>e (Dehnung , <£r* 
flgrung, 357. ©lieber, 
372. 373 

irrational: (Broife , iV. 

156? 

irrational s 3 af)len, (fr* 
fläritng, ‘V. 1566. ihre 
Kfdjimug, 1566. 1567, 



ubev die viev Zfreile. 


nie fit atiä bet ©leicbting 
abjufcbaffen feijn, 1729 
^tregulaceCEocper, 128 
^cccgulace ^tgut. €rfld* 
rung, 128. Grigenfcbaft, 
165. Sefcbreibung, 168. 
Aufrechnung, igo 
« 5 ^cftutig, II. 687 
5 # pk<3 , wie <t jur 3 ?e* 
gularitat jubringen fei), 
U. 688-089. tbtecr jufor* 
tificiren fei), 689 

^thiiftnifcije ©mnöeu, Hl. 

1472 

^udcnstfalje/ III. 1491 
^uöifcfce Stunden/ 11t. 

1472 

3üöifcf>c8 &9nnen^Ai)t, 
I'I. 1492 
Julian ifd)Ct Periodus , 1 11 . 
1504. fein Sinken, 1504. 

1505; 

3uU«nifd>e8 3«^c, lll- 
1:482 

^uliamfd>e tttonate, lll. 

1484 

ulius , IU 1484 

»ngfrgu , Ul. 1142. 1190 
Junius, lll. 1484 

^upitet:, III. 1141. feine 
gfecfen, 1272. ©treffen, 
1268. Seroegung um bie 
Sljce, 1269. unbumbie 
©wine, 1283. Aebnlicl)* 
feit mit bem SÄonbe, 1277 
^upttec»* iHonöett, lll. 

1270. t&re Setbegung , 

1271. SGBtitmnbtmStt* 


pittr, 1271. ginffertiifTe, 
1271. i272.Stecfen / 1272 
^upttersiitnbfttite«, Hl. 

1270 

Ä. 

cAbeV'-Ztyne, 354. töte 
fiejujeic&nenfefln, 387. 
»0 fie nicftt jugebrnucbeit 
fepn, 410 

Äawpfcr. ©rflärung, 402. 

©lieber, 402 

2Uldr, bon roaf bor©feine« 
er jubrennen fei), 330. 
331. groben, 332. Ser# 
iba&rung, 332.333 
Ä*lte 0t*id?e llanöe», 
lll. 1443. 1444 
Äßmrnen, tbie fie ein^uthet# 
lenfepn, I1.787. i|re be# 
fie §tgnr , 788 

Kammer, tbie fie btfc&affeit 
fepn fottr 461. 462. 465. 

466 

^vftmmcb in bem gRorfer, II. 

564. tnbergjiine, II. 586 
2*«mm*Kaö. ©rfldrung, II. 
751. tbie etf $umac&en fetj, 
785 

Äammerötucfe, II. 582 
Kaps^enfter, 501 

2S.«tme$« (Jrflarung, 342. 
tbefentliche ©lieber, 35t» 
anbere ©lieber, 352.353. 
Jpöbe, 360. Auflaufung, 
361 

Ä«rtetfd>en , II. 559 
Äegd. Srfldrurtg,i27. €i# 
genfcbaften , 233. 234. 
£&& W 3 Slttfc 






Sltitfrecfmung, 236. 244 
Kegelschnitte, IV. 1681 
Kct>lc, H.617 

Kebl'-Hc t(ien , 344 

KefkHinie. (?rfJarung,.I. 

617. i&re ©rofft , 626 
Keil, fein Vermögen, U. 
800. 3 hi&en»nber 21 rttlJe* 
rie, 561 

Kerns 0 d>u# , II. 563 

KefTel , IJ. 564 

Kird) Cf>utc, 45 1 

klappen ja plumpe«, II. 

920 

Klaret Äegrtjf , 7 

kleine 2 lpetn ber EHipfis, 
Ii. 1693 

i f jDcfettssHttiic, II. 616 
Kleiner Radius, II 617 
kleiner Windel, II. 618 
ein Klein fies , IV. 1828 
Kloben. Qrrfldrung, 11.751. 

tf>r SSerm&gen , 793. 799 
KnaUspulvet, II. 528 
Knauf, 341 

Knoten. (Srflarung. ill. 
1337. t»te fie s«obfert>tren 
ftpn,i339. tf>re ißeroe* 
gung, 1340. 1353 
Kopien $u <Puloer, wie fw 
jubrennen fepn, r. 521. 
522. il)re 0gtnfcfeafttn, 
524 

Kraft, II 746 

Kraft, ttroaS unter bem 

SBojfer juerfoalfen, II. 869 
Kt«ö? 0 tctne. <£rfldrung, 


354. ©ebraitcf), 335. 
3«t1)H»n3, 336. td» fte 
niitf 1 ubraud)f tt fep n, 4 1 a 
Ktanicb, Ul. 1190 
Kräng, 34s 

KtangsHetlK’n, 344 
Kron=Werd 5 . (^rflctrung, 

^•635. 3 etd)tmng, 635 

Krebs, II», 1142. x 190 
Kriegö: 23 auFunfi, ll. 597 
Kripplein Ctjrifti, Ifi, 
1191 

Krone, III 1190 

Kropf felgen, II. 785 

Krumme Hinte, 119 
KulTcn &iegd, II. 550 

Kütt, roie er jumadnn fc?>, 
466. 11. 571. roelcbcr ju 
bem ®la&®d>leifeti fcten-* 
lid) jep, Ul. 1063 
Kugel, <£rflärung, 126. (St# 
genfdmften, 126. 238. 
340. 241. 242. IV. 1674. 
2lu£red)nung, 1 242. 243 
IV. 1879. (Erleuchtung, 
Hl 963. rote baä&d)f bar# 
innen gebrechen roirb , lil. 
1019. wie einer pfuubigcn 
£>iameter gefunben tctrb, 
11-538« rote il>re ©eroicbte 
juoerg(etd)en fepn, 806, 
rote fie juprobiren fepn, 
556 

KugeUCtrcul, III. 1085 
Kugefileljee, 11 . 556 
KugcUödtfe, tpi« fie juma# 
c&en fepn, 577. 578 

Jü«öe# 



übev alle viev Zbeile, 


z. 

aöefcfmufef, II. 552,554 
£aöung in ben ?0fdrfer, 11. 
572. tn bie ©tücfen , II. 

552 

£dnge eines <Drts,IU. 1441 
Nötige eines planeren, wie 
fie juobferoiren, UI. 1283. 
jurtdjncn fep, 1343 
t s eines Sternes. ß?r; 
fldrungjll. 1194. roiefte 
jufinben fet), 1 1 84. rote ft« 

junimt, 1195. auf jebe 
3«it autfjurecbnen, 1196 
s ? öes<£ages,roi«fte}u; 

ffnben fep, lil. ij66 
£dngüd)tc &aute , 124 

lldnglidjces XHeted:, ibid. 
Jtängfter (Eag , roi« feine 
Oroffe jufinben fep, III. 

1451 

iaffeten. (Etflarung , 542. 

3eid)nung, ^ 548 

fi-affettenöcrinorfcr, roie 
fle jujeiebnen fev>n, II. 567. 

568 

&ager tn betn SRorfer, u. 

564 

Hanöcfcarten jumacl>en , 
lli. 1461 

JßLaft/ II- 746 

&auf in bem®efc&üb, U. 545 
in bem Sföorfer, II. 564 
Äebenöige Kraft, II. 746 
&ebenDigcr Schwefel, II. 

520 

fteöerne Qtfcdfe, II- 535 
&eer*£«0en, 473 


Hebrfatj. @rflärung, 21.22. 
roa$ babep jubebenefen 
({9,22. feine Steile, 22. 

23.24 

Lens cbticava , III. 10x7 

- - convexa, UI. 1016 

Leo , 111. 1143 

Heudjts Kugeln. <£rfld; 

rung, II. 577. roie fie ju* 
machen feptt, Ii. 580 
£.cyet, III. 1190 

Libra , III. 1143 

£Licf)t. (Erfldrung, III. 949. 
€tgenfd)üffen, III. 949. 
950. 951. 952. 953. 961. 
962. 963. roarura ii eon 
roeiten fo groß auäftehet, 
980. roie «$ gefcbroäcbt, 
1028. berjtärcft, 1008* 
unb gebrochen roirb, 1014 
&icf>t öeeiTJonöes, rote e$ 
ab; unb junimt, UI. 1245. 

1246 

s t öcatnercurii,roieeÖ 
ab; unb junimt, 1266 

s s öcr Vetter is, t»i« «3 
ab; unb junimt, 1265 

Lignt de defenfe ficbante, II. 

616 

- - flanquante , II. 616 
Linea abßdum , III. 1312 

- - direäiott'ts , Ii. 753 
Jüniein öemtTCaaflfe, 119 
s 5 in bet (Beometrie, 117 
* * ©eograpbie / 1*1. X43X 
Äinien an öcr ^eftung, roie 

fle einanber flanquiren, li. 

619 
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Locus planus, IV, 1756 

- - ßtlidus, IV. 1756 

Jtdt»e, UI. 1142. ngo 
* i. berf feine, 111.119a 
£.ogatuf)tmfd?c (Proflen, 
tote (i«5ubi(ferent«rcn, IV. 
1890. SU integriren feijn, 
180 1 

fIarung,lV 1716. (gtgerv# 
fdjaften, 1889. £>uabtaj; 
tur, 18 S 8- Subtangens, 
1776. klugen, 1890, Sdr* 
per, u«ld)erbarauäern«w 
gettmrb, 1883 

Logarithmus. ©tflarung 269 
©rfinber, 268. ©igenfcfiafr 
ten, 269 270.271. iHud* 
redjaung, 272. &fqq. (V. 

1 89 1 • »«e barantf btt 
jupnbmfeo, 1891. wie 

großer 3ai)l<n Loganthmi 
jußnbeufeon, i 278. fctffc* 
rmeiaI>@rd(fi:bai)ou, iv. 

1890 

ilucfcs, III 1192 

Lucifir , III.1267 

Jtufr. ©rflämng, II. 878. 
€igenfd>afceti , 882. 895. 
fct)TOocf)«t bao gidjt, Ul. 
963. tote man fte jufarn# 
menbrucft, il. 894. 89s 
£uft um Den JTIcmD, UI. 

1257. 1258 
Huftspumpe, II. 879 

m. 

.tag Det Linien, 119 
ttlgaßOes WHncfels, 
122,157 


tJTaaß öe* fp^>örifc§en 
XHincfelo, 1084 

WlMp&tnb , bi* Drbnun* 
9en juseicbnen, 281 

tttaccDonifcI)eo 3 af?c, III. 

1490 

tTC£fcf)ine. (grfl&rung, II. 
747. tßiefleaufatter&anb 
ärf jubewegen feij, 824 
#Tr,gabu, 111. 1486 

tTIö^lec^un^ tf>r ©runb, 
III. 977 

Majruia , III. i486 

Ma/us, HL 1484 

Marchesvan , III. 1491 

Mars, Ut.ii4i.tt5teerbutcö 
gern > ©lafer obfmnrf 
t»irb, 1268 feine (Streifen, 
1268. SÖetßegumj umbtc 
21 re, 1269. 3 le!>nitd)fei£ 
niitbemSDfonbe, 1277. ei# 
gene Bewegung, 1284 
Martius, Hl. I4S4 

Majcaam, 111. 1486 

tTUucrie, IV. 1914 

VHattjemattcE / it)r SKugeu., 
30. 31 

S<TIa.tI>emqtifcf)c ß.cl>t:; 2 (rc. 
©rharung 5. ttiieroeitfte 
ftdierßretft, 30. igr^u* 
|«n, 30 

tTCaure. ©rffärunn , 418. 
SSefcfjaffen^ctt , 431. 432. 
25 au unb Derfdjubenc 2lr* 
ten, 433.434.455.456 
tTJflftmen juerfinDen, roo 
flean5utreff«nfepn,37«38 
XttW, III- 1484 

Wlec^a 




übev alle vier Zfyeile, 


JJIecbfttiicH, II. 745 

ttte<ä)jwif<$) p^ilofopfjU 
tcn, II. 748 

Mecheir, lll. 14g 5 

Nhdi 2 <£}' extrema ratione Je - 
care, IV. 1655. 1656 
Uleere in D«ra$ 0 ?onbe, UI. 

1255 

meer^anD , tote er in Dem 
23 auen jugebrattc&en fep, 
329 

Meber mah , III. 1487 

triebt, iv. 1554 

$TTenfd?en in Dem fcHonDc, 
IH. 1260 

? «> in Den Planeten, Ul. 

1279 

Menfic anomaüßicas, JJI. 

1354 

Vraconticus , III. 1 353 
Mercurius , Ul. II4I. Ö)te tt 

burcb gern * ©Idfer obfer* 
Dir« wirb, 1263. 1264.35«# 
wegung um Die ©onn«, 
1266. 1285. Parallaxis, 
128s. Sle&nlicftfetf mit 
Dem$ 0 ?onDe, 1277,1278 
Mercurius in Sole, 111 . 1264 
Meridianus. Ifrfldntltg, 111 . 

1130. 1145. 1434.»« Der 
Uht«rf£it)fiD Der Meridia- 
norumjußnbenfeg;, 1249 
SHeeg, UI. 1484 

Mejori , lll. 1485 

iTCeflen, II. 877 

tflcp'&nte, 136 

megsSdjnur, 136 

Sneg#Cifd9leuj/ ftött ©<# 


6 rötic&„ 901 

STIetÄll/ tt>orau$«£gem<icf)t 
t»irD, I». 534. SScrhdItmg 
Der©d)t»cbre, H 862. 
Metbodus de maximis mi- 
nitnis, IV 1828 

- - tangentum inverfa , 

IV. 1885 
tfTmninctt, 438 

tialcbsQtcafTe/ 111.1192, 

iX 93 

Micrometrum, III. 126a 
1261. 1262 
tTIincn. (?rfldrung, II 585. 
33efd)afcn()etl / 586.587. 
ttue ffe aiijuiegcu fepn, 590 
miitute, 1 17. Hl. 1471 
Mira, Ui. 1388 

mittag, III. 1133. 1138 
mtttags#<Ttratl, lll 1434 
mmags;-£oije. (Brfldrung, 
IU.H46. tuteßejumeffen 
1148- unD auöjuxxcljneö 
(«9,1158. Julien, 1157 
mitt«gs;£tntc. (hfldrung, 
lll. 1132. wiefiejufiinDtti 
(« 9 «, 1134 

mittags s Uhren. (£cfla# 
lll. 1527. ^eidiming, «533 
mittel*punct DesCirmls, 
Qfrfldrtmg, i2i.roieer£tj* 
fHibcnfep, 165.224 
0 » Der Hyperbel, IV. 1699 
5 a Oer (Srdfle, II. 576.76a 
9 s Der &d)voet)vc. ©rfla# 
rung,II 754.19« er jufln« 
Den («9, 756 

mitternadjt, III, *13$ 

M 5 tnit* 



Kegiflce 


tYiittetnAd)ts>Ui)V, grfld* 
rung, 111. 1527. $eicb* 
nung, 1533 

mittlere 2(nom«Uc. grlidt 
rungiü 1313. ibrSOtaag, 
1913. tötefie juftabettfet), 
1320 

s f Belegung, 111. 1313 
s s Cf; dl eine«! fpbärifcbm 
Srümgeld, 111 . 10S7 
mittlere Heit, 111 . 1417 
ttlooul. ©rflatung, 359. 
©intbetlung 359. mt er 
juftnbenfen, 363. für bie 
oberen ©eulen $ut>erjun< 
gen, 415.416 

mScfet. ©rflgrung, li. 564. 
Süfafertc, 564 Steile, 564. 
3eid)iiung, 566. 0tid)* 
tun 9, 572. Labung, 572. 
note weit er tragt , 574 
möcfer ja (Sratiaten, ll. 

575 

mortcl , töte ec jubereitet 
tötrb, 430 

JTlobcenOabc, Hl. i486 

monatliche 2tcguation, 

Ul. 136t 

s s Breite, 111. 1369 

s s l^ccentcicität, Ul. 1357 

*s s äepaeten, 111. 1500 
monatlich«» Argument 
Oer Breite, 111 . 1367 
* s der Hange, 111 . 1358* 
1859 

monatlich« €>crupel öec 
Hange, 111 1358,1359 
ttlQno , töte ec bureb gera# 


©Idfer erfebemt, 111. 1252. 
9 }atur unb Sbefcbaffen; 
beit, 1254. 1255. Üleb«* 
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feine gigur, 969. 970. 
971. wie er perfpeetiötfd) 
jujttcpnen fep, 1074 
Besten öe*: .Serge in betn 
SKonbe, III. 1253. 1257 
Bcfreere. ©rfldrung, II. 

634. 3«icf)nung, 11.654 
Beweibe De» Älobens, 
II. 75 1 

Bdb ein bare (Stoffe. €r# 
tlif 



übet alte x>ie t 


?larung, III. 978. tt>i« f»e 
jufinOen f<9/ 979 

Ödjctnbate Ijorijonwls 
(Linie, II. 75 $ 

®d>etHbAtct &iametct 
Öt’P Qtcnlc/ III. 1280. 

1281 

<5d>cinbAte't ^octjont> 
UI 1192 

©djcmbateSetr, III. 1470 
0c!>:tcel, JV. 1678 

ÖdjeitlmebHtotfec, II. 

566 

0d)tcfc 2lfccnfldn. Grrflä* 
rung, III. 1161. K>ie ft« 
jufünDen fei), nöt. 1162 
0d;u’fe öeciSeltptid:, III. 

1*5? 

ödjicfe jDefcenfiou, UI* 

1161 

@d;tefliegcnöe 5l<!d>e, U» 
752. 791.792. 848 
’Ödjieß-ödjattcn, il. 71 8 
*8d>i|F ttefonB, 111. 1190 
Öddänge, li 533- 55?- 
562. 111. 1190 
ßdjUttgctts vn4titi> 111. 

1190 

€$d>lu0j0tein* HBi< er jus 

jeid)tl«i fei), 409 

0d)nell«U)rtgef II. 769. 

770 

0d)ti6tcSet ; 375. 3 { ‘d)* 
nung, 38 7 

Öd)onl)cif. Gcrftörung , 
307. wie ft« iiurfttincn 
f« 9 / 308 


Ödjortfculig, 395 

@d; 6 pf<Kaö, II. 916 
0d)$pfs Wetdf/ II. 915 
0d)ot(Mn, 502 

'©c^cancEen öctVtfutgel« 
ift®Uict)ungen, iV, 1733 
©d;raube. (grfiärung, 11. 
752 . If)i'2Jermo9en / 794. 
i(>re <?intfycüung , 794. 

79 ? 

©cbtaubcnSttTuttet, 11. 

753 

©eptaube ofjneUbtöe, u. 

796 

Bereift. SBie fi< <ui0|ultgeri 
f« 9 > III 1295 

©d>ujfcln ju Otm 0ta0# 
®d)ltifcn,ill. 1060. 10 6 t 
©djüge, Itl. 1142. 1190 
©dpütfe eines ©tuefs, tt>ie 
tt>dt fie gd>e«, U, 561 
©d;«be* Grrflnining, 1 19. 

Seid)««/ 122 

©d;ultce*t*>ittt£el/ H.618 
8d)a)art, Ul. .1190 

©cbroAwgs&legel,- 11.550 
(SdJOJairge -^aut, lll, 954 
©d?u?c9te> <£tf!arung> 11. 
755. i|I miferOem^Etjua* 
torc fletucr alsf gegw Oie 
? 5 oIe, ili. 1301. 1302 
&d)tx>cf)tt öet «I^tpcr in 
ftöfligei Wiatme, h. 851. 

86 j 

t t belauft, li, 883. 886 
* t bet ttlctalie Uno «n» 
betet (Cotper, 11. 863 
3 ü ii» * ©cy«K«' 





€5cf>t»efel, Wie er julaufern, 
II. 520. 521. tatldjer $u 
fcemiPuloer ambejten fep, 
520. wo$u er bienet, 521. 
(ftgenftyaften, 523.524. 

5*5 

Schweif Der (Eometen, 
Stßaöerfei), III. 1392 
Öc|)tt?uncjs&<iöee , II. 837. 

838 

Sclerotica , III. 954 

Scorpion, III. 1142. 1190 
Scorpius, UI. 1143 

Skrupel Der Ärcite , III. 

1367. 1368. 1369 
t t Der Wd^tc, III. 1421. 

1422 

t t öer Vctftnfletutig, 
III 140 x. 1402. 1420 
Stcans, grflärung , 262. 
3 luärecf)nung, 268. Lo- 
garithmus , 280 

Sed>ßsl£c£. Qrrfldrung, 
125. Qcigenjc&aft, 170. 
S 5 efcf)reitmng, 170 
Second fianc , II. 616 

Seßio divina , IV. 1655 
Seäor. <£tgenfd)aff, 182. 

Stodrec&nung, x 87 
öecunDe, 122. III. 1471. 
»ie fle in trigentontetri* 
fd>en Ülec&nungen jufün« 
Den flnb, I. 284 

SecunoirenDe Äinie, II. 

602 

(Seele einen StücEc», II. 

54 ** 544 - 549 


öef>ne, 12t 

s 5 in Dem (Cirrul, 161 
s s in Oer pacnbel, IV. 

1687 

Seite Oer polygonal/Sabl* 
€rfldr«ng, IV. 1624. wie 
fi« iuftnben fep, 1627 

Setfiidiameter , I2X 

Semiorötnate , IV. 167s 
0end:eed)teJUtiie, 123 
September, I' 1. 1484 

Scrpemüicl, II, 533. 553 » 
563 

^eger, II. 555 

Sel^&olbett, ibid. 

Sextilis, III. 1394 

Scbaabat: , III. 149 t 

Sebabtit , 111 . 1489 

SchaVvad, HI. I49 1 

Schebat , ibid, 

Sid)er*pfabl/ U. 823 

Sichtbare 2 >ea?egung Oes 
JHonDen von beröon* 
«e, Hl. 1414. 1415 

* * freite Öen tTCon* 

Den, 111 . I 4 1 ? 

* # ^infletmfj, II1.1242 

* 9 g.artge Den tTCoitf 

Oes, IIi. 1410 

Sichtbare tSnfammctw 
fünf«, 1416 

Sidera tnedkaa , Hl. I27Ö 
- - Urbanoäaviana , 111. 

1274 

Siebens< 0 e(Hrn , III. 119 1 
StegeMtfacI)«, wie tt 5« ; 
nw<*}?n fep, in i° 6 i 
SirtiU- 



übev alle x>iet eile . 


S'ms. (S'rfidrung, 261, &f 
genfcbaften , 261. 262, 
280. Sludrecfmung, 264, 
©ebraud), 281. IV. 1875. 
wiebefonbergbemn 18 0 / 
IV. 1655. ber üon 22 0 30', 
1650. t>ereon6o°/i649, 
unb eine$ ot«Ifcid>en %>o> 
gend jufüuben fit), 1664. 
W« tt>re Logarithmi jufu; 
djen fepn, I. 276. wie 
ouö U>n«n bie Sogen juj 
gnben feon, IV. 1873 
Sinus artificialis , III. uoo 

- - comflementi t 262.264 

- - totus , 262 

- - verfus, 262. IV 1875 

Sivan, III 1491 

Solßitium l wie t$ juobferoi# 

rtn f<i), HI.X305 

Sommer , III. 1444 

Sonne, ifjre Rieden, i»I. 
1233. Sßatur, 1234. gt* 
gur, 1236. Sewegang 
um bieSlye, 1236. Se* 
Wegung burd) bin Jbter# 
Äreig, 1139. 1x40. 1308. 
ob fte gd) um bie (Erbe btf 
wegf, 1293. 1295. if>ie 
€ccentricitdt, 13x2. wie 
ge bie glddje befcbeint, 
1524. 1525« i&re SBetfe 
»onber€rbe, 1376. tgre 
©reffe, 1379.1381 
Sonnen stEiceul, <£rfld# 
rung, III. 1495. ©rd|fe, 


©roffe, 1496. Wfeerjtt# 
gnben fit), 1497 

Sonnen s^tnflecmg. (£r# 
flarang, 10. 1242. Um# 
gdnbe anb Sefdjaffengeif, 
1239. 1243. 1244. 1245. 
Urfacf), 1241. 1242. 1257. 
wo gegefe&en wirb, 1409. 
wenn fte gd> ereignet/ 
1410. Wie ge auSgeredf# 
net, 1410, unb obfer&irf 
Wirb, 1425 

Sonnens^aljc, III. 1480. 
wie feine (Bröffe iugnbett 
fet?/ 1308 

SonnenüiTConat, III. 1479 
Sonnen s Srunöen, III. 

1164 

SonnensUl?r, III. 1523 
Sonntage, auf wellte Ja# 
ge in bem^agre ge faßen/ 
lll. 1498 

Sonntags*Bu<f)gat>, ®r# 
flärung, III. 1479. wie 
er jugnben fet>, 1497 
Sapbar, III. 1491 

Sphtsra ohliqua, III. 1450 

- - paraUcla , III. 1448 

- - reßa , III. 1447 

Spbar'tca , III. 1 125 

Spfjarifc^e Spiegel, III. 

990 

Spl>attfd;ec Ctiangcl , 
<£rflarung, III. 1083. €i# 
genfefoaften , iq8 7. 1089. 

1090 

3iiii»5 «pi?4tf 





<3pf>örtfdje Crigcmome* 

«de, lil 1085 

0pl?dttfcf>ec UJindrel, >11. 

1084 

Sp'tCfl virginit , HI. 1191 
€5piegel. ©rfldrung, III. 
989- ©genfdjaftcti, IV. 

1921 

(5plegels<0erpölbe , 472 

@pi:l;&aunt. €tfldrung, 
11. 535. tbte er §nftnben 
fep,S3 6- fein SRugen, 536 
Spindel/ H. 752 

<3p«?al.<Unie. dürfldrung, 
1V T 1718- Subtangens, 
1760. £Xuabratur, 1859 
Spiral; Sdntcn von uns 
enoliefccn (Befriedeten, 
©rflärung, IV. 171g. 
Subcangens, 1821. 1822. 
Üuabratur, xg6o. 1861 
Opi^tgte Windel, 123. 

158 

©pi9t»tn<fU4)tec Ctian; 

8*1» * 2 3 

©pring;2*n;uunen burd) 
ben fecH , II. 924. b«rd) 
j£>eber, 930. burd) bie 
SBärme , 939. burd) bie 
Sufr» 936 

€>pring* Ätunnen , wel; 
d>er untettbetlen auf&ört, 
tl. 932 

€f*ab. (grflarung, 343- 
Seicbnung, 344, ©rpffe, 
359 

dtäblein, 343 


öeabetss'Seu §, II, 817 

0 taötsC()or, 45 r 

(Starde Oer fl.inic , II. 602 
0 >tamm, 34X 

©tampfep, II. 555 

©rangensSirdcl, 131 
Stationariu } , III. 1285 
öt'db^ebcr, III. 929 

StebenOeHTdcfcr, II. 565 
Steine, tbie if)re@fitejuer; 
fprfdjen fet) , 322. tbeim 
jte feilen gebrochen tber; 
ben , 323. wie man fte bl; 
trantft, 467. wie fie in 
bem ©runb^aue julegen 
fepn, 427 

©tcmbocfc', III. 1142. 1190 
0 tcm s Cßctl^aunett/ II. 

582 

@tctn*<E»alle , 323 

<3tetnb‘U»im , tbie eö be; 

fcftaffen fet), 4 7« 

Steins Klippen in dem 
flloriöe, III.1256 
(3teins6jtüd‘c, II. 582 
etelUKicgel, H.550 
©tengel, 354 

ötetn , tbie lange er über 
Demijorijonte bleibt, III. 
1x98. wenn er in ben 
Meridianum fotnmt. 
1199. 1202. wie er bar; 
innen iuobferbiren fei), 
1151. wenn er auf; unb 
untergebt, 1200. mit ael; 
djero ^uncte ber €elipticf 
er <wfg«&t, 1203. 1204. 

1206. 



übet alle wer Zfreile. 


120 6. wenn er mit bet 
©onne unfergebt, 1207. 
wenn er ftcb unter bte 
©onnen * ©fragen »er# 
birgt unb lieber beraug* 
rücft, 1210. ttHicbe nie* 
malg auf« 'unb roeicbe nte# 
ntalö untergeben, 1212. 
1213. ib re fcbdnbare 
©roffe, 1194. ibre 2Jm 
jabl, 1189. 1193. $ 3 ci* 
te con ber (frbe unb Sfta# 
tur, 1387. befonbere Sla* 
men berfelben, 1190 
Stern in Pent 2 luge , HI, 
954 

Stetns&aD, II. 751 

Stern sScbamje. ©rflä# 
rung, II. 702. ©runb* 
3 ii§, 70 5 

Stiefel in öem jDrucf? 

Wccdc, II.920 

StiUftanö eineg febroebren 
görperö, II. 755. 756. 

758. 760 

i t ber Planeten, II 1.1284 
Stier, 111. 1x42. 1190 
StineEenöe Äugeln, II, 
577 

StirmKaö, 11. 751.785 
StocE^panfier , II. 819 
Stoßinbem SRorftr, II. 564 
0 ttftub» 5 cug, II. 817 
Streiche, II.615 

Streichende JDcfenssÄi» 
nie, H.61 6 

Strctcb* Wint&b II.618 


Streifen, 344 

Stuben, töte fte befebaffm 
fetm füllen , 461. 475. 4 76 
Stiicb'c. (£rflarung,11.532. 
Slrten, 532. Später«/ 
534. 5 b«I« / 542 - 543 - 
SBefcboffenbetf, 542. 8a# 
bong, 553. Svtcbtung, 
559.560. gange, 544. 
545. getcbnttng, 546 
StücE*(Bteffcn, II. 534 

Srucfspulvcr, II. 526 

Stutje. (Srfläruag, 333. 
©«brauch, 335 - Sefcbaf# 
fenbeif, 336.337 

Stumpfer Windel, 123. 

159 

Sruntpfuttncflid^tet’lEei«» 
angel, 123 

Stunde, ©rfläruttg, III. 
1471. 2lrten,ibid. töte fte 
mit einanber juöergl« tebett 

f«b«/ 1473 

Stunde der erften 2 >eme* 
gung, III. 1164 

Stufen auf Der JEreppe, 
wie fte fepn foden, 594. 

49 ? 

Sturmi”««/ 344 
Subnormal * Hirne. <£r* 
f Iäruug, IV. 1809. wie 
fte ptftnben fep, 1816 
Subtangens, ©rflärung, IV. 
}8o8. »ie fl« juftnbert 
fepn, 1809 

Subtrabirctt. ©tflärung, 
42. Siegeln für gange 

3H lii 4 34# 



Äertiftec 


ga&lett, 42. für geBrecf)* 
tte,79- für Sudjflaberi, 
IV. 1556. 1557. für irra* 
tti>nal; 3 a^ cn ' 1568. Jeb 
d)en, 1 . 57, IV. 1553 
düöen, 111. 1454 

€Suber=>poLlSl. 1129. 1453 
©uöifdje S,Kone t III. 1 190 
0nmrae, 41 

43 mmmeeu, IV. 1840 
fSummtccnöe Sailen , 41 
Syllogifnius , «Rügen ln ber 
®?atl)tmaticf , 27 

©ymmcwtc/ 313 

6>ac» HL i486 

^yrobifcberiVIcmat, Ul. 
„ Ä 1489 

Syfttma mustdi Capernica- 
num, 111.1302 

- - Tycbonkmiy hi. 1288. 

1291 

Syßiloa, 395 

C* 

M* etquathnmt , III. 

1323 

- - curtationum , III. 1343 

- - tnclivationum > UL 

1342 

> - latitudiuum & longitu- 
tudinum , I<i. z Igg. XI89 

- - tmtus latitudims , 111. 

1354 

- - tuotuum tnedievum 1 111. 

1310 

* » fittuvm taagentium, 
263 


Cag. Srfldrtjng, III. 1469. 
wenn er Die gange SRadjt 
burd) febiramert, 1213. 
1214. tote er ab unb jiu 
nwnt/i 1445. wie lange er 
wdgrf, III. u66 

ICagesCireuL III. 1,133 

Cagee 3 Unbtud), ©rfla* 
rung, HI. 1211. Urfdcb,» 
1212. wie er audjurecb« 
nenfeg, 1213.1214 
Talud, II. 609 

Tamuz, III, 1489. 1491 
Tangen s. (£rflärung, 262, 
Cl Umrechnung, 267. ©e* 
braud), 235. 286. 287. 

Logarithmus, 279. ©» 

genfebafeen, 285. tute bar# 
aud ber Sogen jufinbett 
feg/ IV. 187a 

Tangens ÖC8 vielfache» 
WincMs, wie er jufttw 
benfeg? IV. 166.7 

9 s öer Ecuimttett Hb 
«len. ©rflarung, IV. 
1808. wie erjufünbenf«}, 
1809 

Caufe bet fjeuet* Äugeln, 
H -579 

Taurus y IIL 1143 

Ttbeth , III. 1493 

Tekuphce, III. 1493 

Tenaiüe ßmpte % II. 634 

- - double , II.634 

Terreplain > II. 609 

Tetraedrum . ©rfldrung, 

253 * 2 53 

£i?eb 




über alle viet C belle. 


«tlmlung öet gcraöcniLls 
nie/ 198 

Thenrema, 21 

Theorema Pytbagoricum , 
187 . 188 

Theorica, III. 1125 

Thermometra concordantia , 
Ii. 901 

T hermometrum , II. 896 
jt bermofeopium , ibid. 
Thefis, 22 

Cljices&tci» , III. 1144 
€t>or an einet $eflutig, II. 

720 

Thoth , III. 1485 

«tf>iir. (Srflarung , 450. 
SBrette unb £öl)e, ibid. 
gigur, 451. wtc fte in baö 
§erfptc£it> jubringen f ep, 
1071 

Cf>«r, »elc&e fprifct, wenn 
man burchgcfjf, II. 925 
«tt>ür * < 3 d) wellen , 452 

«Hufe bet ©onne, wenn bet 
£ag anbridje , III. 1211. 
wietfesufntben fep, 1217 
Tishrin, Ul 1489. 1491 
«tobte &caft, ^ Ul. 746 
Coiineii*<0ea?Slbe , 471 

«EoFttcdUiWtfd)c &ol>tC/ 
Ü. 890 

Toucan, III. 1190 

«total « $inflctnij?, II 1. 

1402 

Ct«nfccnbentifd;c fi.inie, 
IV. 1679 

Transportiur, 123 


Trapftium. (£rflärung, i2y. 

wie e$ sutgeilenfcp, 191 
(Cravctfen. Srflärung , II. 
638- 2ßu§tn/63S. 3eich# 
nung, 682 

Trenchcen , II. 726 

(treppe, frflärung, 493, 

Skfcbaffenlftt, 493- 494. 
495* 3etd)nuiig, 496 
(Triangel. (grflärung, 123, 
0genfd?affen , 138* 150. 
153- 155. 156* 177*187. 
195. 196. 198. Ul. 1089. 
IV. 1667. Sefcbreibung, 
I. 140. 141. 2lugrec&* 
nung, 178. IV. 1661. 
Stellung, I. 223. wie et 
in ba£ $5erfpecft» jubrin* 
gen fep, III. 1066. 1067 
(triangcl, ber fubhtbe, III. 

1x90. bernotblicbe, 1190 
(triangularj'Sahl, IV. 1623 
Triangulum aquatorium, III. 

- . aquilatcrum , 124 

- - aquiernrum, ibid. 

- - J ca lamm , ibid. 

Ctiglypljcn, 38 6 

Cttgonometrte, «ürrlla* 

rung,26x. gingen/ 259. 

260» 

Triganus, III. 1394 

CtillingseÖtdcfe, II. 787 
?trinomtfcl>e Wurzel/ IV. 

1586 

(trompetet s (gänglet«, 
449 

üi 5 Ire- 



Rrgtfto 


Tropicus cancri , 111,1144 

capricorni , Hl. 1434 
CciUing/ 751-789 

JEwndjen, 455 456 

(Cufeanifcbc (Drdnung. 

€cflarung,357* ©Itcbeo 

365 

2>$/, Hl. 1485 

Tykymt, III. 1486 

Tyr, III. i486 

Tysbas, 111. i486 

V- U. 

oriation , III. 1365. 

1366 

Vaubnnifdje ^octijtca# 
tion, SWojitmtn, H, 673, 
3Uitfred)nung ber hinten, 
674. 0runt>*3tt§/ 676. 
«profil» 680, 5Bert&, 689 
VerflöttEtc Warner» 9D?a; 

jetmen, 683- (SrunbÜtif?» 
684. Sßer tf)i 686 
Veadar, III. 1491 

Ucbcrfd?lag» 344 

VeÜis bo>--'jdremtis , II. 7/5 
- - heterodromus , ibid. 

Ventil/ II- 918 

Venuft/UI. H4i.tf)reM)it# 
Iicbletf mit Dem «föonbe^ 
1277. §lecttn, 1268.' 
SSerge, 1267. 23eroegung 
»ra bie 2ljee» Ul. 1269. 
am bie <5onne» 1265. 

1284 

V*nut in Sole t III. 1264 


Veränderliche (Stoffe. ©r* 
flarung, IV. igor. 3 «V 
eben» 1802 

Vcrbütfie Citrul, 471 
Verdtcftct Weg , II. 637 
Verdruckte Circul, 471 
Verdünnung der ©eulen, 
337 

VergrojTerungß s (Blafet, 
lll. 1029. 1030. 1052. rote 
diel fle bcrgrdlfern, 1050, 
1051 

Verhältnis, 73. tyr t 33 er# 
änberungen , IV. 1633. 
1634. welche in berüöan* 
$unfi jugebrcuicben fcp, 
I. 510, 311 
Verhältnis der ittßtio* 
nftUtörpfTen» IV. 1568 
Verjüngter WaaSsötab, 
136. 200. 201 
VetEleinerunge * ißläfer, 
III. 1030. 1031 
VerEefjm Siegel jDerrt, 
102 

VcrEehttec XarnieS, 346 
Vctttc«U<£tccul, III. 1145 
VetticalsUhren, III. 1527 
Vertical »WincEel, 133. 

III. 1086 
VieMEcF, 125 

ViclecEiehtes (Blas, III. 

1057 

Viertel des tttondes, 111 . 

1246 

Viertel Feldschlange , 

W- 533 . 553 - 562 




u&cc alle ulcv 1 El ) cHe . 


t ibid. 

tJierteb^Stab. £*rfldrung/ 
341. 3«d)mui9, 344. 

©reffe , 359 

Vbdemiatrix , 1 * 1 . 1 191 

Virgo, 111 . II43 

T>iftr:©d>U0 t b.563 
"Üifir^tab, 245. 246 
Unbm>rglid;>e 1509. 

1510 

Unöctetmuutte ^ufgab?, 
IV. 1743. (Jrempd^u, 

iM. 

Unomtlidjer Begriff 
f Irrung, 7. »{»nmanmit 
ttjni jufriebrn fepn fann* 

, .8 

Unenölid) Ficitte <Srö‘fe, 
IV 1799.1800 
Unförmige ©ctrne, 111, 

1 192 

Ungeeabe 'Sailen, t(>re <£t? 
genfeftaften, IV. 1608. 

1609. r6io 
Ungletdjfeitigcr Crtang 
gd, 1 24 

Unotbemltcf)c5*g«c, 125 
Unordentlicher €6rpe<;, 

128 

Untor*Balcf en , 342 

Untergang Der©terne, !I 1 . 

x 133. 1200 
* 5 betöonne, III. 1180 
Unftdnbar, warum einige 
<?ad)e» werben/ l <1.957 
Unftd^tbate ^inflcrni^ 
Ul. 1242 


Unters ©Saum, 344 
UmetfdjtiD , 42 

Untcrfdjddgtigeo Waffer* 
J 5 >aö. (Jrffdrung, d. 8oj, 
Wo e£ $ugrbraud)en ftp, 

8 1 2. Wie baä SBatfer bar? 
auf $ul?teen fep, 819 
Unveränderliche (BrotTc. 
(grflärung, IV. isox.^ei? 
eben, 1802 

Unvollftdndiger begriff, 

8 

X>olM*tde, III. 1386 

VolbtHond, III. 1246 

X>oUFoitimciif)dteiticr v fe* 
flung, II. 597 
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